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Der iMac, der mit Leistung beeindruckt. 
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Das Jahr des Lichts, 
der Zeit und des Raums 


Peter Müller, 
pmueller@idgtech.de 


Es ist an der Zeit Im Januar ist es nun schon sechs Jahre her, dass Apple 
zuletzt ein neues Jahr mit einem Auftritt auf der Macworld Expo in San 
Francisco eröffnet hat. Gerne erinnern wir uns an die Keynotes von Steve 
Jobs, die nicht selten die Richtung für das gesamte Jahr vorgaben. Das zum 
„Jahr des Notebooks“ erklärte 2003 brachte den Durchbruch für mobile 
Macs, das „Jahr des iPod Mini“ 2004 katapultierte Apple endgültig aus der 
Nische. Selbst mit der Prognose „Jahr des iPad“ sollte Jobs 2010 Recht 


behalten, wenngleich auch nicht mehr auf einer Macworld Expo getätigt. 


Die Mac-Messe ist Geschichte. Was für ein Jahr wird nun aber 2015? 


Apple setzt den Trend Die UNESCO weiß darauf eine klare Antwort und hat das Jahr 2015 zum 


„Jahr des Lichts“ gekürt. Dies soll die Bedeutung der sichtbaren elektromagnetischen Strahlung für 


Pflanzen, Tiere und Menschen unterstreichen. Ohne Licht ist nichts, zuviel ist aber auch des Guten. 


Licht ist aber die eine unveränderliche Naturkonstante, die Zeit und Raum zusammenhält und diese 


überhaupt erst definiert. Hell leuchten, als neuer Stern am Apple-Firmament, soll in diesem Jahr die 


Apple Watch, meint man nicht nur in Cupertino. Was Apple aber sonst noch alles im Jahr des Lichts 


zu bieten hat, lesen Sie in dieser Ausgabe ab Seite 16. 
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Macwelt täglich 
CET Jeden Tag neu, 


immer topak- 
tuell. Unter 
www.macwelt. 
de finden Sie 
täglich aktuelle 
| Meldungen, 
Hintergrundberichte, Ratgeber, 
Tests und Tipps. Für unterwegs 
empfehlen wir die Macwelt- 
News-App, die Sie zuverlässig 
auf dem Laufenden hält. Für ge- 
zielte Informationen sorgen die 
Themen-Newssletter, die Sie auf 
macwelt.de abonnieren können. 
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Jetzt im Handel 


iPadWelt 
1/2015 


So werden Sie iPad-Experte: Un- 
sere Tipps, Ratgbeber und Tests 
beantworten all Ihre Fragen. So 

werden Sie noch Energie im 
Akku haben, wenn alle anderen 
iPad-Nutzer schon nach der 
nächsten Steckdose Ausschau 
halten. Aktuelle Ausgabe am 
Kiosk und unter: 
shop.ipadwelt.de 


Macwelt per App 


In unserer Macwelt-Kiosk-App 
können Sie alle Publikationen 
der Redaktion lesen: richtig 
komfortabel, auf vielen Geräten 
und als Abonnent sogar kosten- 
los. Dazu gibt es täglich neue 
Tipps, Apps und Videos. 
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iPad als mobiles Office 


Die Apple-Hits 2015 


Das Macbook kann zuhause bleiben. Mit diesen 
Apps übernimmt das iPad Büro-Jobs Seite 68 


Das Apple-Jahr 2015 wird spannend: Nicht nur, 
weil die Apple Watch endlich kommt ab Seite 16 
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Diskutieren Sie mit uns! 


Apple-Hits 2015 
Ein spannendes Jahr steht bevor. 
Lesen Sie alles über Apples Pläne für: 
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34 Homekit 
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Funklöchern auf der Spur 
Prüfen Sie mit uns, wie schnell Ihr 
Mobilfunkanbieter wirklich ist 
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Macwelt auf iPad und iPhone 
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Sicherheit: AVG Anti Virus 

Mac sperren: Handy Lock 
Zeiterfassung: hr 

Wecker: Awaken 
Sound-Verbesserer: Boom 2 
Lied-Infos finden: Picard 
Video-Player: Switch 
Büro-Apps: Office-Suite 
Teleprompter: Best Prompter Pro 
Cloud-Speicher: Dropbox 
Dokumente öffnen: Goodreader 
Diktiergerät: Dictate + Connect 
Notizsammler: Evernote 
Lieferservice Überblick: Lieferungen 
Fernzugriff: Remoter VNC 
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MACWELT DIGITAL 


Alle Ausgaben an iPhone und 
iPad lesen - für Abonnenten 
von IDG kostenlos! 
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OS X Yosemite 


Version 10.10 


iMac (27-inch, Late 2013) 

Prozessor 3,5 GHz Intel Core i7 

Speicher 32 GB 1600 MHz DDR3 

Startvolume Macintosh HD 

Grafikkarte NVIDIA GeForce GTX 775M 2048 MB 
Seriennummer DGKL.5 er } 


Systembericht ... Softwareaktualisierung ... 


Erste Hilfe OS X und Finder-Tabs nutzen Über 1000 Seiten zu iPhone & iPad 


Yosemite macht das Arbeiten am Mac noch besser als seine Vorgänger. Wir zeigen, wo das neue 0SX Sie Alle Tipps, Test und Ratgeber aus 12 Ausgaben 
bei der Fehlersuche unterstützt und wie Sie Ihren Desktop mit Tabs optimal einrichten Seiten 82,86 iPhoneWelt und iPadWelt auf CD Seite 6 


Praxis Tipps & Tricks Heft-CD 


82 
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Erste Hilfe OX X 106 OS X Yosemite Vollversion 
Wenn der Mac stockt, bietet Yosemite Die besten Tipps für das System Mac Fone Trans 
Anlaufstellen für alle Probleme Daten ohne iTunes und TOP-VOLLVERSION 
108 Forum iCloud vom Mac zum Aiseesoft Pas 
Workshop Yosemite, Teil 2 iTunes, Automator, Libre Office iPhone überspielen NIS Fonetzi H ‘ 
Tabs sind in Safari schon lange nütz- aus Phone, ” eo 
lich - und jetzt auch im Finder 112 Spezial: iPad Sonderhefte 
Die wichtigsten Apps auf dem Tablet zu Yosemite 12 Ausgaber 
Mail optimieren un ae und i0S8 ifhanenei zoıeu 
Diese 9 praktischen Tipps helfen gegen 116 iOS und iPadWelt zum Speca; 
überquillende Postfächer Whats App, Siri, Nachrichten Die besten FTP-Clients 
Sicher ins Internet 118 iLife 20 neue 
Video-Tricks 


Auf der eigenen Fritzbox unkompli- 
ziert ein sicheres VPN einrichten 


Bloggen mit Wordpress 
So einfach lässt sich ein eigenes Web- 
log auf der eigenen Domain führen 


Profi-Trick mit Apple TV 
Von iPhone oder iPad die Streaming- 
box direkt ansprechen 


Garageband, Pages, iPhoto 
Funktionen von iOS 8 und Yosemite 


im Bewegtbild erklärt 


Rubriken 


3 Editorial 
111 Service Guide 
121 Leser-Service 
122 Vorschau 


IPADWELT ALS DOWNLOAD! 


Machen Sie mit bei unserer großen Leserbefragung 
unter www.macwelt.de/heftumfrage 


Tipps & Tricks! 


Jeder Teilnehmer der Umfrage erhält die komplette 
Ausgabe der iPadWelt 6/2014 als E-Paper. 


AKTUELL 


TOP-VOLLVERSION 


Aiseesoft 
Mac FoneTrans 


Ruckzuck Daten 
aufs iPhone 
überspielen 


Mac FoneTrans ‘am 


zu Yosemite | 
und i0S8 iPhon 


- Top-Themes und Plug-ins 
- Die besten FTP-Clients 


weimal sechs Ausgaben un- 

serer Schwestermagazine: 
Alle sechs Ausgaben des iPhone- 
welt-Jahrgangs 2014 finden Sie 
als PDF-Datei auf der Heft-CD. 
Die insgesamt 600 Seiten rund 
um das iPhone liefern Ihnen 
Tipps zur iPhone-Nutzung und 
enthalten zahlreiche App-Tests, 
Hardware-Tests und Berichte 
über neue Gadgets. Jede der 
Ausgaben bietet außerdem um- 
fangreiche Workshops und er- 
klärende Praxisartikel. 
Ebenfalls mit dabei ist der kom- 
plette Jahrgang 2014 der iPad- 
welt. Auf weiteren 600 Seiten 
stellen wir aktuelle iOS-Geräte 
und Apps und Tipps vor - spe- 


u! 
Allesneu 
mit I0S@ [= 


Welt 2014 und 
iPadWelt 2014 als PDF 


CD-INHALT 


N Aisee 


Mac FoneTrans 


be 


ziell für iPad-Besitzer. Lesen 
Sie alles über die Geräte, iOS 8, 
die besten Apps, das geeignete 
Zubehör und Services rund um 
iPhone und iPad. 


Tipp: Nachdem Sie die Hefte auf 


die Festplatte Ihres Mac kopiert 
haben, lassen diese sich mit 
Spotlight durchsuchen - so ste- 
hen Sie Ihnen als Kompendium 
zu sämtlichen iOS-Themen zur 
Verfügung. 


Vollversion Mac Fone Trans 

Eine ideale Ergänzung zu 
iTunes: Auf der Heft-CD finden 
Sie eine uneingeschränkt nutz- 
bare Vollversion der Software 
Mac Fone Trans von Aiseesoft. 


\iPhoneweit 


iPhoneWelt 


iiPadWelt 
uf 


ios, Tele] 
iCloud & — 
iTunesMatch 2 


Lesestoff satt: Finden Sie auf Heft-CD gleich zwölf unserer Sonderhefte. 
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Auf Heft-CD 


Eine Vollversion und je ein Jahrgang iPhonewelt und 

iPadwelt: Auf der Heft-CD finden Sie 12 digitale Aus- 
gaben unserer Schwestermagazine als Jahresarchiv. 
Außerdem mit dabei: 20 Tipp-Videos 


% Monate (13) 
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Gesamt: 2 Dateien), 59.17 MB 


‚Ausgewählt: 1 Dateifen), 08 


Mac Fone Trans ist eine interessante Ergänzung zu iTunes und kann unter 
anderem Videos in ein kompatibles Format umwandeln. 


Interessant ist das regulär 36 
Euro teure System-Tool vor 
allem für den Transfer von Da- 
ten vom Mac auf iPhone und 
iPad: Ohne zeitraubende Syn- 
chronisierung kann das Pro- 
gramm Mediendateien von 
einem iPhone auf den Mac 
laden, wichtige Daten auf ei- 
nen Zweitrechner sichern oder 
schnell ein Video auf Ihr iPhone 
übertragen. Die deutschspra- 
chige Software ist mit OSX 10.6 
bis OS X 10.10 kompatibel und 
unterstützt aktuelle iOS-Versi- 
onen und Geräte. 

Fone Trans greift direkt auf 
ein per USB angeschlossenes 
iPad oder iPhone zu und kann 
SMS, Kontakte, Bücher, Fotos, 
Wiedergabelisten und Medien- 
dateien auf den Mac laden. Fo- 
tos zeigt die Software sortiert 
nach Kategorien an, über einen 
Foto-Browser ist das gezielte 
Exportieren der Bilder möglich. 


@ Ebenfalls auf der 
Heft-CD: 


Die besten FTP-Clients 

für den Mac, Plug-ins und 
Themes für Wordpress so- 
wie eine Leseprobe der ak- 
tuellen iPadwelt 1/2015. 


Hinweis: Bei einem älteren Mac 
kann der Aufbau der Foto-Über- 
sicht einige Minuten dauern. 
Musikdateien kann das Tool so- 
wohl auf den Mac übertragen, 
als auch auf das iOS-Gerät la- 
den. Beschränkt ist diese Funk- 
tion allerdings auf Musikdateien 
ohne Kopierschutz. 

E-Books und PDFs können Sie 
mit der Software ebenfalls ver- 
walten, allerdings keine Titel 
aus dem iBookstore. Eine Spe- 
zial-Funktion finden Sie unter 
„Werkzeuge“. Die Funktion „Zu 
iTunes“ überprüft, welche der 
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CD-INHALT 


AKTUELL 


Macwelt TV 


Eine aktuelle Ausgabe von Macwelt TV: Sehen Sie in 20 verschiedenen Videos Tipps und neue Funktionen zu Yosemite und i0OS 8 


i0S 8 kann in einer Übersicht anzeigen, welche Apps den Akku beson- 
ders stark belasten. Auch Hintergrundaktivitäten werden ausgewertet. 
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Die neue Safari-Version bietet eine stark vereinfachte Aufräum-Funktion. 
Wir zeigen wie Sie gezielt Cookies und Cache-Dateien löschen können. 


Mediendateien auf dem iOS- 
Gerät noch nicht auf Ihrem Mac 
gespeichert sind. So können Sie 
die fehlenden Dateien dann ge- 
zielt übertragen. Kontakte und 
SMS-Nachrichten speichert und 
überträgt Mac Fone Trans eben- 
falls. Man kann mit der Soft- 
ware zusätzliche Sicherungen 
anlegen, auf Wunsch prüft das 
Tool ihr Adressbuch außerdem 
auf doppelte Einträge. Darüber 
hinaus liefert das Tool Informa- 
tionen über das angeschlossene 
Gerät, zeigt etwa die Speicher- 
belegung als Grafik an. 

Sind zwei iOS-Geräte per USB 
angeschlossen, ist sogar der 
direkte Transfer von Daten 
zwischen den beiden Geräten 
möglich, ohne dass Sie diese 
irgendwo auf dem Mac zwi- 
schenspeichern müssten. Für 


den kompletten Umzug auf ein 
neues iOS-Gerät empfehlen wir 
aber die Nutzung von iTunes. 


Audio- und Video-Konverter 

Elegante Funktionen zur Kon- 
vertierung von Audio und Video 
bietet Mac Fone Trans ebenfalls. 
Das Tool konvertiert nicht kom- 
patible Videos vor der Übertra- 
gung auf den Mac automatisch 
in das MP4-Format. Um ein 
Video zu ergänzen, wählen Sie 
in der linken Spalte die Rubrik 
„Medien“ und tippen auf den 
Eintrag „Filme“. Sie sehen nun 
eine Übersicht aller Videos im 
Video-Ordner des Mobilge- 
rätes. Über „Hinzufügen“ kön- 
nen Sie Videos ergänzen, über 
die Funktion „Exportieren“ auf 
den Rechner laden. Unterstützt 
werden auch von Quicktime 


Die Freigabe-Funktion bietet ein neues Feature: Versendet man eine URL 
aus Safari, wird die Webseite auf dem Zielgerät automatisch geöffnet. 


son Diruiellung Frmunde Video Fansier Hilfe 
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Unter Yosemite ist der SMS-Versand vom Desktop aus möglich, die Frei- 
schaltung erfordert aber auf dem iPhone die Eingabe eines Codes. 


nicht unterstützte Videoformate 
wie das Windowsformat WMV. 
Drei Qualitätsstufen sind über 
die Voreinstellungen der App 
auswählbar, nach der Übertra- 
gung finden Sie die Videos im 
Video-Ordner. Auch Klingeltöne 
kann das Tool unter dem Ein- 
trag „Hinzufügen“ ergänzen und 
konvertiert sie automatisch. 

Zur Installation: Für die Frei- 
schaltung müssen Sie eine Se- 
riennummer anfordern, die 
Sie über die Seite http://www. 
aiseesoft.de/macwelt/mac-fo 
netrans/ erhalten. Nach Angabe 
Ihrer E-Mail-Adresse bekommen 
Sie eine Seriennummer zuge- 
schickt. Mindestsystemanforde- 
rung ist OS X 10.6, unterstützt 
werden iPads ab dem iPad 2, 
iPhones ab der Version 3GS. 
Stephan Wiesend 


Exklusiv: Yose- 
== mite-Tester 


Der Yosemite Tester prüft Ihren 
Mac auf Kompatibilität mit dem 
neuen System OS X 10.10 


Eine Ampelanzeige liefert Hin- 
weise zu Systemschwächen und 
wie Sie die Leistungsfähigkeit 
verbessern können. Außerdem 
durchsucht das Tool ihren Mac 
auf nicht mehr kompatible 
PPC-Software und 32-Bit-Erwei- 
terungen. Über eine integrierte 
Update-Funktion können Sie das 
Programm immer auf dem aktu- 
ellen Stand halten. 


Photos 
Videos 
Extras 
Settings 


Shuffle Songs 
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IOS-Update schon da, OS X 
10.10.2 steht noch aus 


Apple bessert seine Betriebssysteme nach: I0OS 8 verschluckt nun 
nicht mehr länger gekaufte Klingeltöne, auch soll OS X Yosemite 
endlich bestimmte WLAN-Probleme in den Griff bekommen 


pple hat sein Betriebssystem 

für iPhone, iPad und iPod 
Touch auf Version 8.1.2 aktua- 
lisiert. Das Update behebt unter 
anderem ein Problem, das im 
iTunes Store aufgetreten ist. An- 
wender hatten über im iTunes 
Store gekaufte Klingeltöne ge- 
klagt, die von ihren Geräten ver- 
schwanden. Dies soll nun nicht 


mehr passieren. Wer bereits 
Klingeltöne verloren hat, sollte 
mit dem entsprechenden Gerät 
auf der Webseite itunes.com/ 
restore-tones vorbeischauen, da 
Apple die Möglichkeit anbietet, 
die Klingeltöne wiederherzu- 
stellen. Mit dem Update auf 
iOS 8.1.2 wurden auch einige 
nicht näher spezifizierte Sicher- 


Freispruch für Apple 


Eine 2005 gegen Apple eingereichte Sammelklage um den damaligen 


Kopierschutz in iTunes endet mit einem Freispruch 


Der Kopierschutz, den Apple anfangs im iTunes Music Store an- 
wandte, ist längst passe. Zum Start des Angebotes durfte jeder 
Käufer seine Downloads nur auf fünf Rechnern und beliebig vielen 
iPods hören. Wiedergabelisten konnte man nur in begrenzter An- 
zahl auf CD brennen. In Folge des offenen Briefs „Gedanken über 
Musik“ von Steve Jobs bieten Apple und die Plattenfirmen Musik 
seit dem Jahr 2009 ohne Kopierschutz im iTunes Store an. 

Die im Jahr 2005 von der Organisation Apple iPod Antitrust Liti- 
gation eingereichte Sammelklage warf Apple vor, mit seinem „Fair 
Play“ genannten DRM die Musikkäufer unerlaubt eingeschränkt, 
zudem längst vergessene Konkurrenten wie Napster, Buy.com, 
Music Rebellion oder Audio Lunch Box behindert zu haben, 
ebenso Hersteller von Abspielgeräten wie Gateway, Epson, RCA 


Now Playing 


Feel Good, Inc. 
Gorillaz 
Demon Days 


oder e.Digital. Im Laufe der 
Verhandlung gingen der An- 
klage jedoch einige Zeugen 
verloren, die nicht beweisen 
konnten, einen iPod zur 

Zeit des DRM gekauft zu 
haben. Für Apple erklärte 
der iTunes-Vorstand Eddy 
Cue, die Musikindustrie habe 
das Unternehmen zu einem 
Kopierschutz im iTunes 
Music Store gezwungen. Die 
Jury sprach Apple von den 
Vorwürfen frei, es waren 350 
Millionen US-Dollar Scha- 
densersatz gefordert. pm 


heitslücken geschlossen. In der 
letzten Woche vor Weihnach- 
ten hatten Entwickler Beta- 
Versionen von OSX 10.10.2 
erhalten. Das zweite Wartungs- 
Update für OSX Yosemite soll 
nun endlich das WLAN-Problem 
einiger Macs beheben, das 
Apple bereits mit OSX 10.10.1 
adressiert hatte. mm/pm 


Apple legt zu 


Die iPhones von 2014 sind Apples 
bisher größte Verkaufserfolge 
Laut der Marktforscher von 
Gartner ist das Gesamtvolumen 
im dritten Quartal des Jahres 
2014 um 20,3 Prozent auf 301 
Millionen Stück gewachsen. 
Apple wuchs um 26 Prozent 
auf 38,2 Millionen Stück, was 
einem Marktanteil von 12,7 
Prozent entspricht. Der Trend 
spricht gegen Samsung, das 
neun Prozent Rückgang erlitt, 
auf 73,2 Millionen Geräte. Hua- 
wei, Xiaomi und Lenovo sind 
hinter den beiden wichtigsten 
Playern etwa gleich auf, Xiaomi 
ist mit einem Wachstum von 
336 Prozent schon zur Nummer 
Eins in China geworden. pm 


Weich gefallen 


Apple hat ein Patent zuerkannt 
bekommen, das Sturzschäden in 
Zukunft verhindern soll 

Fällt das iPhone auf eine stabile 
Kante, können ihm Stürze nicht 
viel ausmachen, fällt es ungüns- 


Kein Netz = 14:21 2%) 


< Allgemein Softwareaktualisierung 


Diese Version enthält Fehlerkorrekturen und 
behandelt ein Problem, durch das im iTunes Store 
gekaufte Klingeltöne gelegentlich von Ihrem Gerät 
entfernt wurden. Unter der Adresse 
Itunes.com/restore-tones können Sie diese 
Klingeltöne mit Ihrem IOS-Gerät wiederherstellen. 


iOS 8.1.2 
Apple Inc. 
63,6 MB 


Informationen zu den Sicherheitsaspekten dieses 
Updates finden Sie unter: 
http://support.apple.com/kb/HT1222? 
viewlocale=de_DE 


Laden und installieren 


tig, geht Wesentliches kaputt. 
Einen Sturz unbeschadet über- 
stehen — was bisher nur Katzen 
gelingt, soll laut eines Apple 
gewährten Patents in Zukunft 
auch dem iPhone gelingen. Das 
US-Patent- und Markenamt 

hat Apple das Patent mit der 
Nummer 8.903.519 gewährt, 
das einen „Schutzmechanismus 
für elektronische Geräte“ be- 
schreibt. Im Wesentlichen sollen 
Sensoren im iPhone erkennen, 
wenn das Telefon in den freien 
Fall gerät. Das System ändere 
dann den Schwerpunkt auf eine 
Art und Weise, dass der Aufprall 
auf eine stabile Seite geschehe 


und keine sensiblen Komponen- 
ten beschädigt würden. pn 


® 
Blackmagicdesign 5 


FUSION / 


Die findigste Lösung für visuelle Effekte und Bewegtgrafiken der Welt! 


Fusion ist das Nonplusultra schlechthin in Sachen Compositing-Software für 
VFX-Artists, Broadcast- und Bewegtgrafik-Designer und 3D-Animatoren. 
In Fusion stecken die Erfahrungswerte einer über 25-jährigen Entwicklung, 
die in mehr als 1000 großen Hollywood-Kassenschlagern reflektiert sind! 
Mit dem breiten Spektrum an inkludierten Features und Effekten können Sie 
spannende Grafiken und TV-Werbespots, dramatische Titelsequenzen und 
sogar visuelle Effekte für bedeutende Spielfilme gestalten! 


Hollywoods größte Spielfilme 

Die unvergesslichen visuellen Effekte in Tausenden der größten Kassenschlager 
und TV-Hits in Hollywood wurden mit Fusion gestaltet. Beispielsweise war 
Fusion im Einsatz bei Spielfilmen wie „Thor”, „The Amazing Spiderman 2” und 


„Die Tribute von Panem - The Hunger Games“ sowie in Knüller-Fernsehshows 
wie „Orphan Black”, „Breaking Bad”, „Grimm”, „Adventure Time” und „Downton 
Abbey”. Auch bei der Emmy-prämierten TV-Serie „Battlestar Galactica” war 
Fusion im Spiel. 


Nodes - eine überlegene Arbeitsweise! 

Fusion arbeitet mit kleinen Symbolflächen, sogenannten Nodes, die Effekte, 
Filter und andere Verarbeitungsbefehle darstellen. Einzelne Nodes sind 
miteinander verknüpfbar und machen so die Erstellung von umfassenden 
und komplizierteren visuellen Effekten relativ einfach. Durch diese 
Übersichtlichkeit und Verbindbarkeit von Nodes können Sie Tools, Bilder und 
Objekte in beliebiger Reihenfolge kombinieren, um unerschöpfliche visuelle 
Effekte zu schaffen. Anhand der Nodes ist jeder beliebige Teil Ihres Projekts 
modifizierbar — einfach den Node anklicken und die Änderung vornehmen. 
Das geht wesentlich schneller als mit einem Timeline-basierten Tool wie etwa 
einer NLE. 


Schlicht mehr Features 

Ob es um das Setzen von Keys, Objekt-Tracking, Bildretusche, Animierung 
von Titeln oder um die Gestaltung fulminanter Partikeleffekte geht, das 
kolossale Fusion Toolset lässt Sie anspruchsvollste VFX-Effekte und 
Bewegtgrafiken meistern. Verpackt in eine einzige Applikation bekommen 
Sie den weltbesten 3D-Arbeitsraum mit Tools für Compositing, Keying, 
Painting, Animation, stereoskopisches 3D und mehr! 


GPU-beschleunigter kreativer Workflow 

Fusion ist ein superschnelles VFX-Softwaretool und reaktionsfähig 
genug für klientengesteuerte Sitzungen unter Zeitdruck. Die GPU- 
Beschleunigung ermöglicht Ihnen sofortiges Feedback bei der Arbeit. 
So sehen Sie präzise, was mit jedem Schritt geschieht. Ob Sie alleine 
oder im Beisein von Kunden arbeiten, Fusion verleiht Ihnen die nötige 
Echtzeit-Kontrolle, damit Sie weniger Zeit mit Warten und mehr Zeit mit 
kreativem Schaffen verbringen. 


nn OrAtIS 
I969€* 


FUSION 7 STUDIO. 


Erfahren Sie jetzt mehr unter www.blackmagicdesign.com/de 
*Der empfohlene Verkaufspreis beinhaltet alle Liefer- und Versandkosten sowie Umsatzsteuer (SRP €805) 


AKTUELL 


Bayerische Hochschulen 


NEWS SOFTWARE 


im Clinch mit Adobe 


Adobe könnte auf Grund von Lücken in seinem Lizenzmodell bald 
wichtige Kunden verlieren: Studierende und Lehrende an Hochschu- 
len. Verhandlungen laufen, Ausgang ungewiss 


dobe-Software könnte in 

den Hochschulen des Frei- 
staates Bayern bald gelöscht 
und Open-Source-Software 
installiert werden. So liest sich 
die Anfang Dezember veröffent- 
lichte Empfehlung des Leibniz- 
Rechenzentrums. 
Hintergrund ist ein Streit über 
die Lizenzbedingungen von 
Adobe Creative Cloud. Kurz 
gefasst: Personalisierte Li- 
zenzen (mit „Adobe ID“) sind 
in den Computer-Laboren der 
Hochschulen nicht praktikabel. 
Die Alternative einer Unterneh- 
menslizenz zieht aber enorme 
Preiserhöhungen nach sich. 
Bisher zahlen die Hochschulen 
pro Arbeitsplatz („Computer 
License Programm“) rund 15 
Euro im Monat. Das beinhaltet 
alle Programme von Adobe CS 
6 Master Collection; teilweise 
auch die Vollversion von Acro- 
bat Pro und Lightroom. Ein 
Blick in die Preislisten für Adobe 
Creative Cloud macht den Un- 
terschied klar: Adobe Creative 
Cloud Complete kostet rund 40 
Euro pro Monat für Studierende 
und Lehrende (ohne Acrobat 
und ohne Lightroom). 


Neben dem Preis bremst die 
Bindung an die Adobe ID die 
Nutzung in Hochschulen. 

Denn dort sind noch immer 
Computerräume mit 20 bis 40 
Macs (oder PCs) üblich, die im 
Laufe eines Tages von einigen 
Hundert Studierenden genutzt 
werden. Allein das An- und 
Abmelden bei Adobes Creative 
Cloud dürfte einen Großteil der 
Arbeitszeit beanspruchen. Ganz 
zu schweigen von den Bedenken 
der Datenschutzbeauftragten 
gegen eine Nutzung der Server- 
Dienste nach amerikanischem 
Recht, in dem der Datenschutz 
eher klein geschrieben wird. 


Firmenlizenzen als Ausweg 
Ein Ausweg könnte die Lizen- 
zierung von Adobe CC nach den 
Regeln für Großunternehmen 
sein: „Enterprise Team License 
Agreement“ heißt das Modell 
„ETLA“. Dort gibt es eine ano- 
nyme Lizenz ohne Adobe ID, 
die sich in den Laborräumen 
nutzen ließe - wenn das Modell 
nicht einen anderen Haken 
hätte: ETLA wird nach Vollzeit- 
mitarbeitern berechnet. Alle 
Beschäftigten der Hochschule 


Adobe Lizenzen Software im Abo 


Paket Lizenz 
Adobe Creative Suite 6 cp 
Mastercollection 
Adobe Creative Cloud 

VIP 
Complete 
Adobe Creative Cloud ETLA 


Complete 


Preis (Monat) 


€ 15 im Monat 


€ 18-30 im Monat 


€ 21 im Monat 


und alle Studierenden werden 
anteilig als „Vollzeit“-Nutzer 
von Adobe CC eingerechnet: 
Studierende mit einem Wert X, 
alle Beschäftige mit einem Wert 
1. Eine mittelgroße Hochschule 
mit 500 Mitarbeitern (Vollzeit) 
benötigt folglich mindestens 
500 ETLA-Lizenzen zum Preis 
von 250 Euro im Jahr, um einige 
Hundert Rechner mit Adobe 

CC auszustatten. Ein Sprecher 
von Adobe Deutschland teilte 
auf Anfrage mit, dass man wei- 


Preis (Jahr) 


€ 180 (pro Jahr und Mac) 


€ 220-360 (pro Jahr und Mac) ! 


€ 250 (pro Jahr und Mitarbeiter) ? 


lanonyme Nutzung unsicher ? Berechnung nach Vollzeitstellen, nicht nach Anzahl der Computer 
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ter im aktiven Dialog mit den 
Hochschulen sei. Derzeit bietet 
Adobe die Adobe CC Complete 
für Studierende und Lehrende 
als Sonderangebot für rund 20 
Euro im Monat an. Allerdings 
ist dieses Angebot auf zwölf Mo- 
nate befristet und an eine Ado- 
be-ID gekoppelt. Für die Instal- 
lation in Computer-Laboren ist 
diese Lizenz folglich nicht ge- 
eignet und die Folgekosten nach 
Ablauf der zwölf Monate sind 
derzeit nicht kalkulierbar. 
Adobe hat die Hochschulen 
beim Lizenzmodell für Creative 
Cloud vergessen. Deshalb ar- 
beiten viele dort heute noch mit 
der Vorgängerversion Adobe 

CS 6. Den Wechsel verhindert 
die personalisierte Lizenz und 
die kräftigen Preiserhöhungen. 
Beide Seiten verhandeln, doch 
wenn es keinen Kompromiss 
gibt, wird Adobe-Software 2015 
aus deutschen Hochschulen ver- 
schwinden. Bettina Bechstein 


Blackmagic URSA: Die welterste vom Benutzer 
umrüstbare 4K-Digitalfilmkamera! 


Die Blackmagic URSA ist die erste für eine Revolutionierung des Workflows 
am Set konzipierte Highend-Digitalfilmkamera der Welt. Alles ist in diese 
von großen Filmcrews wie auch Solo-Bedienern ergonomisch handhabbare 
Kamera eingebaut, u. a. ein immenser 10-Zoll-Ausklappmonitor für das 

Set, ein benutzerumrüstbarer AK-Bildsensor im Super-35-Format mit Global 
Shutter, 12G-SDI sowie interne Doppelrekorder für RAW und ProRes. 


Super-35mm-Sensorformat 

Mit einem 4K-Sensor, Global Shutter und einem 
imponierenden Dynamikumfang von 12 Blenden ist 
die URSA eine echte Profi-Digitalfiimkamera. Die breite 
Dynamik überflügelt reguläre Videokameras und anspruchsvollste 


Broadcast-Kameras mit dramatisch besseren Aufnahmen, die wie echter 
digitalisierter Film aussehen. Das extra große Super-35-Format ermöglicht 
kreativ geringe Schärfentiefe beim Filmen, und RAW und ProRes sorgen 
für atemberaubende Qualität. 


Doppelrekorder 


Die mit einem Doppelrekorder ausgestattete Blackmagic 
URSA brauchen Sie zum Wechseln von Speichermedien 


nie zu stoppen. Das ist erfolgskritisch beim Filmen 
geschichtsträchtiger Geschehnisse, wichtiger Interviews oder wenn Sie 
sich keine Unterbrechungen leisten können! Einfach eine leere CFast- 
Karte in den zweiten Rekordersteckplatz laden und die Aufnahme geht 
auf der zweiten Karte weiter, sobald die aktuell benutzte Karte voll ist. 
Die volle Karte können Sie herausnehmen, während Sie weiterfilmen. 


Die hier abgebildeten Objektive und Zubehörteile sind nicht im Lieferumfang enthalten 


www.blackmagicdesign.com/de 
*Der empfohlene Verkaufspreis beinhaltet alle Liefer- und Versandkosten sowie 
Umsatzsteuer (SRP €4929, SRP €5345) 


Vom Benutzer umrüstbarer Sensor 
Das Sensor-Bajonett-Modul der Blackmagic URSA kann der 
Benutzer herausnehmen, indem er vier einfache Schrauben 


entfernt. Dieses Kameramodul mit Sensor, Bajonett und 
Steueranschlüssen ist somit aufrüstbar, wenn künftig neue Sensortypen 
auf den Markt kommen. So wird Ihre nächste Kamera Sie nur den Bruchteil 
einer kompletten Neuanschaffung kosten. Zur Wahl haben Sie jetzt ein 


professionelles PL-Bajonett, ein gängiges EF-Bajonett und mehr. 


Integriertes Monitoring am Set 


Verabschieden Sie sich von sperrigen 


Bildschirmen am Set, denn der integrierte 10-Zoll- 
Ausklappmonitor Ihrer Blackmagic URSA gibt 
Ihnen den größten Suchermonitor der Welt in die Hand! Der super helle 
Bildschirm bietet einen ultraweiten Betrachtungswinkel. Auch dies bringt 
die URSA mit: zwei zusätzliche 5”-Touchscreens beiderseits der Kamera, 
wo Einstellungen wie Format, Framerate und Verschlusswinkel angezeigt 
werden, und Scopes zur Kontrolle von Pegeln, Audio und Fokussierung. 


Blackmagic URSA EF 


5915 


Blackmagic URSA PL 


6415 


Blackmagicc 


Versteck 
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te Funktionen 


Wie bei jedem großen IOS-Update liegt das Augenmerk meist nur auf den sicht- 
baren neuen Funktionen. Doch genauso wichtig sind die nicht öffentlich gemachten 
Änderungen, die für unsere Sicherheit sorgen sollen 


Zuletzt war in der Presse 
immer wieder zu lesen, 
dass manipulierte Apps 
sogar solche IOS-Geräte 
mit Malware infizieren, 
die nicht per Jailbreak 
geöffnet waren. Der Nut- 
zer muss dazu gebracht 
werden, neben der App 
ein Profil auf dem iOS- 
Gerät zu installieren. Aus 
einer sicheren Quelle ist 
das ungefährlich, etwa 
bei speziellen Firmen- 
Apps, die es nicht im App 
Store gibt. Sonst sollten 
Nutzer ausschließlich 
Apps aus dem Store 
laden, nie aus anderen 
Quellen. 
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ei jeder Vorstellung eines 

B neuen iOS zeigt Apple ein paar 
der wichtigsten Aktualisierungen 
des neuen Systems, daneben fin- 
den sich auf den Webseiten Dut- 
zende weiterer Neuheiten. Interes- 
sant und meist nur mit wenigen 
Zeilen kommentiert sind die Ver- 
besserungen im Bereich Sicherheit. 
Grundsätzlich veröffentlicht 
Apple Informationen zu gefun- 
denen Sicherheitslücken, aller- 
dings erst nachdem sie gestopft 
wurden. So listet Apple etwa in 
einem Support-Dokument Dut- 
zende Sicherheitslücken auf, die 
mit iOS 8 geschlossen wurden. Wer 
sich die Liste anschaut und über 
etwas technisches Hintergrund- 
wissen verfügt, dem mag schnell 


mulmig werden ob der potenziellen 
Gefahren, denen er ausgesetzt war. 
Natürlich stopft Apple nicht nur 
bei großen Updates Sicherheitslö- 
cher, sondern auch bei Zwischen- 
Updates. 


Apple hat keinen Zugriff mehr 
Wenn eine Behörde wie das US- 
amerikanische FBI durch ihren Lei- 
ter James Comey Apple für verstär- 
kte Sicherheitsmaßnahmen kriti- 
siert, muss Apple mit iOS 8 einiges 
richtig gemacht haben: Mit iOS 8 
übergibt Apple die Datenhoheit 
komplett an den Benutzer. 

Vor iOS 8 konnten Behörden 
in den USA bei Apple vorstellig 
werden und veranlassen, dass Be- 
nutzerdaten wie SMS, Kontakte, 


Nachrichten und so weiter von 
einem beschlagnahmten iOS-Gerät 
kopiert wurden. Das geht seit iOS 
8 nicht mehr - wenn der Benutzer 
die Code-Sperre nutzt. Apple hat 
nach eigener Aussage keine Mög- 
lichkeit (mehr), die Code-Sperre zu 
umgehen. Was Apple nicht kann, 
bleibt auch Hacker-Tools verwehrt, 
wenn der Benutzer die komplexe 
Code-Sperre und zudem ein kom- 
plexes Passwort für iTunes-Backups 
nutzt- ein zweiter Angriffspunkt. 
Einen Nachteil hat Apples löb- 
liches Vorgehen für Sie: Verges- 
sen Sie Ihr Passwort für die Code- 
Sperre und/oder das verschlüsselte 
iTunes-Backup, kann auch Apple 
nicht mehr helfen. Dies gilt zu- 
gleich für Passwörter der Apple-ID 
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iMessage oder Filevault am Mac: 
Hat man es vergessen, kann nie- 
mand, selbst Apple nicht helfen. 


Datenauslesen verhindert 

Eine Hintertür, die sowohl Behör- 
den als auch Hacker eingesetzt 
haben, um die Daten eines Nutzers 
vom iPhone zu kapern, ist ebenfalls 
geschlossen. Der Dienst File Relay 
- für das Management der Nutzer- 
daten verantwortlich - ist seit i0S 8 
geschützt, ein Daten-Dump funkti- 
oniert nicht mehr. Weder über USB 
noch Wi-Fi ist der Dienst nach au- 
ßen verfügbar, zwei der Wege, an 
die Daten zu kommen. 

Der Austausch der Benutzerda- 
ten ist in einem Fall gewünscht, 
beim Backup über iTunes. Bei der 
ersten Verbindung Ihres iOS-Geräts 
mit Ihrem Mac oder PC über iTunes 
wird ein sogenannter „Pairing-Re- 
cord“ erzeugt, die Geräte „kennen 
und vertrauen“ einander. Bis i0OS 8 
blieb der Pairing-Record auch nach 
größeren iOS-Updates auf Ihrem 
iPad oder iPhone erhalten. 

Im Frühjahr 2014 war eine per- 
fide Möglichkeit zum Datenklau 
bekannt geworden. An öffentli- 
chen Plätzen als Akkuladestation 
getarnte Computer versuchten, 
einen Pairing-Record zu erzeugen, 
um dann die Daten vom iOS-Gerät 
zu laden - unerkannt. Das geht 
nun nicht mehr: iOS 8 fragt beim 
Anschluss an einen Computer, ob 
Sie diesem vertrauen. Erlauben 
Sie das, ist blitzschnell ein Pairing- 
Record erzeugt. Mit i0S 8 können 
Sie auch bestehende Records am 
iOS-Gerät löschen, endlich. In den 
Einstellungen unter „Allgemein 
> Zurücksetzen > Standort & 
Datenschutz“ werden die Pairing- 
Records gelöscht, allerdings auch 
die Einstellungen zu Standort und 
Datenschutz auf die Werkseinstel- 
lungen zurückgesetzt. 


Apple-ID 

Ebenfalls negativer Presse geschul- 
det sind Verbesserungen bei der Si- 
cherheit ihrer Apple-ID, die für die 
Nutzung von iCloud zum Einsatz 
kommt - Stichwort Nacktbilder von 
Promis. Auch hier hat Apple aktuell 
alle Schritte unternommen, um die 
Benutzerdaten zu schützen - wenn 
Sie die angebotenen Features ein- 


setzen und aktivieren. Im Gegen- 
zug kann Apple auch hier nicht 
mehr helfen, wenn Sie Ihr Passwort 
vergessen haben. 

Haben Sie die Funktion „Zwei- 
stufige Bestätigung“ aktiviert, kann 
sich ein böser Zeitgenosse, der Ihre 
Apple-ID samt Passwort kennt, 
dennoch nicht mehr von einem 
beliebigen Rechner aus Einloggen. 
Wenn er es versucht, bekommen 
Sie auf Ihr Smartphone eine SMS 
mit einem Code, der am Rechner 
(oder iOS-Gerät) des potenziellen 
Datendiebs einzutippen ist. Die 
Funktion gibt es schon etwas län- 
ger, ausgeweitet hat Apple vor 
Kurzem den Schutz auf den Zugriff 
auf iCloud.com - hier waren die 
Nacktbilder der Promis vermutlich 
geklaut worden. Die zweistufige 
Bestätigung ist nicht automatisch 
aktiviert, das müssen und sollten 
Sie unbedingt tun. 

Die Funktion ist auch Basis eines 
weiteren Schutzes. Besonders un- 
ter Windows kommen Nicht-Apple- 
Programme zum Einsatz, wenn Sie 
iCloud-Daten wie Mail, Kalender, 
Erinnerungen oder Ähnliches ab- 
fragen wollen. Dasselbe gilt übri- 
gens auch für Apps am iOS-Gerät, 
die nicht von Apple sind. Für die 
genannten sind „Anwendungsspe- 
zifische Passwörter“ zu erstellen 
und zu nutzen. Statt Ihres Pass- 
worts zur Apple-ID geben Sie das 
genannte ein. Auf diese Weise ge- 
langt das Passwort zur Apple-ID 
nie in fremde Programme oder gar 
auf Apple-fremde Server. Auch hier 
müssen Sie selbst aktiv werden. 

Ganz ohne Ihr Zutun unterstützt 
iMessage eine Ende-zu-Ende- 
Verschlüsselung. Hier müssen Sie 
nichts tun, Ihre Nachrichten sind 
nicht abhörbar. Bei einer Unter- 
suchung der Electronic Frontier 
Foundation zur Sicherheit von Dut- 
zenden Messengern erzielte iMes- 
sage eine großartige Bewertung 


Fazit 

Apple hat mit iOS 8 einen gewal- 
tigen Sprung in die richtige Rich- 
tung vollführt. Die Daten gehören 
Ihnen, auch Apple kann nicht hel- 
fen, wenn Sie Ihre Passwörter ver- 
schlampt haben - das ist vielleicht 
die einzige Kehrseite. Apple ist aber 
auf dem richtigen Weg. vr 


SICHERHEIT iOS 8 


AKTUELL 


Einstellungen zurücksetzen 
Hiermit werden Ihre Standort- und 
Detenschutzeinstellungen auf die 
Werkseinstellungen zurückgesetzt. 


Zurücksetzen Abbrechen 


Mit dem Zurücksetzen von „Standort & Datenschutz“ löschen Sie 


Pairing-Records. 


Abbrechen 


Identität bestätigen 


Dank zweistufiger Bestätigung ist auch der Zugang zu iCloud.com 
sicher geschützt. 


Apple erzeugt das anwendungsspezifische Passwort, hier für Micro- 
soft Outlook. 
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AKTUELL 


LESER-STIMMEN 


Macwelt 
ist bei Facebook. 


Um dich mit Macwelt zu ver 


Macwelt 
Computer/Internet-Webseite 


Fotos Kiosk Me 


> =7 Macwelt hat einen 


Cancom veranstaltet hr 


Chronik Info 


PERSONEN 


21.068 „Gefällt mir“-Angaber 


Mac-Arbeitsplatz im Wandel der Zeit 


Wir haben eine eindrucksvolle Animation gepostet, die einen Mac-Ar- 
beitsplatz im Wandel der Zeit - angefangen 1980 bis 2014 - zeigt. Einige 
Kommentare dazu: 

Christian Hambuch „Ohne Papier geht‘s wunderbar.“ 

Bernie Geröllheimer „So ein Mäusekino hatte ich auch schon!“ 


iPhone-6-Display angeblich kratzempfindlich 


Angeblich ist das Display des iPhone 6 kratzempfindlich. Wir haben dazu 
eine kleine Umfrage gestartet, hier einige Kommentare: 

Jürgen Jankovich „Nein keine Kratzer keine Dellen und verbiegen tut 
es sich auch nicht. Die Akkulaufzeit ist übrigens auch Top. Rundhe- 
rum zufrieden mit meinem 6 Plus.“ 

Markus Schüttenhassen „Wenn man will, bekommt man alles ka- 
putt!!!! Das liegt dann nicht an Apple bzw. dem iPhone“ 

Sascha Haumann „Ich finde es ist genau anders herum. Noch nie so 
ein Kratzer unanfälliges iPhone gehabt ...“ 

Helge Linke „Doch, schon. Aber selber Schuld gewesen. Musste 
iPhone schnell irgendwie verstauen und packte es in die Hosenta- 
sche, wo schon ein Schlüssel war.“ 


Ei Macwelt 


Habt Ihr auch Kratzer im iPhone 6? 


iPhone-6-Display soll anfällig für 
Kratzer sein 


Die neue Smartphone-Generation von Apple ist nun 
seit über zwei Monaten auf dem Markt. Mittlerweile 
hat der Medienrummel rund um die verbogenen 
iPhone-6-Geräte nachgelassen, aber nun bahnt... 
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Macwelt 02/2015 


Macwelt auf Facebook 


Auf der Facebook-Seite der Macwelt sammeln wir täglich Aktuelles, In- 
teressantes, Unterhaltsames, Kurioses und Wissenswertes zum Thema 
Apple. Werden Sie Fan und diskutieren Sie mit den bereits über 21 000 
Fans der Macwelt: www.facebook.com/macwelt 


Windows 98 auf einem iPhone 6 


Ein chinesischer Bastler hat auf einem iPhone 6 Windows 98 installiert. 
Unsere Meinung: Kann man machen, muss man aber nicht. Das meinten 
einige unserer Leser: 

Hendrik Malchartzeck „Wieso, ist doch witzig. Ob das auch mit Win- 
dows 3.1 geht? Wenn man jetzt noch ein 5 1/4“-Diskettenlaufwerk 
anschließen könnte, wäre das natürlich der Oberkracher! Mobile 
Computing!“ 

Annette Scobel „Was denkt der sich? Verschandelt den ganzen Apfel.“ 


Tätowieren mit dem 3D-Drucker 


Mit einem modifizierten Makerbot-3D-Drucker Kann man sich selber tä- 
towieren. Wir haben gefragt, wer das machen würde: 

Ingrid Fässler „An meine Haut kommt nur mein Tätowierer des Ver- 
trauens!!!“ 

Ralf Hinrichs „Schließlich geht es beim Tattoowieren nicht um Kunst, 
sondern darum sich mal rasch ein Logo aufstempeln zu lassen.“ 


Macwelt 


Mac versus PC: Was meint Ihr - ist Windows immer noch so uncool, wie es 
Apple in diesen alten Werbe-Spots so genüsslich dargestellt hat? 


Mac vs PC - Alle Clips in Deutsch 


Alle kurzen Apple Werbe-Clips in einem zusammen 
gefasst. Die Clips sind echt lustig, auch wenn der PC 
ein wenig darunter leiden muss. Facebook Fan Seite 
zum ... 


Mac versus PC 


Vor einigen Jahren hat Apple die Vorzüge des Mac in Werbespots ange- 
priesen, indem ein cooler Mac sich mit einem biederen Windows-PC un- 
terhält. Dazu haben wir gefragt, ob Windows immer noch so „uncool“ ist, 
wie in den Werbespots dargestellt. Hier einige Top-Kommentare: 

Benny Möller „Freu mich jeden Tag, wenn ich nach Hause kommen 
kann und den Windows PC von der Arbeit vergessen kann.“ 

Alex Lutz „Als glücklicher Umsteiger habe ich vor 4 Jahren Mac OSX 
zu lieben gelernt“ 

Rene de VooDoo „Mac ist nicht cool. Mac tut einfach seinen Job!“ 
Gerry Valentin „Windows ist tatsächlich sehr gut. Es braucht nur die 
richtige Behandlung und Geduld. Wer damit umgehen kann, ist da- 
mit effektiver als ein Laie mit anderen Betriebssystemen. Und wer 
einmal ein Surface Pro 2 bedient hat, findet garantiert Spaß daran.“ 


Macwelt 02/2015 LESER-STIMMEN AKTUELL 


Ei Macwelt 
nt 


Heute schon Bild gelesen? - Was haltet Ihr davon? 


Pimp my Macbook 


Das Jahr 2015 beginnt gut: Ihr Macbook Pro lahmt? Wir rüsten es 
auf, nach allen Regeln der Kunst 

Maximaler Arbeitsspeicher, ein Fusion-Drive-Laufwerk (das 
DVD-Laufwerk kommt in ein externes Gehäuse) sowie jede 
Menge Peripherie, die aus Ihrem Macbook Pro einen pro- 
fessionellen und sicheren Arbeitsplatz macht: Ein zweiter 
Monitor, ein Thunderbolt-Dock, eine Backup-Festplatte sowie 
ein Thunderbolt-Dock mit USB-3.0-Schnittstellen - und für 
unterwegs eine schicke Tasche. Alle Informationen zu „Pimp 
my Macbook“, sowie die Möglichkeit, sich bei uns für die 
Aktion zu bewerben finden Sie ab Mitte Januar unter www. 
facebook.com/macwelt beziehungsweise www.macwelt.de. 


BILD-Zwischenruf: Warum Apple untergeht 


Früher genial, heute enttäuschend: Apple hat seinen Glanz verloren. Weshalb, 
erklärt Bild.de-Chefredakteur Julian Reichelt. 


Bild-Zwischenruf: Warum Apple untergeht 


Die Bild-Zeitung hat in einer Kolumne prophezeit, dass Apple nach dem 
Tod von Steve Jobs zu keinen Innovationen mehr fähig ist und deshalb 
untergehen wird. In 313 Kommentaren haben die Macwelt-Leser diese 
These heiß diskutiert, hier eine Auswahl der Antworten: 


Sebastian Voss „Nicht ganz unwahr ... Richtige Innovationen lassen 

auf sich warten. Aber was für mich als Anwender noch wichtiger ist 
als permanente Innovation: Die Scheiße funktioniert einfach! Vor 4 
Jahren noch war ich PC Verfechter ... Allerdings bin ich inzwischen 
komplett „veräppelt“ und muss sagen, was ich innerhalb der letzten 


Jahre bei nervigen Homesupports an Zeit gespart habe, rechtfertig 
jeden bisherigen Kauf.“ 

Thomas Semmel „Quatsch ... funktionieren andere Betriebssysteme 
immer ohne Problem? Funktionieren andere Smartphones bei 
Erscheinen sofort und ohne Probleme. Ich nutze nun seit über 18 


wenn es mal Probleme gibt ... Apple Produkte sind immer noch in- 
tuitiver zu bedienen, als der ganze andere Kram!“ 

Pascal Wick „Leider sind es wahre Worte, die dort geschrieben wur- 
den. Auch ich als absoluter Apple Fanatiker muss mir das eingeste- 
hen. Steve Jobs ist niemals zu ersetzen und auch nicht ansatzweise 


Jahren Apple Produkte und werde sicherlich nicht wechseln. Auch zu erreichen.“ 


Kundenverwaltung (CRM), Faktura und Warenwirtschaft für Mac und PC 


L Desktop Enterprise 2015 


Die günstige Komplettlösung für Ihr Büro - Räumt auf im Bürodschungel 


eu! 


www.desktop-enterprise.com 


Desktop Enterprise® ist ein professionelles Büromanagement mit Kundenverwaltung (CRM), Auftragsbearbeitung, Rechnung, 
Warenwirtschaft, Shopanbindung, POS-System, Projektverwaltung, Kalender mit Erinnerungsfunktion, Korrespondenz- und 
Kontaktverwaltung, Offene Posten-Kontrolle mit angeschlossenem Mahnwesen, Einkauf, Lager mit automatischer Bestandskontrolle, 
Datanorm, Einnahme-Überschussrechnung, Datev, Electronic Banking, Wählen und Faxen per Mausklick, Etikettendruck und 
vieles mehr. Einfache Bedienung. Mobil mit Notebook, iPad und iPhone. In Sekundenschnelle finden Sie sämtliche Informationen. 
Umfassende Berichte sorgen auf Knopfdruck dafür, dass Sie jederzeit den Überblick behalten. Einzel- und Mehrplatzbetrieb. Geeignet 
für Deutschland, Österreich und Schweiz. Günstige Komplettlösung. Einfache Datenmigration. Mac und PC. Kostenlose Demoversion. 


APPLE 2015 


Macs iPhone iPad Apple TV 


Apple Watch 


Apple 2015 


Auftakt: Die @& watch 


Das am sehnlichsten erwartete Apple-Produkt steht für „Early 2015“ an: 
Mit der Apple Watch soll aus Cupertino wieder mal eine völlig neue 
Geräteklasse kommen und die (Mode-)Welt erobern. Wir sind gespannt 


Das kommt 2015: Die wichtigsten Produkte des Jahres 


- Launch Apple Watch 
- Parallel dazu iOS 8.2 


- Erste Homekit-Lösungen vorgestellt 


- Cloud, i0S-Geräte und Apple TV - Erste Homekit-Lösungen 
erfüllen Voraussetzung für Homekit verfügbar 


CES LAS VEGAS 
Zahlreiche Produktan- 


- Fotos löst iPhoto und 
Aperture ab 

- Aus für iLife und iWork 
als Bundle 


kündigungen im 
Bereich Smart-Home 


- iTunes Radio und Beats 
verschmelzen in den USA 
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WWODC IN 
SAN FRANCISCO 
- SDK für Apple TV 


- Erster Blick auf 0OSX 11 
- Erster Blick auf i0S 9 


- I0S-Versionen von Mac- 


Apps wie Vorschau und 
Textedit 


x 


05X i0S 


pple hat seit Anfang Septem- 
Ar kaum neue Details zur 

Apple Watch verraten. Die 
neue Webseite (www.apple.de/ 
watch), die das Unternehmen kurz 
vor Weihnachten live geschaltet 
hat, beschränkt sich auf schöne Bil- 
der und Videos der Apple-Uhr. 


Jony ive und die Apple Watch 

Einzig Jonathan Ive lieferte ein 
paar Info-Häppchen, beispiels- 
weise, dass die Apple Watch ge- 
räuschlos per Tippen an das Hand- 
gelenk wecken könne. Möglich 
macht das die Tap Engine der Uhr, 
die durch einen Impuls auf neue 
Nachrichten, eingegangene Mails 
und mehr aufmerksam machen 


- Launch OS X 11 


- Macbook Air 11 Zoll ohne 
Lüfter mit Intel Core M 


- Macbook Pro Retina mit 
Intel Broadwell CPU 


- Neuer Mac Mini Server 
- Touch ID für mobile Macs 


- Apple TV 4 mit schnellerem Prozessor 
- iPad Air Plus 12 Zoll und A9X 
- iPad Air 3 mit A9X-Prozessor, iPad Mini 4 mit A8X 
- Aus für iPads ohne Touch-ID 


Homekit Apps 


soll. Ive verriet ebenfalls, dass 
Apple seit mehr als drei Jahren an 
der Apple Watch tüftele, die Pro- 
duktion „extrem herausfordernd“ 
sei und die Apple Watch sicher 
nicht das richtige Gerät um Tolstois 
„Krieg und Frieden“ zu lesen. 

Die Art, wie und wo Apple Infor- 
mationen zur Apple Watch streut, 
zeigt klar auf die Zielgruppe: Das 
sind nicht mehr die Fans von IT- 
Gadgets, die iPod und iPhone zu 
ersten Erfolgen verhalfen, son- 
dern Liebhaber hochwertiger Ac- 
cessoires. Damit das klappt, hat 
Apple neue Partner in der Mode- 
branche gefunden. So hatte die 
Apple Watch Ende September ih- 
ren ersten Europa-Auftritt in einer 


- Launch von i0OS 9 


- |Mac Retina mit 21,5-Zoll-Display 


iTunes 


Pariser Modeboutique. In der US- 
Ausgabe der Vogue erschien ein 
langes Interview mit Jonathan Ive, 
und zuletzt schaffte es die Apple- 
Uhr auf das Cover der chinesischen 
Novemberausgabe der Vogue. Auf- 
merksame Beobachter stellten im 
Dezember fest, dass Apple neue 
Store-Mitarbeiter mit besonderem 
Interesse an den Bereichen Mode 
und Luxus-Produkte sucht. 
Deutlich weniger mediale Auf- 
merksamkeit genießt die Tatsache, 
dass seit November mit dem Watch- 
kit das SDK für die Apple Watch 
verfügbar ist und Entwickler end- 
lich anfangen können, Apps für die 
Apple Watch zu entwickeln. 
Marlene Buschbeck-Idlachemi 


- Alle iMac-Modelle mit Intel Broadwell CPU 
- Mac Pro mit Xeon E5 v4, bis zu 18 Kerne 


- Touch ID für Desktop-Macs 


- iPhone 65 und 65 Plus mit mehr Speicher 


- Apple Pay wird international 


- |Tunes Radio kommt nach Europa 


- Launch von Office 2015 für Mac 


Peripherie 


Fashion Watch 


Als erstes Modema- 
gazin präsentiert die 
chinesische November- 
ausgabe der Vogue die 
Apple Watch auf dem 
Titel. Denn das Gadget 
sei „gleichzeitig ein 
begehrenswertes 
Modeaccessoir.“ 


APPLE 2015 


iPhone iPad 


Apple TV 


Apple Watch — 


Macs 


Prozessorwechsel 
bei den neuen Macs 


Dank Intel steht in diesem Jahr wieder ein umfangreicher Generationswechsel 
bei den Prozessoren für die meisten klassischen Computer an. Apple wird dies 
nutzen, um neue und spannende Macs einzuführen 


pple verrät nichts, aber wie in 

den vergangenen Jahren liefert 
Intel auch zu diesem Jahreswechsel 
eine Blaupause für Apples-Mac- 
Strategie. Broadwell, Intels kom- 
mende Prozessorarchitektur hat 
sich - zumindest was Notebook- 
und Desktop-Produkte angeht - 
um ein Jahr verzögert, doch im 
Sommer kommen die neuen Chips 
heraus. Dann wird es auch Zeit für 
schnellere und sparsamere Macs. 


Mobile Macs 

Nicht zuletzt das aktuelle iPad Air 
2 hat die Gerüchteküche um Macs 
auf der Basis von ARM-Prozessoren 
wieder angeheizt. Das jüngste iPad 
erreicht mit dem A8X-Chip erst- 


mals eine Rechenleistung, die mit 
den Intel-basierten Notebooks ver- 
gleichbar ist. Ob diese Leistung je- 
doch ausreicht, um Profi-Software 
wie Final Cut Pro X, Logic Pro X 
oder die Adobe-Produkte zufrie- 
denstellend anzutreiben, ist frag- 
lich. Hier hat Intel nach wie vor mit 
seiner Core-Architektur die Nase 
vorn. Ein Einstiegs-Mac mit ARM- 
Chip, beispielsweise ein Macbook 
Air mit 11-Zoll-Display wäre aller- 
dings denkbar. Die ARM-Architek- 
tur würde sich sicherlich positiv auf 
dessen Akkulaufzeit auswirken. 

Ein weiterer Punkt spricht gegen 
ARM-CPUs in Macs: Sämtliche Pro- 
gramme für OS X wären inkompa- 
tibel. Zwar könnte Apple OSX und 


seine Programme wie iLife, iWork 
und die Profi-Programme Final Cut 
und Logic ziemlich schnell anpas- 
sen, aber alle anderen Programme 
würden nur laufen, wenn die Ent- 
wickler sie auf die neue CPU hin 
anpassen - und das braucht Zeit. 
Ein Ausweg aus dem Dilemma 
könnte Intels CPU Core M sein, die 
der Hersteller bereits Ende 2014 
vorgestellt hat. Core M basiert be- 
reits auf der Broadwell-Architektur, 
liefert aber nicht die Leistung ei- 
ner Notebook- oder Desktop-CPU. 
Stattdessen setzt Intel bei diesen 
Chips auf extrem niedrige Wär- 
meentwicklung, was sie für den 
Einsatz in lüfterlosen Tablets oder 
Smartphones empfiehlt. Ein kleines 


Ein Macbook Air mit ARM-CPU wird es 
2015 nicht geben, stattdessen könnte 
Apple eine lüfterlose Version auf Basis 
der Intel-Core-M-CPU bringen. 


5 


9 = 


Homekit Apps iTunes Peripherie 


Macbook Air mit Core M Chip wäre 
durchaus denkbar. Erstmals könnte 
Apple hier vollständig auf Lüfter 
verzichten und die Akkulaufzeit 
würde sich zudem verlängern. 

Unsere Prognose: Auch 2015 
bleibt Intel Apples CPU-Lieferant 
Nummer Eins - zumindest für die 
Macs. Mitte des Jahres, etwa zur 
Zeit der WWDC dürfen wir mit 
neuen Modellen von Macbook Air 
und Macbook Pro Retina rechnen. 
Hier wird erstmals die Broadwell- 
Architektur zum Einsatz kommen. 
Eventuell sehen wir ein extrem 
sparsames und lüfterloses Macbook 
Air mit Core-M-CPU. 


Mac Mini 


Nachdem Apple den Mac Mini erst 
Ende 2014 auf den aktuellen Stand 
der Technik gebracht hat, dürfte er 
in diesem Jahr keine größeren Ver- 
besserungen erfahren. Die Haswell- 
Chips sind flott und die integrierte 
Chipsatz-Grafik Intel Iris liefert 
ausreichend Leistung, um den Mac 
Mini noch eine ganze Zeit lang als 
Büro- oder Heimrechner für Schü- 
ler und Studenten einzusetzen. 
Allerdings hat Apple die spezielle 
Server-Version mit zwei Festplatten 
und Vierkern-CPU kommentarlos 
abgeschafft. Das hat Unmut bei ei- 
nigen Interessenten hervorgerufen. 
Eventuell wird sich Apple dem Kun- 
dendruck beugen und die Server- 
Variante wieder auflegen. Platz für 
zwei Festplatten gibt es allerdings 
nicht mehr, weil der optionale 
SSD-Speicher nun nicht mehr als 
separates SATA-Laufwerk, sondern 
als PCI-Express-Modul angebun- 
den ist. Dieses belegt den Platz für 
eine zweite Festplatte. Der Server 
müsste sich also mit einem Fusion- 
Drive begnügen. Für den magne- 
tischen Teil könnte Apple aber eine 
Festplatte mit zwei Terabyte Kapa- 
zität anbieten. Zusammen mit bis 


zu einem Terabyte SSD-Speicher 
wäre dieser Mac Mini einem Work- 
group-Server sicher würdig. 

Auch eine Vierkern-CPU wäre im 
Mac Mini Server wieder denkbar. 
Apple könnte den Chip einsetzen, 
der derzeit bei den 15-Zoll-Mac- 
book-Pro-Modellen mit Retina- 
Display verwendet wird. Die Takt- 
frequenzen dürften sich zwischen 
2,2 und 2,4 Gigahertz bewegen. 
Leistungsmäßig würde sich so ein 
Mac Mini sogar schon in Richtung 
Mac Pro begeben (außer bei der 
Grafikleistung). Das könnte auch 
der Grund sein, warum Apple den 
Server-Mac-Mini nicht mehr an- 
bietet: Man fürchtet Kannibalisie- 
rungseffekte beim Mac Pro. 


Touch ID für Macs 


Der Fingerabdrucksensor in iPhone und 


iPad könnte in diesem Jahr seinen 
Weg in verschiedene Mac- 


Mac Mini Server könnte wieder 
belebt werden, mit bis zu 3 TB 
Speicher und Vierkern-CPU. 


iMac: 21,5-Zoll mit Retina- 
Display 
Der Retina-iMac ist seit Ende 2014 
Realität und Apple hat mit dem 
27-Zoll-Modell und seinem 5K-Dis- 
play die Erwartungen sogar über- 
troffen. Aber: Mit einem Preis von 
2500 Euro lockt dieser iMac kaum 
das Interesse von Einsteigern, es 
fehlt ein kleineres Retina-Modell 
mit 20- oder 21,5 Zoll-Display. 
Hier müsste Apple auch kein 
technisch aufwendiges 5K-Panel 
einbauen, ein handelsübliches 4K- 
Panel (mit 3840 mal 2160 Pixel) 
würde reichen, um als Retina-Dis- 
play durchzugehen. Die Pixeldichte 
würde hier um die 200 ppi betra- 
gen. Im Herbst 2015 könnte ein sol- 


Apples Finger- 
abdrucksensor ist 
nicht nur im iPhone 
oder iPad sinnvoll. Auch 
in mobilen Macs wäre das Sys- 
tem denkbar. Zur WWDC könnte 
Apple Touch-ID für OS X gleichzeitig 
mit neuen Macs einführen. 


Modelle finden k 


Touch-ID nennt Apple die Tech- 
nologie, die in den aktuellen iOS- 
Geräten für Bildschirmentsperrung per 
Fingerabdruck sorgt. Das System besteht 
grundsätzlich aus zwei Komponenten, dem 
eigentlichen Fingerabdrucksensor und einem spezi- 
ellen Chip. Dieser speichert die Fingerabdruckdaten und generiert daraus einen Schlüssel. So müssen die 
eigentlichen Daten des Fingerabdrucks diesen Chip nie verlassen, verglichen wird immer nur der Schlüs- 
sel. Das Prinzip lässt sich problemlos auch in mobile Macs integrieren, wie zum Beispiel in das Macbook 
Air. Für die Anwender wäre das ein Traum, denn dann müsste man nie wieder sein Systempasswort ein- 
tippen, sondern könnte stattdessen locker einen Finger auflegen. Platz für den Sensor wäre allemal, Apple 
könnte ihn etwa direkt in das Trackpad integrieren. Sogar Mac Pro, Mac Mini und der iMac könnten davon 
profitieren, wenn Apple den Sensor in die drahtlose Magic Mouse oder in das Magic Trackpad einbaut. 
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Apple Watch iPhone 


Macs 


Das bringt Broadwell 


ÜLDLETEEIIEIEITEIIEIEELELTELEELELEEELEIERLELTELLELELLELTELEELIELELTELIELEITEITELLEIEETERIETEITENN 


Die Integration Intels aktueller CPU-Architektur „Has- 
well“ hat Apple Mitte 2013 begonnen und Ende 2014 
beendet. Mit dem aktuellen Mac Mini, der Ende 2014 auf 
den Markt kam, ist die Umstellung auf Haswell nun kom- 
plett abgeschlossen. Da kann in diesem Jahr die nächste 
CPU-Stufe folgen 


(intel) 
Broadwell 


Broadwell ist eine Weiterentwicklung von „Haswell“. 
Die wesentliche Veränderung wird der neue Fertigungsprozess mit 14 Nanome- 
ter Strukturbreite sein. Haswell wird in 22 Nanometer gefertigt. Dadurch wer- 
den die Chips kleiner, brauchen weniger Strom und bleiben kühler. 

HÖHERER TAKT ODER WENIGER VERBRAUCH Als Folge davon könnte Intel ent- 
weder die Taktfrequenzen weiter erhöhen (die 4-GHz-Schranke dürfte fallen), 
mehr Funktionen auf dem Chip unterbringen oder den Stromverbrauch weiter 
senken. Letzteres hat Intel mit den Core-M-CPUs schon durchgeführt. Diese ba- 
sieren auf Broadwell und benötigen keinen Lüfter mehr. Sie eignen sich daher 
für den Einsatz in Tablets oder Smartphones. Viel Anklang haben die Core-M- 
Chips aber noch nicht gefunden, daher wird Intel 2015 die Broadwell Chips 
auch für die klassischen Bereiche Notebooks und Desktop-Rechner anbieten. 


Ein günstiger 
Retina-iMac mit 
21,5-Zoll-4K- 
Display wäre eine 
prima Alternative 
zum 27-Zoll- 
Überflieger. 


iPad Apple TV 


cher iMac das Licht der Welt erbli- 
cken. Dabei bietet es sich für Apple 
an, gleich die gesamte iMac-Palette 
auf die neue Broadwell-Architektur 
von Intel zu umzubauen. Schnel- 
lere und sparsamere Modelle wä- 
ren die Folge. 


Mac Pro mit 18 Kernen 


Den aktuellen Mac Pro hat Apple 
Ende 2013 auf den Markt gebracht, 
auch wenn die Modelle erst Anfang 
2014 wirklich verfügbar waren. 
Über ein Jahr lang ist der Mac Pro 
nun unverändert auf dem Markt er- 
hältlich. In diesem Jahr muss Apple 
jedoch größere Änderungen vor- 
nehmen, um den „schnellsten Mac 
aller Zeiten“ weiterhin auf diesem 
Top-Platz zu halten. Design und 
Materialien bleiben dabei sicher 
noch ein paar Jahre unverändert, 
aber an den inneren Werten muss 
Apple weiter schrauben. 


Intel liefert Einblicke 


Apple setzt bei allen Mac- 
Rechnern weiterhin auf 
die Prozessoren von Intel. 
Ein Blick in Intels nicht 
ganz so geheime Road- 
map liefert damit stets 
Einsichten in die Mac- 


Pläne aus Cupertino. Derzeit aktuell ist In- 
tels Haswell-Technologie, die Apple in allen 
Macs einsetzt. Der Nachfolger von Haswell 
fungiert unter dem Code-Namen „Broad- 
well“ (siehe Kasten: „Das bringt Broadwell“). 
Broadwell sollte eigentlich schon Ende 
2014 auf den Markt kommen doch Intel 
musste die breite Einführung der Chips ver- 
schieben. Lediglich die bereits erhältlichen 
Core-M-CPUs basieren auf Broadwell, sind 


aber für den Einsatz in Tablets und Smart- 
; Fe phones konzipiert. Daher werden erste 

Macs mit Broadwell-CPUs sicher nicht vor 

dem Sommer 2015 auf den Markt kommen. 


a 
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Um den Ruf als schnellster Mac aller Zeiten zu 


wahren, muss Apple den Mac Pro überarbeiten. 


Bis zu 18 Rechenkerne wären denkbar. 


Schnellere CPUs, mehr Flash- 
Speicher und bessere Grafikkarten 
werden dem Mac Pro gegen Herbst 
2015 auf die Sprünge helfen. Denk- 
bar wäre auch der erste 18-Kerner. 
Intel will im Laufe dieses Jahres 
den Xeon E5-2600 v4 herausbrin- 
gen, der auf der Broadwell-Archi- 
tektur (14 Nanometer-Prozess) 
basieren wird. Die Folge wären ent- 
weder höhere Taktfrequenzen bei 
vier, sechs oder acht Kernen oder 
eben ein Modell mit 14, 16 oder 
gar 18 Kernen. Es wird spannend 
sein zu sehen, wofür sich Apple 
entscheiden wird. Unsere Tests der 


aktuellen Mac-Pro-Modelle haben 
gezeigt, dass das 12-Kern-Modell 
nur bei ganz bestimmten Nischen- 
anwendungen punkten kann. 


Fazit 

In diesem Jahr wird Apple wieder 
interessante neue Macs heraus- 
bringen. Besonders spannend wird 
die Umstellung auf neue Intel- 
Prozessoren der Broadwell-Archi- 
tektur sein. Davon betroffen sind 
vor allem die mobilen Macs und 
die iMacs. Aber auch der Mac Pro 
dürfte eine Auffrischung erfahren. 
Christian Möller 


Einige Intel-Code-Namen!erklaärt 
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Intel Code- Offizielle 
Name Bezeichnung 


Broadwell - 


Cannonlake = 


Core M Core M 


Haswell - 


Skylake - 


Typ Bemerkungen 


Mikroarchitektur : Nachfolge- 14 nm 


: architektur von 
: Haswel 


Mikroarchitektur : hieß vorher 10 nm 


: „Skymont‘“, 

: Nachfolge- 

: architektur von 
Skylake 


Mikroarchitektur : Architektur für 14 nm 


: extrem Strom 
sparende, lüfter- 
: lose Systeme 


Mikroarchitektur : Nachfolgearchi- 22 nm 


tektur von Ivy 
Bridge, mit 
: Thunderbolt 


Mikroarchitektur ; Nachfolge- 14 nm 


architektur von 
Broadwell 


Strukturbreite 


iTunes 


Taktraten 


2 bis 4 GHz 


unbekannt 


0,8 bis 2,6 GHz 


1,4 bis 4,0 GHz 


unbekannt 


Peripherie 


Erscheinungs- 
termin 


Sommer 2015 


2017 


seit Ende 2014 


seit 2013 


2016 


Anmerkungen: ! nicht alle Code-Namen sind von Intel bestätigt, Änderungen sind jederzeit möglich, Stand 3.12.2014 


Einsatz im Mac 


alle 


alle 


evtl. Macbook Air 


alle 


alle 
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Macs 


iPhone 


Neue S-Klas 
beim iPhone 


Wirklich spannende Neuerungen kommen ganz oft 
erst mit der „S“-Version einer iPhone-Generation. Wir 
schauen nach vorne auf das iPhone 65 


Erste Gerüchte 
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Laut Macrumors soll 


teve Jobs war der Ansicht, dass 
Se genügt, das Erscheinungs- 
bild eines Smartphones nur jedes 
zweite Jahr neu zu gestalten. Da- 
ran hält sich Apple seitdem - zur 
Freude der Zubehörhersteller. Das 
abgeklungene, aber noch nicht 
völlig verstummte Skandälchen 
„Bendgate“, das sich um einige 
verbogene iPhone 6 Plus drehte, 
könnte in der Theorie ein Anlass 
für eine Überarbeitung des Ge- 
häuses sein, tatsächlich ist es aber 
unwahrscheinlich, dass Apple dies 
machen wird. Die Beschwerden 
hat Apple sowieso weitgehend 
ausgesessen. Die empfindlichen, 
lasergefrästen Kanten des iPhone 
5/S hatte Apple problemlos in die 


Pegatron mehr als die Hälfte der 


iPhone-6S-Produktion fertigen. Bisher hat Foxconn den 


Großteil der iPhones 
versucht Apple, die i 
zu verteilen. Zuvor h 


montiert. Seit Tim Coo 
Phone-Produktion auf mehrere Schultern 
atte Pegatron bereits den Großteil der 


das Sagen hat, 


iPhone 5C gefertigt und auch einen Anteil des iPhone 6. 
Laut Berichten, die sich auf Zulieferer berufen, fliegt das 


bunte iPhone 5C 201 


5 aus dem Sortiment. Das Einstiegs- 


Smartphone hat Apples Erwartungen wohl nicht erfüllt. 


zweite Runde übernommen. Ganz 
ungehört sind die Beschwerden 
damals aber nicht verhallt. Denn 
Apple hat ganz dezent das Produk- 
tionsverfahren angepasst. So fiel 
die empfindliche Farbe Schwarz, 
bei der sich die Beschichtung der 
Kanten schnell ablöste, aus dem 
Programm und wurde durch ein 
anodisiertes Grau ersetzt. 

So wäre es auch bei dem iPhone 
6S möglich, dass Apple still und 
leise kleine Verstärkungen im Ge- 
häuse platziert oder den Aufbau 
des Gehäuseinneren überarbeitet, 
um ein Verbiegen noch unwahr- 
scheinlicher zu machen. An der 
grundsätzlichen Form des iPhone 6 
und 6 Plus wird sich jedoch nichts 
ändern. 


Mehr Kraft 

„Das S steht für Speed“ sagte Steve 
Jobs 2009 zum iPhone 3GS. Das 
gilt auch heute noch ein Stück weit. 
Dazwischen sollen neue Funkti- 
onen oder mehr Leistung für den 
Unterschied beim „Zwischenmo- 
dell“ sorgen. Apple wechselt des- 
halb bei neuen iPhone-Modellen 
zwischen einem neuen Gehäuse 
im einen und meist deutlich mehr 
Power im nächsten Jahr. Bisher 


Apple TV 


© Fixit 


Die drei CPU-Kerne und 2 
Gigabyte RAM aus dem iPad 
Air 2 stünden auch einem 


iPhone gut zu Gesicht. 


spricht nichts dafür, dass sich 
Apple von dieser Tradition abkeh- 
ren könnte. 

Laut Aussagen aus dem Apple- 
Marketing stand das „S“ beim 
iPhone 45 zwar für „Siri“ und beim 
5S für „Security“, das ändert jedoch 
nichts daran, dass es die größten 
Sprünge bei der Rechenleistung 
meistens mit den Zwischenmodel- 
len gab - Ausnahme war das iPhone 
5, das erstmals einen Dualcore-Pro- 
zessor hatte. Beim iPhone 5S gab es 
dann wieder einen großen Sprung, 
da es als erstes Smartphone über- 
haupt einen 64-Bit-Prozessor er- 
hielt und somit eine ganz neue Ge- 
neration mobiler Recheneinheiten 
einleitete. Dass das aktuelle iPhone 
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6 zwar flotter ist als das iPhone 5S, 
aber nicht wirklich viel, spricht zu- 
sätzlich für ein größeres Upgrade 
beim kommenden iPhone 65. Mit 
dem iPad Air 2 hat Apple bereits ge- 
zeigt, dass mit drei Prozessor- und 
acht Grafikkernen deutliche Steige- 
rungen möglich sind. Das Vorbild 
iPad macht auch Hoffnung, dass 
Apple dem iPhone 6S endlich mehr 
Arbeitsspeicher verpasst. Bisher 
hat das iPhone 6 nur ein vergleichs- 
weise mageres Gigabyte. Seit dem 
iPhone 5 von 2012 hat Apple an 
dieser Stelle nicht mehr nachgerüs- 
tet. Das iPad Air 2 hat als erstes 
iOS-Gerät zwei Gigabyte Arbeits- 
speicher, dies wird Apple auch dem 
iPhone 65 verpassen. 

Ein Gigabyte wie im iPhone 6 ist 
zwar genug für den Alltag, mehr 
Speicher sorgt jedoch dafür, dass 
mehr Apps gleichzeitig im Arbeits- 
speicher verbleiben können und so 
schneller wieder starten, wenn der 
Nutzer sie aufruft. Auch aufwen- 
dige Spiele könnten vom größeren 
Arbeitsspeicher profitieren. 


Die große Unbekannte 
Beim iPhone 3GS waren es der digi- 
tale Kompass, beim iPhone 45 Siri 
und Bluetooth 4.0 und beim iPhone 
5S der Fingerabdrucksensor: Jede 
der bisherigen S-Versionen hatte 
ein neues technisches Gimmick, 
das letztlich ganz neue Anwen- 
dungsfelder erlaubte. Ob es eine 
solche Neuerung auch beim iPhone 
6S geben wird, und welche das sein 
könnte, ist noch völlig unbekannt. 
Ein Kandidat für eine mittel- 
große Änderung ist ein neuerer 
Bluetooth-Standard. Die Blue- 
tooth-Sig, das Konsortium, das BT- 
Standards vereinbart, hat kürzlich 
Bluetooth 4.2 final verabschiedet. 
Version 4.2 soll den Stromver- 
brauch von Bluetooth-Gadgets 
wie Fitnessarmbändern weiter 


809 =# 


Homekit Apps 


iTunes Peripherie 


Die Kamera im nächsten iPhone 


PLRTITIETTETEITEITEITETIIIEITEIIITESTEITEIIOIEIIEIeerereee 


Gerüchte zur Kamera des kommenden iPhone 
gibt es zur Genüge - sie reichen vom Einsatz der 
Lichtfeld-Technik bis hin zu einer Kamera mit zwei 
Objektiven auf der iPhone-Rückseite 


Beides halten wir für unwahrscheinlich. Viel- 
mehr vermuten wir, dass der iPhone-6-Nachfol- 
ger eine Kamera mit 21 Megapixel Auflösung 
verwendet, die Ultra-HD-Video-Aufnahmen 
(4K) unterstützt. Zudem könnte das neue 
iPhone HDR-Video ermöglichen, indem es au- 
tomatisch aus zwei unterschiedlich belichteten 
Aufnahmen eine dynamikreichere Version er- 
rechnet. Beim iPhone 6 hat Apple die Kamera 
bereits stark überarbeitet. Sie liefert zwar keine 
spürbar bessere Bildqualität als das iPhone 
5S, doch einiges, was zu besseren Aufnahmen 
führt. Dazu zählen der optische Bildstabilisa- 
tor, der während der Aufnahme ohne Quali- 
tätsverlust Verwackler ausgleicht - auch bei 
Video oder der deutlich schnellere Autofokus. 
Das iPhone 6 verwendet für die hintere Kamera 
den Sony-Bildsensor IMX219 und man kann 
davon ausgehen, dass auch der Nachfolger 
mit einem Sony-Bildsensor ausgestattet sein 
wird. Ein möglicher Kandidat für eine neue 
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Der Unterschied zwischen einem 
bisher eingesetzten und dem neuen 
Bildsensor bei HDR-Fotos in einem 
von Sony veröffentlichten Beispiel. 


DILTETEETIITEITETIETEITETEETEIIEIIEIIEIESIEISEIIIIEIeeDeeee 


iPhone-Kamera könnte der Bildsensor IMX230 
sein. Das Unternehmen möchte diesen neuen 
Smartphone-Bildsensor mit 21 Megapixel Auf- 
lösung ab April 2015 ausliefern. Die Fläche 
des 1/2,4 Zoll großen Bildsensors ist etwa 2,6 
mal so groß wie der mit 1/4,0 Zoll sehr kleine 
Bildsensor des iPhone 6. So bleibt trotz deut- 
lich höherer Auflösung die Größe einer Fo- 
tozelle unverändert bei 1,12 m. Wegen des 
größeren Bildsensors muss dann auch das Ob- 
jektiv zulegen. Der größte Vorteil des IMX230: 
4K-Video-Aufnahmen und eine höhere Auflö- 
sung. Sollte Apple den neuen Bildsensor nicht 
verwenden, dann wäre der Fotochip IMX214 
eine Alternative. Dieser bietet mit 1/3,2 Zoll 
Diagonale eine etwas größere Sensorfläche 
als der Bildsensor des iPhone 6 und eine Auf- 
lösung von 13 Megapixel. In diesem Fall würde 
sich an der iPhone-Kamera bis auf die Auflö- 
sung nichts ändern. 

Markus Schelhorn 


reduzieren können und zudem 
soll das sparsame Bluetooth-LE 
gleichzeitig etwa 2,5 mal so schnell 
sein wie bisher. Die schon länger 
angekündigte Funktion, dass sich 
Bluetooth-Zubehör automatisch 
untereinander vernetzen kann 


(Mesh-Netz), fehlt in BT 4.2 weiter- 
hin. Damit wären weiterreichende 
und cleverere Bluetooth-Netze für 
die Haussteuerung möglich. Bisher 
gibt es dafür nur einige proprietäre 
Lösungen von wenigen Herstellern. 
Patrick Woods 
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Apple Watch iPhone 


iPad 


Kannibale IPad 


2015 wird das IPad weiter im Macbook-Markt wildern. Bringt Apple 
dennoch das iPad Air Plus mit 12 Zoll? Und was ist mit dem iPad Mini? 
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it dem iPad Air 2 und dem 
Mipaa Mini 3 hat Apple im 
Herbst 2014 die aufgepeppten 
Nachfolger der beiden erfolg- 
reichen Baureihen vorgestellt und 
eingeführt. Beide neuen Modelle 
sind mit Touch-ID ausgestattet, der 
Fingerabdrucksensor hat nun auch 
Einzug bei den iPads gehalten. 
Touch-ID ist eine zentrale Techno- 
logie, die nicht nur das Entsperren 
des iOS-Geräts, seit iOS 8 auch von 
Apps, sondern auch den Einkauf 
in den Apple Stores erleichtert. Zu 
einer der zentralen Technologien 
gehört zumindest in den USA jetzt 
schon Apple Pay. Auch hier ist die 
Touch-ID zentraler Bestandteil - 
Bezahlen per Fingerabdruck. Im 
Gegensatz zum iPhone lässt sich 
das iPad nicht mobil beim Bezah- 
len etwa im Restaurant verwen- 
den, aber beim Online-Shopping 
via App. Bereits Anfang des Jahres 


kommen die ersten Spezial-Apps 
für den Einkauf bei großen Ket- 
ten, die Apple Pay zusammen mit 
Touch-ID bieten. 


Trend 1: Jenseits von 10 Zoll 

Zwischen das neue iPhone 6 Plus 
und das iPad Mini 3 passt kein 
weiteres, noch kleineres iPad. Hier 
scheinen einige Nutzer jetzt schon 
zum Kauf des Phablet-iPhone zu 
tendieren, wollen sie ein mobiles 
Gerät, das sich gelegentlich zum 
Lesen eignet. Wer nur E-Books le- 
sen will, besitzt eh einen Kindle- 
Reader, der extrem leicht und 
Strom sparend die preiswerteste 
Alternative für reine Leseratten ist. 

Vielleicht deshalb erhitzen im- 
mer wieder Gerüchte um ein gro- 
ßes iPad die Gemüter, mal unter 
dem Namen iPad Pro, neuerdings 
unter dem Namen iPad Air Plus - in 
Anlehnung an die Namensgebung 
bei den iPhone-Modellen. 

Anfang November prescht das 
japanische Magazin Mac Fan in sei- 
nem Blog voran und sagt ein iPad 
Air Plus mit einer Bildschirmdiago- 


„Wenn wir nicht kannibalisie- 
ren, tut es ein anderer“ (Cook). 
2015 kommt das iPad Air Plus 
mit A9X-Prozessor in 12 Zoll. 


nalen von 12,2 Zoll voraus, deut- 
lich mehr, als die aktuelle Baureihe 
iPad Air mit 9,7 Zoll. 

Die Maße sollen 30,5 x 22,1 x 
0,7 Zentimeter betragen (iPad Air 
2:24 x 17x 0,6 Millimeter), vier 
Lautsprecher an den Ecken sollen 
stets Stereosound bieten, egal wie 
man das iPad hält. Der Report zeigt 
auch eine Blaupause, verrät sogar 
das angebliche Verfügbarkeitsda- 
tum: zwischen April und Juni. 

Obwohl die Quelle dieses Ge- 
rüchtes durchaus seriös ist, kann 
es sich trotzdem als Ente heraus- 
stellen - wir hatten auch im letzten 
Jahr an dieser Stelle auf ein größe- 
res iPad gesetzt. Dabei bleiben wir 
auch für 2015, obwohl Apple mit 
einem 12,2-Zoll-iPad die Verkäufe 
der Reihe Macbook Air mit 11 be- 
ziehungsweise 13 Zoll noch mehr 
kannibalisieren dürfte. 

Apple-Boss Tim Cook betonte 
schon 2013 „Wenn wir nicht kan- 
nibalisieren, tut es ein anderer“. 
Der Notebook-Markt ist rückläufig, 
Tablets springen in die Bresche. Da 
der Android-Wettbewerb bereits 
größere Tablets im Angebot hat, 
wird Apple hier zuschlagen. 

Seit ein paar Jahren gibt es bei 
Apple immer einen heißen Herbst, 
mit neuen iPhones, iPads und OS 
X. Wir sagen für 2015 eine Än- 
derung voraus, die iPad-Modelle 
betreffend. Hier hat Apple schon 
einmal mit den Vorstellungstermi- 
nen gebrochen, mit der Vorstellung 
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des iPad 3 im (März 2012) und ein 
halbes Jahr später mit der des iPad 
4 (Oktober 2012). Wir glauben an 
eine Überarbeitung der Modellpa- 
lette zur WWDC im Juni, inklusive 
Verfügbarkeit. Neben dem iPad Air 
2 sehen wir das kommende iPad Air 
Plus, ein iPad Air 3, das bereits ver- 
fügbare iPad Mini 3 und das Folge- 
modell iPad Mini 4. 


Trend 2: Alles 64 Bit 


Der Nachfolger des iPad Air 2 wird 
sicher, wie auch ein mögliches iPad 
Air Plus von der nächsten Prozes- 
sor-Generation AYX angetrieben. 
Schon beim aktuellen iPad Air 2 
hat Apple gezeigt, dass ein Tablett 
bei gleicher Akkulaufzeit und mehr 
Leistung mit einem kleineren Akku 
auskommt: 7340 mAh im iPad Air 
2 im Gegensatz zu 8827 mAh im 
Vorgänger iPad Air. Da sich bei der 
Akku-Technologie keine Revolution 
ankündigt, müssen immer effizi- 
entere CPUs und sparsamere Dis- 
plays her. Belässt es Apple bei der 
aktuellen Politik für das iPad Mini, 
kommt die vierte Version mit dem 
aktuell im iPad Air 2 verbauten 
Chip A8X. Mit der Vorstellung der 
kommenden iPad-Modelle dürften 
dann alle Modelle aus Apples Ange- 
bot fliegen, die nicht über Touch-ID 
verfügen, zu zentral ist diese Tech- 
nologie. Nach der Neuvorstellung 
sehen wir die Modelle iPad Air 2 
und 3, iPad Air Plus sowie iPad 
Mini 3 und 4. 

Die 64-Bit-Architektur bei der 
Hardware und iOS 8 ist gesetzt, wir 
vermuten zudem, dass spätestens 
mit iOS 9 (siehe Seite 31) auch das 
endgültige Aus für Apps kommt, 
die noch im 32-Bit-Modus arbeiten. 


Trend 3: Stabile Preise 


Apple wird auch 2015 nicht den 
Fehler machen, im Billigsegment 
aktiv zu werden - weder bei iPads 
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noch bei iPhones. Bei den Smart- 
phones erfährt Samsung gerade, 
dass die Rechnung nicht aufgeht: 
Chinesische Billiganbieter verha- 
geln Samsung die Bilanz, dazu 
erreichen die Verkäufe im Hoch- 
preissegment nicht die gewünsch- 
ten Zahlen. Apple ging hier immer 
einen anderen Weg und wird den 
weiter beschreiten. Bereits jetzt be- 
kommen Neukunden die komplette 
Palette an Apple-Apps kostenlos, 
darunter die iLife- und iWork-Suite. 

Einen zentralen Punkt nimmt 
iCloud ein: Von einem reinen Sync- 
Tool ist Apples Cloud-Angebot 
längst weit entfernt. iCloud regelt 
heute Einkäufe in den Stores, die 
Verwaltung der Musiksammlung, 
der Filme, Bücher und mehr. Apple 
Pay wird 2015 eine zentrale Rolle 
spielen, auch hier geht nichts ohne 
iCloud. Ebenfalls eine zentrale 
Rolle spielt der Dienst bei Homekit 
(siehe Seite 36). Ohne die Nutzung 
eines iCloud-Accounts gibt es kein 
Smarthome. Wir vermuten, dass 
Apple seinen Cloud-Dienst 2015 
noch einmal preiswerter machen 
wird, damit dann auch große Foto- 
sammlungen via Fotomediathek in 
der Cloud landen. 

Apple ist jetzt schon erfolgreich 
damit, Komplettlösungen anzubie- 
ten, relativ teure Hardware, die ein 
komplettes Paket an zusätzlichen 
Leistungen beinhaltet. Daran wird 
und soll sich nichts ändern. 


Trend 4: Notebook-Ersatz 

2015 werden besonders im Busi- 
ness-Bereich noch mehr Kunden 
auf ein Notebook verzichten und 


Kein neues iPad ohne 
Touch ID und keine 
Apps in 32 Bit mehr. 


iTunes 


statt dessen zum Tablett greifen. 
Hier gibt es nur noch wenige Jobs, 
die etwa ein Macbook vorausset- 
zen und nicht am iPad zu erledigen 
sind (siehe dazu auch Seite 20). 
Nutzer des Business- sowie Spiele- 
bereichs haben das längst erkannt. 
Selbst Microsoft bietet seine Office- 
Suite kostenlos für iOS an. 

Retina-Displays sind bei al- 
len vorgestellten Modellen 2014 
Pflicht. Kommt ein iPad Air Plus, 
wird Apple die aktuellen Auflö- 
sungen leicht erhöhen, aber nicht 
in einen dummen Zahlenwettstreit 
mit anderen Anbietern eintreten. 
Zumindest am iPad reicht die Re- 
tina-Auflösung a la Apple absolut 
aus, das menschliche Auge kann 
hier keine Unterschiede mehr er- 
kennen. Auch hier sind iPad und 
Macbook auf Augenhöhe. 

2015 werden die iPad-Verkäufe 
weiter zu Lasten der Macbook-Ver- 
käufe und der anderer Notebook- 
Anbieter steigen. Im privaten Be- 
reich wird es bei rund einem Vier- 
tel der Benutzer bleiben, die das 
Gerät ausschließlich in den eigenen 
vier Wänden nutzt - trotz des rela- 
tiv hohen Preises. Hier ist das iPad 
längst das zentrale Mediengerät, 
ersetzt Buch, Fernseher, Musik- 
anlage, Game-Konsole für Casual- 
Gamer und natürlich alle Arbeiten, 
die auch ein Notebook kann. 

Dank der Unterstützung durch 
schnelle WLAN-Standards lokal 
und den Ausbau von LTE für mobile 
Zeitgenossen steht auch kein Spei- 
cherausbau an: 2015 liegt alles in 
der Cloud - natürlich der iCloud. 
Volker Riebartsch 


Peripherie 


iPod 

iPhone und vor allem 
iPad haben den iPod 
immer mehr an den 
Rand gedrängt. Seit der 
iPod Classic aus den 
Stores verschwunden ist, 
spekulieren zwar einige 
Unverdrossene über 
einen Nachfolger, aber 
euerungen stehen 2015 
nicht an - zumal die 
Apple Watch kommt. 
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Apple Watch 


Apple TV 3 


mit Nebenjobs 


Endlich sind die Gerüchte um einen Apple-Fernseher verstummt. Das Apple TV 
ist das Produkt der Wahl, iCloud wird integriert werden und es bekommt 2015 
einige spannende Zusatzjobs 


lle Jahre wieder wird orakelt, 

dass Apple nun endlich ein iTV 
vorstellt, einen hochauflösenden 
Fernseher mit integrierter Apple- 
TV-Funktion. Wir hatten und haben 
dazu eine klare Meinung: Kommt 
nicht! Der Grund ist bereits viel- 
fach angeführt worden: Ein solches 
Gerät müsste dutzende Standards 
unterstützen, um weltweit einsetz- 
bar zu sein. Viel wahrscheinlicher 
ist und bleibt ein anderes Szena- 
rio: 2015 kommt ein aufgepepptes 
Apple TV 4 und Apple öffnet das 
Gerät endlich legal für Apps ande- 
rer Anbieter. 


iPhone 


TV am Apple TV 

Schaut man sich an, was Amazons 
Fire TV kann, kommt als Apple- 
TV-Benutzer Wehmut auf. Bei Fire 
TV lassen sich haufenweise Apps 
installieren, darunter die Media- 
theken der öffentlich-rechtlichen 
TV-Anstalten und mehr - das wol- 
len wir auch. Wir glauben an zwei 
mögliche Wege für das Apple TV im 
Jahr 2015. Ähnlich wie in den USA 
einigt sich Apple auch bei uns mit 
TV-Anbietern aus dem öffentlich- 
rechtlichen und dem privaten Be- 
reich und bringt deren Apps auf 
das Apple TV 3. Dank iTunes Store 


sind hier sogar Bezahl- oder Abo- 
Modelle denkbar. Alternativ und 
besser: Das lang ersehnte SDK für 
Apple TV kommt endlich, und Pro- 
grammierer dürfen offiziell Apps 
für die Settop-Box entwickeln. Ne- 
ben den genannten TV-Angeboten 
kämen dann auch Games auf das 
Apple TV. Hier hat Amazon im 
Moment klar die Nase vorn. The- 
oretisch klappt das alles schon 
lange Zeit, das hat die Jailbreak- 
Gemeinde gezeigt. 

Wir tippen darauf, dass 2015 
das SDK endlich kommt, dazu ein 
etwas aufgebohrtes Apple TV 4 
mit schnellerem Prozessor, besse- 
rer Grafik, etwas mehr Haupt- und 
Flashspeicher - dann gibt es keinen 
Grund mehr, zu Amazon oder Goo- 
gle hinzuschielen oder weiter auf 
einen Apple-Fernseher zu warten. 


Zur WWDC kommt das ersehnte 
SDK für Apple TV und macht 
den Weg für neue Apps frei. 
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Apple TV und Homekit 


Mit der Relay-Funktion für 

Homekit-kompatible Geräte (Seite 
34) übernimmt das Apple TV ganz 
nebenbei einen Job, für den es ur- 
sprünglich nicht konzipiert wurde 


Einige der kommenden Geräte 
verfügen nicht über Wi-Fi, sondern 
nur über einen Chip mit Bluetooth 
Smart 4.0 (BLE). Damit der Daten- 
tausch zwischen Benutzer, iCloud 
und Gerät klappt, springt das Apple 
TV als Mittler ein. Das Apple TV 3 
bietet nicht nur Wi-Fi und kabelge- 
bundenes Ethernet, sondern ver- 
steht sich auch auf BLE. In diesem 
speziellen Einsatzgebiet wird die 
Settop-Box quasi zum Gateway und 
Router: Sie sammelt den Bluetooth- 
Datenverkehr ein und sendet ihn 
ins Internet - und umgekehrt. Nur 
für diesen Job ist das Apple TV 3 
lerdings komplett überqualifi- 
ert, dafür reicht ein wesentlich 
eineres und preiswerteres Gerät. 


INE ABGESPECKTE VARIANTE 

b der hohen Verbreitung bietet 
pple vermutlich diese Option für 
as Apple TV an, so wären sehr 
iele Haushalte schon für Homekit 
erüstet. Insider vermuten, dass 
pple 2015 ein deutlich abge- 
pecktes Apple TV anbieten wird, 
nter anderem Namen und nur als 
Gateway oder Relay tauglich. 
Volker Riebartsch 
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Die große Crux bei Apple TV ist 
das hierzulande noch recht ma- 
gere Angebot. Das sieht in den 
USA schon deutlich anders aus. 


Homekit Apps 
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Apple Watch iPhone iPad 


OS X - die nächste 


Generation 


Yosemite ist erfolgreich gestartet, aber was kommt danach? Wir werfen 
vorab einen Blick auf die Zukunft von OS X und mögliche weiterführende 
Funktionen des Nachfolgers 


Apple TV 


Den Namen des neuen Systems 
hält Apple streng geheim. Es 
wird sich aber wieder um eine 
Sehenswürdigkeit in Kalifornien 


handeln. 
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ach dem Update ist vor dem 

Update, um eine alte Fußbal- 
lerweisheit etwas abzuwandeln. 
Während viele Anwender noch mit 
dem Umstieg auf OS X Yosemite 
beschäftigt sind, arbeitet Apple 
längst an der nächsten Generation 
des Systems. Die offizielle Vorstel- 
lung wird sicher auf der WWDC 
2015 erfolgen, die aller Voraussicht 
nach vom 8. bis 12. Juni stattfinden 
wird. Für diesen Zeitraum tauchte 
kurzzeitig ein „Corporate Event“ 
als Terminblocker im Kalender des 


Moscone Centers in San Francisco 
auf. Auf der WWDC wird Apple die 
breite Masse der Entwickler mit 
Informationen versorgen, damit 
diese die Möglichkeit haben, Ihre 
Produkte an die kommende Gene- 
ration von OS X anzupassen. Den 
Namen des neuen Systems hält 
Apple natürlich streng geheim. Es 
wird sich wieder um einen sehens- 
werten und beliebten Ort in Kali- 
fornien handeln, also eher Golden 
Gate, Sequoia oder Tahoe als Death 
Valley, obwohl sich das als Schreib- 


tischhintergrund gar nicht schlecht 
machen würde. Zu neuen Funk- 
tionen ist noch nichts Konkretes 
durchgesickert, aber einige Bau- 
stellen sind relativ offensichtlich. 


Möglicher Termin 

Mavericks und Yosemite sind je- 
weils im Oktober erschienen. Ob 
Apple allerdings auch dieses Jahr 
dabei bleibt, scheint uns nicht ganz 
so sicher. Schließlich hat Micro- 
soft für die zweite Jahreshälfte 
Windows 10 angekündigt. Mögli- 


05 X 


cherweise wird Apple deshalb den 
Verkaufsstart von OSX 10.11 etwas 
vorziehen. OS X Mountain Lion 
erschien 2012 zusammen mit Win- 
dows 8 auch nicht wie angekündigt 
im Spätsommer, sondern bereits 
am 25 Juli, was Ihm einen ordent- 
lichen Vorsprung bescherte. Win- 
dows 8 folgte erst am 26. Oktober. 
Spätsommer scheint uns auch 2015 
ein plausibler Termin zu sein. 


Zweigleisige Strategie 

OS X und iOS haben mit Unix 
und Apples darauf aufsetzenden 
Darwin-Projekt bereits gemein- 
same Wurzeln, doch eine formale 
Verschmelzung von OS X und iOS 
erwarten wir auch 2015 nicht. 
Dagegen sprechen die völlig un- 
terschiedlichen Anforderungen 
an ein Desktop- und Mobilsystem. 
Auf einem Mac stehen deutlich 
mehr Ressourcen im Hinblick auf 
Leistung, Speicher oder Internet- 
nutzung zur Verfügung, und die 
wird Apple auch im nächsten OS 
X reichlich ausnutzen. Auf iPhone 
und iPad sind dagegen die ein- 
fache Bedienung auf dem kleinen 
Bildschirm und ein geringer Strom- 


Homekit 


verbrauch wichtiger. Letztlich ist 
es aber keine technische Entschei- 
dung, ob wir irgendwann ein „iOS 
X“ sehen werden. OS X und iOS 
sind die zwei Gesichter einer Platt- 
form. Sie haben unter der Haube 
bereits viele Gemeinsamkeiten. 
Behält man zwei unabhängige Sys- 
teme, kann man deren individuelle 
Stärken besser hervorheben. Da- 
bei drängt sich der Vergleich mit 
Windows auf. Mit dem Versuch, 
die für Mobilgeräte erdachte Ka- 
cheloberfläche auf dem PC zu eta- 
blieren, ist Microsoft bei Windows 
8 spektakulär gescheitert. Analog 
dazu ist das vom iOS-Homescreen 
inspirierte Launchpad eine echte 
Bereicherung für OSX, da man es 
bei Bedarf schnell aufrufen kann. 
Als alternative Startoberfläche an- 
stelle des Finders hätte es jedoch 
keine Chance. 

Microsoft geht mit der Ankündi- 
gung von Windows 10 den entge- 
gengesetzten Weg und vollzieht im 
Marketing die Fusion aus Windows 
8 und Windows Phone 8, um die 
Gemeinsamkeiten zu betonen und 
Windows-Nutzer, die unterwegs 
mehrheitlich auf iOS und Android 


Neue Technologien 


Apps 
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Eine 10 zu viel? 


Es wird immer wieder gern darüber spekuliert, ob Apple den 
Namen des Systems noch einmal anpasst, um die doppelte 10 


ZU 


entfernen 


Das „X“ steht einerseits für die römische 10, auf der anderen 


Sei 


ge 


das „Mac“ aus dem Namen verschwunden und der zweite Teil 


de 


kei 


te aber auch für die Abstammung von Unix. Diese Doppel- 
deutigkeit war Apple damals höchst willkommen, um klarzu- 
machen, dass Mac-OS X sich grundsätzlich vom in die Jahre 


ommenen Vorgänge 


Versionsnummer is 
n Problem, aber wen 


kann man sie auch weg 


x 


1 machen. Damit könnte Apple auch vermeiden, dass sich 


Mac-OS 9 unterscheidet. Inzwischen ist 


zweistellig geworden. Das ist an sich 
n sich die erste Zahl eh nicht ändert, 
assen und aus OS X 10.11 einfach OS 


2016 05 X 10.12 und iOS 10.0 gegenüberstehen, was das mo- 
bile System auf den ers 


en Blick abwertet. 


setzen, auf die eigene Mobil- 
Plattform zu locken. Dort hat der 


Konzern aus Redmond noch eine 
Menge Nachholbedarf. Gleichzeitig 
rudert man auf dem Desktop weiter 
zurück zu einer konventionellen 
PC-Oberfläche, baut diese mit vir- 
tuellen Bildschirmen und verbes- 
sertem Multitasking aus, um die 
eigene Basis nicht zu vergraulen. 


Auf der Suche nach neuen Funktionen hat es sich in der Vergangen- 
heit immer gelohnt, in Richtung iOS zu schielen 


Was sich auf dem Mac sinnvoll nutzen lässt, wird sich dort auch 
über kurz oder lang finden. Ein Dienst, der auf dem Mac noch 
fehlt, ist Siri. Schließlich wäre es auch am Mac praktisch, mal 
schnell einen Termin oder eine Erinnerung per Spracheingabe 
anzulegen. 

DATENZENTRALE MAC Die Erfassung von gesundheitsrelevanten 
Daten mittels Healthkit erfolgt über mobile Geräte wie das iPhone. 
Es ist aber sicher nur eine Frage der Zeit, wann es eine Möglich- 
keit zur Analyse und Weiterverarbeitung der Daten auf dem Mac 


gibt, da sich zum Beispiel zeitliche Entwicklungen und andere 
Zusammenhänge auf einem großen Bildschirm viel besser dar- 
stellen und erkennen lassen. Ähnlich sieht es mit Homekit aus. 
Der Mac taugt nicht unbedingt zur Fernsteuerung von Geräten, 
da man ihn nicht immer zur Hand hat, aber wer erst einmal eine 
größere Anzahl Lichtquellen, Heizungen, Rauchmelder und an- 
dere Dinge über Homekit steuert, wird sich schnell eine App auf 
dem Mac wünschen, um die Übersicht zu behalten und Ände- 
rungen an der Konfiguration vorzunehmen. Solche Apps werden 
vermutlich von Fremdfirmen kommen, aber Apple könnte mit 
dem nächsten OS X einheitliche Voraussetzungen für einen si- 
cheren Zugriff auf die persönlichen Daten schaffen. 
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Apple Watch Macs iPhone iPad Apple TV 


Schneller Umstieg 


Yosemite und Mavericks wurden schnell von den Mac-Anwen- 
dern angenommen, was natürlich auch daran gelegen haben 
dürfte, dass Apple die Systeme erstmals kostenlos in den App 
Store gestellt hat. Das ist auch für den Nachfolger OS X 10.11 
zu erwarten, da es für Apple ebenfalls Vorteile bietet. Wenn 


die Nutzer schnell umsteigen, Ist das gut für die Plattform. 


Neue Funktionen werden schneller angenommen - von den 
Anwendern, aber auch von Entwicklern. Außerdem ist es für 


die Sicherheit von Vorteil, wenn möglichst viele Macs au 
dem aktuellen Stand sind. 


einer guten Zusammenarbeit zwi- 
schen OS X und iOS. Und hier spielt 
iCloud eine zentrale Rolle. 
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Der Schlüssel zum Erfolg liegt in 


Teamwork statt Fusion 


Der Schlüssel zum Erfolg liegt in 
der fein abgestimmten Zusammen- 
arbeit beider Welten, die Apple 
auch 2015 weiter ausbauen wird. 
Yosemite stand mit seiner neuen 
flachen Oberfläche für Finder und 
mitgelieferte Apps ganz im Zei- 
chen dieser Anpassung. Hier ist 
jetzt ein wichtiger Punkt erreicht. 
Die gleichen Apps auf beiden Sys- 
temen, ähnliche Symbole in der 
Oberfläche und gemeinsame Funk- 
tionen wie die Heute-Ansicht in 
der Mitteilungszentrale oder das 
Freigabemenü. Bei der weiteren 
Verbesserung der Zusammenarbeit 
spielt iCloud eine zentrale Rolle. 
Hier erwarten wir in 2015 erwei- 
terte Freigabefunktionen für Da- 
teien. Wenn man demnächst über 
die neue Fotos-App (Seite 39) und 
die iCloud-Fotomediathek Bilder 
und Alben freigeben kann, dann 
sollte das doch bitte auch mit Da- 
teien und Ordnern des iCloud Drive 
möglich sein. Diese Funktion fehlt 
auf jeden Fall noch, um eine wich- 
tige Lücke im Vergleich zu ande- 
ren Cloud-Diensten wie Dropbox 


zu schließen. iCloud Drive könnte 
so auch die iTunes-Freigabe beim 
Datenaustausch mit iOS-Geräten 
grundsätzlich ersetzen. Schließ- 
lich verbinden immer weniger 
iOS-Nutzer ihre Geräte noch direkt 
mit dem Mac. Die Auslagerung 
weiterer Daten auf iCloud macht 
auch geschäftlich für Apple Sinn. 
Die neuen iCloud-Tarife sind zwar 
preislich durchaus fair, aber immer 
mehr Anwender werden in Zukunft 
einen kostenpflichtigen Account 
benötigen, wenn Sie die neuen 
Funktionen nutzen wollen. 


iCloud erweitern 

Mit iCloud erlaubt Apple den Ab- 
gleich vieler Daten zwischen Macs 
oder zwischen der Cloud und 
einem neu eingerichteten Mac. 
Man gibt auf Letzterem seinen 
iCloud-Account ein und schon 
stehen Kontakte, Termine, E-Mail 
und diverse Passwörter zur Ver- 
fügung. Was noch fehlt, sind die 
lokalen Mac-Einstellungen, wie 
die Finder-Konfiguration, Schreib- 
tischhintergründe, Spotlight-Ein- 
stellungen und vieles mehr. Für 
eine komplette Wiederherstellung 
bräuchte man iCloud-Support für 
Time Machine, aber dafür ist die 
Zeit noch nicht reif. Das geben die 
heute üblichen DSL-Verbindungen 
einfach noch nicht her und auch 
„Fair Use“-Flatrates, die die Ge- 
schwindigkeit nach circa 100 bis 
300 GB drosseln, würde Time Ma- 
chine bei vielen Anwendern locker 
sprengen. Eine zentrale Sicherung 
der Benutzereinstellungen wäre 
aber problemlos möglich. Organi- 
siert man dann noch iCloud-Drive 
passend, hat man fast schon sein 
Home-Verzeichnis in iCloud. Dann 
reicht es wirklich, OS X auf einem 
neuen Mac zu installieren und die 
iCloud-ID einzugeben, um in der 
gewohnten Umgebung zu landen. 


Neue Suchmaschine 

2015 läuft Apples Vereinbarung 
mit Google aus, dessen Suchma- 
schine als Voreinstellung in OSX 
zu wählen. Da die Stimmung zwi- 
schen Apple und Google in letzter 
Zeit zunehmend abkühlt, könnte 
die Stunde einer anderen Such- 
maschine schlagen. Für Microsofts 
Bing spricht, dass der Dienst mitt- 
lerweile deutlich aufgeholt hat und 
Apple ihn bereits für die in Yose- 
mite eingeführte Internetsuche in 
Spotlight nutzt. Wer dann weiter 
mit Google suchen will, wird wohl 
die Einstellung der Standardsuch- 
maschine in Safari selbst ändern 
müssen. 


Feintuning für Yosemite 

Zum Schluss gibt auch noch einige 
mit Yosemite eingeführte Funk- 
tionen, die etwas Feintuning ge- 
brauchen können. So nervt die Fa- 
milienfreigabe zum Beispiel damit, 
dass sie einem beim Bezahlen nicht 
die Wahl zwischen einer eigenen 
Bankverbindung und der Famili- 
enkreditkarte lässt. Selbst bereits 
laufende Abos werden auf die Fa- 
milienkarte umgebucht. Außerdem 
nervt die Funktion durch übertrie- 
ben häufige Abfrage des iCloud- 
Passworts. 

Handoff ist zwar eine faszinie- 
rende Funktion, aber im Alltag 
fehlen noch zwei Dinge. Einerseits 
braucht Handoff eine Funktion 
„Öffnen mit“, die die Übergabe von 
Dokumenten an formatkompati- 
ble Apps erlaubt. Warum soll man 
bitte eine auf dem iPhone in Safari 
geöffnete Webseite nicht auf dem 
Mac mit Chrome übernehmen? Das 
zweite ist Handoff per Internet, so 
dass man zum Beispiel das zuletzt 
auf dem Mac bearbeitete Doku- 
ment unterwegs auf dem iPhone 
oder iPad öffnen kann. 

Matthias Zehden 
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Die Zukunft von IOS 


Obwohl Apple noch eine Weile mit Fehlerkorrekturen von IOS 8 beschäftigt 
ist, arbeitet das Unternehmen schon jetzt an den Grundzügen von IiOS 9 


pple hatte sich mit iOS 8 viel 

vorgenommen, vielleicht sogar 
etwas zu viel. Ganz neue Frame- 
works wie Healthkit und Homekit 
(siehe Seite 34), dazu erstmals 
iOS-Erweiterungen und neue 
Cloud-Dienste, alles gleichzeitig. 
Einige dieser neuen iOS-Dienste 
sind noch nicht ganz ausgereift und 
erfordern Nacharbeiten. Es ist noch 
nicht klar, worauf Apple 2015 den 
Schwerpunkt legen wird. iOS 7 war 
vor allem ein neues Design, iOS 8 
brachte dann etliche neue Funkti- 
onen für Entwickler und Nutzer auf 
das iPhone. Wir fassen die Aufga- 
ben zusammen, die Apple mit iOS 
aktuell noch vor sich hat. 


Anpassungen für das iPhone 6 
und iPad Plus 

Mit den neuen iPhones hat Apple 
die bisherige Politik verlassen, die 
Nutzeroberfläche auf das Pixel ge- 
nau an die Bildschirme der jeweils 
aktuellen iPhones anzupassen. 
Vor allem das iPhone 6 Plus geht 
schließlich schon in Richtung iPad 
und hat als erstes iPhone einen 
systemweiten Quermodus. Sollte 
2015 tatsächlich noch ein größeres 
„iPad Plus“ erscheinen (siehe Seite 
24), wäre dieses abermals eine 
Baustelle für neue, angepasste Nut- 
zeroberflächen. 

Mit iOS 8 ist Apple bereits dazu 
übergegangen, dass App-Entwick- 
ler dynamische Oberflächen bauen 
können, die je nach Gerät etwas an- 


ders aufgebaut sind. Das kann bei- 
spielsweise ein Menü sein, das nur 
auf großen iOS-Geräten eingeblen- 
det wird, auf kleineren jedoch 
nicht. Bisher mussten die Entwick- 
ler die Oberfläche für jedes Gerät 
einzeln exakt festlegen. Das hatte 
zur Folge, dass eine App nicht nur 
eine, sondern vier oder mehr Nut- 
zeroberflächen enthalten musste 
- passend für jede iOS-Auflösung. 
Apple hat zwar einige eigene Apps 
bereits für das iPhone 6 Plus ange- 
passt, besonders Drittanbieter ha- 
ben hier jedoch noch viel zu lernen 
und müssen clevere Wege finden, 
den zusätzlichen Platz auf dem 
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Bildschirm und die neue Queran- 
sicht des iPhone 6 Plus produktiv 
zu nutzen. 

Mit dem iPhone 6 und iPhone 6 
Plus stellt Apple zudem die traditi- 
onellen Designrichtlinien für iOS- 
Apps ein Stück weit in Frage. Ein 
Knopf „Zurück“ sollte bisher immer 
oben links positioniert sein - auf 
dem riesigen iPhone 6 Plus ist das 
nicht ideal, denn das macht immer 
eine zweite Hand oder den behelfs- 
mäßigen „Einhandmodus“ nötig. 

Ein noch größeres iPad, wie es 
immer wieder spekuliert wird, 
wäre eine weitere große Heraus- 
forderung an Software-Entwickler. 


Weil viele Bedienelemente 
traditionell am oberen 
Bildschirmrand sitzen, 
musste Apple den Ein- 
handmodus erfinden, bei 
dem das Bild ein Stück 
nach unten rutscht. 
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Apple Watch 


Der Großteil der Intelli- 
genz in der Apple Watch 
basiert auf dem iPhone. 
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Denn mit einer Bildschirmgröße 
von vermuteten 12 Zoll würde sich 
das XL-iPad auf Laptop-Niveau be- 
wegen und die klassischen Regeln 
für minimalistische Touch-Oberflä- 
chen verlieren an Bedeutung. Apps 
für ein solches Profi-Tablet dürfen 
komplexere Oberflächen haben: 
mehr Spalten und Schaltflächen 
auf einmal. Sowohl Apple als auch 
Drittentwickler müssten die Usabi- 
lity-Regeln für iOS dann noch ein- 
mal ganz neu überdenken. 


Hallo Apple Watch! 

Die Hardware-Plattform der Apple 
Watch steht, jetzt kommt die viel- 
leicht noch größere Aufgabe: Die 
Software und die Zusammenarbeit 
mit dem iPhone. Denn wie Apple 
bereits verraten hat, basieren viele 
Funktionen der Watch auf einem 
komplexen Gebilde: Sehr viele Be- 
rechnungen muss das iPhone er- 
ledigen und deren Ergebnisse an 
die Watch senden. Dazu muss die 
Apple Watch fest in iOS eingebun- 
den sein. Auch die App-Entwickler, 
die auf der Apple Watch auftau- 
chen wollen, müssen ihre Apps 
anfassen. Denn Drittanbieter-Apps 
auf der Watch funktionieren ganz 
ähnlich wie iOS-Erweiterungen: 


iPhone 


Die Watch-Funktionen werden als 
Teil einer iOS-App mitinstalliert. 
Wir gehen davon aus, dass Apple 
die Drittanbieter auf der kommen- 
den Entwicklerkonferenz WWDC 
intensiv schulen wird, wie sie rich- 
tig für die Apple Watch program- 
mieren können und die Sensoren 
der Uhr auf clevere Art nutzen. 
Schon jetzt gibt es die passenden 
Entwickler-Tools für die Apple 
Watch. Mit iOS 8.2 wird das iPhone 
im Frühjahr die nötige Software für 
die Watch erhalten. 


NFC für alle? 

Bisher nutzt Apple den NFC-Chip 
im iPhone 6 nur für Apple Pay. Das 
könnte sich ändern. Dann dürften 
auch Drittanbieter den Chip für 
Nahfeld-Funktionen verwenden. 
Apple würde dies sicherlich - al- 
leine aus Sicherheitsgründen - li- 
mitieren, aber schon bei Touch ID 
hat das Unternehmen gezeigt, dass 
aus einer zunächst reinen Apple- 
Funktion schnell eine Anwendung 
für alle Apps werden kann. 

NFC könnte schließlich auch für 
viele andere Funktionen nützlich 
sein, zum Beispiel für elektronische 
Türschlösser und nicht zuletzt auch 
als schneller Verbindungshelfer für 
viele Bluetooth-Geräte. 


iPad Apple TV 


Besseres iCloud 

Mit iOS 8 hat Apple viele Aspekte 
des iCloud-Abgleichs komplett neu 
erfunden. Beispiele dafür sind die 
iCloud-Fotomediathek als Ersatz 
für Fotostream und iCloud Drive 
als Nachfolger des bisherigen Do- 
kumentenabgleichs. Hier bleibt 
noch einiges zu tun. Denn unter 
iOS 8 gibt es noch keine zentrale 
Möglichkeit, die in der Cloud ge- 
speicherten Dateien zu durchstö- 
bern. Anders als am Mac, wo das 
virtuelle iCloud-Laufwerk im Fin- 
der zu sehen ist, gibt es von iOS 
aus keinen direkten Zugriff darauf. 
Hier fehlt noch eine System-App, 
die das jetzige Prinzip ersetzt, dass 
wir nur über den Dialog „Öffnen“ 
in iCloud-fähigen Apps einen Blick 
in iCloud Drive erhaschen dürfen. 
Einer unserer Wünsche an iOS 9 ist 
deshalb eine zentrale und übergrei- 
fende App für iCloud Drive. 

Wir erwarten zudem, dass Apple 
die neuen Varianten der Sync- 
Funktionen, iCloud Drive und die 
Fotomediathek obligatorisch ma- 
chen wird und die Vorgänger ab- 
schaltet. Dazu muss das Unterneh- 
men jedoch eine Lösung für Nutzer 
finden, die nicht auf allen Geräten 
das aktuelle iOS nutzen (können). 
Patrick Woods 


Einzige Anwendung für NFC ist aktuell Apple Pay. 
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Baustelle Health 
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Apples Gesundheits-App ist die Nutzeroberfläche für 
die darunterliegende Health-Datenbank. So praktisch 
es schon jetzt in der Theorie sein kann, Daten aus ver- 
schiedenen Quellen auszuwerten, Health benötigt noch 
viel Arbeit, bis die App verständlich und nützlich ist 


Health wirkt aktuell eher wie ein Entwickler-Test- 
Werkzeug und hat viel zu viele Einstellungen, Op- 
tionen und Unterpunkte, als dass normale Nutzer 
tatsächlich produktiv damit ihre Fitness im Blick 
behalten könnten. 

BAUSTELLE DATENSÄTZE Darüber hinaus ist Health- 
kit noch relativ dumm. Gibt es für einen Wert bei- 
spielsweise mehrere Datensätze, weil mehrere Apps 
diesen aufzeichnen, dann verwendet Health für die 
Übersicht einfach immer den größten der Werte. 


iTunes 


Dazu kommt erschwerend, dass Healthkit immer 
noch nicht stabil zu sein scheint. Wenn mehrere 
Apps in Healthkit schreiben dürfen, kommt es bei 
uns in der Praxis immer wieder vor, dass die Health- 
App abstürzt und dabei alle Daten verliert. 
BAUSTELLE INSTABILITÄT Dazu stürzen auch Fitness- 
Apps von Drittanbietern häufiger ab oder reagieren 
längere Zeit nicht, wenn sie Healthkit nutzen. Hier 
hat Apple noch eine Menge zu tun, wenn das Un- 
ternehmen das Segment Fitness und Gesundheit ef- 
fektiv unterstützen will. Mit iOS 8.0 hatte Healthkit 
überhaupt nicht funktioniert, erst mit iOS 8.1, das 
im Oktober erschienen war, hatte das Unternehmen 
den Abgleich mit Sport-Apps aktiviert. Sicherlich 
wird das Update auf iOS 8.2, das im Frühjahr mit 
der Apple Watch kommen wird, Abhilfe schaffen. 
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Übersicht 


Apple Health ist zum jetzigen Zeit- 
punkt noch unübersichtlich und 
somit auch schwer verständlich. 
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Übersicht leer 


Zusätzlich ist die Datenbank noch 
instabil. Hier hat sie alle Daten nach 
einem Absturz gelöscht. 
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Übersicht 


Nutzerfreundlich ist die Oberfläche 
von Health noch nicht, das muss 
besser werden. 


809 =# 


0SX Homekit 


Peripherie 


Baustelle iCloud 


In iCloud ist beim Wech- 
sel von I0S 7 zu I0S 8 
viel passiert. Noch sind 
Neuerungen wie die 
Fotomediathek nicht 
obligatorisch. Das könnte 
sich in iOS 9 ändern. 
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Apple Watch 


iPhone 


Apple TV 


Schwieriger Weg 


in das vernetzte Zuhause 


Seit der WWDC warten alle auf die Smarthome-Lösung von Apple. Wir 
erklären, woran es bislang gehakt hat und warum es 2015 richtig losgeht 


ei der Vorstellung von iOS 8 
B gab es zahlreiche neue Techno- 
logien, die die Aufmerksamkeit auf 
sich zogen - wie bei jedem großen 
Update. Zwei Kerntechnologien, 
Healthkit und Homekit fanden be- 
sondere Beachtung. Während es 
bereits haufenweise Gadgets und 
Apps gibt, die Healthkit unterstüt- 
zen und ihre Gesundheits- und Fit- 
nessdaten an die App Health aus 
dem Lieferumfang von iOS 8 über- 
mitteln, ist selbst bis Ende 2014 
noch fast nichts von Homekit zu 
sehen oder hören. 


Bluetooth LE oder Wi-Fi 


Smarthome-Technologie 

Die Idee hinter Homekit ist - auch 
bei Ähnlichkeiten der Namenswahl 
- grundsätzlich eine andere als 
bei Healthkit. Zwar gibt es schon 
seit langer Zeit Lösungen aus dem 
Bereich Smarthome - auch App- 
gesteuerte - doch sie alle versauern 
in ihrer Nische, da sie unterschied- 
liche Standards bei der Datenü- 
bertragung und unterschiedliche 
Cloud-Systeme zur Synchronisa- 
tion der einzelnen Smarthome- 
Geräte mit einer App des Benutzers 
nutzen. Wer also etwa eine Wetter- 


Homekit-kompatible Geräte nut- 
zen nach dem Wunsch von Apple 
entweder Bluetooth LE oder Wi- 
Fi zur Kommunikation - Ausnah- 
men gibt es, siehe Seite 35 


Die „einfache Variante“ erfüllen Geräte, die 
per Wi-Fi kommunizieren. Sie können Daten 
mit anderen Geräten im Haus austauschen 
und dem Benutzer unterwegs via iCloud zur 
Verfügung stellen, da sie innerhalb des loka- 
len Netzwerks mit dem Internetrouter ver- 
bunden sind. Wi-Fi bietet zudem alle Sicher- 
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heitsstandards und Mechanismen, die Apple 
für die Authentifizierung verlangt. Nicht so 
einfach ist das bei Geräten, die Strom spa- 
rende und preiswertere BLE-Chips zur Kom- 
munikation nutzen. Zum einen können die 
nicht allein mit iCloud kommunizieren, zum 
anderen sind die geforderten Sicherheits- 
mechanismen gesondert zu programmieren 
und integrieren. Die meisten der für Anfang 
2015 erwarteten Lösungen werden deshalb 
vermutlich Wi-Fi nutzen, zwar mit höherem 
Stromverbrauch und Preis, aber einfacher zu 
realisieren. 


station von einem Anbieter nutzt, 
einen Bewegungssensor eines an- 
deren und noch einen Türschließer 
eines dritten Anbieters, hantiert 
nicht nur mit drei verschiedenen 
Apps: Alle drei Systeme zeigen nur 
ihre eigenen Daten an und lassen 
keine Interaktion zu. Hat der Be- 
nutzer Pech, bevölkern zudem drei 
Gateways (Hardware-Bauteile) 
sein Netzwerk, damit er auch von 
unterwegs die Temperatur checken 
kann, prüfen, ob die Tür verschlos- 
sen ist und so weiter. 

Damit will und wird Homekit ab 
2015 aufräumen. Aufsehen erregte 
Apple bei der Keynote zur WWDC 
im Sommer 2014 mit der Aussage, 
Siri als Steuerung für das Smart- 
home einzusetzen. Also etwa mit 
dem Befehl „Siri, ich verlasse das 
Haus“ Apples Sprachassistenten zu 
nutzen, um das Licht zu löschen, 
die Heizung herunter zu drehen 
oder das Garagentor zu schließen — 
auch wenn alle Smarthome-Geräte 
von verschiedenen Anbietern stam- 
men. 


Lizenzierung und mehr 

Homekit-kompatible Geräte benöti- 
gen einen Chipsatz mit bestimmten 
Eigenschaften, und die gibt Apple 
vor. Verschiedene Unternehmen 
sind an die Fertigung gegangen, so- 
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bald die technischen Eckdaten von 
Apple freigegeben wurden - das 
liegt noch nicht lange zurück. Eine 
der Bedingungen war und ist es, 
dass die Chips ein Update der Firm- 
ware erlauben, bei veränderten 
Anforderungen durch Apple. Na- 
türlich ist es auch ein Geheimnis, 
wer die Chips fertigt, es gilt aber 
als gesichert, dass Broadcom und 
Texas Instruments dazu gehören. 
Chips für Homekit-Geräte sind seit 
Ende November verfügbar. 

Die gehen nun aber nicht etwa 
zum Entwickler des Homekit- 
Geräts und der zugehörigen App. 
Die Homekit-Geräte werden in fast 
allen Fällen in Asien gefertigt. So 
muss ein interessiertes deutsches 
Unternehmen einen Fertigungs- 
partner in Asien haben, mit dem es 
den Wunsch nach der Herstellung 
etwa eines Wettermessgeräts abge- 
sprochen hat. Der Hardware-Her- 
steller, nicht der spätere Anbieter 
der Lösung, reicht bei Apple einen 
Produktionsplan für das Gerät ein. 
Entspricht der Produktionsplan 
Apples Vorgaben, erhält der Her- 
steller das OK von Apple, die be- 
sagten Chips zu ordern. Die damit 
gebauten Smarthome-Geräte ge- 
hen dann zur Hardware-Abnahme 
zu Apple. Der spätere Anbieter, also 
unser fiktives deutsches Unterneh- 
men, ist im Laufe dieses unnötig 
komplizierten Prozesses auf eine 
extrem gute Kommunikation mit 
seinem Hersteller in Asien ange- 
wiesen. Natürlich will der Anbieter 
parallel zur Fertigung eine Home- 
kit-App für seine Produkte entwi- 
ckeln. Viel später geht dann auch 
das komplette Set, Hardware plus 
App, nochmals zur Abnahme zu 
Apple. Das gilt auch für das Packa- 
ging, also Design, Verpackung und 
mehr. Erst wenn alles genehm ist, 
gibt es von Apple das Siegel „Made 
for iPhone“ (Mfi) und das Produkt 


Homekit 


darf vertrieben werden. Ob es ein 
gesondertes Siegel a la “Made for 
Homekit“ geben wird, ist nicht be- 
kannt. Unternehmen, die Zubehör 
mit Lightning-Adapter entwickelt 
haben, kennen das lähmende Pro- 
zedere. Wir vermuten, dass viele 
Unternehmen aktuell vor dem fi- 
nalen Schritt der Abnahme stecken 
und deshalb noch keine Ankündi- 
gungen machen dürfen. 


Authentifizierung - Sicherheit 

Natürlich will und muss Apple si- 
cherstellen, dass ein Benutzer nicht 
einfach das Garagentor des Nach- 
barn öffnen, seine Heizung aus- 
schalten oder anderen Unsinn ma- 
chen kann. In der kompletten Kette 
der Kommunikation zwischen 


2015 werden viele Hersteller 
bestehender Lösungen ledig- 
lich ihre Gateways Homekit- 
kompatibel machen und erst 
im zweiten Schritt neue Geräte 
entwickeln. 


Smarthome-Geräten, iOS-Geräten 
und iCloud muss deshalb sicher 
gestellt sein, dass die Daten nicht 
in falsche Hände geraten. Nach 
Aussagen von Entwicklern ist das 
bei Wi-Fi-Geräten relativ einfach 
sicherzustellen, bei BLE-Geräten 
muss sich der betreffende Entwick- 
ler hingegen mächtig strecken. Ei- 
nen wunden Punkt sehen Kenner 
der Technologie in einer dritten 
Option: Hersteller bestehender 
Lösungen dürfen weiter auf einen 
anderen Kommunikationsstandard 
ihrer Smarthome-Geräte unterei- 
nander in einem Haushalt setzen 
— das ist bei vielen aktuell der Fall. 
Diese Hersteller müssen dann ein 
neues Gateway zur Kommunika- 
tion mit iCloud entwickeln - Sie 
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Apps 


iTunes 


thermostats, plugs, 


Secure pairing 
Control individual devices 
Group devices into scenes 


Siri integration 


Peripherie 


Seit der Ankündigung auf der WWDC im Juni 2014 ist in Sachen 
Homekit nicht viel passiert. Das wird sich 2015 ändern. 


ecobee3 Smart Wi-Fi Thermostat 
3249.95 wer 


Chamberlain MyQ Garage Universal G 
5129.95 wen, 
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Sengled Pulse Dimmable LED Light wit 
5169.95 


Equil Smartpen 2 
149.95 * 


Lumenplay App-Enabled Classic C9 LE. 
379.95 wer 


Jo 


Kwikset Kevo Wireless-Enabled Deadb. 
3219.95 A#* 
[re 


iSmartAlarm Home Security System 
5249.95 kr 


Nest Protect: Smoke + Carbon Monoxl. 
599.95 ws 


Netatmo Urban Weather Station 
5179.95 res 


Apple hat zwar schon länger eine Smarthome-Rubrik im Apple Store, 
das Angebot ist aber selbst in den USA noch sehr übersichtlich. 


PiDevices 


SKYBELL 
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[schLncel 


m 


2177771 


iHome 


Eugust Honeywell 


netatmo Withings 


PHILIPS Kwikset 


Die Liste prominenter Unterstützer in den USA ist lang, zur CES im 
Januar sollten dann endlich neue Produkte zu sehen sein. 
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Apple Watch Macs iPhone iPad 


Apple TV 


peratur, Luftfeuchtigkeit und mehr 


Verzögerung 


Wir hatten erste Homekit-kompatible Geräte und Lö- 
sungen zum Weihnachtsgeschäft 2014 erwartet - statt 
dessen gibt es Ende des Jahres nicht einmal Ankündi- 


R gungen. Apple hat - so meinen viele Beobachter - den 

hi 7 Aufwand unterschätzt. Es dauert bis in den Spätherbst 
2014, bis erste Richtlinien verfügbar sind, bei Redaktionsschluss dieser Aus- 
gabe Anfang Dezember sind viele dieser Richtlinien immer noch vorläufig. 

Ob Apple sich hier nur verschätzt hat oder andere Entwicklungen eine höhere 
Priorität genießen - Stichwort Apple Pay - bleibt das Geheimnis des Unter- 
nehmens. Vielleicht ist man auch nur vom Interesse des Marktes, sowohl von 
potenziellen Kunden aber vor allem von Entwicklern überrascht. Dass von den 
vielen genannten Unternehmen noch keines „aus der Deckung kommt“, hängt 
mit Apples restriktiver Politik zusammen: Solange ein Produkt nicht von Apple 


abgesegnet ist, darf es nicht angekündigt werden. 


ahnen es - mit Apples Chips und 
Segen. Damit ist zwar die Kommu- 
nikation mit iCloud und via iCloud 
von unterwegs mit iOS-Geräten ge- 
sichert - aber nicht innerhalb des 
Hauses. Hier bleibt spannend, wie 
Apple das lösen will. 


Workflow Geräte und Apps 

Erwerben Sie 2015 ein Homekit- 
kompatibles Gerät oder ein gan- 
zes Set, benötigen Sie natürlich 


iCloud und Apple TV 


Volker Riebartsch 


ein iOS-Gerät für dessen Nutzung, 
sowie eine App des Herstellers. 
iPhone oder iPad sind im ersten 
Schritt mit dem Gerät zu verbin- 
den, Stichwort „Pairing“. Während 
das bei BLE-Geräten kinderleicht 
funktionieren wird, dürfte bei Wi- 
Fi-Geräten etwas mehr Aufwand 
notwendig sein. Ist das geschehen, 
zeigt unsere fiktive App für das 
ebenfalls fiktive Wettermessgerät 
mit Homekit-Unterstützung Tem- 


Ohne iCloud funktioniert keine 
Homekit-Lösung 


Endgeräte, die Wi-Fi zur Kom- 
munikation nutzen, senden 
aktuelle Werte wie Temperatur, Luftfeuch- 
tigkeit und mehr über das lokale Netzwerk in 
das Internet zu iCloud. Der Benutzer findet 
in seiner App, die mit dem Gerät verfügbar 
gemacht wurde, aktuelle Daten. Auch hier 
klappt das relativ einfach. BLE-Geräte kön- 
nen jedoch nicht mit einem Internetrouter 
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kommunizieren. Damit auch Benutzer der 
Strom sparenden BLE-Lösungen in der Ge- 
nuss aktueller Daten kommen, hat sich Apple 
einen Umweg ausgedacht. Hier kommt das 
Apple TV 3 ins Spiel. Das Gerät ist per Kabel 
oder WLAN mit dem Internet verbunden und 
verfügt intern zudem über BLE. Damit funk- 
tioniert die Settop-Box quasi nebenbei als 
Relay für Homekit-Geräte. Natürlich könnte 
Apple auch eine Art BLE-Gateway entwickeln 
und vorstellen, das dann deutlich preiswerter 
wäre, aber das steht noch in den Sternen. 


an - soweit kein Unterschied zu be- 
stehenden Lösungen. Diese Daten 
übermitteln iPhone oder iPad aber 
auch an iCloud, den zentralen La- 
gerort für die mobile Nutzung. 


Homekit-Interface Siri 

Auch wenn Homekit-Geräte jeweils 
mit einer App des Anbieters kom- 
men, ist das eigentliche Interface 
Siri. Nur Siri setzt dann den Befehl 
„Ich verlasse das Haus“ um, keine 
weitere App. Damit Siri die Befehle 
oder Abfragen nach Temperatur be- 
antworten kann, ist Homekit struk- 
turiert: Im Haus gibt es Räume, in 
den Räumen gibt es Homekit-kom- 
patible Hardware auf die Sie per 
Siri zugreifen. Ganz nebenbei kann 
Siri auch mehrere Häuser verwal- 
ten. Die Festlegung der Räume mit 
Ihren Geräten erfolgt in der App 
des Herstellers, Siri weiß das na- 
türlich nicht. Damit ist eines klar: 
Nur die Befehle, die Siri von Apple 
verpasst bekommt, lassen sich via 
Homekit später nutzen. Eine An- 
sage wie „Schmeiß den Grill an, ich 
bin gleich da“ wird vermutlich nie 
erfolgreich ausgeführt werden 


Wann geht es los? 

Bei allen Hindernissen und Verzö- 
gerungen: Homekit wird ein Erfolg 
werden, da sind wir sicher. Es wird 
enorm spannend, welche Lösungen 
zuerst auf den Markt kommen. 
Glaubt man Apple, sind alle Big 
Player im Bereich Smarthome am 
Start, dazu kommen sicher viele 
Neulinge. Vom 6. bis zum 9. Januar 
findet in Las Vegas die Consumer 
Electronics Show statt (CES, www. 
cesweb.org), wir erwarten ein Feu- 
erwerk an Ankündigungen. Die 
ersten Geräte und Lösungen gibt 
es dann vermutlich im Frühjahr, sie 
setzen mindestens iOS 8.2 voraus. 
Volker Riebartsch 


Homekit 


& 


iTunes 


Generationswechsel bel 


Apple Apps 


- 


Peripherie 


Einige Entwicklungen aus dem Jahr 2014 lassen auf Apples Software-Strategie 


im Jahr 2015 schließen. Die Marschrichtung zeichnet sich schon deutlich ab 


ie Optik von OS X Yosemite 

war nicht die spannendste 
Neuerung beim letzten Betriebs- 
system-Update für den Mac. Span- 
nend sind auch die Details, die ver- 
raten, wohin langfristig die Reise 
in Sachen Software geht. Etwa die 
Handoff-Funktion, die nahtlos Do- 
kumente zwischen dem Mac und 
iOS-Geräten hin und herreicht. 
Man beginnt auf dem iPhone oder 
iPad einen Text in Pages zu schrei- 
ben und macht in Pages auf dem 
Mac weiter - und umgekehrt. 


iCloud ist das „neue“ Dateisys- 
tem 

Handoff ist ein erster und wichtiger 
Schritt zu Apples Ziel: Desktop- 
Mac, iPad und iPhone sollen zu ei- 
ner einzigen Plattform zusammen- 
wachsen. Das bedeutet nicht nur, 
dass sich OS X und iOS optisch und 
in vielen Apps weiter annähern. 
iCloud ist die Pipeline im Hinter- 
grund, die alles zusammenhält und 
damit schrittweise das eigentlich 
uralte Dateisystem mit Laufwerken 
und Ordnern in den Hintergrund 
treten lässt. iCloud und das neu 
eingeführte iCloud Drive machen 
schon jetzt die Synchronisation 
zwischen Geräten und Apps auf 
dem Mac oder unter iOS intuitiv 
möglich. Wie das neue Bedienprin- 
zip arbeitet, ist jetzt schon sichtbar: 


Einfach eine angebundene App wie 
Pages öffnen und man erhält die 
aktuell bearbeiteten Dokumente 
von iCloud Drive, ohne in Benut- 
zerordnern suchen zu müssen — 
auch das Speichern funktioniert so 
schon im Hintergrund. Mit iCloud 
Drive bleibt der Zugriff auf Dateien 
ähnlich einfach, die Anwendung 
wird aber flexibler: Jetzt können 


« Developer 


Technologies 


iCloud for Developers 


Cloudkit 2 
Le the full p 


assets right from iCloud. Cloudki 
anonymously sign in to your apps wi 
sharing their personal information 


Resnurees 


riCloud Apple IDs without 


die iCloud-Programme auch Doku- 
mente von anderen Applikationen 
öffnen, iCloud-Dateien werden da- 
mit Programm übergreifend. 


Mehr Programme mit iCloud - 
Anbindung 


Apple wird mehr neue iCloud-Apps 
für iOS bringen, sodass nach und 
nach jedes Programm auf dem OS- 


Programs Support Member Center 


What's New 


Cloudkit Dashboard 

Manage your CloudKit-powered apps all in one 
place. You can manage your data, schema, and 
roles in CloudKit Dashboard 


Sign in to the Cloudkit Dashboard > 


With Cloudkit, you can focus on your client-side app development 


and let iCloud eliminate the need to write server-s 


logic. Cloudkit pro Authentication, priva 


es youv 
database, structured and 


very high limits. 
FE Introdueing Cloudkit 
FE Advanced Cloudkit 


FE What's New in Core Data 


=] CloudKit Quick Start 
iCloud Design Guide 
E] Cloudkit Framework Reference 


application 
and public 


asset storage services — all for free with 


Cloudkit Storage and Data Transfers 
h CloudKit for free. The 
ta transfer allocated 


You can get started witl 


Apple wird mit Entwick- 
ler-Tools alles dafür tun, 
um noch mehr Drittent- 
wickler und damit Apps 
für die iCloud-Plattform 
zu gewinnen. 
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Open RD And Engineering Costs Q1.xIsx 


Follow this document to get updates in your newsteed 


Das Ziel ist die Konsistenz über alle Endgeräte: Das nächste Office (hier Outlook) sieht auch auf dem Mac fast ge- 
nau so aus wie unter Windows oder iOS. 
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Mehr Profil für die Creative 


Cloud 


Adobes Creative Cloud ähnelt in vielen 
& Bereichen Apples iCloud. Über Apps grei- 


fen Nutzer auf Daten in der Cloud zu 


Adobe hat schon vor Jahren den Vorstoß in die 


Cloud gewagt. 2014 hat sich durch vi 


ele interes- 


sante Neuerungen und einen Zuwachs an mobilen 


Apps gezeigt, dass Creative Cloud nic 
Kritikern vermutet, ein Software-Ver 
sondern ein ganzes „Betriebssystem 
Dies besteht aus Desktop-Apps, mobi 
Webdiensten. 


ht nur, wie von 
riebsmodell ist, 
für Kreativität“. 
len Apps und 


BETRIEBSSYSTEM FÜR KREATIVE Adobe wird 2015 


vor allem sein Creative Profile weite 


ausbauen, mit 


dem Projektdateien in allen Apps und Diensten griff- 
bereit bleiben. Auch bei Adobe geht es also darum, 


das „alte“ Dateisystem abzulösen. 


X-Desktop sein Pendant auf dem 
Mobilgerät erhält. Die Gerüchte- 
küche munkelt über iOS-Versionen 
von Vorschau und Textedit, die auf 
den Mobilgeräten in erster Linie 
zum Anzeigen von Textdateien und 
PDFs dienen, aber die Dokumente 
nahtlos aus iCloud holen sollen. 
Für Apple wird es wichtig sein, die 
Entwickler für die iCloud-Anbin- 
dung ins Boot zu holen, damit der 
Komfort nicht nur für die hausei- 
genen Apps besteht. Also wird es 
mehr und verbesserte Entwickler- 
Tools und möglichst viel Unterstüt- 
zung für Drittentwickler geben, 
ihre Programme eng an iCloud an- 
zubinden. 

Mit iCloud / iCloud Drive und 
den angebundenen iLife-Tools hat 
Apple eine komplette Arbeitsum- 
gebung mit Cloud-Anbindung, die 
es mit Google Docs und Drive so- 
wie Microsoft Office und Onecloud 
(vorher Skydrive) aufnehmen 
kann. Das ist wichtig in Hinsicht 


“n 


iPad 


Apple TV 


auf das für nächstes Jahr angekün- 
digte Office für Mac. Microsoft will 
2015 endlich das nach fünf Jahren 
überfällige Update seiner Office- 
Suite auf den Mac bringen, eine 
Demo-Version kommt in der ersten 
Jahreshälfte, die finale Fassung in 
der zweiten. Die ersten Einblicke 
sind mit den iOS-Apps schon da, 
für den Mac gibt es bereits eine 
kostenlose Outlook-Version. Als 
Cloud setzt Microsoft natürlich 
auf das hauseigene Onedrive, das 
sogar mit unbegrenztem Platz für 
Abonnenten von Office 365 eine 
echte Kampfansage an die Cloud- 
Konkurrenz richtet. 


Was ist und wird mit iLife? 


Dramatische Veränderungen ha- 
ben sich schon im letzten Jahr bei 
Apples iLife-Programmpaket ange- 
kündigt. Zu Yosemite bekamen die 
Produktivitätsprogramme Pages, 
Keynote, Garageband, iMovie und 
Numbers einen neuen Anstrich im 
Flatdesign, während sich bei iPhoto 
im alten Look schon die Zielgerade 
abzeichnet. Kein Wunder: Schon 
im Frühjahr 2015 sollen iPhoto 
und auch der Profi-Ableger Aper- 
ture durch die neue App Fotos für 
OS X und iOS ersetzt werden, die 
Apple schon auf der WWDC im 
Juni zeigte (siehe Kasten auf dieser 
Seite). 

Fraglich ist, ob es ein iLife über- 
haupt noch geben wird. Apple listet 
auf seiner Website nur noch ein- 
zelne Apps zum Mac - und Safari 
reiht sich neben Garageband & Co 
ein. Die Begriff „iLife“ oder „iWork“ 
tauchen gar nicht mehr auf. iPhoto 
ist nicht der erste Abgang aus dem 
iLife-Paket, vorher hatte es schon 
iDVD und iWeb erwischt. Hier gab 
es aber handfeste Gründe: iDVD 
ging mit dem fast kompletten Weg- 
fall optischer Medien über den Jor- 
dan, iWeb wurde durch Blogsoft- 


ware und soziale Netze, in denen 
jeder Inhalte ohne Kopfzerbrechen 
veröffentlichen kann, so gut wie 
überflüssig. Garageband, iMovie, 
sowie Pages, Numbers und Keynote 
sind jedoch für iOS, OS X oder 
iCloud aktuell. So gibt es keinen 
Grund, ihr Ende zu befürchten. 


Prognose für 2015 


Apples Software-Strategie für das 
nächste Jahr ist klar: Anwender sol- 
len auf jedem Mac oder iOS-Gerät 
alle Apps finden, die sie für Multi- 
media, Office und andere gängige 
Anwendungen brauchen. Produk- 
tivität zwischen den Geräten und 
Apps soll dank iCloud nahtlos „ein- 
fach funktionieren“. Drittentwick- 
ler verfolgen ähnliche Ziele, bei der 
Cloud-Anbindung nutzen Herstel- 
ler wie Microsoft und Adobe jedoch 
ihre eigene Plattform. 

Stefan von Gagern 


iCloud Fotofreigabe 


Apple möchte den Umgang mit Fo- 
tos unabhängig vom Gerät machen. 
Bislang lassen sich mit Fotostream 
Fotos und Videos geräteübergrei- 
fend verwenden. Dabei passen 
maximal 1000 Fotos in den Stream, 
die ältesten werden gelöscht, wenn 
1000 Fotos erreicht sind und man 
neue Fotos hochlädt. Fotostream 
ässt sich mit Fotos in OS X zwar 
weiter verwenden, doch eleganter 
gelingt das Teilen der Fotos mit 
iCloud. Hier kann man seine Foto- 
bibliothek komplett hochladen und 
auf Mac, iPhone und iPad bearbei- 
en, organisieren und betrachten. 
Bis zu 5 GB Speicherplatz erhält 
man kostenlos, mehr Speicher 

ann man in den Schritten zu 20, 
200 und 500 GB sowie 1 TB dazu 
aufen. Die Preise reichen von 0,99 
Euro pro Monat bis zu 19,99 Euro. 
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Apps 


Fotos in OS X 
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Anfang diesen Jahres wird der Nachfolger von iPhoto und Aperture 
kommen: Fotos in OS X. Bis Redaktionsschluss liegt noch keine Be- 
taversion dieser neuen Foto-App vor, einen Start im Januar halten 
wir daher für wenig wahrscheinlich. Ein paar Screenshots und die 
kurze Vorstellung der App auf der Apple-Keynote im Juni 2014 ge- 
ben aber bereits einige Hinweise: Auch hier spielt die Integration in 
iCloud eine bedeutende Rolle und die Optik zeugt von der engen 
Verknüpfung von OS X und iOS. 


Funktionen erweiterbar 

Apple hat bereits einige Bildkorrektur-Funktionen von Fotos ge- 
zeigt. Diese sind deutlich umfangreicher als bei iPhoto, dürften aber 
nicht an die Möglichkeiten von Aperture heranreichen. Ob man mit 
Fotos in OS X weiterhin Einladungskarten, Kalender oder Fotobü- 
cher bestellen kann, wissen wir nicht. Diese und weitere Funktionen 
könnte man über Plug-ins verfügbar machen. Denn Apple bietet wie 
unter iOS auch unter OS X Programmierern die Möglichkeit, Plug- 
ins zu verwenden. Ein vollständiger Ersatz für Aperture dürfte Fotos 
in OS X nicht werden. Daher hat Adobe in die neueste Version von 
Lightroom eine Import-Funktion für iPhoto- und Aperture-Biblio- 
theken integriert. mas 
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Apple hat angekündigt, in seine App Fotos eine Bildersuche und professio- 
nelle Bearbeitungs-Funktionen einzubauen. Vor allem setzt das Unterneh- 
men auf andere Entwickler, die die Apple-App über Erweiterungen um neue 
Fähigkeiten bereichern. Ob das Aperture-Anwendern reicht, wird sich zeigen. 
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Musikalben 
und Ihre Zukunft 


The Endless River: Das Album des Jahres 2014 kommt von Pink Floyd. 
Haben Komplettwerke aber noch Zukunft und könnte Apple diese gestalten? 


ur wenige Alben haben im ver- 
N gangenen Jahr ein so großes 
Medienecho ausgelöst wie „The 
Endless River“ von Pink Floyd. 
Das Spätwerk mit teils schon vor 
zwanzig Jahren aufgenommenem 
Material begeisterte Fans weltweit. 
In Deutschland, Großbritannien 
und einigen weiteren europäischen 
Ländern stieg das Album gleich an 
die Spitze der Charts, in den USA 
auf Platz drei. Ob „The Endless Ri- 


Dance Radio 


Bruno Mars Radio 
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ver“ den Status als Platin-Album 
erreicht (über eine Million Ver- 
käufe), stand bis Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe noch nicht fest. In 
der ersten Woche nach Verkaufs- 
start wurden in den USA rund 170 
000 Exemplare verkauft. Es wäre 
nach der Filmmusik von „Frozen“ 
und dem Pop-Debüt „1989“ der 
Country-Sängerin Taylor Swift erst 
das dritte Platin-Album des Jahres 
2014. Zum Vergleich: Von „Dark 


Side Of The Moon“ hat die Band 
seit 1973 bereits 45 Millionen Ex- 
emplare verkauft - nur zwei andere 
Alben waren in der Geschichte er- 
folgreicher. Sei es auf CD, Vinyl 
oder als Download: Musikalben 
verkaufen sich nicht mehr. 

„Das Internet“ ist an der Misere 
der Plattenindustrie schuld - sagt 
die Plattenindustrie. Spät erkann- 
ten die Bosse der auf nur noch vier 
große Firmen geschrumpften Bran- 


Was aus Beats und iTunes Radio wird 


Bereits vor mehr als einem Jahr hat Apple iTunes Radio in den USA 
gestartet, bisher jedoch nicht weiter verbreitet 


Für 25 US-Dollar im Jahr (Gebühren für iTunes Match), kann man ein anhand 
seiner iTunes-Mediathek von Algorithmen errechnetes Musikprogramm 
streamen, oder auch gratis dem von Werbung unterbrochenen iTunes Ra- 
dio lauschen. Mit Beats hat Apple im Sommer 2014 den Anbieter eines 
Streaming-Dienstes übernommen, der anders als die Konkurrenz wie Spotify, 


Ü 


SZ 


Last.fm oder Pandora auf von Musikexperten kuratierte Playlists setzt. Beats 
Music soll im Jahr 2015 auch nach Europa kommen, womöglich im Rahmen 
eines iOS-Updates. iTunes Radio und Beats werden vermutlich zu einem 
Dienst verschmelzen. Derzeit kostet Beats Music noch rund 10 US-Dollar im 
Jahr, es verdichten sich aber die Hinweise, dass Apple den Service künftig 
den halben Preis anbieten wird. Damit verdienen zwar weder der Anbie- 
er noch die im Programm präsentierten Künstler, Beats Music könnte aber 
ein Marketing-Instrument werden, um den Verkauf von kompletten Alben 
wieder anzukurbeln - und so mit Empfehlungen ein Vielfaches der mit Strea- 
ming generierten Umsätze in die Kassen spülen. 
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che im Internet neue Vertriebs- 
wege, dass man Musik dort völlig 
gratis erhält, hatte sich schnell he- 
rumgesprochen. 

Musikfreunde, die im Netz le- 
gale, halblegale und illegale Quel- 
len für sich entdeckten, sehen 
hingegen das Problem bei den 
Plattenbossen. Wer heute einen 
bestimmten Song selbst besitzen 
will, um ihn sich immer und immer 
wieder anhören zu können, zahlt 
etwa einen Euro dafür - oder eben 
gar nichts. Leider haben in den für 
die Industrie goldenen Siebzigern, 
Achtzigern und frühen Neunzigern 
aber nicht nur Bands wie Pink 
Floyd Platten pressen lassen, die 
man am liebsten in Endlosschleife 
den ganzen Tag hört. In den Charts 
tummelten sich auch scharen- 
weise LPs und CDs, auf denen der 
ein oder andere ganz annehmbare 
Song war. Dabei blieb es aber selbst 
nach mehrmaligem Hören, der 
Rest war uninteressantes Füllma- 
terial, die 20 Mark für das ganze 
Album waren verlorenes Geld. Mit 
der Zeit bekam man den Eindruck, 


Beats Music könnte 
eines der Marketing- 
Instrumente werden, 
um den Verkauf von 
kompletten Alben wie- 
der anzukurbeln. 


GHOST! 
STORIES: BEAT 
BY BEAT 


dass Alben der Pink-Floyd-Klasse 
seltener wurden, die lieblos pro- 
duzierte Massenware aber immer 
mehr. Das Internet mit seinen ille- 
galen Tauschbörsen, den legalen 
Downloadstores und der halblega- 
len Musikquelle Youtube löste ein 
Problem, von dem die auf Rendite 
fixierten Plattenbosse nicht einmal 
etwas ahnten. 

Die Künstler sind an der Misere 
schuld - sagt die Plattenindustrie 
und sagt auch „das Internet“. Es 
sind eben weit und breit keine 
neuen Pink Floyd zu finden, oder 
ein neues AC/DC, die ebenfalls im 
Herbst mit „Rock or Bust“ die Ver- 
kaufslisten stürmten - und den Er- 
folg von Pink Floyd gar noch über- 
trafen. Die Musikindustrie muss 
sich anscheinend auf die Alten ver- 
lassen, Junge kommen kaum nach. 
Nachwuchsmusiker können heut- 
zutage nur noch davon träumen, 
sich mit Albenverkäufen über Was- 
ser zu halten, als die heute Alten 
jung waren, galt ein lukrativer Plat- 
tenvertrag als Rentenversicherung. 
Neue Musik lässt sich zudem nur 


Ist ein Mac 
wirklich sicherer 
als ein PC? 


NEUE VERSION 


Kaspersky 
Internet Security for Mac 
Premium-Schutz für Ihren Mac 


Mit der neuesten Software von 
Kaspersky Lab ist auch Ihr Mac immer 
rundum geschützt. Jetzt mit der Tech- 
nologie „Sicherer Zahlungsverkehr“ 
für umfassenden Schutz von Finanz- 
transaktionen. 


e Verhindert Angriffe auf Ihr Netzwerk 

e Bietet kostenlose, automatische 
Updates auf die neueste Produkt- 
Version 

e Kompatibel mit Mac OS X 10.10 


Online erhältlich unter 


www.kaspersky.de/macwelt 
oder im Handel. 
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Die Auszeichnungen beziehen sich 
auf Kaspersky Internet Security 
for Mac 2014, 
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Die Aufmachung 
im iTunes Store ist 
bei „The Endless 
River“ noch das 
am wenigsten At- 
traktive. 
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Apple Watch 


schwer entdecken - im Formatradio 
dudeln landaus, landein immer die 
selben 20 Stücke in Dauerrotation 
und der Plattenladen mit kompe- 
tenten Mitarbeitern, die Empfeh- 
lungen geben, auf die man sonst nie 
gekommen wäre, ist längst ausge- 
storben. Heute geben beim Finden 
von Musik Algorithmen den Ton an: 
„Wer diese CD kaufte, kaufte auch 
jene“ heißt es hier oder „Genius- 
Empfehlungen auf Grund ihrer 
jüngsten Einkäufe“ dort. Amazon 
und Apple wollen uns nun also sa- 
gen, was wir hören sollen. 


Der Weg aus der Misere 

Ein weiterer Grund für den Umsatz- 
schwund der Plattenindustrie sind 
Streaming-Dienste wie Spotify, die 
pro gestreamten Song nur Bruch- 
teile eines Cents an die Künstler 
überweisen. Da zahlt die GEMA 
weit besser. Taylor Swift etwa hat 
ihren Vertrag mit Spotify gekün- 
digt, für Musik solle man weiterhin 
bezahlen, meint die Sängerin. Dem 
stimmt prinzipiell auch Trent Rez- 
nor — Mastermind der Nine Inch 


Nails - zu. Doch in einem Interview 
mit dem Fachmagazin Billboard 
meint Reznor resigniert, die Ära 
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der Bezahlmusik sei vorbei, Musik 
zu einem beliebigen Gut ohne Wert 
geworden. 


Zusammen mit Apple wolle man 
ein neues Format entwickeln, 
verriet U2-Frontmann Bono. 


Reznor könnte aber eine entschei- 
dende Rolle dabei spielen, wenn 
der Markt erneut umgekrempelt 
wird und Musik vielleicht doch 
wieder einen Wert bekommt, den 
Hörer gerne zahlen. Bei dem von 
Apple im Mai übernommenen Stre- 
amingservice Beats Music war Rez- 
nor „Chief Creative Officer“, seine 
jetzige Rolle bei Apple ist nicht be- 
kannt. 

Doch verrät Reznor in dem In- 
terview, er habe von Apple Auf- 
träge für „neue Produkte“ erhalten 
- mehr darf er nicht sagen. Schon 
im September hatte es aus einer an- 
deren Ecke des Musikgeschäfts ge- 
munkelt, dass Cupertino an neuen 
Dingen bastle. Zusammen mit 
Apple wolle man ein neues Format 
entwickeln, das Musikalben wie- 
der stärke, verriet U2-Frontmann 
Bono dem Time Magazine. Die ei- 


gene Strategie, ein neues Album 
ungefragt den iTunes-Nutzern in 
die Einkaufsliste zu legen, kann 
er damit kaum gemeint haben. 
U2 haben sich für die Aktion, die 
viele Musikhörer für einen Fauxpas 
hielten, entschuldigt. Auch Trent 
Reznor kann dem nichts abgewin- 
nen, dennoch müsse man Wege 
finden, dem geneigten Publikum 
klar zu sagen, was es Neues gebe. 
U2s Brachialmarketing blieb aber 
nicht ohne Erfolg: Würden „einmal 
reinhören“ und „einfach mal das 
Geschenk downloaden und viel- 
leicht später löschen“ in die Ver- 
kaufsstatistik eingehen, wären die 
„Songs of Innocence“ in der Liste 
der zehn meist verkauften Alben 
der Geschichte gelandet. 


Perfekte Empfehlungen 

In Zeiten der musikalischen Belie- 
bigkeit feiert Vinyl seine Wieder- 
geburt. Nicht von ungefähr gibt es 
die neuen Werke von Pink Floyd 
und AC/DG auch auf Schallplatte. 
Vinyl wird aber ebenso wie der zu- 
gehörige Plattenladen weiter ein 
Nischendasein führen, die Frage 
ist, wie der digitale Plattenladen 
wieder mehr Lust auf Einkäufe 
machen kann. Die Haptik einer LP 
oder wenigstens einer CD und die 
Optik von Cover-Kunstwerken, die 
ihre Großartigkeit erst dann entfal- 
ten, wenn man auch die Rückseite 
betrachtet - mit der iTunes LP hat 
Apple derartiges bereits versucht, 
ohne nennenswerte Folgen. 

Dem Album wird nur ein Maß- 
nahmenkatalog wieder auf die 
Beine helfen. Mehrwert für Down- 
loads, geschmackssichere Empfeh- 
lungen, weniger Formatradio und 
mehr Mut zu sperrigen Werken, die 
man nicht zum Bügeln hören kann. 
Das Jahr 2015 könnte eine ent- 
scheidende Wende bringen. 

Peter Müller 
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3D-Druck 


und fliegende Kameras 


3D-Druck ist 2015 weiterhin einer der großen Techniktrends. Ebenfalls 
verstärkt auf dem Markt: teure Kameras und filmende Flugdrohnen 
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le mit dem iMac Re- 
losgetreten hat. 


as Drucken in 3D gehört laut 
Be Analyse des Markfor- 
schungsunternehmens Gartner 
Group im Jahr 2015 zu den stärks- 
ten Techniktrends. Die Verkaufs- 
zahlen sollen sich 2015 laut der 
Gartner-Prognose gegenüber 2014 
verdoppeln und dieser Trend soll 
sich bis 2018 noch verstärken. Vor 
allem für Unternehmen wird der 
3D-Druck zunehmend interes- 
santer. Denn so kann man unter an- 
derem schnell Prototypen, Design- 
studien oder Ersatzteile anfertigen. 
Auch speziell auf den Kunden an- 
gepasste Produkte lassen sich so 
erstellen, angefangen vom Zahner- 
satz bis hin zu einem angepassten 
Fußbett für Schuhe. Das wird 
zunehmend lukrativer, denn die 
Preise für 3D-Drucker sinken und 
die Materialauswahl wächst. Und 
so wird auch die Zahl der Dienst- 
leister steigen, die für den Kunden 
individualisierte Produkte fertigen. 
Auch für den privaten Bereich 
wird der 3D Druck immer interes- 
santer. So wird auf der diesjährigen 
Consumer-Messe CES, die vom 6. 


Für den privaten Bereich wird der 
3D-Druck immer interessanter. 


bis 9. Januar stattfindet, die Aus- 
stellungsfläche für 3D-Druck auf 
1300 m? verdoppelt. Auch die 3D- 
Drucker für Privatkunden werden 
günstiger und in größeren Stück- 
zahlen auf den Markt kommen. 

So gibt es bereits jetzt eine große 
Auswahl an 3D-Druckern unter 
1000 Euro, die bereits über den 
Massenmarkt verkauft werden. 
3D-Drucker dieser Preiskategorie 
arbeiten durchwegs mit der Tech- 
nik Fused Deposition Modeling, 
bei der Plastik geschmolzen und 
schichtweise auf eine Plattform 
aufgetragen wird. Eine Spule mit 
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dem Plastikdraht, auch Filament 
genannt, ist schon jetzt günstig zu 
bekommen. 

Wie immer steht und fällt das 
Thema jedoch auch hier mit der 
Software. Auf diesem Gebiet dürfte 
2015 Neues zu erwarten sein. Da- 
mit 3D-Druck keine Nische für 
Experten bleibt, muss die Soft- 
ware einfacher werden. Vor allem 
braucht es ein einheitliches Datei- 
format, über das die Anwender 3D- 
Modelle problemlos austauschen 
können - unabhängig vom verwen- 
deten 3D-Drucker. 
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Höherwertige Kameras sind gefragt: Empfindlichere 
Bildsensoren, besserer Autofokus für Foto und Video 
und AK-Auflösung stehen dabei im Vordergrund 


Preisgünstige Kameras sind kein gutes Geschäft 
mehr, innerhalb von zwei Jahren hat sich laut GFK 
der Markt halbiert. Smartphones haben die Auf- 
gabe als Immer-dabei-Kamera übernommen. Doch 
ein weiterer Trend lässt die Kamerahersteller die- 
sen dramatischen Einbruch verschmerzen: Die Ver- 
käufe von hochwertigen Geräten steigen und somit 
auch der Gewinn pro Kamera. Dies gilt bei Kame- 
ras mit Wechselobjektiven und vor allem bei Kom- 
paktkameras. Denn die Premium-Kompaktkameras 
bieten zunehmend großflächigere Bildsensoren, 
hochwertigere Objektive sowie solide verarbeitete 
Kameragehäuse. Diese Geräteklasse der Premium- 
Kompaktkamers wächst stetig und ist bereits so 
groß wie die Klasse der Kameras mit Wechselobjek- 
tiv (DSLR und Systemkameras). 

Jede vierte Kamera, die im Jahr 2014 verkauft 
wurde, ist eine Kamera mit Wechselobjektiv. Hierzu 
zählen sowohl Systemkameras als auch die klas- 
sischen DSLR-Kameras mit Spiegel. 


Die Verkäufe von hochwertigen 
Geräten steigen und somit auch der 
entsprechende Gewinnanteil. 


Die Verkäufe von DSLR-Kameras und Systemkame- 
ras steigen kaum, dennoch ist hier ein Trend hin 
zu Systemkameras erkennbar. Zudem wächst der 
Markt der Systemkameras nicht so stark, wie es 
die Hersteller erwartet hätten, laut Futuresource 
Consulting soll hauptsächlich eine mangelnde Ver- 
braucheraufklärung ob der Vorzüge dieses Systems 
der Grund für das schwache Wachstum von System- 
kameras sein. Noch werden rund 3,5 mal so viele 
DSLR-Kameras wie Systemkameras verkauft. 

Anhand dieser Marktzahlen lässt sich auch erken- 
nen, welche Trends die Kamerahersteller bedienen. 
Ungebremst geht der Trend hin zu höherer Bildqua- 
lität, vor allem die Premium-Kompaktkameras ha- 


Apps iTunes 


ben davon sehr profitiert. Die Bildsensoren werden 
zunehmend lichtempfindlicher, so sind rauschfreie 
Aufnahmen selbst bei Kerzenlicht schon möglich. 
Zudem verzichten immer mehr Kameras dank wei- 
terentwickelter Bildsensoren auf einen sogenann- 
ten Tiefpassfilter, der zwar störende Musterbildung 
(Moire) vermeidet, aber auch die Auflösung und 
somit die Schärfe verringert. Da die Kameras den 
aktuellen Anforderungen nach für Foto- wie Video- 
aufnahmen gerüstet sein sollen, sind die Optiken 
und der Autofokus ebenfalls auf Videoaufnahmen 
ausgelegt. Im Bereich Video geht der Trend für 
2015 klar in Richtung 4K-Auflösung (Ultra HD), 
Ende 2015 könnte der ein oder andere Hersteller 
sogar eine Highend-Kamera mit 8K-Videofunktion 
ankündigen. 

Ein weiterer ungebrochener Trend sind Action- 
Cams, die es mittlerweile schon in großer Zahl gibt. 
Laut einer Studie von Idealo.de ist die Nachfrage 
auf der Preisvergleichsseite seit 2012 um über 300 
Prozent gestiegen, mit rund 60 Prozent ist hier Go- 
pro der Platzhirsch - allerdings angesichts der stark 
wachsenden Konkurrenz mit sinkender Tendenz. 
Auch Flugdrohnen sind im Kommen. Modelle, mit 
denen man hochwertige Videoaufnahmen erstellen 
kann, sind unter 1000 Euro zu haben. Auch Gopro 
entwickelt angeblich eine Flugdrohne, die Ende 
2015 auf den Markt kommen soll. Doch nicht alles, 
was Drohnen filmen können, dürfen sie auch auf- 
nehmen: Hier sollte man sich vorher über die recht- 
lichen Bestimmungen genau informieren. mas 
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AKTUELL 


NETZMONITOR 


Wie schnell ist Ihr 
mobiles Internet? 


Die Mobilfunk-Provider überbieten sich gegenseitig an Superlativen, 
was die Geschwindigkeit angeht. Aber wie viele MBit/s kommen da- 
von tatsächlich bei Ihnen an? Finden Sie es heraus 


s ist ein offenes Geheimnis, 

dass die Maximalbandbrei- 
ten von 42,2 MBit/s bei UMTS 
(3G) und 50 bis 150 MBit/s bei 
LTE (4G), mit denen die Mo- 
bilfunkanbieter gerne werben, 
in der Praxis so gut wie nie er- 
reicht werden. Denn sie gelten 
nur unter Idealbedingungen 
und immer nur pro Funkzelle 
oder Zellensegment. Um he- 
rauszufinden, wie gut die mo- 
bilen Netze der vier großen 
Anbieter tatsächlich sind, und 
wo die Kunden noch mit Funklö- 
chern kämpfen, hat sich unsere 
Schwesterzeitschrift PC-Welt 
mit Agence 3PP zusammenge- 
tan. Mit der App 4GMark/PC- 
Welt kann jeder Anwender seine 
eigene Geschwindigkeit messen. 
Das Ergebnis sieht er jedoch 
nicht nur in der App, es fließt 
auch in den neuen Netzmonitor 
der PC-Welt ein und zeigt auf 
einer Karte, wie schnell man in 
Deutschland mobil surft. 


So können Sie testen 
Damit Sie herausfinden können, 
wie schnell Sie aktuell im Inter- 
net unterwegs sind, laden Sie 
die kostenlose App „4Gmark/ 
Pcwelt Netztest“ auf Ihr iPhone. 
Die App bietet die Option, ei- 
nen kurzen, circa 20-sekündigen 
Speed-Test zu machen, bei dem 
das Download- und Upload- 
Tempo bestimmt wird. Sie führt 
einen kurzen Geschwindigkeits- 
beziehungsweise Datendurch- 
satztest durch, bei dem jeweils 
zehn Sekunden lang Daten aus 
dem Internet herunter- und an- 
schließend hochgeladen wer- 
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den. Dazu wird automatisch 
ein Test-Server gewählt, der 
möglichst nahe zu Ihrem aktu- 
ellen Aufenthaltsort gelegen ist. 
Im Anschluss präsentiert Ihnen 
4Gmark die Ergebnisse. Die Seg- 
ment-Anzeige ganz oben zeigt 
standardmäßig die gemessene 
Download-Geschwindigkeit an. 
Direkt darunter erscheinen alle 
drei Messwerte im Überblick: 
Die Antwortzeit des über das 
Http-Protokoll kontaktierten 
Mess-Servers, das Download- 
und das Upload-Tempo. 

Zur Ermittlung der Http-Ant- 
wortzeit wird drei Mal gemes- 
sen, wie lange es dauert, einen 


I Download 


bestimmten Server zu kontak- 
tieren. Nur der Bestwert wird 
berücksichtigt. 


Die Download-Bandbreite 

In der Mitte der Ergebnisseite 
folgt eine Einordnung der ge- 
messenen Download-Band- 
breite. Sie erfahren zum einen, 
wie hoch die durchschnittliche 
Bitrate in Ihrem Land ist - und 
zwar abhängig von der für den 
Test benutzten Zugangstech- 
nologie (WLAN, 2G, 3G/UMTS 
oder 4G/LTE), aber unabhängig 
vom verwendeten Netz. Rechts 
daneben wird Ihr Ergebnis an- 
hand einer Balkengrafik im na- 
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Die Deutschlandkarte 
des Netzmonitors er- 
rechnet sich nicht aus 
Hochrechnungen, son- 
dern aus tatsächlichen 
Messergebnissen von 
Nutzern. Je weiter Sie 
in die Karte unter www. 
pcwelt.de/netzmonitor 
hineinzoomen, desto 
genauer zeigen die 
Quadrate die Netzab- 
deckung. 
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tionalen Vergleich bewertet. In 
der zweiten Zeile sehen Sie, wie 
hoch die durchschnittliche Zu- 
gangsgeschwindigkeit an Ihrem 
aktuellen Standort ist. Rechts 
daneben steht, wie hoch der 
durchschnittliche Datendurch- 
satz ist, den andere Benutzer 
mit dem gleichen Gerät erreicht 
haben. 


Mehr Info beim Full Test 


Noch genauer ist der „Full Test“, 
der circa zweieinhalb Minuten 
dauert. Er bestimmt auch die 
Service-Qualität des Netzes, 
indem er Alltagsszenarien si- 
muliert, nämlich das Surfen im 
Web und das Streamen eines 
Videos. Nach dem Durchlauf 
aller Tests bildet 4Gmark einen 
Punktewert. Vom Datendurch- 
satztest gehen zwei Drittel der 
durchschnittlichen Download- 
und ein Drittel der durchschnitt- 
lichen Upload-Rate ein. Zur Ge- 
wichtung des Ergebnisses wird 
die durch den Web-Browsing- 
und Youtube-Test ermittelte 
Service-Qualität herangezogen. 
Der Vorteil des Punktewertes 
ist es, dass er sich zwischen ver- 
schiedenen Geräten, Funknet- 
zen und Orten vergleichen lässt. 
Auf der Ergebnisseite sehen Sie 
den Punktewert ganz oben in 


E-Plus 


02 


T-Mobile 


Vodafone 


o 1,000 
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der Segment-Anzeige. Darunter 
zeigt 4Gmark die Ergebnisse der 
Einzeltests an. In der Mitte der 
Seite erfolgt wie beim kurzen 
Speed-Test eine Einordnung des 
Ergebnisses. 

Bei der Durchführung von 
Geschwindigkeitstests sollten 
Sie natürlich im Hinterkopf be- 
halten, dass diese einiges an 
Datenvolumen verbrauchen. Die 
genaue Menge richtet sich nach 
der Geschwindigkeit, mit der Sie 
verbunden sind. Hier die Durch- 
schnittswerte: 

- Speedtest UMTS/HSDPA: circa 
7MB 

- Full Test UMTS/HSDPA: circa 
10 MB 

- Speedtest LTE: circa 47 MB 

- Full Test LTE: circa 60 MB 


Das zeigt der Netzmonitor 

Alle gültigen Tests, die über 
ein deutsches Mobilfunknetz 
durchgeführt wurden, bei denen 
der Standort ermittelt werden 
konnte und bei denen es wäh- 
rend der Messungen zu keiner 
Umschaltung zwischen 2G, 3G 
und 4G kam, fließen jeweils für 
90 Tage in den PC-WELT Netz- 
monitor ein, den Sie unter www. 
pcwelt.de/netzmonitor finden. 
Er bietet jedermann transpa- 
renten und aktuellen Einblick, 


2,000 3,000 


wu <2Mbps 1 2-10 Mbps MM 10-30 Mbps mm 30-60 Mbps MM > 60 Mbps 


wie es um die Leistungsfähigkeit 
der deutschen Mobilfunknetze 
in Bezug auf Datenübertragung 
bestellt ist. Und zwar außeror- 
dentlich detailliert. 


Die Anbieter im Vergleich 
Auf der Startseite begrüßt der 
Netzmonitor die Besucher mit 
einem Gesamt-Ranking, das so- 
wohl im 90-Tage-Durchschnitt 
als auch wochengenau dar- 
gestellt wird. In der Rubrik 
„Speedranking“ gibt es für jedes 
der vier deutschen Mobilfunk- 
netze eine Tacho-Anzeige, in der 
auf einen Blick zu sehen ist, wie 
hoch die durchschnittliche Ge- 
schwindigkeit den Messungen 
der letzten 90 Tage zufolge ist. 
Wer wissen möchte, wie sich 
die Anzahl der Messungen auf 
verschiedene Geschwindigkeits- 
stufen und Übertragungstech- 
nologien (2G/3G/4G) verteilt, 
ist bei den darunter stehenden 
Diagrammen richtig. 

Getreu dem Motto „Das Beste 
zum Schluss“ verbirgt sich hin- 
ter dem vierten und letzten 
Navigationspunkt des Netz- 
monitors ein ganz besonderes 
Highlight: Eine Deutschland- 
karte, die, basierend auf den 
Messungen der letzten 90 Tage, 
auf einen halben Quadratkilo- 
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Gesamt-Ranking und Verlauf: Das 
Ergebnis des „Full Test“ spiegelt das 
tatsächliche Nutzererlebnis auf ei- 
ner nach oben offenen Punkteskala 
wider. Er setzt sich zusammen aus 
einer Leistungskomponente (Up- 
und Download-Geschwindigkeiten) 
und dem Aspekt der Service-Qua- 
lität (Youtube-Streaming und Web- 
Navigation). 


meter genau anzeigt, wie hoch 
durchschnittlich die dort jeweils 
erreichbare Bandbreite oder die 
Service-Qualität war. Über das 
oberste Drop-Down-Feld wählen 
Sie einen Messwert aus, darun- 
ter ein Mobilfunknetz und da- 
runter die Technologie (2G/3G, 
4G oder beide). 


Ihre Mithilfe ist gefragt 
Damit der Netzmonitor mög- 
lichst genau die Realität wi- 
derspiegelt, ist es wichtig, dass 
möglichst viele Nutzer an mög- 
lichst vielen Orten am besten 
regelmäßig Messungen mit 
4Gmark durchführen - und 
zwar über das Mobilfunknetz. 
Sollten sie per WLAN verbunden 
sein, trennen Sie diese Verbin- 
dung bitte vor Beginn des Tests. 
Am einfachsten funktioniert 
das, indem Sie die WLAN-Funk- 
tion Ihres Geräts vorübergehend 
abschalten. 

Wenn Ihnen 4Gmark gefällt, 
können Sie außerdem einen 
wertvollen Beitrag leisten, in- 
dem Sie die App weiteremp- 
fehlen. Denn wie gesagt: Je 
mehr Anwender Geschwindig- 
keitstests durchführen, desto 
genauer wird der Netzmonitor. 
Und davon profitieren alle. 
Daniel Behrens 


Neben Messdaten zur Service- 
Qualität bei Webnavigation und 
Youtube zeigt der Netzmonitor auch 
Daten zur Verbreitung von LTE in 
Deutschland, aufgesplittet auf die 
vier Anbieter und die gemessenen 
Geschwindigkeiten. 
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Macwelt auf dem iPad ee 


Für kurze, schnelle News gibt es 
den Macwelt Twitterkanal 

Unter @macwelt berichtet Patrick 
Woods alias @Der_Woody über 
Aktuelles aus der Redaktion oder 
der Mac-Szene. Sobald die Re- 
daktion ein neues Apple-Gerät im 
Testcenter stehen hat, schaltet sich 
Chris Möller dazu und twittert via 
MacweltTestlab live seine Ergeb- 
BEN nisse. Einschalten: www.twitter. 


1748 
Brain Macwelt 2 Sumecnet 


iBooks der Macwelt 


Seit Mavericks ist Apples Biblio- 
thek iBooks auch für Macs ver- 
fügbar. Dort können Sie ebenfalls 


Alle Ausgaben und Sonderhefte der Macwelt auf dem iPad lesen 

In der Kiosk-App der Macwelt können Sie alle Ausgaben der Macwelt sowie die von iPho- 
neWelt oder iPadWelt und unsere Sonderhefte komfortabel auf Smartphone, Tablet oder 
unter Windows 8 lesen. Und zwar entweder im Format PDF oder einem speziell fürs 
iPhone-Format optimierten Lesemodus. Eine Suchfunktion und synchronisierbare Lese- 
zeichen bietet die Macwelt Kiosk-App ebenfalls. In der Regel erhalten Sie die digitale Aus- 
gabe vier Tage früher als die Printausgabe. Die Macwelt-Kiosk-App für iPhone und iPad 
finden Sie im iTunes App Store. 


0SX 10.10 


. viele unserer Sonderhefte lesen 
Yosemite i 
Mit unserem Sonderheft zu Mave- 
Grundlagen 5 b SEM 
wech und nageter ricks haben wir angefangen, ein ei- 


Foto-Tipps für Profis 10/201 genes Angebot an Sonderpublika- 
tionen im iBookstore aufzubauen. 
Dort finden Sie keine regulären 
Ausgaben der Macwelt, jedoch 
Sonderhefte und Specials zu 

h f Themen wie OS X, Mac & Business, 
. } S ' f jlich iPhone oder iPad. 


Macwelt Yosemite 01/2015 


2 


Macwelt auf Facebook News auf das IPhone 


Hot News und mehr - diskutieren Sie mit anderen Lesern, Die aktuellsten News, Tests und Apps stets im Direktzugriff über das 
und fragen Sie die Redaktion: www.facebook.com/macwelt iPhone: Mit unseren kostenlosen News-Apps „Macwelt“ und „Top 
News fürs iPhone“ sind Sie stets auf dem Laufenden 


| acebook  — " Mac und iPhone - beide passen bestens zusammen. Deshalb hat 

die Redaktion zwei Apps entwickelt, die täglich das Wichtigste 
TE ractbook: rund um Mac oder iPhone direkt zu Ihnen aufs iPhone bringt. 
Bag LITE Bess= HE SELBind en IrORmeET dk net here für FRrSbigK Das Neueste vom Tage, Tests 


[Besten Annesen | 


von Hard- und Software, ak- sense Vodafone.de F 15:24 @ 130% 
tuelle iPhone-Apps im Test 3 Macwelt 5% 
und über 60 Folgen Macwelt- 
Macwelt TV haben Sie so im direkten 
Co maugeı/TEIDFT VEREETE Zugriff. Die Headlines lassen 


Chronik sich durchsuchen, und Sie 


Apples Special zu iPadund 
Yosemite womöglichschon 


Info Fotos Kiosk Mehr » 


NEUE MACS 


personen > 7 Macwelt hat einen Link get können die App Ihren per- 
21.067 „Gefällt mi"-Anoa sönlichen Vorlieben anpas- 


Apples Weihnachtsferien-Video. Kitschig oder rührend? 


sen. Ziehen Sie die Themen, 

a die Ihnen wichtig sind, ein- HYBRID-GEHÄUSE 
fach vorn auf die Startseite, Y Neuer 
um direkten Zugriff auf sie 
zu haben. Sie wollen auf dem 


Wac-Magazin. jetzt 


Apes £") Julian Seif gefällt das. le 
Ba Laufenden bleiben? Dann 1 est-P 
% laden Sie die beiden News- 
Apps im App Store. 
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Macwelt T-Shirts —— 


Übersicht videos Playlists Kanale Diskussion Kanalıno 


Ganz neu im Angebot der Redaktion ist ein T-Shirt-Shop, in dem sich 
verschiedene Modelle mit unterschiedlichen Motiven bestellen lassen. ee 
Probieren Sie es aus, unter den 50 ersten Bestellern verlosen wir | " 
zehn kostenlose T-Shirts 

Noch gibt es erst wenige Macwelt-Motive im neuen gemeinsamen 
T-Shirt-Shop mit den Kollegen der PC-Welt. Aber zum Launch 

von OS X 10.10 Yosemite hat die Redaktion schonmal mit drei | | 
Vorschlägen vorgelegt. Wenn Sie das besser können, freuen wir Apple Store Eröffnung Hannover 


IPhone 6 Unboxing 
Extreme 


nn 2.867 Aufrufe vor Z Woche 


IPhono 6 Unboxing & 
Hands-on 
von Radakto 
1 ara ame 


P " PN Pr von Redaktion Maowelt 1.938 Aufrufe vor I Woche 
uns über weitere Motive und Vorschläge, am besten per Mail an 
redaktion@macwelt.de oder über das Kontaktformular im Shop. Uploads 


Die T-, Long- oder Sweatshirts stammen von Fruit ofthe Loom, 
Sie erhalten also Markenware mit ordentlicher Qualität. Schauen 
Sie vorbei, das Angebot wächst von Woche zu Woche. Wir freuen ’ 
uns auf Ihren Besuch unter shirtshop.pcwelt.de. Aula Siara HiBnung 


Hannover 
1.938 Aufrufe vor | Woche 


iPhone 6 SloMo 
2.857 Aufrufe vor 2 \Vocher 


iPhone Apps im Test 
| Hier gibt es ständig neue iPhone Apps im Kurziast 


, T-Shirt - Macwelt 


14,90 EUR 


Der Youtube-Kanal der Redaktion 


Seit 2007 hat die Macwelt einen eigenen Youtube-Kanal, in 
um dem sie regelmäßig Videos veröffentlicht 
Größe Im Fokus beim Youtube-Angebot der Redaktion stehen die 
Rubriken mit Videotricks für OS X und iOS. Sie ergänzen 
das Angebot mit Produktvorstellungen oder Interviews 
er und Messeberichten. Sie finden den Kanal unter www.you- 
Bits wähle tube.com/macwelt, wenn Sie ihn abonnieren, erhalten Sie 
automatisch Nachricht über neu eingestellte Videos. 


INES aaa 
sandfarkg innsrhalb 24 Stunden 


Aufdruck 


Schnitt 


birte wählen 


»eper Lizenzfreie Bilder v Macwelt v Administration v News v Webmastertools v Planungstool Office36 


Die Website „Macwelt.de“ möchte Push- 
E H E N MIT RWE SM Mitteilungen in der Mitteilungszentrale 


anzeigen. 


Mitteilungen können nicht in den Systemeinstellungen 
konfiguriert werden. 


Nicht erlauben 


Ü] Macbook 


relt iPhoneWelt iPadWelt 


Smart Home Auto und Technik Forum Premium Specials 


Weitere exklusive Inhalte _» 
Folgen Sie uns... 


Morgenmagazin vom Freitag, 21. November 2014 Y 
Was heute wichtig wird: 21. November 2014 +++ Apple: Gratis-Apps nicht fl w 
mehr mit "Gratis"-Kennzeichnung +++ Kickstarter-Projekt will Zeitkapsel auf 
dem Mond vergraben +++ WISO Steuer: 2015 jetzt auch fürs iPad +++ 
Firefox: Yahoo löst Google als Standard-Suchmaschine ab +++ iCloud-Tabs OWEN DERDBENDETORENE 
anzeigen und auf anderen Geräten schließen +++ Test: Arbeitszeit erfassen Apple iPhone 6 6 
mit Hr 0.4.5 » mehr 3 0 € bei HandyAgd 


Apple iPhone 5s 
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Apple-Top-Produkte 


Hier bekommen Sie jeden Monat einen Überblick aller aktuell von 
Apple angebotenen Hardware-Produkte, die wir schon im Macwelt- 
Testcenter auf dem Prüfstand hatten 


Mit Details zur Apple Watch ist Apple 
extrem sparsam. Nicht einmal zur 
Batterielaufzeit erfährt man konkrete 
Werte. Im nächsten Monat könnte 

die Uhr im Testcenter aufschlagen, 
dann wissen wir mehr. 


iesen Monat gibt es keinen 

Neuzugang in der Top-Liste 
der Apple-Produkte. Wir warten 
gespannt auf Apples neuestes Pro- 
dukt: die Apple Watch. 


Macbook Air 

Dank der sparsamen Haswell-Pro- 
zessoren halten die neuen Modelle 
des Macbook Air deutlich länger 
ohne Steckdose durch. Bis zu 19 
Stunden messen wir beim 13-Zoll- 
Modell. Das ist ein Allzeit-Rekord. 


Macbook Pro 

Die Macbook-Pro-Reihe hat Apple 
reduziert. Es gibt nur noch ein Mo- 
dell mit 13-Zoll-Bildschirm und 
integriertem Grafikchip von Intel. 
Allerdings ist das Macbook Pro der- 


Aktuelle Macs im Leistungsvergleich Übersicht 


Mac 

Einheit 

Macbook Pro 13 Zoll Core i5 2,5 GHz 
iMac 21,5 Zoll Core i5 1,4 GHz (HDD) 
Macbook Air 13 Zoll Core I5 1,4 GHz 
Macbook Air 11 Zoll Core I5 1,4 GHz 
iMac 21,5 Zoll Core i5 1,4 GHz (FD) 
Mac Mini Core i5 2,6 GHz 

Macbook Pro Retina 13 Zoll i5 2,6 GHz 
Macbook Pro Retina 13 Zoll i5 2,8 GHz 
iMac 21,5 Zoll Core i5 2,7 GHz 

iMac 27 Zoll Core i5 3,2 GHz 

Macbook Pro Retina 15 Zoll i7 2,2 GHz 


Macbook Pro Retina 15 Zoll i7 2,5 GHz 
iMac 27 Zoll Core i5 3,4 GHz 

Mac Pro Xeon E5 4-Kern 3,7 GHz 

iMac 27 Zoll Retina Core i5 3,5 GHz 
iMac 27 Zoll Core i7 3,5 GHz 

Mac Pro Xeon E5 8-Kern 3,0 GHz 

Mac Pro Xeon E5 12-Kern 2,7 GHz 


CPU-Leistung 


Prozent Prozent 
100 100 
105 128 
107 129) 
107 135 
107 130 
128 141 
132 155 
13377 136 
169 33) 
123 254 
195) zalıl 
204 217 
207 320 
210 335 
218 Sl 
234 331 
295 344 
301 333 


Grafikleistung 


zeit der einzige Mac, der noch über 
ein integriertes optisches Laufwerk 
verfügt. 


Macbook Pro Retina 

Die Retina-Modelle sind leichter 
und kleiner als die normalen Mac- 
book-Pro-Varianten und verfügen 
über ein exzellentes Display mit 
hoher Auflösung und sehr guten 
Eigenschaften. Die extrem hohe 
Pixeldichte sorgt für ein beeindru- 
ckendes Bild. 


iMac 

Der iMac bietet günstig viel Um- 
fang und meist ausreichend CPU- 
und Grafikleistung. Absolute Spit- 
zenklasse ist hier der iMac Retina 
5K. Mit seinem 5K-Display stellt er 


Ergonomie/Verbrauch 
Prozent 

100 

1125, 

2a 

226 
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5120 mal 2880 Pixel dar - für Foto- 
grafen und Grafiker ein Traum. 


Mac Mini 

Der günstigste Apple-Computer ist 
der Mac Mini. Ihn gibt es nur mit 
Dualcore-CPUs. Man bekommt 
aber Versionen mit Fusion Drive. 


Mac Pro 

Der Mac Pro nutzt Intel-Xeon- 
Prozessoren, Grafikchips von AMD 
und SSD-Flash-Speicher. Interne 
Aufrüstmöglichkeiten gibt es nicht. 
Erweiterungen werden über Thun- 
derbolt oder USB 3 angeschlossen. 


Server 

Nachdem Apple 2014 auch den 
Mac Mini Server abgeschafft hat, 
gibt es keinen speziellen Server 


TOP-PRODUKTE UND KAUFBERATUNG 


mehr im Programm. OS X Server 
läuft jedoch auf jedem Mac, sodass 
man sich seinen Wunsch-Server 
selbst aussuchen kann. 


iPhone 

Für iPhone-Einsteiger ist das bunte 
iPhone 5C interessant. Der Spei- 
cher ist mit 8 GB mager. Mehr da- 
von bietet das iPhone 5S. Absolutes 
High-End bringt das iPhone 6 mit 
4,7 oder gar 5,5 Zoll großem Dis- 
play. Das Alugehäuse gibt es in drei 
Farben. 


iPad und iPad Mini 

Besonders klein und leicht ist das 
iPad Mini. Als täglicher Begleiter 
ist es fast so flexibel wie ein iPhone. 
Einen größeren Bildschirm be- 
kommt man mit dem iPad Air und 


je} 
{=} 
Alle Testergebnisse E g 
3 & 
= Merkmale/Taktfrequenz ö S 
Mobile Macs a 
1. Macbook Pro Retina 15“ 2,5 GHz, 512 GB SSD ir 1,6 
2, Macbook Pro Retina 15“ 2,2 GHz, 256 GB SSD 1,8 1,8 
3; Macbook Pro Retina 13“ 2,8 GHz, 512 GB SSD 2,0 2,5 
4. Macbook Pro 13,3“ Core I5 2,5 GHz, 500 GB, DVD zul 2,4 
5. Macbook Pro Retina 13“ 2,6 GHz, 128 GB SSD 2,1 2,6 
6. Macbook Air 11,6“ Core i5 1,4 GHz, 256 GB SSD 23 2,8 
7. Macbook Air 13,3" Core i5 1,4 GHz, 256 GB SSD 2,3 2,9 
Desktop-Macs a I 
1. iMac Retina 5K Core i5 27° 3,5 GHz, 1 TB Fusion Drive 13 ‚2 
2; iMac Core i7 27° Ultimate 3,5 GHz, 3 TB Fusion Drive 1,4 ‚3 
3. iMac Core i5 27° BTO 3,2 GHz, 1 TB Fusion Drive 1,8 ‚5 
4. Mac Mini Core i5 2,6 GHz, 1TB 1,9 2,2 
5. iMac Core i5 27“ 3,2 GHz, 1 TB S) ‚8 
6. Mac Pro 8-Kern 3,0 GHz, 512 GB, D700 20 ‚3 
7.  |Mac Core i5 21,5“ 2,7 GHz, 1 TB 1 2,2 
8. Mac Pro 12-Kern 2,7 GHz, 512 GB, D700 | ‚a 
9. Mac Pro 4-Kern 3,7 GHz, 256 GB, D300 25 2,1 
0. iMac Core i5 21,5“ (Fusion Drive) 1,4 GHz, 1 TB Fusion Drive shil 3,9 
1. iMac Core i5 21,5“ (HDD) 1,4 GHz, 500 GB 3,2 4,7 
iPad/iPhone/iPod/Apple TV % E m 
. iPad Air Wi-Fi+Cellular, 128 GB all ‚2 
2; iPad Air 2 Wwi-Fi+Cellular, 128 GB el Ri 
3. iPad Mini 2 Wi-Fi+Cellular, 128 GB 1,4 ei 
4. iPad Mini 3 Wi-Fi+Cellular, 128 GB ll 2 
5.  IPad Mini Wi-Fi, 64 GB 1,6 2,5 
6. iPhone 6 16/64/128 GB 1,6 ‚Oo 
7. |Phone 55 16/32 GB 1% a 
8.  IPhone 6 Plus 16/64/128 GB 1,2 ‚Oo 
9. iPod Touch (5. Gen.) 16/32/64 GB 1,8 ‚8 
10. Apple TV (3. Gen.) Streaming-Mediaplayer 228) 22 
11. iPod Nano (7. Gen.) 16 GB 2,0 ‚9 
12. iPhone 5C 8GB 2,0 ‚A 
13. iPod Shuffle (2012) 2GB 2,4 2,1 


absolutes High-Tech mit dem iPad 
Air 2. Das iPad Mini gibt es in Re- 
tina- und normaler Auflösung. 


iPod 


Jogger fühlen sich mit dem iPod 
Shuffle wohl, da er extrem klein 
und leicht ist. Der iPod Nano ist ein 
idealer Begleiter für Kids. Der iPod 
Touch ist fast schon ein iPhone. Auf 
ihm laufen die meisten iOS-Anwen- 
dungen und viele Spiele. 


Apple TV 

Wer Musik und Filme zu Hause ge- 
nießen will, erhält mit dem Apple 
TV eine preiswerte Lösung. Außer- 
dem bekommt man per Airplay die 
Inhalte vom iPhone/iPad auf den 
Fernseher. 

Christian Möller 


5 

a »= 

® Ss es 535 

Ri 5 sp 885 

< z > u [N 
1,8 1,8 Br . 
2,0 1,8 Bi . 
25 1,6 5 . 
25 2,0 5) . 
28) 1,6 "5 . 
41 1,5 4 . 
4,0 17 2 . 
1) 2,0 5 . 
‚Oo 2,0 ‚Ss . 
„ 2,0 25 . 
23 4 ‚Oo . 
20) 2,0 ‚8 . 
‚6 ‚9 35 . 
zul 5 22 . 
‚6 9 4,2 . 
4,0 ‚9 35 . 
32 ‚5 20 . 
38) 5 al . 
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10) ‚OÖ 1,4 . 
3 ‚3 2,0 . 
2 ‚3 2,0 . 
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35 ‚8 25 . 


Aktueller 
Straßenpreis 


TEST 


Getestet 


in Ausgabe 
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Thunderbolt- 
Speicher 


Schnell und viel Spei- 
cherplatz - das bietet 
die Lacie D2 Thunder- 
bolt 2 vor allem dann 
wenn man die 290 
Euro kostende SSD- 

Zusatzkarte installiert. 
Diese lässt sich mit 
der 6-TB-Festplatte als 
Fusion Drive einrichten 
und bietet so einen 
guten Kompromiss aus 
Geschwindigkeit, Spei- 
cherplatz und Preis. 


AK-Display 

Der ADC U2868PQU 
zeigt, dass 4K-Monitore 
längst im Massenmarkt 
angekommen sind: Für 
650 Euro ist der 28-Zoll- 
Monitor günstig, zeigt 
aber auffällige Hellig- 
keitsschwankungen. 
Interessant wird auch 
das 32-Zoll-Modell 
BL3201PT, das Benq vor 
kurzem vorgestellt hat 
und wir testen werden. 
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Top-Produkte des Monats 


Digitalkameras 


win. Sn DE BD 


Fujifilm X-M1 (16-50 mm) 


Fujifilm X-T1 (18-55 mm) 
Olympus Stylus SH-1 
Fujifilm X-E2 (18-55 mm) 
Nikon 1 V3 (10-30 mm) 


EU: Sony Alpha 5100 (Body) 


Drucker, Multifunktionsdrucker 


1 
2 
3 
4 
5; 
6 
7 
8 


Canon Pixma Pro-1 
Makerbot Replicator 
Canon Pixma Pro-10 
Epson Stylus Photo R2000 


I®- 


Olympus PEN E-M10 (14-42 mm) 
Olympus PEN E-P5 (14-42 mm) 


Panasonic DMC-G6 (14-42 mm) 


Laserjet Pro 200 Color M251nw 


Officejet Pro 8600 Plus 
HP Laserjet Pro M276nw 
OKI MC352dn 


Massenspeicher extern 
1. 


SE: 


Piminimnininiwin 


etzlaufwerke 


nee 


Little Big Disk Thunderbolt 2 
Brinell Drive SSD 

Freecom Toughdrive SSD 
Angelbird SSD2go Pocket 512 
WD My Passport Pro 2 TB 
G-Dock Ev Thunderbolt 

PNY Storedge 128 GB 
Seagate Backup Plus Fast 


Buffalo Drivestation Mini Thunderbolt 


G-Drive Mini 

NEU: Lacie D2Thunderbolt 2 
Promise Pegasus 2 R8 
Drobo Mini Thunderbolt 


Promise Pegasus J4 


GB 


Synology Disk Station DS214play 


2. Synology Disk Station DS213j 
3. Synology DX213 

4. Synology Disk Station DS115j 
5.  WD My Cloud 
Massenspeicher intern 


1. 
2: 


NEU: Samsung SSD 850 EVO 


Samsung Serie 840 Pro 


IS 


v 


Merkmale 
Art 

Systemkamera 
Systemkamera 
Systemkamera 
Systemkamera 
Kompaktkamera 
Systemkamera 
Systemkamera 


Systemkamera 


Systemkamera 
Art 
A3 
3D-Drucker 
A3 
A3-Fotodrucker 


Fotodrucker 


Fotodrucker 


Farblaserdrucker 
Mul 
Mul 
Mul 


ifunktionsdrucker 


ifunktionsdrucker 


ifunktionsdrucker 


Typ/Kapazität 

SSD-Raid 1 TB 

SSD 512 GB, USB 3.0 
SSD 256 GB, USB 3.0 
SSD 512 GB, USB 3.0 
Raid 2x 2,5" Thunderbolt 
HDD-Dock, 2 TB 
SD-Kartenspeicher 
HDD-Raid 4 TB 
SSD-Raid 512 GB 

HDD 1 TB, USB 3.0, FW 
HDD, optional mit SSD 
Raid 32 TB, Thunderbolt 


Typ/Kapazität 
NAS-Raid-Leergehäuse 
NAS-Raid-Leergehäuse 
NAS-Erweiterung 
NAS-Leergehäuse 
NAS2TB 


Kapazität/Bauform 
SSD 1 TB/2,5 Zoll 
SSD 512 GB/2,5 Zoll 


Raid-Leergehäuse 4x 2,5" 
Raid-Leergehäuse 4x 2,5" 


Gesamtnote 


> 


es 


V:0:0:9:9:a:a:m:u:u:R:!R:!R 


3 


1,4 
1,5 
1,5 
1,8 
23 


12 
1,4 


Leistung 


a:oo:n:u'R:R:n:a'un:P'win:!o 


11 
1,2 


Ausstattung 


B:N:O:WI:A:M:R:R:W:IR:W:R:O:U 


N 


ala 
15) 
20 
2,0 
1,9 


ll 
73 


Handhabung 


u:N!’wb’u:u:wiu:''V:0:0:0:Ww'o 


vViuiuiwiu 


Verbrauch/ 
Ergonomie 


2,6 
2,3 
23) 
28 
1,2) 
2,6 
32 
2,1 
2 


1,4 
1,4 
20) 
15 
2,8 
2 
2,8 
2,6 


} DIN 


0o:0:2:1:0:0:@:U:W 


Wi» 


1,4 
2,0 


Preis im Vergleich 
zum Vormonat 


Aktueller 
Straßenpreis 
Getestet in 
Ausgabe 


a 
> 
& 
{u} 
a 
Q 
> 


700€ (12/14) 
800 € (1/14) 
1500€ (8/14) 
300€ (11/14) 
900 € (4/14) 
1150€ (9/14) 
520€ (12/14) 


460 € (5.57) 
800 € (6/12) 
eioofes (1/15) 
670 € (4/13) 
630 € (7/12) 
2DOE (6/13) 
250 € (4/14) 
300 € (3/13) 
520€ (3/13) 
1200€ (6/14) 
450 € (1/14) 
230)5, (2/14) 
400€ (11/14) 
DIS E (6/14) 
640€ (11/13) 
so (2/14) 
310 € (7/14) 
600 € (4/14) 
190 € (8/13) 
480 € (S. 59) 
3700€ (4/14) 
Sszur= (4/13) 
400 € (2/14) 
so (8/14) 
180€ (10/13) 
150€ (10/13) 
100 € (1/15) 
130 (1/14) 
460 € (S. 54) 
300 € (8/13) 
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TOP-PRODUKTE 


Ihre Kaufentscheidung ist nur einen Blick weit entfernt. Hier finden Sie 
die besten Produkte aus dem Macwelt-Testcenter. Zudem informieren wir 
Sie monatlich über aktuelle Neuzugänge und Änderungen 


Crucial M550 

Toshiba Q Series Pro 
Intel SSD 530 Series 
HGST Travelstar 5K1500 


a:uı:Pp:Ww 


Monitore, Fernseher 
1. Eizo CG277 

2. _NEC Spectraview Reference 302 
3 Eizo CX241 

4 Benq PG2401PT 

5.  AOC Q2770PQU 

6 iyama Prolite B288UHSU-B1 

7 Dell Ultra Sharp UP24140Q 

8 NEU: AOC U2868PQU 

9 Sharp PN-K321H 

Dell P28150 

Philips 288P 

LG 34UM95 

Benq W1080ST+ 

Samsung Syncmaster S27A850D 
Philips 65PFL9708S 


ner W;Drt#,0 


2 


etzwerkgeräte 
AVM Fritzbox 3390 


7 


Airport Extreme 

Devolo dlan 650+ Starter Kit 
D-Link DSL 321B 

Time Capsule 2 TB 

AVM Fritzbox 7490 

Draytek Vigor 130 

Netgear R7000 

TP-Link WiFi Extender Kit 


Dv;O:N:mn!WI!P!WIiN 


Zubehör er 
1.  Bowers & Wilkins P5 52 

2. Plantronics Backbeat Fit 

3 Elgato Thunderbolt Dock 

4. _KEF X300A Wireless 

5 Wacom Cintig 13HD 

6 Kanex Thunderbolt Adapter 
7 


NEU: Amazon Fire TV 


So bewertet Macwelt 


Zur Bewertung der unterschiedlichen Ha 


Merkmale 

SSD 512 GB/2,5 Zoll 
SSD 512 GB/2,5 Zoll 
SSD 240 GB/2,5 Zoll 
HDD 1,5 TB/2,5 Zoll 


Bilddiagonale/Art 
27Zo 
30 Zo 
24 Zo 
24 Zo 
27Zo 
28 Zoll, 4K 
24 Zoll, AK 
28 Zoll, AK 
32 Zoll, AK 
28 Zoll, AK 
28 Zoll, AK 
34 Zo 
Full-HD, Projektor 
27 Zo 
65 Zoll, 4K-Fernseher 


‚ kalibrierbar 
‚ kalibrierbar 
‚ kalibrierbar 


‚ kalibrierbar 


DSL-Router, 450 MBit/s 
WLAN-Router, 1,3 GBit/s 
Powerline-Adapter 
DSL-Modem 
WLAN-Router, 1,3 GBit/s 
DSL-Router, 1,3 GBit/s 
DSL-Modem/Router 
WLAN-Router, 1,3 GBit/s 
Powerline-WLAN-Kit 


Art 
Onear-Kopfhörer 
vetooth-Sportkopfhörer 


hunderbolt-Dock 


ift-Display 


B 

T 
Airplay-Lautsprecher 
5 

Thunderbolt-Dock 

S 


reaming-Box 


Gesamtnote 


o:m:SN:o 


V:D:SNEN:N:U:U:R:iR!R 


r 


0o:0:»:m!:N:a:u:R:Ww 
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18 
1,4 
1,4 
1,4 
15 
1,6 
Fl 


Pio:'0b:P'W'W:0O:O 


Ausstattung 


SOrESSiS 
W:i@:O:0 


D 
0:08:W:2:0:08:0:0:»:0:0 


2,2 
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I) 
BHIPBIWIR!B:RIN!UIBRIR!ND 


Ai 
© 
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> 


N 
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Handhabung 


m 
n 


N 


W 
V1:1:0:1:1:0:N:r:W 


6) 


u:Wo 


1) 


»  Verbrauch/ 
N Ergonomie 


else gi 
[EI SEN) 


Nm 


D 
PBIRB!IO:D:R!R:!R:!W:O:U:O 


15] 


we 
0:0 


nt 
oo: 


N 


rF:o:»:u:u:w:o:w:nw 


DIN 


1,8 
es) 
1,4 
1,6 
165) 
l.3) 
2,0 


Preis im Vergleich 
zum Vormonat 


»ıe 


Aktueller 
Straßenpreis 


210 € 
260 € 
130 € 
more 


2100 € 
SssB3ur 
1030 € 
1400 € 
490 € 
490 € 
600 € 
650 € 
3000 € 
400 € 
530 € 
7) 
890 € 
570€ 
2900 € 


140 € 
180 € 
1S0):= 
30€ 
260 € 
240 € 
100 € 
170 € 
AO:E 


300 € 
SSre 
220€ 
1000 € 
BSOE 
100 € 
100 € 


dware-Produkte verwenden wir Schulnoten von eins (sehr gut) bis sechs 


2:92:98 Getestet in 
a:e:n:n Ausgabe 


ui 
= 
iS 


(12/14) 
(7/14) 
(10/14) 
(11/13) 
(1/15) 
(S. 48) 


(ungenügend). Abstufungen sind dabei auf die Zehntelnote genau möglich. Die nummerische Gesamtnote ergibt sich aus 
den Einzelnoten aller durchgeführten Tests, wobei wir die einzelnen Kriterien unterschiedlich gewichten. Die genauen 
Gewichtungen und Berechnungsgrundlagen finden Sie im Kasten „So testet Macwelt“ im jeweiligen Vergleichstest. Die 


Kriterien finden so auch bei den Einzeltests Anwendung, sofern die Produkte vergleichbar sind. 


Stand: 17.12.2014 


TEST 


40 Produkte im Test 


Hardware 


AOC U2868PQU 60 
Beolab 20 56 
Booq Taipan shock 62 


Eizo Flexscan EV3237 58 
Elgato Smart Power 72 
Freecom Tough Speaker 62 
Lacie D2 Thunderbolt 2 59 
Nudeaudio Move M 63 
Phonesuit Flex XT P. Ch. 72 
PNY CI51 72 


Raikko Accupack 6000 72 


Raikko Accupack Business 72 
Samsung Level Over 63 


Samsung SSD 850 Evo 1 TB 54 


SSD 850 Evo 120 GB 54 
SSD 850 Evo 250 GB 54 
SSD 850 Evo 500 GB 54 


Scosche Boombottle H20 63 


Sony Alpha 5100 57 
Swees 72 
Software 

AVG Anti Virus 64 
Awaken 66 
Boom 2 66 
Captain FTP 76 
Cyberduck 76 
Fetch 76 
Handy Lock 65 
hr 65 
Picard 67 
Starmoney 61 
Switch 67 
Transmit 76 
iOS-Apps 

Best Prompter Pro 68 
Dictate + Connect 68 
Dropbox 68 
Evernote 68 
Goodreader 68 
Lieferungen 68 
Office-Suite 68 
Remoter VNC 68 


53 


TEST 


SSD-SPEICHER 
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Samsung 55SD 850 Evo 


Die Mechanik-losen SSD-Festplatten entwickeln sich kontinuierlich weiter. 
Samsung bringt mit der Serie 850 Evo eine neue Generation, die gegenüber 
dem Vorgänger 840 Evo schneller und sparsamer sein soll 


Samsung SSD 850 
Evo - 120 GB 


Preisgünstige Einsteiger-SSD, 
hohe Leserate, nicht für Dauer- 
Schreibbelastung 


Samsung, www.samsung.de 


Preis: € 92, CHF 111 


Leistung (40%) 1,5 sn . 
Ausstattung/ 3,0 “re 
Kapazität (40%) 

Handhabung (10%) 1,8 h 
Ergonomie/ An h 


Verbrauch (10%) 


© Hohe Datenraten, sehr kurze 
Zugriffszeiten, einfache 
Handhabung 


© Einbrüche in der Schreibleis- 
tung unter hoher Last 


Alternative: Samsung 850 Pro 


Samsung SSD 850 
Evo - 250 GB 


Günstige Einsteiger-SSD, hohe 
Leserate, nur bedingt geeignet 
für Dauer-Schreibbelastung 


Samsung, www.samsung.de 


Preis: € 138, CHF 166 


Leistung (40%) 1,4 . 
Ausstattung/ 2,0 4 
Kapazität (40%) 

Handhabung (10% 1,8 . 
Ergonomie/ Abs h 


Verbrauch (10%) 


Hohe Datenraten, sehr kurze 
Zugriffszeiten, einfache 
Handhabung 


© Einbrüche in der Schreibleis- 
tung unter hoher Last 


Alternative: Samsung 850 Pro 


54 


ie Bezeichung 850 Evo deu- 
DM gegenüber der Vorgän- 
gergeneration schon daraufhin: 
Hier gibt es keine grundsätz- 
lich neue Technologie, sondern 
Verbesserungen in Details. 
Samsung setzt nun 3D-VNAND- 
Chips ein, die 32 Lagen an Fash- 
Zellen übereinander stapeln. 
Dadurch erreicht der Herstel- 
ler eine höhere Datendichte, 
das bedeutet: Man benötgt we- 
niger Chips, um auf die gleiche 
Kapazität zu kommen. Der neue 
Flash-Speicher soll zudem deut- 
lich haltbarer sein, Samsung 
gibt nun eine Garantie von fünf 
Jahren (840 Evo: drei Jahre). 
Außerdem nutzen alle Modelle 
mit Ausnahme der 1-TB-Version 
einen neuen Controller-Chip, 
der speziell für geringere Kapa- 
zitäten entwickelt wurde und 
mit niedrigerer Taktfrequenz 
auskommt. Dadurch sollen 
diese SSD-Platten sparsamer 
im Stromverbrauch sein. Man 
hat die Wahl zwischen 120, 
250, 500 GB und 1 TB als Top- 
Modell. Die Preise bewegen sich 
zwischen 92 Euro (120 GB) und 
460 Euro (1 TB). 


Turbo-Write-Technologie 
Technisch hat sich außer den 


neuen Flash-Chips und den 
schnelleren Controllern im Ver- 
gleich zur 840 Evo nichts geän- 
dert. Nach wie vor gibt es die 
Turbo-Write-Technologie. 

Ein Teil der Flash-Zellen 
wird dabei als eine Art Schreib- 
Cache dauerhaft reserviert 
und als Single-Level-Cell-Flash 
angesprochen. Das erhöht die 
Schreibrate deutlich —- aber 
nur, solange die Menge der di- 
rekt hintereinander zu schrei- 
benden Daten die Kapazität des 


Turbo-Write-Speichers nicht 
überschreitet. Bei der 120-GB- 
Version sind das drei Gigabyte, 
die 1-TB-Platte reserviert 12 GB 
für den Turbo-Write-Modus. In 
Pausen leert die Platte den Ca- 
che und schreibt die Daten auto- 
matisch in den normalen, lang- 
sameren 3-Bit-MLC-Bereich. 


Labor und Praxistests 


Unsere Tests zeigen: Die meisten 
verwendeten Anwendungen 
profitieren von Turbo Write. 
Einbrüche der Geschwindig- 
keit merkt man in der Praxis 
allenfalls beim Erzeugen und 
Schreiben von großen Daten- 
mengen, beispielsweise beim 


® HowFast Graph 1.3 
| Einstellungen | Messung (MB/s) 
Samsung SSD 850 EVO 120 = 
r 370.9 
andere automatisch 370.0 
Ergebnisse: me 
. n ‚sen (MB/s) | Schreiber (MB] 369.4 
Y-Achse: s90,0m8J: MB/s B ee Ba | Sun 0m) N 
max: 369.0 445.4 res al 
i fu ES R ;chreiben 
Beschriftung Ausrichtung: Links B In: 356.2 1479 Pe a: 
mitt: 360.8 191.8 Schreiben 11 369.6 
Zuorffszet: 0.08 ms 2 a 
Ausgabe 148.7 


EEIZTH 


Schreiben 40 149.1 
Schreiben 41 149.2 
Schreiben 42 149.0 


Der Turbo-Write-Modus beim 120-GB-Modell: Sobald die Kapazität des SLC- 
Bereichs im Turbo-Cache überschritten wird, sinkt die Schreibrate drastisch. 


® HowFast Graph 1.3 
Einstellungen 
Samsung SSD 850 EVD 250 
andere D automatisch Ergebnisse: 
Y-Achse: 20,0 MBj:| MB/s |°] Lasen ME/<) | Schreiben (MB/s) 
max: 3824 390.0 
Beschriftung Ausrichtung: | Links B m 225 in, 
mie 3587 303.3 
Zugriffszeit: 0.08 ms 
Ausgabe 


430,0 MB/s 


Schreiben 28 288.7 
Schreiben 29 283.3 
Schreben 30 283.8 
Schreben 31 289.1 


Schreiben 32 288.1 
Schreben 33 288.8 


schreiben 40 2883 
Schreiben 41 283.0 
Schreiben 42 290.0 


Beim 250-GB-Modell fällt der Einbruch beim sequenziellen Schreiben nicht 


mehr ganz so stark aus. 
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Videoschnitt. Wir testen alle 
verfügbaren Kapazitäten, also 
120, 250, 500 GB und die 1-TB- 
Version in einem Mac Mini Bau- 
jahr 2011 am internen SATA-3- 
Port. Die Labormessungen mit 
unserem selbst entwickelten 
Benchmark-Tool „How Fast“ be- 
scheinigen der 120-GB-Version 


Werte von durchschnittlich 192 
MB/s beim Schreiben und 361 
MB/s beim Lesen sowie eine 
gebenüber der 840 Evo gut 
doppelt so schnelle Zugriffs- 
zeit von flotten 0,08 Millise- 
kunden. Ein exzellenter Wert. 
Die 1-Terabyte-Version erreicht 
beim Schreiben deutlich bes- 


® HowFast Graph 1.3 
Einstellungen Test Nr. Messung (NB/s) 
Samsung SSD 850 EVO 500, 1 
375.0 
andere E itomatisch 
Qau Ergebnisse: = 
Y-Achse: “12,0 MB, MB/s B Lesen (MB/s) | Schreiben (MB/s) m a 
max: 3682 3752 369.5 
Beschriftung Ausrichtung: | Links B min: 3473 2661 zus 
mir 3511 369.5 368.6 
Zugriffszeit 009 ms 3er 
Ausgabe 367.9 


413,0MB/s 


206,5 MB/s 


103,2 Meys 


Schreiben 42 367.3 


Die 500-GB-Version zeigt das Problem schließlich in diesem Test (Howfast 


Low Level) gar nicht mehr. 


® HovrFast Graph 1.3 
een SD AIONTLZEN 
_— ER Ergebnisse: 
Y-Achse: 466,0M8/: MB/s B Lesen (MB/s) | Schreiben (MB/s) 
max: 378.6 122.9 
Beschriftung Ausrichtung: | Links B mn 386 360.6 
mir 361.1 am.5 
Zugräfszet: 0.l4ms 
‚Ausgabe 


466,0 M8/s 


EEEKTTTZ 


TIB,s Maye 


nal 
Schreiben 42 368.4 


Wie bei dem 500-GB-Modell, bricht die Schreibrate auch bei der 1-TB-Ver- 
sion nicht mehr ein. Sie bleibt konstant auf sehr hohem Niveau. 


SSD-SPEICHER 


sere Werte, hier messen wir 371 
MB/s und ebenfalls 361 MB/s 
beim Lesen. Der praxisnahe Test 
mit dem Benchmark-Tool „Disk 
Speed“ von Blackmagic liefert 
noch bessere Ergebnisse. Hier 
messen wir bei der 1-TB-Version 
450 MB/s (Scheiben) und 511 
MB/s (Lesen). Da dieses Tool 
maximal fünf Gigabyte an Da- 
ten am Stück schreibt, kommt 
hier der Turbo-Write-Modus der 
Platte voll zum Tragen. 

In den reinen Praxistests re- 
lativieren sich die Ergebnisse 
wieder. Der Mac Mini bootet mit 
der 850 Evo aus einem Kaltstart 
in etwa 20 Sekunden. Das ist 
genauso schnell wie beim Vor- 
gängermodell. Auch bei den Ko- 
piertests im Finder liegt die 850 
Evo gleichauf mit der Vorgän- 
gerversion. Spürbare Vorteile 
messen wir nicht. 

Das 120-GB-Modell unter- 
scheidet sich vor allem in puncto 
Schreibrate von der 1-TB-Ver- 
sion. Der Turbo-Write-Modus 
läuft hier schon bei drei Giga- 
byte über und die Datenrate 
sinkt unter hoher Schreiblast auf 
unter 200 MB/s. Wer oft große 
Datenmengen kopiert oder du- 
pliziert sollte hier besser auf 
ein Modell mit höherer Kapazi- 
tät zurückgreifen, denn hier ist 
auch der Turbo-Write-Bereich 
umfangreicher. 


EMPFEHLUNG Die neue Serie der 
Samsung 850 Evo bringt in der 
Praxis kaum spürbare Verbesse- 
rungen zum Vorgängermodell. 
Lediglich bei der Haltbarkeit 
sollte das neue Modell klare 
Vorteile bringen, was wir aller- 
dings nicht testen können. Die 
um zwei Jahre verlängerte Ga- 
rantiezeit des Herstellers deu- 
tet jedoch klar auch auf bessere 
Langzeitstabilität hin. Insgesamt 
zeigt sich die Samsung SSD 850 
Evo als solide und sehr schnelle 
SSD, die jeden passenden Mac 
in der Praxis kräftig aufwertet. 
Christian Möller 


TEST 


Samsung SSD 850 
Evo -1TB 


Schnelle SSD mit hoher Kapazi- 
tät zum Nachrüsten, hohe Lese- 
rate, stabile Schreibraten 


Samsung, www.samsung.de 
Preis: € 460, CHF 554 


Leistung (40%) 


Ausstattung/ 
Kapazität (40%) 


Handhabung (10%) 


Ergonomie/ 
Verbrauch (10%) 


All 
Aal 


1,8 
1,4 


© Hohe Kapazität, hohe Daten- 
raten, stabile Schreibraten, 
sehr kurze Zugriffszeiten, einfa- 
che Handhabung 


[-) Hoher Preis 


Alternative: Samsung 850 Pro 


Samsung SSD 850 
Evo - 500 GB 


Schnelle SSD zum Nachrüsten, 
hohe Leserate, stabile Schreib- 
raten 

Samsung, www.samsung.de 
Preis: € 250, CHF 301 . 
Leistung (40%) 


Ausstattung/ 
Kapazität (40%) 


Handhabung (10%) 


Ergonomie/ 
Verbrauch (10%) 


12 
es) 


1,8 
Abe 


Hohe Datenraten, stabile 
Schreibraten, sehr kurze Zu- 
griffszeiten, einfache Handhabung 


[-) Hoher Preis 


Alternative: Samsung 850 Pro 


55 


TEST 


HIFI-LAUTSPRECHER 


Macwelt 02/2015 


Bang &Olufsen BeolaD 20 


Die Lautsprecher möchten nicht jedem gefallen, weder optisch noch klanglich. 
Gerade das zeichnet so ein High-End-System aus: Zuschnitt auf eine spezielle 
Klientel. Wer jazzigen Pop oder reinen Jazz liebt, wird seine Freude daran haben 


Edles drahtloses Musiksystem 
mit feinem Sound 


Bang & Olufsen, www.bang-oluf 
sen.com/de 


Preis: € 4498, CHF 5498 (pro 
Stück) 


Leistung (50%) MA ner A 
AusSElaUnNg 20%) Lane 
Handhabung (20%) 1,3 u 
Verbrauch/ en 


Ergonomie (10%) 


© Toller Klang und Verarbei- 
tung, einfache Aufstellung 
dank Funkverbindung, zum Sur- 
round-System ausbaubar 


[-) Hoher Preis 


Technische Daten: 3-Wege-System 
mit Doppelschwingspulen Bass 
und 3-Class-D-Verstärker (4x160 
Watt); Anschlüsse: 2x Power Link, 
1x RCA, 1x Toslink; Automatisches 
Ein/Aus; Abmessungen: W x H 

xD) 40x 82x 32 cm; Gewicht: 

18 Kilo; Stromverbrauch Stereo- 
System (eigene Messung): Aus/ 
Standbye 1,76 W, Ein 66,7 W 


Alternative: B&O Beolab 18, Dyn- 
audio Xeo 5 


12) 
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ang & Olufsen zeigt mit 

dem Spitzenmodell, wie 
ein drahtloser Lautsprecher 
aussehen kann. Der rund 82 
Zentimeter hohe Kegel ist aus 
hochwertigem Aluminium ge- 
paart mit Stoff und einer tollen 
Verarbeitung. Auffällig ist der 
nach oben in einen Kegel strah- 
lende Hochtöner, der für eine 
180 Grad Abstrahlung sorgt. Die 
Lautsprecher werden via Funk 
von einem Funkmodul versorgt. 
Anschluss finden Zuspieler über 
Stereo RCA, Toslink und einem 
speziellen B&O-Anschluss. 


Simple Bedienung 

Die Bedienung ist wie erwartet 
einfach. Man schaltet das Ab- 
spielgerät ein - das Funkmodul 
und die Lautsprecher schalten 
sich nach kurzer Zeit ebenfalls 
automatisch ein. Auf Grund 
der Funkverbindung dauert das 
ein paar Sekunden länger. Wir 
setzen als Zuspieler auf einen 
Vorverstärker mit angeschlos- 
senem Streaming-Audio-Player, 
der nicht von B&O stammt. Hier 
zeigt sich, dass sich das Beolab- 
System bei niedrig eingestellter 
Lautstärke nicht einschaltet. Ein 
wenig aufdrehen, dann klappt 
es nach rund zehn Sekunden. 


Der Klang 

Der Klang des Lautsprechers ist 
kühl: Das System weiß speziell 
bei Musik mit akustischen Ins- 
trumenten durch seine spritzige 
Spielweise zu gefallen. Stim- 
men wie die von Sade oder Di- 
ana Krall kommen glockenklar, 
einen Akustikbass kann man 
förmlich fühlen. Hierzu bedarf 
es jedoch einen etwas beherzten 
Dreh am Lautstärkeregler, an- 
sonsten ist der Basstreiber ein 


wenig zurückhaltend. Bei Jazz- 
Pop und Soul ist die Beolab 20 
in ihrem Element. Elektro-Pop 
ist für unseren Geschmack et- 
was zu scharf, speziell beihohen 
Lautstärken. Wenn dann noch 
die Abmischung den Grundton 
vernachlässigt, klingt das nicht 
mehr rund. Denn eines zeichnet 
die Beloab 20 aus: Was nicht 
da ist, wird nicht hergezaubert. 
Schlechtes Audiomaterial wird 
schonungslos aufgedeckt. Zum 
Einstellen des Basses, ist ein 
kleiner Schalter vorgesehen. 
Hier ist eine Anpassung für 
die Aufstellung, wie Frei, Ecke 
oder Wand und damit auch 
eine eventuelle Bassanhebung 
möglich. Auf Ohrhöhe ist durch 
die Abstrahlung der Hochtöner 
nach oben in einen Kegel eine 
sehr schöne breite Abstrahlung 
gegeben. Das gibt Spielraum 
bei der Aufstellung. Leider passt 


hierzu das etwas enge Klangbild 
nicht. Sänger und Band rücken 
alle recht nah zusammen, was 
besonders bei Live-Abmischun- 
gen auffällt. 


EMPFEHLUNG Lautsprecher die- 
ser Preisklasse müssen optisch 
wie klanglich begeistern und 
das muss man vor dem Kauf tes- 
ten. Das drahtlose System mit 
eingebauten Endstufen verlangt 
von vorneherein einen relativ 
höheren Kaufpreis. Schließlich 
hat Bang & Olufsen wieder ein 
tolles Designobjekt kreiert, das 
schön aussieht, klasse gefertigt 
ist und sehr gut klingt. Gelun- 
gen ist die freie Aufstellung im 
Raum. Außer einem Stromkabel 
stört nichts. Somit findet das Be- 
loab 20 die härteste Konkurrenz 
höchstens im Beolab 18, also im 
eigenen Haus 

Thomas Bergbold 
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SYSTEMKAMERA 


Sony Alpha A5100 


Die Einsteiger-Kamera in die Klasse der Systemkameras steckt in ei- 


nem schicken und wertigen Kunststoffgehäuse. Clou ist der Autofokus, 


den Sony AD Focus nennt. Im Test ist die Kamera solide 


Solide und günstige System- 
Kamera für Einsteiger 


Sony, www.sony.de 
Preis (Body): € 460, CHF 553 


Leistung (50%) 3,2 Huemnne 


Ausstattung (20%) 
Handhabung (20% 1,6 
Servive (10%) 2,3- ER, 


© Gute Verarbeitung, sehr 
schneller Autofokus, bis auf 
die Auflösung gute Bildqualität 


© Geringe Auflösung des Objek- 
tivs Sony E PZ 16-50mm 
F3.5-5.6 0SS 


Bildsensor: 24 MP, APS-C; Spei- 
cher: SDXC, Memory Stick Pro 
Duo; Display: 3 Zoll; Belichtung: 
1/4000 bis 30 s, Bulb; ISO: 100 
- 25 600 


Alternative: Fujifilm X-M1, Olym- 
pus E-P5 


23) 


inen Sucher hat die Sony Al- 
E pha A5100 nicht, dafür kann 
man einen integrierten Blitz ver- 
wenden. Die Kamera nimmt Vi- 
deos mit der Full-HD-Auflösung 
von 1920 x 1080 Pixel und 60 
Vollbildern pro Sekunde auf - 
ideal für den Videoschnitt. Für 
die kabellose Verbindung mit 
einem Smartphone oder Tablet 
stehen WLAN und NFC bereit. 

Über sie gelangt man auch auf 
die Play-Memories-Plattform. 
Diese enthält unterschiedliche 
Apps, die man - wie bei allen 
aktuellen Systemkameras von 
Sony -auch auf die A5100 laden 
kann. Sony bietet mittlerweile 
29 Apps an: Einige davon sind 
gratis und bieten beispielsweise 
einfache Bildbearbeitungsfunk- 
tionen und Utilities. Andere 
kosten 4,99 Euro und bieten Ef- 
fekte wie Glatte Reflexion oder 
Mehrfachbelichtung. Wieder 
andere sind für 9,99 Euro zu 
haben und lassen beispielsweise 
Zeitrafferaufnahmen oder eine 
Objektivkompensierung zu. 

Die A5100 speichert die Da- 
ten wahlweise auf SDHC/SDXC- 
Karte oder auf einem Memory 
Stick Pro Duo - es stehen also 
zwei Steckplätze zur Verfügung. 
Das Display misst drei Zoll, lässt 
sich um 180 Grad nach oben 
klappen zum Beispiel für Selfies 
und löst mit 921 600 Bildpunk- 
ten hoch auf. 


Wenig Bildrauschen, zu ge- 
ringe effektive Auflösung 

Die Sony Alpha A5100 hat mit 
dem Objektiv Sony E PZ 16-50 
mm F3.5-5.6 OSS in den Tests 
Probleme bei der Auflösung. 
So verlaufen die Messwerte bei 
mittlerer und langer Brennweite 
zwar sehr konstant zum Bild- 


Gau 


rand, sind aber sehr niedrig. Im 
Weitwinkel erreicht die Kamera 
bessere Ergebnisse. Dafür lässt 
die Auflösung hier zum Rand 
hin sehr stark nach. 

Deutlich besser ist dagegen 
das Rauschverhalten der Sony 
AS5100. Bei allen zur Verfügung 
stehenden ISO-Werten finden 
wir nur sehr wenig Bildfehler, 
und auch die Scharfzeichnung 
arbeitet korrekt. Etwas zu hoch 
ist jedoch die Randabdunkelung 
des Kit-Objektivs Sony E PZ 16- 
50mm F3.5-5.6 OSS von im 
Schnitt 0,8 Blenden. 

Die Eingangsdynamik ist 
hoch, so dass die Sony A5100 
auch kontrastreiche Motive mit 
allen Details in den Lichtern und 
Schatten darstellen kann. Etwas 
schlechter fällt dagegen die Aus- 
gangsdynamik aus, sprich, die 
Anzahl der Helligkeitsstufen 
zwischen den hellsten und dun- 
kelsten Bildbereichen. 

Mit 387 Gramm gehört die Al- 
pha A5100 zu den leichteren 
spiegellosen Systemkameras. 
Das Klapp-Display hilft beim 
Einfangen schwierigerer Motive 


TEST 


und eignet sich, wie bereits an- 
gesprochen, für Selfies. Beson- 
ders überzeugt hat uns die Ar- 
beitsgeschwindigkeit der Sony- 
Kamera: Der flotte Autofokus 
hält, was sein Hersteller Mar- 
keting wirksam verspricht, und 
auch zwischen den Aufnahmen 
vergeht nur wenig Zeit, bis die 
A5100 wieder für die nächste 
Aufnahme einsatzbereit ist. 

Für wichtige Bildparameter 
gibt es eigene Knöpfe, alles an- 
dere findet man im Menü. Zum 
Navigieren in den einzelnen Me- 
nüs steht ein Drehrad zur Verfü- 
gung, auch die Touch-Funktion 
des Displays lässt sich nutzen. 


EMPFEHLUNG Auflösungspro- 
bleme verhindern eine bessere 
Platzierung der Sony A5100. 
Ansonsten überzeugt die Ka- 
mera mit nur wenig Bildrau- 
schen und einem hohen Dyna- 
mikumfang. Es spricht zudem 
für die Kamera, dass sie für die 
gebotene Leistung günstig ist, 
sich gut bedienen lässt und auch 
eine angemessene Ausstattung 
bietet. Verena Ottmann 
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TEST 


AK-BILDSCHIRM 
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Eizo Flexscan EV3237 


Der höhenverstellbare und drehbare Monitor 32-Zoll-Bildschirm bietet eine 
AK-Auflösung. Die Bildqualität ist hervorragend und der Stromverbrauch ver- 


gleichsweise gering 


A4K-Display mit überdurch- 
schnittlicher Bildqualität 


Eizo, www.eizo.de 
Preis: € 1870, CHF 2247 


Leistung (60 %) 
Ausstattung (15%) 2,9% 5 


Handhabung (15%) 1,5 + 


Verbrauch/ 
Ergonomie (10%) 


© Sehr gute Darstellungsquali- 


tät, geringer Stromverbrauch, 


Pivot-Funktion 
[-) Keine 


1 HDMI, 1 DVI, VGA, 3 USB, Com- 
posite, S-Video, Komponenten, 

1 Audio-Buchsen analog, Audio- 
Buchsen digital, Kartenleser; 
HDCP, Pivot, höhenverstellbar 


EC PA322UHD 


20) 
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Panel: IPS / 16:9; 2 Displayport, 


Alternative: Samsung U32D970Q, 


as 32-Zoll-Display basiert 
Br einem hochwertigen 
IPS-Panel mit einer nativen Auf- 
lösung von 3840 x 2160 Bild- 
punkten, was der vierfachen 
Full-HD-Auflösung entspricht. 
Daneben machen seine viel- 
seitigen ergonomischen Ein- 
stellmöglichkeiten, die Strom- 
sparfunktionen und die üppige 
Ausstattung den Eizo Flexscan 
EV3237 zu einem vielseitigen 
Bildschirm für den professio- 
nellen Einsatz. Eizo gewährt auf 
das Gerät fünf Jahre Garantie. 


Hohe Bildschärfe 
Dank des IPS-Panels zeigt der 
Eizo Flexscan EV3237 praktisch 
keine Blickwinkelabhängig- 
keit. Selbst bei sehr schrägem 
Blickwinkel sind keine Farbver- 
schiebungen oder Kontrastän- 
derungen festzustellen. Das 
Display liefert zudem ein ge- 
stochen scharfes Bild mit sehr 
hoher Detailgenauigkeit und 
gutem Kontrast. Die Farbdar- 
stellung ist überaus neutral und 
natürlich, was durch die über- 
zeugenden Messergebnisse von 
Gammakurve und Farbraum 
bestätigt wird. Die Helligkeits- 
verteilung ist über den gesamten 
Bildschirm des Eizo Flexscan 
EV3237 sehr homogen. Zudem 
stellen wir keine Unschärfen bei 
schnellen bewegten Bildern fest. 
Der Eizo Flexscan EV3237 be- 
sitzt zwei Displayport-Schnitt- 
stellen der Version 1.2, die die 
Ultra-HD-Auflösung mit einer 
Bildwiederholrate von 60 Hz 
erlauben. Daneben sind je ein 
HDMI- und eine DVI-Anschluss 
vorhanden. Diese Schnittstellen- 
vielfalt erlaubt die gleichzeitige 
Einspeisung von Bildsignalen 
und diverse Picture-by-Picture- 


Konfigurationen, wobei sich 
der Bildschirm in bis zu vier 
Bereiche aufteilen lässt. Zusätz- 
lich besitzt der Eizo Flexscan 
EV3237 drei USB-3.0-Schnitt- 
stellen und zwei Stereo-Laut- 
sprecher, mit einer ordentlichen 
Tonqualität. Über das Bild- 
schirmmenü lassen sich diverse 
Bildmodi, Farbtemperaturen, 
umfangreiche Stromsparvarian- 
ten und der integrierte Umge- 
bungslichtsensor des Eizo Flex- 
scan EV3237 einstellen. 

Der Bildschirm des Eizo Flex- 
scan EV3237 lässt sich um bis zu 
14 Zentimeter in der Höhe ver- 
stellen. Daneben ist der Monitor 
dreh- und kippbar gelagert, was 
für eine sehr flexible Anpas- 
sungsfähigkeit an den Arbeits- 
platz sorgt. Zusätzlich lässt sich 
der Bildschirm auch hochkant 
(Pivot-Funktion) nutzen. Die 
Konfiguration der vielfältigen 
Einstellmöglichkeiten gelingen 
problemlos über die Tasten an 
der Frontseite des Bildschirms. 


Zusätzlich besteht die Möglich- 
keit, die Einstellungen komfor- 
tabel über die Benutzeroberflä- 
che Screenmanager Pro unter 
Windows vorzunehmen. 


Geringer Stromverbrauch 

Im Betrieb braucht der Monitor 
knapp 60 Watt. Dies ist für ei- 
nen 4K-Bildschirm dieser Größe 
nicht allzu viel. Im Standby- 
Modus sinkt der Verbrauch auf 
akzeptable 0,5 Watt. Praktisch: 
Der Eizo Flexscan EV3237be- 
sitzt einen echten Netzschalter, 
der den Bildschirm komplett 
vom Stromnetz trennt. 


EMPFEHLUNG Der Eizo Flexscan 
EV3237 ist ein Ultra-HD-Bild- 
schirm mit überdurchschnittlich 
guter Bildqualität. Neben der 
üppigen Ausstattung mit zwei 
Displayport-Eingängen besticht 
der Monitor mit sehr guten er- 
gonomischen Einstellmöglich- 
keiten. Der Stromverbrauch ist 
niedrig. Bernd Weeser-Krell 
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THUNDERBOLT-FESTPLATTE 


TEST 


Lacie D2 Thunderbolt 2 


Mit sechs Terabyte bietet das Thunderbolt-Laufwerk von 
Lacie viel Platz für die Daten. Optional lässt sich das 


Laufwerk mit einer zusätzlichen SSD erweitern 


Thunderbolt-Festplatte mit 6 
TB und optional zusätzlicher 
SSD-Erweiterung 


Lacie, www.lacie.com/de 


Preis: € 480, CHF 577; D2 SSD 
Upgrade € 290, CHF 349 


Leistung (60%) 10 L 
Qualität/ (20% ileaen. . 
Ausstattung 

Handhabung (10%) 1,5 - 


Ergonomie (10%) PHO ane 4 


Solide verarbeitet, sämtliche 
Kabel im Lieferumfang, gute 
Ergebnisse in Praxistests 


© Ohne SSD-Kit kein Geschwin- 
digkeitsvorteil gegenüber 
USB 3.0, SSD-Upgrade ist relativ 


Größe (BxHxL): 60x 130 x 
217 mm; Gewicht: 1,5 kg (ohne 
etzteil); Anschlüsse: 2x Thun- 
derbolt 2, 1x USB 3.0 (fällt bei 
SSD-Option weg), Netzteil, Ken- 
sington; Garantie 3 Jahre; Strom- 
verbrauch: Ruhezustand 0,2 W; 
Zugriff 16 W, mit SSD 20 W; ohne 
Zugriff 10 W, mit SSD 16 W 


Alternative: diverse Thunderbolt- 
Festplatten 


© 


ine 3,5-Zoll-Festplatte mit 

6 TB Speicherplatz packt 
Lacie in das aus einem Stück 
gefertigte, lüfterlose Alumini- 
umgehäuse, das sich sowohl 
per Thunderbolt-Kabel als auch 
über USB 3.0 mit einem Mac 
verbinden lässt. Alternativ gibt 
es das Laufwerk auch mit 3 TB 
und mit 4 TB. Zwei Thunder- 
bolt-Anschlüsse erlauben es, 
weitere Thunderbolt-Geräte an 
das Laufwerk anzuschließen. 
Trotz des fehlenden Lüfters, der 
Schwingung dämpfenden Fest- 
plattenaufhängung und des mit 
Gumminoppen belegten Stand- 
fußes ist das Laufwerk nicht 
ganz geräuschlos. Die mit 7200 
Umdrehungen pro Minute rotie- 
rende Festplatte macht sich aber 
nur sehr dezent mit Laufwerks- 
geräuschen bemerkbar. 


Solide Praxiswerte 

Wir testen die Lacie D2 Thun- 
derbolt 2 an einem Macbook Pro 
mit Thunderbolt-2-Anschlüssen 
und erreichen beim Schreiben 
und Lesen einer Filmdatei über 
Thunderbolt 221 MB/s bezie- 
hungsweise 206 MB/s. Nehmen 
wir als Testobjekt einen Ordner 
mit vielen Einzeldateien, gehen 
155 MB/s beim Schreiben und 
195 MB/s beim Lesen über das 
Verbindungskabel. Die gemes- 
senen Werte beim Anschluss 
über USB 3.0 weichen davon nur 
geringfügig ab: Beim Schreiben 
der Filmdatei und des Ordners 
lassen sich ebenfalls 221 MB/s 
beziehungsweise 155 MB/s 
messen, die Lesegeschwindig- 
keit liegt beim Film mit 219 
MB/s etwas über den Thunder- 
bolt-Werten, beim Lesen des 
Ordners mit 186 MB/s etwas 
darunter. Das Testprogramm 


u 
€) 


Disk Speed Test von Black Magic 
zeigt ebenfalls fast identische 
Werte für beide Anschlüsse an, 
dasselbe gilt für unser eigenes 
Testprogramm How Fast. Das 
D2-Laufwerk bietet also wie 
auch vergleichbare Festplatten- 
laufwerke keinen Vorteil durch 
den Thunderbolt-Anschluss bei 
der Geschwindigkeit, sondern 
nur mehr Anschlussoptionen. 


Mehr Speed mit SSD-Upgrade 
Das Thunderbolt-Laufwerk lässt 
sich mit einer SSD mit 128 GB 
Speicherplatz erweitern. Um 
das D2 SSD Upgrade zu ins- 
tallieren, das mit einem etwas 
stärkeren Netzteil geliefert 
wird, entfernt man die hintere 
Abdeckung des Gehäuses, zieht 
die PCIe-Steckkarte heraus und 
schiebt das Bauteil ein. Der USB- 
Anschluss fällt dann weg, ein 
kleiner Lüfter sorgt für die Küh- 
lung der SSD. Sie wird norma- 
lerweise als eigenes Laufwerk 
eingerichtet, man kann aber 
über das Terminal Festplatte 


und SSD zu einem Fusion-Drive 
vereinigen. Bei der SSD messen 
wir 718 MB/s beim Lesen und 
442 MB/s beim Schreiben der 
Filmdatei, beim Ordner liegen 
die Werte bei 394 MB/s (Lesen) 
und 302 MB/s (Schreiben). Die 
von Lacie beworbene „Boost- 
Geschwindigkeiten von bis zu 
1.150 MB/s“ erreichen wir nur 
mit dem Testprogramm Disk 
Speed Test, mit dem wir beim 
Lesen 1.041 MB/s messen kön- 
nen. Richten wir die beiden Da- 
tenträger als Fusion Drive ein, 
sind im Test die Werte vergleich- 
bar mit denjenigen der SSD. 


EMPFEHLUNG Die D2 Thun- 
derbolt 2 ist ein solider Daten- 
speicher, der jedoch keine Ge- 
schwindigkeitsvorteile durch 
Thunderbolt gegenüber dem 
etwa baugleichen und preis- 
günstigeren D2-Laufwerk mit 
USB-3.0-Anschluss bietet. Op- 
tional lässt sich zusätzlich eine 
SSD einbauen, ist aber teuer. 
Thomas Armbrüster 
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TEST 


4K-MONITOR 


AUC U2865PQLU 


AOC, ein Tochterunternehmen des weltweit größten Display-Her- 
stellers TPV Technology, hat mit dem U2868Pqu sein erstes UHD- 
Display herausgebracht, das wir im Macwelt-Testcenter prüfen 


Preisgünstiger AK-Monitor mit 
vielen Anschlussmöglichkeiten 
und guter Ausstattung 


Preis: € 650, CHF 782 


Leistung (40%) Dhleszet 
Ausstattung (30%) 1,4 . 
Handhabung (20% 1,1-- rd 
Ergonomie/ ee 


Verbrauch (10%) 


Preiswert, kurze Reaktions- 
zeiten 


[-) Blickwinkel-abhängiges Panel, 
sehr innomogen 

Panel: TN / 16:9; 1 Displayport, 
1 HDMI, 1 DVI, VGA, 4 USB, 2x 
Audio, HDCP, Pivot, höhenver- 
stellbar, 


Alternative: Samsung U28D590, 
Philips 288P 
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as 28 Zoll (70,9 cm) große 
Display wartet mit einer 
Auflösung von 3840 mal 2160 
Pixel bei einer Bildfrequenz 
von 60 Hz auf. Das acht Millio- 
nen Pixel umfassende TN-Panel 
besitzt eine aus weißen LEDs 
bestehende Hintergrundbe- 
leuchtung und kann den sRGB- 
Farbraum zu 99 Prozent abbil- 
den. Der Bildschirm ist dreh-, 
neig- und höhenverstellbar. Für 
Spezialanwendungen lässt sich 
das Panel um 90 Grad in den 
Porträtmodus drehen. Dank 
matter Display-Oberfläche emp- 
fiehlt er sich auch für Profis. Mit 
dem Mac kann das Display über 
Display Port, HDMI, DVI oder 
sogar VGA verbunden werden. 
Peripherie kommuniziert per 
USB 3.0 oder 2.0. Ein Audio- 
Ausgang komplettiert die um- 
fangreiche Schnittstellenaus- 
stattung. Über die eingebauten 
3-Watt-Lautsprecher gibt der 
u2868Pqu auch Töne von sich. 
Die Picture-in-Picture- und 
Picture-by-Picture-Funktionen 
ermöglichen, das Bild von zwei 
unterschiedlichen Quellen 
gleichzeitig auf dem Monitor 
wiederzugeben. Der Listenpreis 
liegt bei 649 Euro, wobei die Ge- 
räte bereits ab 450 Euro (Stand: 
Ende November 2014) gehan- 
delt werden. 


Im Testcenter 

Der u2868Pqu offeriert dem 
Anwender vier Bildvoreinstel- 
lungen, „kühl“, „warm“, „sRGB“ 
und „Anwender“. Da mit „sRGB“ 
ein sinnvolles Preset angebo- 
ten wird, vermessen wir dieses. 
Wir erwarten als Minimum ei- 
nen Weißpunkt von 6500K und 
eine sSRGB-Tonwertkurve, die 
einem Gamma von 2,2 recht 
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nahe kommt. Wir messen jedoch 
ein Weiß von 6810K (Abwei- 
chung: 6,6 Delta E) sowie ein 
Gamma von durchschnittlich 


2,56 mit einer Farbdrift von bis 
zu 6,19 Delta C. Für farbrele- 
vante Arbeiten ist der Monitor 
ohne Kalibrierung also nicht 
zu gebrauchen. Dazu kommt 
eine Helligkeitsabweichung von 
durchschnittlich 11 Prozent. 
Das Maximum liegt jedoch bei 
satten 40 Prozent. Helligkeits- 
schwankungen von maximal 10 
Prozent gelten im Allgemeinen 
bereits als grenzwertig. Nach 
der Kalibrierung auf sRGB sind 
Weiß- und Schwarzpunkt sowie 
die Graubalance dann im grü- 
nen Bereich. Die Homogenität 
ist davon allerdings ausgenom- 
men. Doch durch die Kalibrie- 
rung verliert der u2868Pqu 22,7 
Prozent seiner Tonwerte. Werte 
über 5 Prozent gelten allgemein 
als nicht hinnehmbar. 

Die von uns vermessene 
Schaltzeit der Flüssigkristalle 
beim Wechsel von Schwarz auf 


Weiß ist vor allem für Gamer 
interessant. Sie liegt bei 12,0 
ms ist damit für ein 8-Millionen- 
Pixel-Panel recht ordentlich. 
Abschließend messen wir noch 
die Energieaufnahme. Bei maxi- 
maler Helligkeit beträgt sie 64,2 
Watt und fällt bei praxisrele- 
vanten 120 cd/m? auf 60,5 Watt. 
Im Standby sind es noch 0,4 
Watt und ausgeschaltet eben- 
falls 0,4 Watt. 


EMPFEHLUNG UHD-Displays 
in 28 Zoll mit einem TN-Panel 
gibt es mittlerweile einige. Der 
u2868Pqu gehört zu den am bes- 
ten ausgestatteten und preislich 
interessanten Modellen. Nach 
einer Kalibrierung sind auch 
seine Bildparameter herzeigbar. 
Einzige Ausnahme ist wie bei 
derzeit fast allen 4K-Bildschir- 
men die inhomogene Ausleuch- 
tung. Helligkeitsschwankungen 
von bis zu 40 Prozent sind aber 
auch in diesem Umfeld deutlich 
zu hoch. 

Oliver Krüth 
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Starmoney 2 für Mac 


Finanzsoftware mit solidem 
Leistungsumfang für Privat- 
anwender 


Star Finanz, www.starmoney.de 


Preis: € 30, CHF 36 


Leistung (30 %) 26 . 
Ausstattung (30 %) 3,0 
Bedienung (30%) 14 . 


Dokumentation(10%) 3,0 + 


Bankzugang mittels HBCI- 
Chipkarte und HBCI-Datei, 
Einbindung von Kreditkarten und 
Online-Händler, unterstützt SEPA 


© Kein Screen-Scraping von 
Bankzugängen, fehlerbehaf- 
teter Abruf von Amazon-Konten 


Ab OSX 10. 


Alternative: Mac Giro 8, Bank X 
5 Professional, Moneyplex 12 
Business 


& 


ie neue Version von Star- 

money bindet zahlreiche 
Banken an, auf deren Konten 
man ausschließlich mittels 
HBCI-Chipkarte oder HBCI- 
Datei zugreifen kann. Außen 
vor bleiben allerdings weiterhin 
Banken, die keine standardi- 
sierte HBCI-Schnittstelle anbie- 
ten und auf deren Konten man 
technisch nur durch Auslesen 
der Webseiten zugreifen kann. 
Den Konsumenten erfreut es, 
dass Starmoney nun zahlreiche 
Kreditkartenkonten von Master 
Card, Visa oder Amexco sowie 
Konten bei Paypal, eBay und 
Amazon anbindet. Im Test fällt 
uns beim Abruf von Amazon- 
Konten auf, dass die Daten nicht 
sofort, sondern erst nach mehr- 
fachen Abrufen in das Programm 
übernommen werden. Im Be- 
reich des Zahlungsverkehrs un- 
terstützt Starmoney nun end- 


HOMEBANKING 


lich die SEPA-Verfahren und 
bietet SEPA-Überweisungen, 
SEPA-Überträge, SEPA-Termin- 
überweisungen sowie SEPA- 
Daueraufträge an. Praktisch: Be- 


kommt man eine Rechnung mit 
Bankleitzahl und Kontonummer, 
konvertiert Starmoney diese 
Angaben in IBAN und BIC. Eine 
erhebliche Aufwertung haben 
die grafischen Auswertungen er- 
fahren. Man kann sich nun seine 


TEST 


Einnahmen- und Ausgabensitua- 
tion unter anderem in Form von 
Balken-, Netz-, Kreis- oder Lini- 
endiagrammen anschaulich vor 
Augen führen lassen. 


EMPFEHLUNG Starmoney zeich- 
net sich durch einen Leistungs- 
sprung aus. Für den betrieb- 
lichen Einsatz ist es wegen feh- 
lender Lastschriftunterstützung 
nur bedingt zu empfehlen. rw 


Neu: Version 8 mit 


® Umsatzanzeige von PayPal-Konten 
« Einfache IBAN/BIC-Umrechnung 
« SEPA-XML Import und Export 


« SEPA-Eillastschriften (COR1) 
und vielen weiteren 
neuen Funktionen 


Homebanking- 
Programme 


Macwell 


BEWERTUNG 07/2007 


SEHR GUT www.maclife.de 


it Sicherheit Internet-Banking 


Überblicken Sie Ihre Finanzen mit MacGiro. Überweisen Sie, verwalten 
Sie Ihre SEPA-Daueraufträge und ziehen Sie SEPA-Lastschriften ein. 
Empfangen Sie Umsätze und die Kontoauszüge von Ihrer Bank. 

Schon ab 39€. 


MacGiro beherrscht den Banken-Standard HBCI / FinTS in allen Varianten: 


« Sicherheit durch SSL-Verschlüsselung im PIN/TAN-Verfahren, 
z.B. mit mobiler TAN und chipTAN (auch optische Kopplung) 


« Digitale Signatur mit Schlüsseldatei auf USB-Stick 


« Für höchste Sicherheit: Software mit Chipkartenleser zum Bundlepreis 
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Hardware Im 
Kurz-Check 


Neben einem günstigen, geräumigen Rucksack, der sich auch 
für Macbooks bis 15 Zoll Größe eignet, testen wir diesmal 
einen drahtlosen Kopfhörer sowie Bluetooth-Lautprecher 
für Radler, Stadtnomaden und unter der Dusche 
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Samsung Level Over 


Großer Kopfhörer mit super Sound, aber 
auf Android-Nutzer ausgerichtet 


Samsung, www.samsung.de 
Preis: € 350, CHF 420 


© Sehr guter Klang, guter Tragekomfort, 
komfortable Bedienung 


© Plastikanmutung, für Android-Nutzer aus- 


gelegt, bedingt für unterwegs geeignet 


Alternative: Bose AE2w Bluetooth 


Die „Level Over“-Variante ist als der größte 
und auch teuerste Vertreter zugleich das 
Flagschiff der noch jungen Kopfhörersparte 
von Samsung. Der Overear-Kopfhörer (das 
ganze Ohr ist bedeckt) fällt recht groß aus 
und wird in einer geräumigen Box zum 
Transportieren geliefert. Auf einen Klapp- 
mechanismus wurde bei diesem Modell ver- 
zichtet, wer es kompakter möchte, kann auf 
den klappbaren Level on in der Produktlinie 
ausweichen. Sowohl im drahtlosen Blue- 
tooth-Betrieb oder mit dem optional nutz- 
baren Kabel liefert die 50 mm Schwingspule 
mit Bio-Cellulose-Membran sehr viele De- 
tails, die über das gesamte Klangspektrum 
überzeugen. 

Der Bass wirkt leicht angehoben aber immer 
noch dezent - nach unserem Geschmack 
klingt der Level on gerade noch neutral, 
aber keineswegs langweilig. Samsung lie- 
fert eine Gratis-App mit, die eine Regelung 
per Equalizer und das Ablesen des Akkuzu- 
stands möglich macht - leider jedoch nur 
für Android. Ebenso ärgerlich ist, dass die 
Fernbedienung am Kabel vollständig nur 
mit Samsung-Geräten arbeitet. Laut/Lei- 
ser funktioniert nicht mit iOS, lediglich das 
Springen zum nächsten Song. 

Ein zweites Kabel für Apple-User hätte es 
bei dem Preis schon sein dürfen. Im Blue- 
tooth-Betrieb funktioniert immerhin die 
Touch-Fernbedieung über das in die rechte 
Ohrmuschel integrierte Touchpad. So kön- 
nen Lieder sehr elegant gewechselt, pausiert 
oder die Lautstärke angepasst werden. Die 
zuschaltbare aktive Geräuschunterdrückung 
arbeitet gut, macht den Klang noch etwas 
kräftiger, sorgt im Leerlauf aber wie so oft 
für leichtes Rauschen. svg 


Booq Taipan Shock 


Die Trageriemen dieses günstigen Rucksacks 
sind für volle Beladung zu dünn gepolstert. 
Zudem hat Boogq hat auf einen Beckengurt 
verzichtet. Wenn man nicht mit schwerer 
Beladung weite Strecken unterwegs ist, 
kann man darauf gut verzichten. Einen 
Brustgurt bietet der Rucksack, das erhöht 
den Tragkomfort enorm. Das Material ist 
im Alltag robust und wasserfest. Im Innern 
des ein Kilo leichten Taipan Shock ist neben 
einem großen Staufach in Ordnergröße, 
eines für einen dicken Stapel A4-Blätter, 
drei Stiften sowie kleinere Fächer, in denen 
neben einem Netzteil auch eine mobile Fest- 
platte Platz finden. In einer großen Außen- 
tasche lässt sich Kleinkram verstauen. Über- 
zeugend ist das zum Rücken gut gepolsterte 
große 15-Zoll-Notebook-Fach. Ebenso prak- 
tisch wie unauffällig sind die zwei großen 
Seitentaschen. Im geschlossenen Zustand 
ganz unauffällig, zeigen sie sich im offenen 
Zustand groß genug, um beispielsweise eine 
1 Liter Flasche Wasser oder auch einen Re- 
genschirm aufzunehmen. tb 


Leichter Notebook-Rucksack mit ordent- 
lichem Stauraum 


Booq, www.boogqeurope.com 
Preis: € 95, CHF 103 


© Sehr gute Verarbeitung, leicht und trotz- 
dem robust, fairer Preis 


© Dünn gepolsterte Trageriemen, nach unten 
verjüngt sich der Laderaum, was für einen 
großen Ordner ungünstig ist 


Alternative: Crumpler Proper Roady Back- 
pack L 
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Scosche Boombottle H20 


Der robuste Outdoor-Lautsprecher mit gum- 
mierten Gehäuse passt in jeden Rucksack 
oder einen Fahrradgetränkehalter. Er über- 
lebt ein Untertauchen bis zu einem Meter 
Wassertiefe 30 Minuten lang - ohne dass 
die Musik aufhören muss zu spielen. Da der 
Lautsprecher auch noch an der Oberfläche 
schwimmt, kann er leicht aus dem Wasser 
gefischt werden. Die Anschlüsse sind mit 
einer gummierten Abdeckung vor Wasser 
und Staub geschützt. Nach dem Einschalten 
ist die Boombottle schon im Pairing-Modus. 
Audiosignale helfen beim Pairing und bedie- 
nen, etwa wenn die maximale Lautstärke er- 
reicht ist. Trotz der kleineren Abmessungen 
sind 50 mm-Lautsprecher und ein passiver 
Subwoofer verbaut, die in mittleren Laut- 
stärken gemeinsam einen guten Klang lie- 
fern. Nur voll aufgedreht bringt der H2O die 
Musik nicht immer verzerrungsfrei. Die per 
USB wiederaufladbaren 2200-mAh-Li-Poly- 
mer-Akkus sorgen laut Scosche für rund elf 
Stunden Musikspaß. Audioquellen können 
auch direkt über ein 3,5 Millimeter Klinken- 
kabel angeschlossen werden. Der H20 liefert 
bei vielen In- und Outdoor-Gelegenheiten 
Sound mit langer Akkulaufzeit. svg 
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Wasserfester, drahtloser Klang aus dem 
Flaschenhalter 

Shosche, www.scosche.eu 

Preis: € 100, CHF 120 


© Kompakt, robust, wasserdicht, solider 
Klang, lange Akkulaufzeit, gute Bedienung 


© Nicht immer verzerrungsfreie Musikwie- 
dergabe 


Alternative: Ecoxgear Ecorox 


Freecom Tough Speaker 


Robuster, wasserfester Bluetooth-Lautspre- 
cher für das Badezimmer 


Freecom, www.freecom.de 

Preis: €30. CH 37° 
Wasser- und stoßfest, sehr lange Akku- 
laufzeit, einfache Handhabung (Bluetooth) 

© Ein- und Ausschalter schwer erreichbar, 
keine optische Statusanzeige 


Alternative: ohne Musik duschen 


Per Bluetooth verbindet sich der Tough 
Speaker ruckzuck mit dem iPhone oder 
iPad. Drei Tasten am Gerät dienen als 
Lautstärkesteuerung und Pausentaste. Das 
Gerät ist kompakt, kugelrund, in eine kräf- 
tige Gummihaut eingepackt und mit einem 
großen Saugnapf versehen. Damit eignet es 
sich ideal für das Badezimmer, auch direkt 
in der Dusche, denn auf Glas- oder glatten 
Kacheloberflächen haftet der Saugnapf 
perfekt. Selbst wenn es mal runterfällt, der 
Gummiüberzug steckt das locker weg. Das 
Gerät hält auch mal einen Schwall Wasser 
aus, unter Wasser in der Badewanne sollte 
man es aber nicht betreiben. Über das ein- 
gebaute Mikrofon kann man auch mal ein 
Telefongespräch unter der Dusche führen 
(wer das unbedingt will). Vom Sound sollte 
man nicht allzuviel erwarten, aber zum 
Mitsingen unter der Dusche reicht es alle- 
mal. Der interne Akku wird per Mini-USB- 
Kabel aufgeladen. Im Test hält er erstaunli- 
cherweise mehrere Wochen ohne Aufladen 
durch, wenn man das Gerät morgens für 
etwa 20 bis 30 Minuten benutzt und dann 
wieder abschaltet. cm 


TEST 


Nudeaudio Move M 


Sein gummiertes „Rugged“ Gehäuse macht 
den Lautsprecher zu einem Dauerbegleiter 
in allen Situationen. Der Sound ist natürlich 
ab einer gewissen Lautstärke blechern, aber 
im Vergleich zu den internen Lautsprechern 
des iPhone/iPad dennoch eine andere Liga. 
Wem das an Sound nicht reicht, der kann 
den etwa Bierdeckel-flächigen Move M wäh- 
len, der wie der Kleine an einer Schlaufe 
tragbar ist. Auch voll aufgerissen klingt 
er ordentlich und reicht schon als persön- 
liche Beschallung für den Balkon oder das 
Schwimmbad. Auch hier ist der Preis noch 
in einer günstigen Region. Ebenfalls noch 
günstig aber deutlich kräftiger ausgerüstet 
ist das Topmodell Move L, der 100 Euro 
kostet. Beim Topmodell sorgen zwei starke 
Treiber und ein passiver Subwoofer für s 


A 


ten Sound und Volumen, das schon mal für 
eine kleine Party reicht. Alle Modelle sol- 
len acht Stunden lang ununterbrochenen 
Musikgenuss liefern, erst dann müssen ihre 
Lithium-Batterien wieder mit dem mitgelie- 
ferten USB-Kabel an einen Stromversorger. 
Ebenfalls durchgängig einfach ist die Bedie- 
nung: Einschalten, während es blinkt mit 
Gerät pairen, losspielen. Außer Laut-Leise- 
Wippe verzichten die Nude-Lautsprecher, 
wie der Name sagt, komplett auf Schnick- 
schnack - und das ist gut so. svg 


Unkomplizierter günstiger Bluetooth-Laut- 
sprecher in drei Größen 


simple Bedienung, lange Laufzeit 


© Modell S klingt bei hoher Lautstärke 
schnell blechern 


Alternative: diverse Bluetooth-Lautsprecher 
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Software fur 


den Mac 


Zwei Sicherheits-Apps haben wir uns diesen Monat angese- 
hen. Außerdem dabei: Ein Tool zur schnellen Zeiterfassung, 
ein Wecker, ein Tool zur Audioverbesserung für Macs und 
eines, das automatisch Informationen zu Songs sucht 


AVG Anti Virus 


Grundsätzlich ist ein Virenscanner für 

Heimanwender nicht erforderlich. 
Für die gelegentliche Prüfung des Mac oder 
einer weiterversendeten Datei ist der kos- 
tenlose AVG-Scanner aber gut geeignet - 
und so kann man auch Windows-Anwender 
schützen, denen man versehentlich infi- 
zierte Daten weiterleitet, die auf dem Mac 
keinen Schaden anrichten. 
Virenscanner für den Mac gibt es mittler- 
weile in großer Menge, auch einige gute 
kostenlose Lösungen sind verfügbar. Ein 
recht neuer Vertreter dieser Kategorie ist 
der Scanner AVG Anti Virus von AVG Tech- 
nologies. Nach der Installation und einer 
kostenlosen Registrierung bei AVG stehen 
drei Funktionen zur Verfügung: Das eng- 
lischsprachige Programm durchsucht den 
kompletten Rechner nach Malware, prüft 
gezielt bestimmte Ordner oder Dateien und 


AVG AntiVirus 


Mac Scanner 


© 


‚Scan your entire Mac 
for potentional threats 


Scan Mac 
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File Scanner 


Drag & drop affile, 
folder, or dis« to scan 


schützt über einen Hintergrundscanner den 
Rechner vor neuer Malware. Wenig Opti- 
onen bietet das Tool bei der Konfiguration 
der Scan-Funktion: Man kann den Scan 
von Archiven deaktivieren und auf Wunsch 
sucht das Tool intensiver nach so genannten 
„potenziell unerwünschten“ Programmen 
wie Browser-Toolbars. Zusätzlich kann man 
die Virenprüfung auf externe Medien und 
Netzordner ausdehnen. Ein zeitgesteuerter 
Scan ausgewählter Ordner ist leider nicht 
möglich. Bei unseren Tests mit einer nicht 
repräsentativen Auswahl an Mac- und Win- 
dows-Malware zeigt der Scanner akzeptable 
Leistungen. Er erreicht nicht ganz die Leis- 
tung von Top-Scannern wie Kaspersky, G- 
Data und Bitdefender, kann aber mit Scan- 
nern wie Avast oder Sophos gut mithalten. 
So erkennt er ältere Malware recht zuverläs- 
sig, scheitert in unserem Test aber an einem 


Realtime Protection 


You're now fully protected 
with always-on protection. 


‚Scan Files... on 
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aktuellen Phishing-Dateianhang. Der Hin- 
tergrundwächter bremst unseren Mac Mini 
mit SSD nur wenig aus, um dies genauer zu 
überprüfen, messen wir die Zeit beim Kopie- 
ren eines Ordners mit etwa 20 000 Dateien. 
Bei aktiviertem Hintergrundwächter verlän- 
gert sich die Kopierzeit nur um etwa zehn 
Prozent, ein guter Wert. Bei Rechnern ohne 
SSD kann diese Verlangsamung allerdings 
deutlich stärker zu spüren sein. Da Malware 
auf dem Mac nur sehr selten auftritt, kann 
der bremsende Hintergrundwächter grund- 
sätzlich ausgeschaltet bleiben. Sinnvolls- 
ter Einsatz eines Virenscanners unter OSX 
bleibt schließlich der Schutz von Windows- 
Anwendern: Tauscht man häufig Daten mit 
Windows-Anwendern aus, kann der Mac-Vi- 
renscanner die versehentliche Weiterleitung 
von Viren verhindern. Ein aktiver Hinter- 
grundwächter kann dagegen oft Probleme 
verursachen, etwa bei der Nutzung von 
Time Machine oder Bootcamp. sw 


Kostenloser, unkomplizierter Virenscanner 
mit guter Virenerkennung 


AVG Technologies, www.avg.com 
Preis: kostenlos 


© Einfache Bedienung, zeigt wichtigste 
Systemdaten 


© Keine zeitgesteuerten Scans, Geschwin- 
digkeit nur ausreichend 


Alternative: Avast, Avira, Sophos 


2) 
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Hr 0.4.5 


Für Selbstständige ist bei der Abrech- 

nung der Arbeitszeit am Mac eine 
Zeiterfassungssoftware sehr nützlich. Die 
Freeware Hr ist eine solide Lösung für Ein- 
zelanwender, auf komplexere Funktionen 
wie Datenabgleich und Rechnungserstel- 
lung muss man bei der englischsprachigen 
Software allerdings verzichten. Dank 
schlichter Oberfläche kommt man schnell 


Simple und schnelle Zeiterfassung 
Zero White Design, www.hrmacapp.com 
Preis: kostenlos 

© Übersichtlich, einfache Bedienung 
© Wenig Funktionen, kaum Hilfstexte 


Alternative: Timings, Time Keeper 


& 


Handy Lock 
Arbeitet man oft beispielsweise in 


[2 einem Lesesaal oder Großraumbüro, 
dann sorgt Handy Lock für mehr Sicherheit. 
Das Tool läuft im Hintergrund und kontrol- 
liert, ob sich ein bestimmtes Bluetooth-Ge- 
rät in Empfangsreichweite befindet. Dabei 
kann es sich um ein iPhone, Android-Handy 
oder anderes Bluetooth-Gerät handeln. Das 
Gerät muss aber mit dem Mac verbunden 
(gepairt) sein. Bricht der Kontakt ab, sperrt 
das Tool den Zugriff. Als Bildschirmsperre 
kann man zwischen dem Anmeldebild- 
schirm, dem OS-X-Sperrbildschirm, dem 
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mit der Software klar. Mithilfe eines Menü- 
leistenprogramms bedient man die Zeiter- 
fassung, auch ohne Anleitung kommt man 
recht schnell damit zurecht. Jede Zeitmes- 


KH Ergscze‘ 


= 
4 


O tasks, 2 finished 


Bildschirmschoner und einem eigenen 
Sperrbildschirm der App wählen. Letztere 
Methode beherrscht als einzige sogar die au- 
tomatische Anmeldung: Man nähert sich 
und der Rechner wird automatisch wieder 
entsperrt. Bei den anderen Methoden muss 
man sein Kennwort eingeben. Ausgerechnet 
der eigene Sperrbildschirm der App funktio- 
niert in unserem Test allerdings nicht zuver- 
lässig. Zumindest die beiden Optionen An- 
meldebildschirm und Bildschirmschoner 
bereiten keine Probleme. Handy Lock bietet 
viele Einstellungsmöglichkeiten, diese set- 


(0) handylLock Preferences 


Device Config 


Bluetooth Signal Info 


Current device signal level: 


Options | Signat | Applications 


About 


-45 DB 


Out of range signal level: -50.00 DB 


Averaged signal level: 


Estimated device distance: 


Lock distance: closer 


Reaction speed: faster 


Enable handyLock 


Donate 


-45.00 DB muuuuu 
0.89 meter(s) 


farther 


slower 
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sung weist man zu Beginn einer Kategorie 
zu - beispielsweise einer bestimmten Arbeit 
oder einem Auftraggeber. Zusätzlich kann 
man jeden so genannten „Task“ um einige 
Notizen ergänzen oder ihm eine Priorität zu- 
weisen. Die Messung der Arbeitszeit startet 
der Anwender dann per Mausklick auf ein 
Play-Symbol oder den Tastenbefehl „Befehl- 
S“. Ein Fenster zeigt während der Messung 
die aktuelle Arbeitszeit, eine aktive Zeitmes- 
sung signalisiert das Tool durch einen Blin- 
ken-Effekt. Dieser Effekt ist abschaltbar, auf 
Wunsch stoppt das Tool die Messung bei län- 
gerer Nicht-Nutzung des Rechners automa- 
tisch. Eine Pause mit der Länge von zehn bis 
60 Minuten kann man ebenfalls aktivieren, 
das manuelle Anhalten der Zeitmessung 
wird ebenfalls unterstützt: Das Tool erfasst 
die Arbeitszeit dann als so genannte Sessi- 
ons. Die gemessenen Zeiten exportiert das 
Tool als schlichte Tabellendatei. Die Soft- 
ware ist kostenlos, der Programmierer bittet 
aber um eine Spende. sw 


zen einiges Vorwissen voraus und die Konfi- 
guration ist nicht ganz einfach. So kann man 
über zwei Schieberegler die Reaktionszeit 
und Distanz einstellen, auf Wunsch startet 
das Tool bei jedem Verbindungsverlust oder 
-wiederaufnahme eine App. Gut gefällt uns 
die Anzeige der Bluetooth-Signalqualität, 
die das Signal-Level und die geschätzte Dis- 
tanz anzeigt. Allein dafür ist das Tool sinn- 
voll - ist doch Apples Bluetooth-Infoanzeige 
nicht komfortabel. Das System ist nicht 
ohne Tücken. Die Bluetooth-Verbindung zu 
einem iPhone arbeitet in der Praxis nicht im- 
mer zuverlässig, was sowohl für die Anmel- 
dung als auch Abmeldung gilt. Hohe Sicher- 
heitsansprüche erfüllt das System nach un- 
serer Einschätzung nicht, es kann aber im 
Alltag nützlich sein. sw 


Tool, das ein iPhone zum Sperren eines 
Mac verwendet 


Preis: kostenlos 
Netputing www.netputing.com 


© Guter Funktionsumfang, gute Signal- 
anzeige 


© Nicht alle Sperrmethoden zuverlässig, 
unübersichtliche Oberfläche 


Alternative: Token Lock, Bluetooth Screen Lock 


Check for Updates ? 25) 
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Boom 2 
Im Unterschied zum Equalizer in 


iTunes funktioniert die Audio-App 
Boom systemweit und verbessert auch die 
Tonqualität für den Quicktime Player, You- 
tube, iChat und anderen Apps. Beim ersten 
Programmstart erkennt die App das Mac- 
Modell und erstellt ein zur Mac-Hardware 
passendes Systemprofil. Grundsätzlich hebt 
das Tool die Systemlautstärke etwas an, 
über einen Regler kann man den Grad dieser 
Anhebung einstellen. Nach der Aktivierung 


Audio-App, die per Audio-Effekt und 
Equalizer die Lautstärke und den Klang 
eines Mac deutlich verbessern kann 


Global Delight, www.globaldelight.com 
Preis: US$ 15 


© Guter Funktionsumfang, funktionsreicher 
Equalizer 


© Unübersichtliche Oberfläche, Verzerrun- 
gen bei zu hoher Lautstärke 


Alternative: keine 


20) 


Awaken 

Den Mac kann man mit Awaken zu 
') festgelegten Zeiten aus dem Ruhezu- 

stand aufwecken oder einen ausgeschal- 

teten Rechner neu starten. Mit vorinstal- 


= 


Awaken 


urgere, 


Donnerstag, 27. November 2014 


10:34 » Einmal x 


Musik spielen x 
%% Neue Musik + 
- +4) > 


Suchen... 


[e) 


Abbrechen Speichern 
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des abschaltbaren Effekts stellen wir bei un- 
serem Macbook vor allem stärkere Bässe 
fest, aber auch im Bereich der Mitten gibt es 
einige Anpassungen. Eine Verbesserung ist 
spürbar, zum Hifi-Gerät wird es durch diese 
Einstellung aber nicht. Trotz Anpassung an 
die Hardware kommt es bei zu hoher Laut- 
stärke zu Verzerrungen, die Lautsprecher 
eines Macbook Pro oder gar Air sind hier 
schnell überfordert. Die Wirkung ist sicher 
nicht jedermanns Geschmack, vor allem die 
Bass-Anhebung passt nicht zu jeder Musik- 
richtung. Zusätzlich gibt es sechzehn wei- 
tere Presets wie Akustik, Klassik und Film. 
Aufrufbar sind diese per Effektfenster und 
per Rechtsklick auf das Menüleistensymbol. 
Man kann den 10-Band-Equalizer bequem 
selbst anpassen, die Anpassungen sind dabei 
auf den Bass-, Mitten- und Höhenbereich be- 
grenzbar. Zwei Spezialeffekte, Ambience 
und Fidelity sind ebenfalls aktivierbar. Sinn- 
voll finden wir Boom für zu leise Musik- 
dateien oder Videos. Bei Audio- und Video- 
dateien kann das Tool die vorgegebene Laut- 
stärke auf Wunsch permanent erhöhen, eine 
Stapelverarbeitung ist integriert. Dabei 


lierten Tönen oder einer iTunes-Wiederga- 
beliste macht sich das Tool dann bemerkbar. 
Musik kann das Tool selbst abspielen oder 
dazu iTunes verwenden. Umfangreich sind 
die Voreinstellungen. So kann man bei- 
spielsweise eine bestimmte Ausgabequelle 
und Lautstärke vorgeben. Wie bei einem 
echten Wecker üblich, gibt es beim Start der 
Wecker-Funktion eine Schlummertaste, die 
das Aufstehen um eine vorgegebene Zeit 
verschiebt. Zusätzlich dient das Tool als 
Zeitanzeige, ein Vollbildmodus steht bei al- 
len Einsatzarten zur Verfügung. Eine „Eier- 
uhr“-Funktion ist integriert, außerdem ein 
iTunes-Timer: Auf Wunsch spielt das Tool 
beispielsweise eine Stunde iTunes-Musik 
und schaltet den Rechner dann automatisch 
in den Ruhemodus. So genannte „Ambient 
Sounds“ stehen dabei ebenfalls zur Verfü- 
gung, die Bildschirmhelligkeit kann automa- 
tisch reduziert werden. Die Bedienung ist 
durch die vielen Optionen nicht ganz ein- 
fach. Lästig: Damit das Tool einen Mac star- 
ten und den Ruhezustand beenden kann, 
muss ein Hintergrundprogramm von der 
Hersteller-Homepage geladen und installiert 
werden. Dieser Awaken-Helper läuft als ei- 
genständiges Programm permanent im Hin- 
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nutzt das Tool die Software MP3 Gain Ex- 
press, die Anpassung erfolgt verlustfrei. Die 
aktuelle Version ist komplett überarbeitet. 
Durch die vielen Zusatzfunktionen ist die 
Bedienung allerdings auch komplizierter ge- 
worden und einige Funktionen finden wir 
nur mit Hilfe der Dokumentation. So ist bei- 
spielsweise die Uninstall-Funktion leicht zu 
übersehen. Nutzer der Vorversion erhalten 
ein vergünstigtes Upgrade, Mindestsys- 
temanforderung ist OS X 10.10. Käufer der 
App-Store-Version können einen Rabatt per 
E-Mail beantragen, bisher ist die neue Ver- 
sion nur über den Webstore verfügbar. sw 


tergrund. Auf Grund der Einschränkungen 
des App Stores kann dieses wichtige Tool of- 
fensichtlich nicht in das Hauptprogramm 
integriert werden. Will man seinen Mac als 
Wecker benutzen, sollte man ihn nur in den 
Ruhezustand versetzen. Wird der Mac von 
Awaken neu gestartet, wird man bereits vom 
Startton des Mac geweckt. Laut Nutzerbe- 
richten im App-Store waren einige Anwen- 
der mit der Zuverlässigkeit der App nicht 
zufrieden, die aktuelle Version wurde laut 
Hersteller aber komplett überarbeitet. Eine 
Dokumentation gibt es leider nicht. sw 


Wecker-App für den Mac, die den Rechner 
zeitgesteuert startet und Musik oder Sig- 
naltöne abspielt 


Embraceware, www.embraceware.com 
Preis: € 9, CHF 11 


© Guter Funktionsumfang, einfache 
Musikauswahl 


© Aufteilung in zwei Programme, Zuver- 
läassigkeit unter Nutzern umstritten 


Alternative: Aurora 
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Picard 


Alte MP3s, bei denen Meta-Informati- 
7) onen wie Künstler und Album fehlen, 


sind die Spezialität der Freeware Music 
Brainz Picard. Das Tool erstellt einen so ge- 
nannten akustischen Fingerabdruck einer 
Datei und kann so auch Songs identifizie- 
ren, an denen Apples iTunes scheitert. Als 
Datenquelle für Informationen wie Künstler, 
Album oder Entstehungsjahr dient die of- 
fene Webdatenbank Music Brainz. Auch Co- 
verbilder kann Picard ergänzen, dazu greift 
die Software unter anderem auf Amazon- 


Kostenloser MP3-Tagger, der nach kurzer 
Analyse Meta-Informationen und Cover- 
bilder ergänzen kann 
Music Brainz, www.picard.musicbrainz.org 
Preis: kostenlos 
© ‚Automatische Erkennung, gute Online- 

Datenbank 
Komplizierte Bedienung, Schwächen 

bei deutschen Titeln 


Alternative: Jaikoz, Song Kong 


ae 


Man kann den Video-Player kostenlos 
zum Abspielen von Videodateien nut- 


zen, die Exportfunktionen und einige Spezi- 
alformate kosten 300 US-Dollar. Zielgruppe 
der App sind Videoprofis, so unterstützt die 


KURZTESTS SOFTWARE 


TEST 


e.o® & MusicBrainz Picard 
— P (@& gr 
= 5.2 328 © A a 
Add Folder Add Files B Playfile : Save Submit B Lookup CD Ciuster Lookup Scan nn = 
Titie Length Artist Title Length Artist 
vw [5 Unmatched Files (1) vi ö) The Queen of Fado (1/13; 1 im... 38... Amälla Rodr., 
4 Cuando Un Amigo Se Va 3:44 Alberto Cortes JJ 01 Barco negro 4:12 Amälia Rodri.. 
5 Clusters (0) JJ 02 Näo digas mal dele 3:26 Amälia Rodri.. 
JJ 03 Uma casa Portuguesa 2:38 Amälia Rodri.. 
.JJ 04 Novo fado da severa 3:11 Amälia Rodri.. 
JJ 05 Perseguigäo 2:2? Amälia Rodri.. 
JJ 06 Duas Luzes 3:20 Amälia Rodri.. 
JJ 07 Faz Hoje um ano 4:39 Amälia Rodri.. 
JJ 08 Passei por voc& 2:55 Amälia Rodri.. 
JJ 09 Fado do ciüme 2:57 Amälia Rodri.. 
JJ 10 Sei finalmente 2:52 Amälia Rodri.. 
SI 11 As penas 3:10 Amälia Rodri.. 
JJ 12 Atendinha 2:06 Amälia Rodri.. 
# 13 Fado Amälia 3:00 Amälia Rodri.. 
Tag Original Value New Value 
Title Fado Amälia Fado Amälia | 
Artist Amälia Rodrigues ‚Amälia Rodrigues | 
Album The Queen of Fado The Queen of Fado | 
Track Number 13 13 | 
Length 2:56 3:00 | 
Date 2011 2011 | 
Album Artist Amälia Rodrigues ‚Amälia Rodrigues | 
2 1® 0% 0% Listening on port 8000 


Datenbanken zu. Die Bedienung ist nicht 
sehr komfortabel, so unterscheidet das Tool 
zwischen dem Clustering und Scanning der 
Titel. Beim Clustering versucht das Tool zu- 
erst die bereits mit Meta-Informationen ver- 


Pro Res, DVD Pro und neben H.264 als erster 
uns bekannter Video-Player das neue H.265. 
Windows-Formate wie WMV beherrscht 
Switch dagegen nicht. Beim Abspielen des 


« junio.mov 


@lo oe 


Vidoo Paes-Through 2 * 


Format: _MPEG-4 Part 2 - 'mp4r' 


Bit Aste: To be determined 
Subsampling: 42:0 


Color Space: Unknown 


[<1o] 


Locale: Englisch - ‘en! 


Duration: 00:03:30.28 


Rats: | 29.97 fpe, Progressive 


Original Size: 480 360 
Clean Aperture: 480 x 360 v 
Aspect Ratio: Square Pixels ® 


Display Sizo: 480 x. 360 


Metadata: Compressor... Requires Swit... 


we mie 


sehenen Daten auszusortieren, erst bei der 
zweiten Methode kommt das zeitraubende 
Scanning zum Einsatz. Hat man MP3 in der 
iTunes-Bibliothek bearbeitet, muss man 
diese neu in iTunes importieren. sw 


neuen Profi-Formats H.265 blendet die Soft- 
ware ein Wasserzeichen ein. Umfangreich 
ist auch die Unterstützung an Container-For- 
maten, dazu gehören AVI, MXF und MTS. 
Umwandlung eines Videos ist in das Format 
Pro Res möglich, MOV oder ein iTunes Store 
Package sind wählbar. Aktiviert man im In- 
spektorfenster die Option „Export“ kann 
man vor dem Export Optionen wie Bitrate, 
Größe, Aspect Ratio und Crop festlegen. Die 
kostenlose Version ist beim Export auf 30 
Sekunden oder die Hälfte der Datei be- 
schränkt. sw 


Kostenlos nutzbarer Video-Player für 
Profis, der auch Spezialformate wie H.265 
abspielen kann 


Telestream, www.telestream.net . 

Preis: kostenlos 
Einfache Bedienung, gute Format- 
unterstützung 

© Kein Vollbildmodus, Export auf Pro- 
Version beschränkt 


Alternative: VLC, Quicktime Player 
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iPadWwelt 


Dieser Beitrag stammt 
aus der aktuellen iPad- 
welt, die Sie jetzt am 
Kiosk finden oder in un- 
serer Kiosk-App Macwelt. 
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Top-Apps furs Office 


Das iPad schickt sich an, Macbooks und Laptops auch im Bereich der 
Business-Anwender komplett zu verdrängen. Wir stellen unsere Top- 
Apps vor und decken auf, wo es noch hapert 


chon seit geraumer Zeit sinken 

die Verkäufe von Laptops und 
Notebooks, während die von Ta- 
blet-PCs weiter steigen. Gerade im 
Business-Bereich ersetzen immer 
mehr Benutzer den relativ schwe- 
ren Laptop durch ein iPad. Der Au- 
tor dieses Beitrags ist den Schritt 
schon vor zwei Jahren gegangen, 
ein Langzeitexperiment. Bei der 
Umstellung haperte es allerdings 
noch an vielen Stellen, benötigte 
Apps oder Dienste, die am Laptop 
wie selbstverständlich vorhanden 
waren, gab es für das iPad noch 
nicht. Sie mussten ersetzt werden, 
oft führte das zu Einschränkungen 
bei der Arbeit. Mittlerweile kön- 
nen fast alle Berufsgruppen auf 
das leichte iPad für die Arbeit un- 


terwegs umsteigen, dank guter 
Apps und der weiten Verbreitung 
von Cloud-Diensten ist unterwegs 
auch die Zusammenarbeit mit Kol- 
legen und Geschäftspartnern kein 
Problem mehr. Einen wesentlichen 
Schub hat vor einigen Monaten die 
Vorstellung der Office-Apps Word, 
Excel und Powerpoint verursacht, 
ihre Gegenstücke sind in Windows- 
Umgebungen nach wie vor das 
Maß der Dinge bei Office-Apps. 


Office-Apps am iPad 

Mitte November verkündete Micro- 
soft gleich zwei gravierende Ver- 
änderungen an. Zum einen gab 
man die Kooperation mit Dropbox 
bekannt - trotz des eigenen Cloud- 
Dienstes Onecloud. Dropbox ist 


einfach der Platzhirsch bei den 
Cloud-Diensten. Kinderleicht lässt 
sich der Dienst am Windows-PC 
oder Mac nutzen, dazu bieten alle 
wichtigen Apps im Bereich Busi- 
ness Unterstützung für den Dienst. 
Damit ist ein reibungsloser Daten- 
tausch kein Problem mehr. 

Kurz nach der Ankündigung der 
Kooperation folgte der zweite Knal- 
ler. Bislang waren die Apps nur für 
das iPad verfügbar, zwar kostenlos, 
aber nur nutzbar in Verbindung mit 
einem kostenpflichtigen Office- 
365-Abonnement. 


Office-Apps kostenlos 

Diese Einschränkung besteht nicht 
mehr. Die drei Apps sind weiter- 
hin kostenlos, jetzt auch für das 
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iPhone erhältlich, und sie setzen 
kein kostenpflichtiges Abonne- 
ment mehr voraus. Mittlerweile 
hat Microsoft die Apps auch für 
Android verfügbar gemacht. Na- 
türlich hat auch Microsoft nichts 
zu verschenken, auch nicht im Fall 
der Office-Lösung. Schaut man sich 
die Beschreibungen der drei Apps 
im App Store genauer an, schwant 
einem zunächst Schlimmeres. So 
heißt es: „Das Word-Kernmodul ist 
kostenlos, einschließlich Anzeigen, 
Erstellen und Bearbeiten von Doku- 
menten. Den ganzen Reichtum des 
Arbeitens mit Word eröffnet Ihnen 
ein Office-365-Abonnement.“ 
Stellt sich die Frage, was Micro- 
soft mit dem „Reichtum des Arbei- 
tens“ meint. Da sich auf Microsofts 
Webseiten und im App Store keine 
weiteren Informationen finden las- 
sen, haben unsere Kollegen von der 
Macworld bei Microsoft nachge- 
fragt. So viel vorweg, die Antwort 
beruhigt. Natürlich möchte Micro- 
soft seine Abos weiter an den Kun- 
den bringen, dennoch lassen sich 
auch ohne Abonnement mit den 
drei Apps Dateien erstellen, bear- 
beiten und weitergeben. Lediglich 
einige Profi-Features bleiben Abon- 
nenten vorbehalten, dazu gibt es 
ein paar weitere Einschränkungen. 
Normale Arbeiten sind nicht ein- 
geschränkt, so lassen sich Word- 
Dokumente erstellen, Textstile 
und -farben festlegen, Schriften 


iOS-APPS 


Office-Suite kostenlos 
Seit Mitte November sind die drei Office- 
Apps Word, Excel und Powerpoint für jeder- 


| | | mann kostenlos nutzbar, auch ohne ein Abo 


von Office 365. Zwar ist die Nutzung im Vergleich zu Anwendern mit Abo et- 
was eingeschränkt, der verbleibende Funktionsumfang ist aber absolut aus- 
reichend für iPad-Benutzer. Die Office-Apps unterstützen neben Microsofts 
Onecloud auch Dropbox, der Anwender hat beim Cloud-Service die Wahl. 


Die neuen Versionen sind 
kostenlos, hier Word. Sie 
setzen kein Office-365- 
Abonnement voraus. 


Neus Funktionen 


VERSION 1.3 


= Dropbox-Unterstützung 
Inas, Dr nd Epeich 


15 Erstallen und Bearbeiten 


€ 502.06 
3 BSoher Ers28s 
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€179190 62.120,20 8920,75 65 
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Unser Preis pro Blick 


Mit den kostenlosen Versionen  - 
lassen sich Office-Dokumente ‚ao 
erstellen oder bestehende 
bearbeiten. 


zum esıom) 


46 Sumen 32 Satan 
Aechembiatt Tabelle? Tabele + Summe 0003 


Überblick Office 365 


Wer Office 365 an Mac und iPad 
nutzen möchte, hat die Wahl 
zwischen unterschiedlichen Li- 
zenzmodellen, je nachdem ob er 
privater Anwender ist, Student, 
oder Office 365 im Unterneh- 
men nutzen möchte: Wir listen 
hier nur Lizenzen, die die Nut- 
zung von iPad und iPhone ein- 
schließen. Einen genauen Über- 
blick finden Sie unter http:// 
office.microsoft.com/de-de/ 
microsoft-office-2013-suiten- 
und-office-365-abonnements- 
kaufen-FX102886268.aspx 


Die Versionen im Überblick 


Version Kosten pro Installation auf 
Anwender Mac/ iPad/ iPhone 

Office 365 Personal € 7/Monat ya il 

Office 365 Home € 10/Monat Syn ayl 5 

Office 365 University € 79/4 Jahre 2202 

Office 365 Business € 10,70/Monat 5515 ja 

Office 365 Business € 11,50/Monat 5515 

Premium 

Office 365 Enterprise ab € 12,90/Monat 5 5 5 


TEST 


Mobil unterwegs 
mit dem iPad 


Schon vor zwei Jahren 
hat der Autor dieses 
Beitrags sein Macbook in 
der Familie weitergege- 
ben und nutzt unterwegs 
ausschließlich sein iPad 
und iPhone. Mit ganz we- 
nigen Ausnahmen klappt 
der „Ersatz“ super. Ge- 
rade im letzten Jahr sind 
neue Apps hinzugekom- 
men oder bestehende 
erweitert worden, sodass 
es auch ohne Laptop 
geht. Volker Riebartsch 


Vollversionen inklusive 
Anmerkung 

ja, nur private Nutzung 
ja, nur private Nutzung 


ja, nur Bildungsbereich 


ja, inkl. Konferenzen, 
Lync, Yammer 
ja, inkl. Konferenzen, 


Lync, Yammer, Access 
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Best Prompter Pro 


Wer unterwegs 
oder in der 
Firma öfter vor 
Publikum reden muss 
und kein Meister der 
freien Rede ist, der greift 
zu Best Prompter Pro 
(3,59 Euro). Die Tele- 
prompter-Software ist 
einfach klasse, unter- 
stützt diverse Textfor- 
mate, die Laufgeschwin- 
digkeit des Textes lässt 
sich einstellen. 
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Dropbox 


Eine der besten Lösungen für das Speichern von Dokumenten in der Cloud. 


Dropbox wird von vielen Apps direkt unterstützt 

== icCloud und anderer Konkurrenten. Die gleichnamige App gibt es 
% ebenso kostenlos wie zwei Gigabyte Speicherplatz, völlig ausrei- 

chend für Office-Dokumente. Wer mehr Platz benötigt, etwa für Fotos und 

Videos, kann einige Gigabyte „verdienen“ oder kostenpflichtig erwerben. 


Der Cloud-Dienst Dropbox ist und bleibt der Platzhirsch, trotz 


wen 02.de ® 07:06 DET 7 


X Zurück Kalkulationen «== [1] u) Y% Ic m 


Neul Bearbeiten Sie Ihre Tabellen 
in Microsoft Excel. 


Kalkulation_Buch.xis 


Kalkulation_Fiyer.xis 


Kalkulation_Handzettel.xis 


RB Kalkulation_Handzet 


Kalkulation_Poster_neu.xisx 


Kalkulation_Poster.xis 


Betas 16schun auscen 


Dropbox wird seit Neuestem auch von den Office-Apps direkt unterstützt. 


Goodreader 


Wer Daten nicht nur sicher lagern, sondern zwischen verschiedenen Servern 
und seinem iPad bewegen muss, ist mit Goodreader bestens versorgt 


Die App Goodreader (4,49 Euro) ist das Bindeglied zwischen Da- 

teien auf Servern im Internet und Ihrem iPad. Die App unterstützt 

den Up- und Download von fast allen Server-Typen. Damit nicht 
genug, Goodreader ist auch ein lokaler Datei-Manager, erlaubt das Öffnen 
fast aller Dateitypen und die Übergabe an andere Apps auf Ihrem iPad. 


D os 
1MRS13.AR ANa-WTOC 01 Joe 
pr 


brocnure 500 smeg.cat 


300 Alyenen 


0 mens 


Nahusienen 


BEEEEEI 


Zuiseneniager 
9° Unur-astenam-Blstipct 
Passworos! z-Mandling-Rules-C 


Ein zmemen. & 


Unterwegs oder im lokalen Netz greifen 
Sie via Internet auf Ihre Server zu. 


Am iPad gespeicherte Dateien lassen 
sich bearbeiten und weitergeben. 
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auswählen und die Dokumente 
via Dropbox oder Onecloud tau- 
schen. Nur Abonnenten sind in der 
Lage, etwa von Hochformat auf ein 
Querformat zu wechseln, Benut- 
zer ohne Abo können Dokumente 
nur im Hochformat erstellen, von 
Kollegen im Querformat angelegte 
nur öffnen, nicht aber ändern. 
Nur Abonnenten können Word- 
Dokumente mit Spalten anlegen, 
Benutzer ohne Abo diese nur bear- 
beiten. Die Nutzung der Funktion 
„Änderungen nachverfolgen“ ist 
Abonnenten vorbehalten, ebenso 
wie die Anpassung von grafischen 
Darstellungen aus Tabellen, hier 
gibt es nur eine Option bei der 
freien Version. In Word verwendete 
Tabellen lassen sich nur bei beste- 
hendem Abo optisch anpassen, mit 
Zellenfarbe, Schatten und so wei- 
ter. Die Beschränkungen in Word 
gelten natürlich auch für Excel. 
Auch bei Powerpoint gibt es leichte 
Einschränkungen, einige Präsen- 
tationsoptionen wie Notizen und 
Vorschau auf die nächste Folie ste- 
hen in der freien Version nicht zur 
Verfügung, die eigentliche Präsen- 
tation klappt ohne Probleme. 


Konkurrenz zu iWork 
In reinen Apple-Umgebungen mag 
man auf Office verzichten können, 
hier gibt es Pages, Numbers und 
Keynote, inklusive Unterstützung 
von iCloud Drive. Zwar können 
die iWork-Apps auch das Office- 
Format lesen und schreiben, dabei 
gehen aber oft Elemente verloren. 
Wir haben uns für die Nutzung 
der Microsoft-Lösung am iPad 
entschieden, nutzen das Office- 
365-Abo für rund 100 Euro pro 
Jahr, da bei uns Office auch am 
Mac und Windows-PC laufen muss. 
Wer das Geld sparen will, nutzt am 
Rechner das kostenlose Libreoffice 
und am iPad die Office-Versionen 
ohne Abo. 


Daten-Management und Server 

Ohne Dropbox geht nach wie vor 
nichts, auch wenn immer wieder 
Kritik an der Nutzung des popu- 
lären Cloud-Dienstes aufkommt. 
Alle wichtigen Apps im Bereich 
Büro unterstützen Dropbox, der 
Datentausch mit Rechnern unter 
Windows, OSX oder Linux ist kin- 
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derleicht. Für reine Office-Anwen- 
dungen reicht der Speicherplatz 
der kostenlosen Variante. 

Wir nutzen die rund 100 Euro 
(pro Jahr) teure Version von Drop- 
box mit ein Terabyte Speicherplatz, 
verzichten auf die Nutzung von 
Microsofts Onecloud. Zum Schutz 
einiger Verzeichnisse mit sensiblen 
Daten bei Dropbox setzen wir Box- 
cryptor ein. Hier gibt es eine kos- 
tenlose Basisversion, wir verwen- 
den die kostenpflichtige mit mehr 
Optionen für 36 Euro pro Jahr. 

Was auch unter iOS 8 weiterhin 
fehlt, ist ein zentraler Datei-Mana- 
ger, der die Verbindung zwischen 
einzelnen Apps herstellen kann 
und zudem Zugriff auf Server ver- 
schiedener Art bietet. Schon lange 
in die Bresche springt hier Good- 
reader, ein Tool, das auf keinem 
iOS-Gerät fehlen sollte. Die App 
unterstützt alle wichtigen Server- 
Typen, Down- oder Upload. Da- 
teien lassen sich zudem via WLAN 
oder iTunes tauschen und an an- 
dere Apps übergeben. Das als PDF- 
Bearbeiter vor Jahren gestartete 
Tool ist das Wichtigste am iPad. 


Zusatz-Tools am iPad 

Neben der genannten Basisaus- 
stattung gibt es weitere Apps, die 
je nach Job des iPad-Benutzers 
enorm hilfreich sind. Wir greifen 
ab und zu zum Support auf Rech- 
ner via Internetverbindung zu, da- 
für ist Remoter VNC unter den Dut- 
zenden Tools mit rund zehn Euro 
für die Komplettversion zwar nicht 
die preiswerteste Lösung, aber 
einfach gut. Wer unterwegs beim 
Surfen auf interessante Artikel 
stößt, Notizen festhalten will und 
all das via Cloud-Dienst auf allen 
iOS-Geräten und am Rechner nut- 
zen möchte, sollte Evernote instal- 
lieren. Hier reicht das kostenlose 
Angebot locker für Hunderte von 
Notizen. Sie lassen sich in frei defi- 
nierbare „Notizbücher“ übertragen, 
verschlagworten und durchsuchen. 
Evernote ist für uns der unverzicht- 
bare Ideensammler für unterwegs. 
Drei weitere Tools finden Sie in den 
Randspalten dieser Doppelseite. 
Wir nutzen die drei genannten 
Apps häufig, sie haben sich über 
Jahre hinweg gut bewährt. 

Volker Riebartsch 


Remoter VNC 


i0OS-APPS 


Dank VNC eignen sich iPads prima zum Steuern eines Rechners von unter- 
wegs aus - egal, ob er im Büro oder zuhause steht 


Für den Fernzugriff auf Rechner von unterwegs gibt es zahllose 
Lösungen, die beste ist VNC Remoter (1,79 Euro). Wer mehr als 
Standard-VNC-Zugriff benötigt, etwa SSH, Remote Desktop oder 


andere, erwirbt die Module einzeln per In-App-Kauf. Wir haben uns für das 
Komplettpaket „Remoter Complete“ für 6,99 Euro entschieden. 


06 


All Categories 


Mit Remoter VNC haben Sie Zugriff auf Ihre Rechner, ob PC, Mac oder Linux. 


Evernote 


Wer eine Sammelstelle für alles sucht, was er sich für später aufheben 
möchte, ist bei dieser kostenlosen App richtig 


Evernote ist unverzichtbar. Mithilfe der App lassen sich Notizen, 
URLs, Inhalte von Webseiten, Inhalte anderer Apps und mehr mit 
wenigen Handgriffen in verschiedenen Notizbüchern zum späteren 


Bearbeiten speichern. Sie landen in der Cloud von Evernote. Der Basisdienst 
bietet ausreichend Platz, wer mehr benötigt, bucht Platz hinzu. 


übe Apple does 


Digitale Fundstücke speichern Sie in 
Evernotes Notizbüchern für später. 


105 8 How. Remotely money 


j0S R Find meirhane und dert 


In Notizbüchern sind die Fundstücke 
gelistet und lassen sich anzeigen. 


TEST 


Dictate + Connect 


frohe Mit der nicht 

ganz preis- 

werten App 
Dictate + Connect (14,99 
Euro) wird das iPad zum 
vollwertigen Diktierge- 
rät. Aufgezeichnete Dik- 
tate lassen sich automa- 
tisch in Dropbox spei- 
chern, die App ist ein- 
fach klasse. 


Lieferungen 


Die App (4,49 

Euro) bietet 

einen Über- 
blick über Ihre Liefe- 
rungen und unterstützt 
über 30 Lieferservices 
weltweit. Zur Synchroni- 
sation nutzt die App 
iCloud. 
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Akkulösungen für 
unterwegs 


Eine lange Wanderung mit GPS-App, ein Kurzurlaub auf dem Campingplatz 
oder immer viele Gadgets dabei: Alles dies sind Fälle für Stromversorgung 
unterwegs. Wir erklären und testen die wichtigsten Lösungen 


Die billigste Hülle ist etwas 
schlechter verarbeitet, 
unterscheidet sich aber 
sonst kaum von teuren 
Modellen. 
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as banal klingt, ist in Wirk- 

lichkeit kompliziert: Strom 
in das iPhone pumpen. Denn die 
Ladeelektronik des Smartphones 
ist wählerisch, und nicht jedes La- 
degerät oder jeder externe Akku 
funktioniert, wie er soll. Wir ha- 
ben deshalb zahlreiche Konzepte 
und Varianten genauer ausprobiert 
und vermessen. Welches Konzept 
eignet sich am besten für welche 
Anforderungen, und wieviel Geld 
sollte man dafür ausgeben? 


Akkuhüllen 

iPhone-Hüllen mit eingebautem 
Zusatzakku sind toll und schreck- 
lich zugleich. Denn sie haben einige 


Vorteile, aber auch gravierende 
Nachteile. Zu den Vorzügen zählt 
generell, dass das iPhone hiermit 
in der Hosentasche auflädt und voll 
benutzbar bleibt, ohne dass man 
ein Kabel bräuchte oder das iPhone 
unterwegs unpraktisch im Ruck- 
sack verstauen müsste, um es dort 
an einen Akku anzuschließen. Die 
Nachteile sind, dass Akkuhüllen 
das iPhone dick machen, überwie- 
gend teuer sind und das iPhone ma- 
ximal ein Mal vollständig aufladen 
können, dann ist ihr eigener Akku 
erschöpft. Dazu kommt, dass die 
Hülle mit dem nächsten iPhone- 
Modell komplett nutzlos wird, weil 
sie nicht mehr passt. 


© Pavel Davidenko, Fotolia.com 
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Die Akkus der iPhones 


Je nach Modell hat das iPhone einen 
Akku mit sehr unterschiedlicher Ka- 
pazität. Dies sind die Daten der wich- 
tigsten Modelle: 


- iPhone 36GS$: 1220 mAh 
- iPhone 4 und 45: 1420 mAh 
- iPhone 5: 1440 mAh 
- iPhone 5C 1510 mAh 
- iPhone 5S: 1560 mAh 
- iPhone 6: 1810 mAh 
- iPhone 6 Plus: 2915 mAh 


Wir haben Akkuhüllen (für das 
iPhone 5/55) mit Preisen zwischen 
elf und rund 100 Euro ausprobiert. 
Vom allergünstigsten Amazon-An- 
gebot bis hin zu den hochwertigen 
Mophie-Hüllen. Unser Fazit: Auch 
wenn die teuren Hüllen deutlich 
besser verarbeitet sind, die Billig- 
hülle hat die größte Kapazität im 
Vergleich und tut, was sie soll. Sie 
ist zwar im Hinblick auf die CE- 
Kennzeichnung und die Echtheit 
der Lightning-Lizenz sehr fragwür- 
dig, aber es gibt ansonsten wenige 
Unterschiede zu den Mittelklasse- 
Akkuhüllen, die 40 bis 60 Euro 
kosten. Sie lädt das iPhone mit nur 
500 mA jedoch eher langsam. Für 
die gelegentliche Nutzung reicht 
eine solche Billigvariante völlig. 


Externe Akkupacks 

Dies sind die vielseitigen Strom- 
spender unterwegs. Sie haben ei- 
nen oder mehrere USB-Ausgänge 
und können so beinahe alles mit 
Strom versorgen, was per USB ge- 
laden werden kann. Der größte 
Nachteil ist hierbei, dass man alle 
Anschlusskabel für die jeweiligen 
Geräte immer dabeihaben und das 
Gerät beim Aufladen beispiels- 
weise zusammen mit dem Akku 
im Rucksack verstauen muss. Vor- 
teil ist neben der Vielseitigkeit die 
große Auswahl an Akkukapazi- 
täten auf dem Markt. 

Es gibt kleine externe Akkus, 
die das iPhone gerade ein Mal auf- 
laden können, und Giganten, die 
Smartphones vielfach laden oder 
sogar einen leeren iPad-Akku bis 
zum Rand mit Energie füllen kön- 
nen. Sinnvoll sind Akkus jedoch vor 
allem dann, wenn man eine große, 
ausdauernde Variante nimmt. Statt 


kleiner Akkus, die das iPhone nur 
ein Mal aufladen können, nimmt 
man besser gleich eine Akkuhülle. 
Auch bei den Akkus haben wir Va- 
rianten von billigst (unter 20 Euro) 
bis teuer und edel (rund 90 Euro) 
ausprobiert. Auch hier ist das Fa- 
zit: Wenn es nur auf die reine, 
gelegentliche Extra-Energie an- 
kommt, reichen billige Lösungen. 
Der Mehrpreis für einen besseren 
Akku kann sich hier jedoch noch 
eher lohnen als bei den Akkuhül- 
len. Denn „bessere“ Akkus haben in 
der Regel langlebigere Akkuzellen, 
bessere Ausstattung und können 
moderne Geräte schneller laden. 


Schnelles Laden 

Zum Hintergrund: Der Laderegler 
im iPhone bestimmt, mit welcher 
Stromstärke der Akku geladen 
wird. Seine Aufgabe ist es, den 
Akku schonend und sicher von der 
Stromquelle aufladen zu lassen. 
Das ist abhängig vom Akkufüll- 
stand, dem aktuellen Stromver- 
brauch des iPhone und davon, ob 
der Laderegler und das Ladegerät 
sich „verstehen“. Denn heutige La- 
degeräte und Zusatzakkus arbeiten 
fast immer außerhalb der USB-Spe- 
zifikation. Sie können höhere La- 
deströme und damit mehr Leistung 
ausgeben, als USB ursprünglich 
vorsieht. Damit das funktioniert, 
muss die Identifikation klappen. 
Nur wenn die Ladeelektronik im 
iPhone oder iPad erkennt, dass der 
Stromversorger mehr liefern kann, 
als im Standard definiert, lässt sie 
schnellere Ladung zu. Das bedeutet 
in der Praxis, dass die meisten USB- 
Ladegeräte und Akkus nur maximal 
5 Watt Leistung (1 Ampere) errei- 
chen, obwohl zumindest iPhone 6 
und das iPad das Aufladen mit hö- 
herer Leistung unterstützen. 
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Zum besseren Verständnis hier ein kleiner Ausflug in die 


Grundlagen der Physik 


Die Spannung liegt bei USB bei 5 Volt. Die Stromstärke 
liegt in der Theorie je nach USB-Standard zwischen 0,1 
und einem Ampere, manche Ladegeräte können jedoch 
noch deutlich mehr liefern. Die Leistung ist Spannung 
multipliziert mit der Stromstärke. Das entspricht bei 
unserem Beispiel zwischen 0,5 und 5 Watt Leistung. Ein 
Beispiel aus der Praxis: Das Ladegerät des iPhone lei- 
stet 5Watt (1 Ampere), das des iPad sogar 10 Watt (2 
Ampere). Wichtig dabei: Das iPhone 6 und besonders 
das iPhone 6 Plus können mit höherer Leistung geladen 
werden als das mitgelieferte Netzteil bringt. 

ALTE iPHONES Die iPhone-Modelle bis iPhone 5S akzep- 
tieren maximal ein Ampere Stromstärke beziehungs- 
weise 5 Watt Ladeleistung. Ein Akku oder ein Ladegerät 
mit potenziell mehr Leistung bringt hier keinen Vorteil, 
schadet aber nicht, der Laderegler schützt vor Schäden. 


Dass sehr viele Akkus laut Auf- 
druck „bis zu 2,1 Ampere“ oder 
mehr Ausgangsstrom versprechen, 
ändert an dieser Tatsache kaum 
etwas. iPhone und Akku können 
sich in vielen Fällen nicht auf die- 
sen hohen Ladestrom einigen, und 
deshalb wird er nicht oder nur teil- 
weise genutzt. Dies betrifft nicht 
nur iPhones. Smartphones und 
Tablets von Samsung, die wir zum 
Vergleich ebenfalls mit den Ak- 
kus ausprobiert haben, sind sogar 
noch wählerischer als die Geräte 
von Apple. Das bedeutet letztend- 
lich unter dem Strich: Lediglich 
höherwertige Akkus haben eine 
ausreichend moderne Elektronik, 
damit iPhone und Tablet schnelles 
Aufladen voll unterstützen. „Voll“ 
deshalb, weil es oftmals durchaus 
messbare Unterschiede zwischen 


So verläuft der 
Ladevorgang. Je 
voller das iPhone, 
desto niedriger der 
Ladestrom. Hier 
das iPhone 6, auf- 
gezeichnet von leer 
bis voll. 


liPhoneWelt 


iPhoneWelt 


Mehr Tests und Kaufbe- 
ratung rund um iPhone- 
Zubehör finden Sie in 
der aktuellen iPhoneWelt 
02/2015. Am Kiosk oder 
unter: shop.macwelt.de 
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Wir haben alle USB-Akkus mit mehreren Geräten getestet 
und den Ladestrom gemessen. 


Autoladegeräte unterscheiden sich deutlich in ihren in- 
neren Werten. Ein kompaktes Modell mit fünf Watt wäre 
unser Tipp (hier rechts). 


\ 


Vielseitig, hochwertig und teuer, dennoch ist eine Solaran- 
lage für unterwegs nur eingeschränkt sinnvoll. 


x 


Der billigste Akku im Vergleich hat die größte Kapazität und 
dennoch kaum Schwächen, außer mäßiger Ladeleistung. 


dem „1lA-“ und „2A-”-Ausgang von 
Akkus gibt, meistens jedoch sehr 
geringe. 


Wieviel Kapazität brauche ich? 
Bei externen Akkus wird meistens 
die Kapazität angegeben und eine 
vage Umschreibung, wie oft man 
damit „ein Smartphone“ aufla- 
den könne. Wenn man neben der 
Kapazität des Akkus auch die des 
iPhone-Akkus kennt (siehe Seite 
73), könnte man meinen, daraus 
unmittelbar die Zahl der möglichen 
Ladungen bestimmen zu können. 
Dies funktioniert aber nur sehr 
eingeschränkt. Denn einen iPhone- 
Akku mit rund 1500 mAh (iPhone- 
5-Reihe) kann ein externer Akku 
mit 3000 mAh nicht zwei Mal auf- 
laden. Der Grund liegt im mäßigen 
Wirkungsgrad des Ladevorgangs, 
viel Energie geht dabei in Wärme 
verloren. Deshalb kann man davon 
ausgehen, maximal 80 Prozent der 
Energie aus dem Akku tatsächlich 
nutzen zu können. Der 3000-mAh- 
Akku lädt das iPhone also ein Mal 
vollständig und beim zweiten Mal 
nur noch zur Hälfte oder zu zwei 
Dritteln. 

Um ein iPhone der Generati- 
onen 4 und5 sicher zumindest ein 
Mal voll aufladen zu können, be- 
nötigt ein externer Stromspender 
mindestens 2000 mAh Kapazität. 
Wenn man das iPhone während des 
Ladens intensiv benutzt, lädt das 
Gerät langsamer, und wir verbrau- 
chen Energie, die am Ende womög- 
lich fehlt, um das iPhone vollstän- 
dig zu laden, bevor der Zusatzakku 
schlapp macht. 


Strom aus dem Auto 

Zur mobilen Stromversorgung 
zählt selbstverständlich auch der 
Strom aus dem Zigarettenanzün- 
der. Auch hier gibt es etliche Va- 
rianten, die sich vor allem in der 
Leistung unterscheiden. Billigste 
12-Volt-Netzteile oder die Modelle, 
die bei manchen Gadgets kostenlos 
dabei sind, taugen oft nicht für das 
iPhone. Denn diese leisten oft nur 
maximal 1,25 oder 2,5 Watt (250 
bis 500 mA). Damit lädt das iPhone 
gar nicht bis langsam. Vor allem, 
wenn das iPhone als Navigations- 
gerät im Auto dauerhaft Höchst- 
leistung bringen soll, muss auch 
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die Stromversorgung kräftig genug 
sein. Wir empfehlen, nur Autonetz- 
geräte mit 5 Watt Leistung, also 
einem Ampere Ladestrom, zu nut- 
zen. Diese gibt es von vielen Her- 
stellern (oft baugleich) und kosten 
etwa 10 bis 15 Euro. Mehr ist hier 
nicht nötig. 


Strom aus Licht 
Solarladegeräte werden immer 
günstiger und versprechen kosten- 
lose Energie fernab der Steckdose. 
Das klingt nach grenzenloser Frei- 
heit und autarker Stromversorgung 
mitten in der Wildnis - in der Theo- 
rie. Da Solarladegeräte Nischenpro- 
dukte sind, haben wir aus der Kate- 
gorie nur ein Produkt ausprobiert. 
Das Set Sherpa 50 von Goal Zero. 
Es besteht aus einem Solarmodul 
und einem großen Akku. Das So- 
larmodul leistet maximal 13 Watt, 
der Akku ist der Puffer für den Son- 
nenstrom. Er speichert über 15 Ah. 
Das Set von Goal Zero ist kein Gad- 
get, sondern echtes Outdoor-Werk- 
zeug. Deshalb hat das Akkupack 
neben USB auch einen Ausgang mit 
12 Volt, einen Laptop-Ausgang mit 
19 Volt, und optional gibt es sogar 
einen 230V-Wandler. Damit kann 
man demnach sogar einen kleinen 
Laptop betreiben. Dies äußert sich 
im Preis. Das Solarpanel kostet ein- 
zeln 160 Euro, der Akku weitere 
200 Euro. 

Laut Hersteller soll der große 
Akku nach rund acht Stunden Son- 
nenbaden voll sein. In der Praxis 
ist dies jedoch nicht zu erreichen. 
Obwohl wir beim Testen Wetter- 
glück hatten, dauert es zwei statt 
einem schönen Tag, bis der Akku 
voll ist. Denn es ist in der Praxis un- 
möglich, das Solarpanel ununter- 
brochen im direkten Sonnenlicht 
zu halten. Sobald das Solargerät 
nicht in direktem Sonnenlicht ist, 
verlängert sich die Ladezeit enorm. 
Autark wird man damit nur, wenn 
man nicht mehr Geräte permanent 
versorgen muss als ein Smartphone 
oder vielleicht zwei. Um einen klei- 
nen Laptop oder ein iPad zu laden, 
benötigt man die gesamte Energie 
des Akkus, der dann erneut erst 
nach zwei Tagen wieder aufgela- 
den ist. Nimmt man stattdessen 
mehrere Akkupacks mit in das 
stromlose Campingwochenende, 
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ist diese Art der Stromversorgung 
günstiger und kalkulierbarer als 
der Strom aus der Sonne. 


Billigakkus 

Wir spielen Geizkragen und kau- 
fen uns im Amazon Marketplace 
die billigstmöglichen Akkupacks, 
die viel Leistung versprechen. Eine 
Akkuhüille für elf Euro plus Versand 
für das iPhone 5 und ein Akkupack 
mit satten 12Ah für rund 18 Euro. 
Dies ist ein Bruchteil dessen, was 
entsprechende Markenprodukte 
kosten. Kann derartige Billigware 
sicher und brauchbar sein? Die Ak- 
kuhülle versendet der Anbieter di- 
rekt aus China, es dauert rund zwei 
Wochen, bis sie eintrifft. Sie ist et- 
was schlechter verarbeitet als die 
Vergleichsgeräte. Ansonsten lädt 
sie, wie sie soll, und hat sogar die 
größte Kapazität aller getesteten 
Akkuhüllen. Eine Zertifizierung für 
Lightning hat die Hülle nicht, sie 
funktioniert wie vorgesehen, auch 
wenn sie langsam lädt (mit 0,5 Am- 
pere). Für gelegentliche Einsätze 
keine schlechte Lösung. Ähnlich ist 
es bei dem Akku. Sehr viel Strom 


USB-Akkus Vergleich 
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Modell PNY CI51 

Preis € 30 
Angegebene 5100 mAh 
Kapazität 

Anschlüsse 2x USB (1A, 2,1A) 


Schnellladung* ja, gering 
nummerische An- 
zeige der Kapazität 


Vorzüge 


Nachteile - 


Gewicht (Gramm) 120 

ordentlicher Akku 

ohne große Schwä- 
chen oder Stärken 


Fazit 


* Ladestrom größer als 1A. Wird genutzt von iPhone 6 und 6 Plus. 


enosonenenoe. 


ja, gering 


vielseitig dank vie- 


für kleinstes Geld. Einziger Haken: 
Der Akku von Swees stellt bei kei- 
nem Testgerät mehr als ein Ampere 
Ladestrom bereit. 


Fazit 

Das Netzteil bleibt die beste Op- 
tion, es lädt am schnellsten und 
effizientesten. Große USB-Akkus 
glänzen, wenn sie unterschied- 
liche Geräte laden sollen und man 
viel Kapazität benötigt. Akkuhül- 
len sind toll, wenn man lange un- 
terwegs ist und das iPhone häufig 
nutzt. Wer die Akkuhülle selten 
nutzt, kann beruhigt eine Billig- 
lösung kaufen. So ist unser Fazit 
eindeutig: Die billigsten Modelle 
haben bei Hüllen und Akkus mit 
großem Abstand das beste Preis- 
Leistungs-Verhältnis, sind aber für 
einfache Ansprüche gedacht. Be- 
sonders durchdacht ist der Akku 
von Elgato. Dank Bluetooth und 
App kann man sogar am iPhone 
den Akkustatus ablesen, und die 
Erinnerungsfunktion meldet Nied- 
rigstand. Durchdacht, hilfreich und 
ein bisschen futuristisch, toll - abeı 
teuer! Patrick Woods 


Bonsnnonenennneneenenennnnnene 


Raikko Phonesuit 
Accupack 6000 Flex XT 

Pocket Charger 
€ 30 € 60 
6000 mAh 2600 mAh 
2x USB (1A, 2,1A), 1x Lightning 


Micro-USB (ein/aus) 
nicht gemessen 


integrierte Kabel 


- ist angeschlossen 


sehr im Weg 


149 79 


ler Anschlüsse. Für 
Micro-USB-Geräte 
keine Kabel nötig, 
sonst unauffällig 


des Lightning- 
Ausgangs nur für 


neuere Apple-Geräte 


gedacht 


.onnnnonenennnee 


kein Kabel nötig 


sehr nettes Konzept, extrem flach, aber 
das aber die Hand- 
habung stört, wegen 
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s...o.02-de = 17:42 


smartpower © 


Ladungen für dieses iPhone 


Aufladen mit 1,0 A 


Der Akku von Elgato kommt mit Bluetooth, 
App und somit vielen Zusatzfunktionen. 


Sonsnenesonenennenenenenenennne 


Raikko Swees 

Accupack 

Businessline Preistipp 

€ 35 € 20 

2000 mAh 12000 mAh 

1x Micro-USB 2x USB (1A, 2,1A) 
nein nein 

sehr flach, enorm günstig, 


Metallgehäuse enorme Kapazität 


schwache 
Ladeleistung 


wird sehr warm, 
bunte LEDs passen 
nicht zum Business- 
Auftritt, Adapter auf 
USB nötig 


80 300 


auch geringe Kapa- 
zität, interessant: 
der Eingang ist auch 
Ausgang, für Geräte 
mit Micro-USB 
praktisch, sonst 
Adapter nötig 


ist jedoch mäßig, 
Preistipp! 


“orononenonnnee 


sehr günstiger Akku 
mit sehr viel Kapazi- 
tät, die Ladeleistung 
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Elgato Smart 


Power 

Empfehlung 
€ 90 
6000 mAh 


1x USB (1A oder 
2,4A) 


ja 


tolles Konzept, 


Bluetooth, App, 


Erinnerungen 


teuer, nur ein 
Anschluss 


160 
super Akku für 


Vielnutzer, beste 
Ladeleistung im 
Vergleich, App erin- 
nert an Aufladung 
und Tage mit vielen 
Terminen, noch 
mehr Kapazität wäre 


perfekt 
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Apps im Test 


Wir testen vier 
FTP-Clients 


Testteilnehmer: 

- Captain FTP 6.5.0 
- Cyberduck 4.6 

- Fetch 5.7.4 

- Transmit 4.4.8 


© Auf Macwelt-CD 


Demoversionen bezie- 
hungsweise die aktuellen 
Vollversion der kosten- 
losen FTP-Clients finden 
sich auf der beiliegenden 
Heft-CD. 
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Datenpumpen 
fur den Mac 


FTP-Clients sind treue Helfer, um große Datenmengen zu trans- 
portieren oder Websites zu pflegen. Auch wenn sie lediglich Da- 
ten schaufeln - die Unterschiede in Sachen Komfort und Funkti- 
onsumfang sind groß. Welcher Client macht den besten Job? 


al eine größere Datei run- 
M terladen - dafür reicht der 
Webbrowser. Ein paar Megabyte 
verschicken - das erledigt man 
noch per E-Mail. Wozu also über- 
haupt noch ein FTP-Programm 
anschaffen? Anspruchsvoller 
wird es zum Beispiel bei wirklich 
großen Dateimengen, dem Ver- 
walten mehrerer Server oder wenn 
es darum geht, eine Website zu 
pflegen. Dabei müssen oft täglich 
HTML- und CSS-Dokumente, Gra- 
fiken oder ganze Ordner auf den 


Server in bestimmte Verzeichnisse 
hochgeladen werden. Hier ist ein 
FTP-Client, ein Spezialprogramm 
für die Netzwerkübertragung mit 
dem dafür gedachten File Trans- 
fer Protocol, die bessere und kom- 
fortablere Wahl. Webbrowser wie 
Safari arbeiten in erster Linie bei 
Downloads mit HTTP, also dem 
Hypertext Transfer Protocol, das 
nicht für die reine Datenübertra- 
gung sondern, für den Download 
von Texten und Bildern für Web- 
sites gedacht ist. FTP-Fähigkeit 


bringen die Browser zwar auch 
mit, aber nur ganz rudimentär als 
Zusatzfunktion. 

In den letzten Jahren hat die 
Auswahl an FTP-Clients für den 
Mac zugenommen. Einige gute 
FTP-Clients wie zum Beispiel Cy- 
berduck sind sogar als kostenlose 
Open-Source-Software zu haben. 
Damit ist das letzte Argument 
gegen das Installieren eines FTP- 
Programms, der Anschaffungs- 
preis, hinfällig geworden. Die Tools 
bringen im Alltag viele Vorteile. 


© Andrei Merkulov - Fotolia.com 
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Server sind oft durch kryptische 
Passwörter und Log-ins gesichert, 
die für den Anwender nur schwer 
fehlerfrei einzutippen sind. FTP- 
Programme bieten Bookmarks, mit 
denen man die Log-in-Daten si- 
chert. Dann reicht ein Doppelklick 
und man ist verbunden. Auch das 
Wechseln in tiefe Verzeichnisstruk- 
turen gelingt mit Droplets oft direkt 
vom Schreibtisch aus - bei man- 
chen sogar direkt per Drag-and- 
drop oder als Dashboard-Widget. 
Und wer Online-Speicher für Back- 
ups nutzen oder lokale Dateien mit 
einem Server synchronisieren will, 
erledigt das wesentlich bequemer. 
Die Software prüft automatisch 
welche Dateien sich seit dem letz- 
ten Mal geändert haben. Mit eini- 
gen, wie Captain FTP, lassen sich 
die Kopiervorgänge sogar zeitlich 
vorausplanen und automatisieren. 

Neben einem gewissen Grund- 
repertoire, also Lesezeichen und 
Grundfunktionen für den Up- und 
Download per FTP, unterscheiden 
sich die Programme dennoch in 
Bedienung, Funktionsumfang und 
Einsteigerfreundlichkeit. Es gilt wie 
bei jeder anderen Software: Eine 
zu simple Oberfläche freut zwar 
den Anfänger, der Anspruchsvolle 
vermisst dafür detaillierte Einstell- 
optionen. Umgekehrt verschreckt 
der volle Funktionsumfang die Nut- 
zer, die eigentlich nur ab und zu 
damit eine Datei auf einen Server 
pumpen möchten. 


Alle Testkandidaten gibt es so- 
wohl im Apple Mac App Store zum 
Download als auch direkt über die 
Webseiten der Hersteller. Die Ver- 
sionsnummern sind dabei jeweils 
identisch. Für den Test nutzen wir 
dennoch bevorzugt den Download 
aus dem App Store, sofern wir ei- 
nen Download-Code vom Herstel- 
ler bekommen. Andernfalls testen 
wir die Demo-Version von der Web- 
seite des Herstellers. 


Transmit 4.4.8 - Der schicke 
Allrounder 

Transmit kommt mit einem sehr 
simplen Interface und hält sich 
am stärksten von allen unseren 
Testkandidaten an das Vorbild des 
Apple-Finders. Nicht nur optisch, 
es gibt sogar die selbstöffnenden 
Ordner. Wie unter OSX kann man 
zwischen Spalten und Listenan- 
sicht hin- und herschalten. Die 
Listenansicht zeigt den Inhalt eines 
einzelnen Ordners in einer Liste, 
die Spalte zeigt mehrere Ebenen 
auf dem Server in der Übersicht. 
Vorteil gegen die Konkurrenz: Der 
Mac-Anwender muss sich in kein 
neues von den Entwicklern erson- 
nenes Dateimanagement einlernen 
- er arbeitet wie gewohnt. Simpel 
und intuitiv ist auch die Einteilung 
der Fensterbereiche bei einer beste- 
henden Serververbindung: Links 
stehen „Ihre Daten“ (die Daten 
die sich auf unserem Rechner be- 
finden) und rechts „Deren Daten“ 


Kaufempfehlung & Fazit 


Intuitiv, modern, top ausgestattet und hundert 
Prozent Mac-like ist Transmit. Cyberduck bietet für 
Einsteiger wenig Stolpersteine und ist als kostenloses 
Tool eine Empfehlung für Gelegenheitsnutzer. Fetch 
und Captain FTP bieten sehr interessante Funktionen, 


die für manche wichtig und praktisch sein können. Im 
direkten Vergleich fühlt sich die Bedienung bei Fetch etwas runder an, Cap- 
tain FTP hat aber einen etwas besseren Umfang. Noch ein Tipp: Ein wenig 
Geschmacksache ist das beste FTP-Tool letztendlich auch. Am besten sollte 
man vor dem Kauf die kostenlosen Demos der persönlichen Favoriten ein 


paar Tage lang ausprobieren. 


Stefan von Gagern 


© Ihre Hauptaufgabe, den Up- und Download von Daten, erledigten alle Test- 
kandidaten gut und zuverlässig. Den großen Unterschied macht der Bedien- 
komfort und die Geschwindigkeit, vor allem bei vielen kleinen Dateien. 


@ Die getesteten Programme sind zwar durchweg lokalisiert, jedoch ist oft 
die Hilfefunktion nur auf Englisch vorhanden. 
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Als Mac-Anwender fühlt man sich bei Transmit sofort gut aufgehoben. 
Die Optik ist modern und bereits an OS X Yosemite angepasst. 


(alle Daten auf dem Server). Auch 
das Anlegen von Shortcuts gelingt 
sofort: Eine Seitenleiste erlaubt 
es, Ordner für den Schnellzugriff 
auf Seiten des Servers per Drag- 
and-drop abzulegen - wie in den 
Finder-Fenstern. Ordner lassen 
sich einfach umarrangieren und lö- 
schen. Für eine schnelle Vorschau 
der aktuell markierten Datei gibt 
es die Cover-Flow-Ansicht, was vor 
allem bei Grafiken und Bildern sehr 
praktisch ist. Hoch und herunterla- 
den funktioniert erwartungsgemäß 
einfach durch Verschieben der Da- 
ten von einem in den anderen Fens- 
terbereich. Transmit beherrscht 
auch Tabs. Damit lassen sich meh- 
rere Server-Verbindungen in einem 
Fenster unterbringen. 

Favoriten lassen sich komforta- 
bel überblicken und per Doppel- 
klick wird man sofort zum Server 
verbunden. Favoriten oder Ordner 
auf einem Server lassen sich auch 
per Kontextmenü als Droplet auf 
dem Schreibtisch oder einem an- 
deren lokalen Ort sichern - auf 
Wunsch samt Kennwort. Danach 
kann man Dateien auf das Droplet 
ziehen und sie werden auf den ge- 
wünschten Ort hochgeladen. Ex- 
trem praktisch ist die Dock-Send- 
Funktion: Ein Favorit lässt sich 
damit als Standard für den Upload 
einrichten. Künftig reicht es, Da- 
teien auf das Dock-Icon zu ziehen, 
um sie dorthin zu befördern. 

Sehr umfangreich sind die Op- 
tionen für die Synchronisierung: 
Neben Aktualisierung und Spie- 
geln, bietet Transmit interessante 
Möglichkeiten, wie Dateien mit 
bestimmten Namen auszulassen, 
oder nur die zu übertragen, die in 
den letzten Tagen geändert wur- 


Sicherheit im Netz 


Das FTP-Protokoll ist 
eine der ältesten Tech- 
nologien im Internet. 
Entsprechend unsicher 
ist es, denn sämtliche 
Übertragungen finden 
unverschlüsselt statt. 
Abhilfe bringen moderne 
Protokolle wie beispiels- 
weise SFTP (Secure 

File Transfer Protokoll). 
Hier werden alle Daten 
zunächst verschlüsselt, 
bevor sie Übertragen 
werden. Alle hier gestes- 
eten FTP-Clients bieten 
auch verschlüsselte Pro- 
okollvarianten an. 
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den und einen Simulations-Modus 
zum testen der Einstellungen. Wer 
häufig und viele Dateien von allen 
möglichen Servern herunterla- 
den muss, findet mit dem Stapel- 
Download eine hilfreiche Funktion. 
In puncto Geschwindigkeit liegt 
Transmit vor allen Mitbewerbern, 


..o ® ! — Yosemite Server 
Ball on e © © 

Zurück Pfad Letzter Holen Sanden Übersicht Bearbeiten Information WebView Nauer Ordner Löschen 
O Ohekte c 

Name “At Größe Datum 

‚apdisk ToxtEdi...kument 316 Byte 22.08.14 

‚com apple.ümemachine.donetpresent Dokument Ome 25.05.14 

‚DS Store TextEdi...kument 12,3 KB 02.10.14 
DI ‚fseventsd Ordner 11.12.14 


1 Spotlight-v100 
[U Temporaryltems 
U Trashes 

EU Download 

8 upload 


Ordner 
Ordner 
Ordner 
Ordner 
Ordner 


24.05.14 
22.08.14 
11.12.14 
1.12.14 
11.12.14 


Verbunden 


Die Bedienoberfläche von Fetch orientiert sich am Finder, kommt 
aber im Vergleich zu Transmit deutlich nüchterner daher. 


Neue Verbindung Quick Connect 


[ma] 4 > BE, 
Dateiname 

E index.php 

7 license.txt 

@ liesmich.htmi 

© readme.htmi 

|® wp-activate.php 
> im wp-admin 

(® wp-blog-header.php 

(& wp-comments-post.php 

®%, wp-config.php 
» I wp-content 

®) wp-cron.php 
>» im wp-includes 

®, wp-links-opmi.php 
wp-load.php 
wp-login.php 
wp-mail.php 
wp-settings.php 
wp-signup.php 
wp-trackback.php 
xmirpc.php 


IE JE ir JE Jr Jr Jr 7 


20 Dateien 


0" EM 512MBData 
Download fertig 
@ 536.9 MB von 536.9 MB 


© ftpadmin@ 


B:B9 ® 


ortsetzen Stopp Neu laden Lösche 


-FIPR Spendenschlüssel fehit! 


Aktion Aktualisieren Editieren 


N fe! 
Änderungsdatum 
418 B 25.09.13 01:18 
19.9 KB 10.04.14 00:50 
8.4 KB 21.11.14 19:12 
7.2KB 20.11.14 16:32 
5.0KB 20.08.14 18:30 
-- 21.11.14 19:11 
271 B 08.01.12 17:01 
4.9KB 05.06.14 05:38 
3.4 KB 05.12.14 16:51 
-- Gestern 17:27 
3.0KB 13.05.14 05:39 
-- Vorgestern 13:44 
2.4 KB 24.10.13 23:58 
2.7KB 07.07.14 17:42 
33.2 KB 20.11.14 12:23 
8.3KB 17.07.14 10:12 
11.1 KB 18.07.14 10:13 
26.3KB 17.07.14 10:12 
4.0KB 24.10.13 23:58 
3.0 KB 09.02.14 20:39 


Trennen 


+ Größe 


Dateitransfers 


ı Zeigen Suche 


11. Dezember 2014 13:33:16 MEZ 


+ Sl Ordner viele kleine Dateien NEU 2 


Upload fertig 
@ 682.0 MB von 62.0 MB 


11. Dezember 2014 13:54:23 MEZ 


Ordner viele kleine Dateien NEU 


OB von 24.5 MB 


TextDatei Kopie 1316.rtf vorbereiten 


URL: ftp://yosemiteser...ODateien%20NEU 


Lokale Datei: -/Downloa: 


r...leine Datei 5 _ 


Wer ab und zu eine schnelle und unkomplizierte FTP-Verbindung zu 
einem Server braucht, ist bei Cyberduck gut aufgehoben. 
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vor allem, wenn man viele klei- 
nere Dateien auf einmal übertra- 
gen muss. Hier spart Transmit jede 
Menge Zeit, weil der Client nicht 
bei jeder einzelnen Datei Informa- 
tionen ausspuckt und die Restzeit 
neu berechnet. Dies passiert ad- 
aptiv, also nur alle 10 oder 20 Da- 
teien, je nachdem, wieviele Dateien 
insgesamt übertragen werden müs- 
sen. Bei unserem Test mit über 16 
000 Dateien schlägt Transmit die 
Konkurrenz um Längen. 


Fetch 5.7.4 - Der Urvater unter 
den FTP-Clients für 0OSX 


Mac-Veteranen kennen Fetch, das 
FTP-Programm mit dem unver- 
wechselbaren animierten Hund, 
schon aus Urzeiten. Fetchs Ober- 
fläche kommt ziemlich nüchtern 
daher. Es gibt nur ein einziges Fen- 
ster. Und das zeigt die Dateien auf 
dem Server - nur die auf dem Ser- 
ver. Das Fenster ist im Finder-Stil 
gehalten und die Hersteller beto- 
nen, dass das Fetch-Datei-Manage- 
ment auch genau wie im Finder 
arbeitet: Die Return-Taste benennt 
Dateien um, zum Verschieben in 
Ordner lässt man eine Datei darü- 
ber fallen, genau wie die schnelle 
Quicklook-Vorschau von Dateien 
durch Drücken der Leertaste (na- 
türlich muss die Datei aber erst 
einmal heruntergeladen werden). 
Leider fehlen Features wie auf- 
springende Ordner. Das Hochla- 
den funktioniert über Knöpfe oder 
per Drag-and-drop. Jedoch muss 
man, etwas umständlich, bei letz- 
terem ein Finder-Fenster zu Hilfe 
nehmen. Auf diese Art ist es auch 
schwieriger als bei manchen Kon- 
kurrenten, die Ordnerstruktur auf 
dem Server und dem Computer ne- 
beneinander im direkten Vergleich 
zu überblicken. Praktisch ist, dass 
Fetch den Fortschritt der Dateiü- 
bertragung hübsch animiert direkt 
im Dock-Icon anzeigt. Das kostet 
bei vielen Dateien Zeit, wie wir bei 
unseren Benchmarks merken. Beim 
Runterladen von vielen kleinen 
Dateien braucht Fetch achtmal so 
lange wie Transmit. 

Für das regelmäßige Updaten 
von Websites eignet sich die Spie- 
geln-Funktion. Dabei werden au- 
tomatisch die neuen oder verän- 
derten Dateien aus einem lokalen 
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Ordner auf den Server übertragen 
oder umgekehrt. Die Einstellungen 
lassen sich als Spiegeln-Dokument 
sichern, dass sich später per Dop- 
pelklick aus dem Finder öffnen 
lässt, Fetch öffnet und automatisch 
den Abgleich startet. Passwörter 
können dabei abgefragt oder im 
Schlüsselbund gespeichert werden. 

Verbindungen speichert Fetch 
als so genannte Shortcuts, für die 
es ein eigenes Fenster, wieder im 
Finder-Stil gibt. Dort können Ser- 
ver oder Ordner des Servers für 
den Schnellzugriff abgelegt wer- 
den. Zudem können Shortcuts als 
Droplet für den Finder abgelegt 
werden. Danach reicht es, eine 
Datei daraufzuziehen und schon 
wandert sie auf den Server. Be- 
sonders praktisch bei den Uploads 
ist, dass Fetch auch automatisch 
beim Upload alle Dateien in ver- 
schiedene Formate, darunter Gzip, 
Stuffit X, Gzipped Tar und Zip ver- 
packen kann. Mit Fetch ist es auch 
möglich, Grafiken direkt auf dem 
Server mit einem Programm der 
Wahl zu öffnen und zu bearbeiten. 
Nach dem Sichern wird die neue 
Version wieder hochgeladen. Fetch 
verzichtet seltsamerweise auf Web- 
DAV und iCloud-Kompatibilität. 
Die Entwickler empfehlen dafür 
den Finder. 


Cyberduck 4.6 - Die kostenlose 
Alternative 

Einsteiger, die einfach nur eine Ver- 
bindung zum Server hertellen und 
ein paar Dateien hochladen wollen, 
freuen sich über die Open-Source- 
Software Cyberduck. Nicht nur 
weil das Tool kostenlos ist, sondern 
weil sie nach dem Start nicht von 
zu vielen Einstelloptionen erschla- 
gen werden. Anspruchsvolle kön- 
nen dennoch alle Konfigurations- 
möglichkeiten in weiteren Menüs 
ausgraben, wie zum Beispiel der 
Angabe einer Portnummer. Nach 
dem Start erscheint in Cyberduck 
automatisch ein Drop-down-Fens- 
ter zum Konfigurieren einer neuen 
Verbindung. Es reicht, die Adresse 
des Hosts einzugeben und Cyber- 
duck versucht eine anonyme Ver- 
bindung mit Standardeinstellungen 
aufzubauen - simpler geht es nicht. 
Auch die Icons in der oberen Leiste 
beschränken sich auf das allernö- 
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‚Aarassbuch 


4» || Be Downloads 


Name 


Bielele 


Datum F} 


Größe 


Pan - 11.12.14 14:43 


FTP: yosemiteserver.local 


Veronden Löschen Info Synchro Mal-Link Brennen 


4) »] Btoica Bel»rIe 
Name Grö3e Datum F} 
Bas - 01.01.04 01:00 

Ordner groXDFe Dateien NEU - PREBERT 
DS Ordner viele...e Dateien NEU - 11.12.14 13:49 
EB wordpress - 11.12.14 13:51 


... ansfer Manager 

>10 =} 
Datei-Name Oröße Fortschritt Überra Zet Quelle Ziel 

" TortDatel Koplesnt @ 4 E— + fpr192.168.2.102/test /Userafmwtest/Downloade 

2 TentDatel.nt “ ab L] BB» -- p:/192.168.2.102test ‚Users/mwtesu/ Downloads 

 Spiegelun. . fetchMirrer & 107 B Bm -- Alsers/mwiest/Deskiop/Spieg 192 188.2 102 (ftp //192.188.2 1024est) 


Praktisch: Captain FTP bietet als einziges Tool mit einem speziellen Transfer-Mana- 
ger die Planung von verschiedenen Übertragungen im voraus an. 


tigste: Quick Connect für Server- 
Adresseingabe, aktualisieren, tren- 
nen und das Anlegen einer neuen 
Verbindung. Besonderheit ist der 
Editieren-Knopf, der Dateien im 
passenden Editor öffnet, zum Bei- 
spiel Musikdateien in iTunes, oder 
HTML-Dokumente in BBEdit. 
Vorbildlich ist auch die Book- 
marks-Ansicht: Sie merkt sich 
einfach die letzten Verbindungen 
und Server samt aller Passwörter. 
Die Bookmarks lassen sich auf den 
Schreibtisch ziehen. Auf Doppel- 
klick wird die Verbindung zum 
Server aufgebaut. Dateien auf dem 
Server lassen sich mit der Leertaste 
und Quicklook - wie im Finder - in 
einer Vorschau-Ansicht aufrufen. 
In Dateitransfers sieht man Infos 
zu jedem Up- oder Download. Je- 
der Vorgang wird dort gelistet, lässt 
sich pausieren, stoppen oder lö- 
schen. Zum späteren erneuten Aus- 
führen eines Up- oder Downloads 
reicht ein Doppelklick. Bei Gra- 
fiken erscheint sogar eine kleine 
Vorschaudatei am unteren Rand 
des Fensters. Technologien wie 
Bonjour, Spotlight, das Speichern 
von Passwörtern im Schlüsselbund 
oder Benachrichtigungen über die 
Mitteilungszentrale werden unter- 
stützt. Letzteres ist vor allem bei 
langen Up- oder Download-Vorgän- 
gen praktisch. Neben FTP ist Cyber- 
duck auch noch ein klasse Manager 
für gewöhnliche HTTP-Downloads. 


Nur die Zuverlässigkeit der Verbin- 
dungen ist im Test bei der Konkur- 
renz insgesamt etwas besser. 


Captain FTP 6.5 - Der Manager 

Die Bedienung von Captain FTP 
läuft über ein in zwei Bereiche un- 
terteiltes Fenster. In beiden kann 
sich das lokale Verzeichnis vom 
Rechner, aber das vom Server be- 
finden. Zudem ist es möglich, mit 
Tabs mehrere Server gleichzeitig zu 
öffnen, dabei nutzt Fetch allerdings 
ein eigenes Tab-System, das anders 
aussieht, als man es vom Finder 
oder Safari gewohnt ist. Datei-Up- 
oder -Downloads startet man per 
Drag-and-drop von einem in den 
anderen Bereich. Oder man zieht 
die Dateien einfach vom Schreib- 
tisch oder Finder in das Fenster und 
umgekehrt. Das klingt und ist sim- 
pel, hat aber den Haken, dass es bei 
zu viel geöffneten Tabs auch mal 
leicht passieren kann, dass Dateien 
versehentlich auf dem falschen 
Server landen. Wenig intuitiv sind 
auch die nur mit Icons bebilder- 
ten Knöpfe im unteren Bereich des 
Hauptfensters. Den für Synchro- 
nisieren erahnt man noch korrekt, 
bei den anderen tappt man im Dun- 
keln was diese bewirken. Letztlich 
helfen die Tool-Tipps - bis zum 
nächsten Mal. Einer der Knöpfe 
startet einen beschleunigten Down- 
load, eine Funktion die sonst keiner 
beherrscht. Dabei werden große 
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Dateien in Segmente zerlegt und 
mehrere davon parallel herunter- 
geladen. Bei niedrigen Transfer- 
raten soll man damit wesentlich 
schneller herunterladen können. 
Im Test fallen die Ergebnisse un- 
terschiedlich aus: Mal dauert der 
segmentierte Download kürzer, 
manchmal aber auch länger. In die 
Leistungsbewertung fließt diese 
Funktion daher nicht ein. 
Verbindungsdaten speichert 
Captain FTP im Adressbuch, als 
extra Fenster. Das Adressbuch lässt 
sich auch mit Freunden oder Kolle- 
gen teilen und im Netz freigeben. 
Zudem lässt sich in dem mit dem 
Herz gekennzeichneten Favoriten- 
Knopf jeder Ordner auf einem 
Server oder lokalem Laufwerk per 
Drag-and-drop für den Schnell- 
zugriff ablegen - was jedoch nur 
funktioniert, wenn vorher ein Favo- 
ritim Adressbuch angelegt wurde. 
Praktisch ist die virtuelle Ordner- 
Funktion. Damit lassen sich Aliase 
von Verzeichnissen auf einem Ser- 


Eingebauter FTP-Client 


TEST 


OS-X verfügt auch über einen eingebauten FTP-Client. Dieser 
lässt sich direkt über den Finder aufrufen 


schreibgeschützt. Uploads sind daher ni 


m Finder-Menu „Gehe zu“ findet sich der Befehl „Mit Server 

verbinden“. Was viele nicht wissen: Hier kann man nicht nur 

Kontakt zu Fileservern im lokalen Netz aufnehmen, es funktio- 
nieren auch FTP-Server im Internet. Tip 
weise eine Adresse wie ftp://ftp.muster 
Finder den FTP-Server (nach dem obligatorischen Login-Fenster) 
wie ein Laufwerk im System an. Es öffn 
es Finder-Fenster mit all seinen Möglic 


pen Sie hier beispiels- 
mann.de ein, meldet der 


et sich ein ganz norma- 
hkeiten. Man kann sich 


durch die Ordnerstruktur des FTP-Servers hangeln und Dateien 
herunterladen. Allerdings ist ein so aktiviertes Laufwerk stets 


cht mögliich. 


Im Finder lässt sich ein beliebiger FTP-Server wie ein Netzlauf- 
werk mounten, allerdings nur ohne Schreibzusgriffe. 
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ver erzeugen und auf dem Schreib- 
tisch ablegen. Um Dateien genau 
an diese Stelle hochzuladen, reicht 
es nun, Dateien per Drag-and-drop 
in den virtuellen Ordner zu ziehen. 

Klasse ist die Funktion für das 
Synchronisieren (Remote nach lo- 
kal) oder Spiegeln (Remote und 


lokale Ordner und Dateien werden 
abgeglichen) von Ordnerinhalten, 
bei der man in Sync-Jobs genau 
festlegen und speichern kann, dass 
zum Beispiel nur neue oder geän- 
derte Dateien übertragen werden 
sollen - ideal für tägliche Backups. 
Abgerundet wird diese Funktion 


FTP-Clients Übersicht und Bewertung 


Produkt 

Hersteller 

Preis 

Einzelwertungen 
Funktionsumfang (40 %) 


Bedienung (30%) 


Dokumentation (10%) 


Zuverlässigkeit/Leistung (20%) 


Testurteil 


Funktionen 


Lokalisiert (deutsch) 


Systemanforderungen 


Gesamtwertung 


Macwelt 02/2015 


durch den Transfer Manager, der 
die Aufgabe nach einstellbaren In- 
tervallen zuverlässig wiederholt. 
Captain-FTP-Anwender können 
sich per Bonjour oder über die IP- 
Adresse untereinander verbinden 
und Dateien direkt austauschen. 
Stefan von Gagern, Christian Möller 


Transmit Cyberduck 

Panic Open Source 

€ 30, CHF 37 kostenlos ! 
N N 
13- 1 . 
1,4 ums 1,3 anne 


© Sehr intuitive Bedienung, 


perfektes Mac-LookK-And- 
feel, umfangreiche Funk- 
tionen für Droplets und 
Synchronisierung, direkter 
Upload aus dem Dock 


© Hoher Preis 


-FTP, SFTP, SSL-FTP, Web- 
DAV, Amazon S3-Client. 
- Bookmark-Management, 

Droplets 
- Synchronisierung 
- Download-Manager 
- Automator-Anbindung 
- Mitteilungen 


ja, komplett 


ab 0S X 10.6.6 


© 


© Intuitive Bedienung, 
gute Integration von Mac- 
OS-X-Technologien, simple 
Bookmark-Verwaltung 


@ Ein-Fenster-Oberfläche 
teils unpraktisch 


- FTP, SFTP, WebDAV, und 
Amazon S3-Client 

- Synchronisierung 

- Bookmark-Management 

- HTTP-Downloads 

- Dashboard-Widget 

- Mitteilungen 


ja, komplett 


ab 0S X 10.7.3 


© 


Captain FTP Fetch 

Xnet Communications Fetchsoftworks 

€ 26, CHF 32 € 26, CHF 32 

2,5 Al) = 

DA un A DA ne 
I see , 3,5 zum 


© Sehr zuverlässige Datei- 
Übertragung und Verbin- 
dungsaufbau, umfangreiche 
Funktionen für Synchroni- 
sierung und automatische 
Transfers, hoher Funktions- 
umfang, umfangreiche Profi- 
Optionen 
© Gewöhnungsbedürftiges, 
Interface und Bookmark- 
Handling , Hilfe-Funktion 
nicht lokalisiert 


- FTP, SSL-FTP, SFTP, Wev- 
DAV und Amazon S3-Client 

- File Sharing mit anderen 
Captain-FTP Anwendern 

- Virtuelle Ordner 

- Bookmark Management 

- Synchronisierung 

- Automatische Backups 

- Segmentierte Downloads 

- Mitteilungen 


ja (Programm), 
(Hilfe nur englisch) 


ab 0S X 10.6.6 


© 


Info: Transmit www.panic.com, Fetch fetchsoftworks.com, Captain FTP captainftp.xdsnet.de, Cyberduck cyberduck.ch 


Anmerkungen: ! Version im Mac App Store kostet € 21,50, CHF 26 


So testet Macwelt 


Testumgebung Die Clients we 
Leistungsvergleich messen wi 


Die Gesamtnote setzt sich aus 
Bedienung (30%), 


vier Einzelnoten zusammen: 
die Qualität der Dokumentation (10%) und 


© Übersichtliche Bedienung, 
Finder-Stil, umfangreiche 
Funktionen für Droplets, 
automatisches Zippen beim 
Upload 


@ Simple ein-Fenster Ober- 
fläche teils unpraktisch, 
fehlender WebDAV-Support, 
Hilfe-Funktion nicht loka- 
lisiert 


- FTP, SFTP, SSL-FTP 

- Automatisches Spiegeln 

- Automatisches Fortfahren 
bei Unterbrechungen 

- Direkte Bearbeitung von 
Dateien auf dem Server 

- Automator und Apple- 
Script fähig 


ja (Programm), 
(Hilfe nur englisch) 


ab 0S X 10.6.6 


® 


den auf einem Mac Pro Quadcore unter OS X 10.10.1 getestet. Den 
r im Gigabit-Ethernet, in dem sonst keine anderen Netzwerkaktivitäten 
laufen. Als Gegenstelle arbeitet ein Dualcore Mac Mini mit SSD-Laufwerk und 0S X 10.10.1 Server. 


Praxistests Wichtigstes Kriterium ist der Funktionsumfang, den der FTP-Client zu bieten hat. Die 
Einsteigerfreundlichkeit wird nach dem subjektiven Eindruck verglichen. 


Funktionsumfang (40%), © | einfache 
die Geschwindigkeit sowie die Zu- 


verlässigkeit beim Verbindungsaufbau, dem Halten der Verbindung und der Dateiübertragung (20%). 


Macwelt 


Alle aktuellen & bisherigen Ausgaben in der Macwelt Magazine App 


veeeo Vodatone.de ? 16:43 


Macwelt 


Geheime Funktionen in 
Yosemite 


uen Developer Preview präsentiert 


der Dark Mode, bei 
nes. Dazu gibt 


PRAXIS SYSTEM-INFOS 
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13 wichtige Infos 


Der Rechner stockt, das Netz lahmt oder Software streikt? Keine Panik: 
Auch unter Yosemite greifen diese altbewährten 13 Maßnahmen. So sind 
Sie für Fehlersuche und geplante Erweiterungen bestens vorbereitet 


ut informiert zu sein, ist immer ein Vorteil. Das gilt auch für 

Mac-Benutzer, wenn Sie versuchen, die Ursache eines Pro- 
blems aufzuspüren. Welche Prozesse sind gerade aktiv, reicht der 
vorhandene Arbeitsspeicher, läuft ein Datentransfer, und wird die 
Netzwerkkarte überhaupt mit voller Geschwindigkeit genutzt? OS 
X stellt diverse Dienstprogramme zur Verfügung, die über den ak- 
tuellen Status informieren. So bekommen Sie auch exakt heraus, 
welches Mac-Modell Sie haben und welche Hardware-Komponen- 
ten vorhanden sind. Das muss man zum Beispiel wissen, um pas- 
sende Module für die Speicheraufrüstung zu finden oder eine ge- 
eignete neue Festplatte zu wählen. Auch für den Umstieg auf eine 
neue Betriebssystemversion sind solche Daten als Vorbereitung 
nützlich. maz/vr 


Hilfe mit Bordmitteln 


Die im Folgenden gezeigten Schritte können Sie ohne 
„fremde“ Hilfe ausführen. Sämtliche Informationen fin- 
den Sie mit den mitgelieferten Dienstprogrammen von 
OS X: Systeminformationen, Aktivitätsanzeige, Konsole, 
Netzwerkdienstprogramm, Schlüsselbundverwaltung 
und Festplattendienstprogramm. 
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Basisdaten im Finder anzeigen 


Die wichtigsten Eckdaten kann man jederzeit mit „Über diesen 
Mac“ im Apfelmenü abrufen. Hier finden Sie nicht nur Angaben 
zur installierten Systemversion, zu Prozessor, Arbeitsspeicher und 
Startlaufwerk, sondern können auch über den Schalter „Software- 
aktualisierung“ die Suche nach Updates und über „Systembericht“ 
das Dienstprogramm Systeminformationen starten, mit dem wir 
uns gleich noch ausführlich beschäftigen. Über die Reiter oben be- 
kommen Sie zusätzliche Informationen im Schnellzugriff. 


| eo Monitore Festplatten Speicher Support Service 
OS X Yosemite 
Version 10.10 


IMac (27-inch, Late 2013) 

Prozessor 3,5 GHz Intel Core i7 

Speicher 32 GB 1600 MHz DDR3 

Startvolume Macintosh HD 

Grafikkarte NVIDIA GeForce GTX 775M 2048 MB 
Seriennummer DGKLxE WER“ \ 


Systembericht ... Softwareaktualisierung ... 


| m ard © 1983-2014 Apple Inc. Alle Rechte vorbehalten. Lizenz und Garantie 


© montebelli, Fotolia.com 
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SYSTEM-INFOS PRAXIS 


Hard- und Software in Systeminformationen 


DREI IE REE EEE DEE EEE ee ee ee ee re ee ee ee ee ee ee ee ee ee 


1. Erste Informationen 


Über die bereits genannten Reiter oben im Dialogfenster bekom- 
men Sie jederzeit Basisinformationen über die Hardware Ihres 
Macs dargestellt. Neben der Übersicht zeigt das Fenster unter „Mo- 
nitore“ die aktuelle Auflösung, unter „Festplatten“ die angeschlos- 
senen Massenspeicher samt ihrer Auslastung - fein sortiert nach 
Datentypen. Unter „Speicher“ finden Sie dann noch die Speicher- 
plätze und deren Belegung. Zudem gibt es weiterführende Infor- 
mationen unter „Support“ und „Service“. 


eo Übersicht Monitore IreEurngg Speicher Support Service 
1 —J Macintosh HD 2,39 TB frei von 3,11 TB 
an E Sonstige Filme u Fotos © Programme W Audio I Backups 
278,83 GB 152,69 GB 137,88 GB 98,11GB 47,58 GB 17,8MB 
3,12 TB 
Fusion Drive 


1,65 TB frei von 3 TB 


m == 
wer W Sonstige Filme IM Fotos IM Backups I Audio 
850,34 GB 453,35 GB 47,04 GB 17,8MB 6,8MB 


Externe 3 TB- 
FireWire- 
Festplatte 


Time Machine 1,22 TB frei von 3 TB 


"Sonstige 7 Backups 
1,78T8 17,8MB 


Externe 3 TB- 
FireWire- 
Festplatte 


3. Netzwerk im Detail 


„Netzwerk“ informiert über alle in den entsprechenden Systemein- 
stellungen konfigurierten Schnittstellen. Unter „Airport“ finden 
Sie den Status der eigenen WLAN-Karte, aber auch detaillierte Da- 
ten aller gefundenen drahtlosen Netze. Die Firewall-Einstellungen 
lassen sich hier ebenfalls überprüfen. Benutzen Sie Umgebungen, 
können Sie im gleichnamigen Bereich sehen, welche Einstellungen 
zu jeder angelegten Umgebung gespeichert wurden. 


2. Hardware-Infos zeigen 


Für mehr Infos klicken Sie in der Übersicht auf „Systembericht“. 
Unter „Hardware“ finden Sie Modell, Prozessor, Cache und wei- 
tere Basisdaten sowie Unterbereiche zu allen Komponenten. Unter 
„Speicher“ sehen Sie, wie viele DIMM-Slots vorhanden und mit 
welchen Modulen sie belegt sind. Infos zu Audioanschlüssen, Fest- 
platten und Grafikkarten gibt es ebenfalls. Auch alle Schnittstellen 
und die Geräte daran werden angezeigt. Auf Macbooks finden Sie 
in „Stromversorgung“ Infos zum Akkuzustand. 


oe. iMac 
THardware Audio a 
ATA "Geräte 
DER 
Bluetooth Mikrofon (integriert) 
Brennen von Medien ‚Ausgang (integriert) 
Diagnose Tintel High Definition Audio 


Drucker Kopfhörer 
Ethernet-Karten Lautsprecher 


Fostplatte Internes Mikrofon 
Fibre-Channel S/PDIF Optischer digitaler Audioausgang 
FireWire 
Grafik/Monitore un 
Hardware-RAID Airplay: 

Kamera 
Kartenleser Hersteller: ‚Apple Inc. 
eo Atunle Samplerate: 24100 
Parallel-SCS) Tanner Arplay 
SAS 
SATA/SATA Express Mikrofon (integriert): 
spı 
Speicher eng egerlt: An 

i näle: 
Stromversorgung nn Apple inc 
Thunderbolt Aktuelle SampleRate: 48000 
USB Transport: Integriert 

Netzwerk 

Firewall Ausgang (integriert): 
Umgebungen Standardausgabegerät: Ja 
Volumes Standard-Systemausgabegerät: Ja 
WLAN Hersteller: Apple Inc 
WWAN Ausgangskanäle: 2 

Vasen Aktuelle SampleRate: 44100 

Transport: Integriert 


Rerlianunnshilfen 


El iMacVR » Hardware » Audio » Geräte 


4. Handoff 


Mit Yosemite hat Apple Handoff eingeführt, eine praktische Über- 
gabefunktion für Dokumente zwischen Mac und iOS-8-Geräten. 
Während sich das iPhone als Telefon- und SMS-Gateway auch 
ohne Handoff-Unterstützung einsetzen lässt, bieten nur neuere 
Macs die Dokumentübergabe. Voraussetzung ist Bluetooth-4-Un- 
terstützung. Rufen Sie „Bluetooth“ auf, um zu sehen, ob Bluetooth 


oo. iMac. 
Een 2 ‚Aktive Dienste A Typ Hardware BSD-Gerätename IPv4-Adressen 
a Bluetooth DUN 2 PPP (PPPSerial) Modem  Bluetooth-Modem 
Ethernet Ethernet Ethernet end 192.168.1.50 
SATASATA Express je rn 
sPI — 
Speicher 
Stromversorgung 
Thunderbolt 
USB 
WNotzwerk 
Firewall 
Umgebungen Wi-Fi: 
Volumes 
Typ: AlrPort 
WLAN Ha 
a Hardware: Airport 
N BSO-Gerätename: ent 
vSoftware IPv4-Adressen: 192.168.1.51 
Bedienungshilfen IP: 
Deaktivierte Software ‚AdditionalRoutes: 
Druckemöfleane DestinationAddrose: 192.168.1.51 
s SubnetMask: 255.255.255.255 
Entwickler DestinationAddress: 169.254.0.0 
Erweiterungen SubnetMask: 255.265.0.0 
Fransworke Adressen: 192.188.1.51 
ARPResolvedHardwareAddress: "el. had 
en ARPResolvediPAddress: 192.168.1.1 
Komponenten Konfigurationsmethode: Manuell 
Profile ConfirmecinterfaceName: en! 
Programme Schnittstellenname: en! 
Netzwerksignatur: 
Protokolldateis 
RT, IPv4.Router=192.163.1.1;1Pv4.RoutertiardwarsAddress 
Schriften ie Me 
Startobjekte Router: 192.188.1.1 
Sync-Dienste Teinetzmasken: 255.255.255.0 
Systemeinstellungen IPv6: R M 
Arınnsnnı UN na SN ann DD nn 


LE, Handoff und Instant Hotspot unterstützt werden. 


.o® iMac 
T Hardware ‚Apple Bluetocth-Softwareversion: 4.3.0110 14390 
ATA Hardware, Funktionen und Einstellungen: 
Mae Name: iNaevrR 
- Adresse: ER. 
TE Biuetooth Low Energy wird unterstützt: Ja 
Bronnen von Modien Handoff wird unterstützt: Ja 
Diagnose Instant Hotspot wird unterstützt Ja 
Dreher Hersteller: Bioadcom 
Traneport: usB 
Ethernet-Karten Chipsatz: 20702B0 
Festplatte Firmware-Version: v89 c3865 
Fibre-Ghannel Bluetooth-Signal: En 
Sichtbar: Aus 
FiroWire Verfbohen: = 
Grafik/Monitore Zeigegerät automatisch suchen: Ein 
Hardware-RAID Entferntes Beenden des Ruhezustands: Ein 
Kamera Hersteller-ID: 0x05AC 
Kartenleser Produkt-ID: 0x828D 
== HOI-Version: 0x6 
HCI-Revision: 0x2212 
Parallol-SC51 LMP-Version: 0x6 
sas LMP-Unterversion: 0x4163 
SATA/SATA Express Gerätetyp (Obergruppe): Computer 
spı Gerätetyp (komplett): Mac Desktop 
‚Composite-Klasse des Geräts: 01380104 
Speicher Geräteklasse (Obergruppe): 0x01 
Stromversorgung Geräteklasse (Untergruppe): 0x01 
Thunderbolt Dienstklasse: Ox1co 
USB Tastatur automatisch suchen: Ein 
E Geräte (verbunden, konfiguriert, etc): 
zuzeer Voker Riebartsche Maus: 
Firewall Adresse: De 
Umgebungen Major Type: Peripheral 
vVolumes Major Typs: Mousse 
WLAN Dienste: ‚Apple Wireless Mouse 
Verbindung eingerichtet: Ja 
WWAN Konfiguriert: Ja 
Y Software ‚Verbunden; „la 
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Mac-Check mit Aktivitätsanzeige 


1. Programme auflisten 


Während Systeminformationen ein statisches Profil erstellt, zeigt 
das Dienstprogramm Aktivitätsanzeige, was aktuell auf dem Rech- 
ner los ist. Dazu gehört eine Liste der laufenden Programme, wo- 
bei man über das Menü „Darstellung“ eigene, fremde und System- 
prozesse herausfiltern kann. Man kann sich auch nur Prozesse mit 
Fenstern anzeigen lassen, also sichtbare Programme. Die Liste 
zeigt Prozessoraktivität, Speicherbelegung und mehr. Sie lässt sich 
wie ein Finderfenster durch einen Klick in einen Spaltentitel sor- 
tieren. Aktivitätsanzeige kann eingreifen und Prozesse beenden. 
Dazu markieren Sie einen Prozess und klicken in der Symbolleiste 
auf das Schließfeld „Prozess sofort beenden“. Anschließend haben 
Sie die Wahl, den Prozess regulär zu beenden, per „Sofort been- 
den“ kurzen Prozess zu machen oder den Vorgang abzubrechen. 


on Nein 
“Bi Nein 
“Bi Nein 
sen Nein 
64-8 . 
“Bu . 
sen Non 
“er . 
32-81 No 

sen Nein 
Bit . 
sen . 
son 2 
22-Bit Nein 
2 Nein 
ss.B Ja 
4-Bit Nein 
En Ne 

6.2 Non 
“Bit Nein 
En Nein 
ss.B Nen 
8-81 a“ 


3. Reicht der Speicher? 


Unter „Speicher“ sehen Sie, wie viel RAM genutzt beziehungsweise 
noch frei ist. Wird Speicher knapp, bremst das den Mac. Es wird 
Zeit, über eine Erweiterung nachzudenken, wenn in üblichen Situ- 
ationen nur wenig Speicher frei ist und der „Speicherdruck“ nicht 
mehr grün, sondern gelb oder gar rot ist. Der verwendete Swap- 
Bereich sollte in normalen Situationen möglichst bei O Byte liegen. 


Aktivitätsanzeige (Alle Prozesse) 


EI nDesion 


ED Pnotosnoo 
Wingowsarver 
@ Mail 1124 MB 
Eyaßannect Bo NE 
mas. atores 51.1 v6 
& Finder rramo 
& Google Drive vo2 m 
itps/malpx.adabe.com EIG 
cornsonvicesc sro vB 
I BIT Se, MB 
indes 54,5 MR 
[I sharnga 54.2 vo 
diouoa 44.5 VE 
DO creative cmuc 1,9 MB 
bird 1,108 
Com appie.appkit xpc.openAndSar.. 3.6 MB 
TechToolProdnemon Er 
CvMCompiler 38,8 MB 
eipreted 2,5 vn 
EI Adobe CEF Helper 36.4 MB 
eipretsch 36.3 vB 
Mail-Wooinhait 86 MB 


vespd 28,7 mE 


Physkalischer Speicher 32,00 GB a.27CB 
9.3668 


1.81 GB 


Speicher (beiegt) 
Viruallor Speicher: 
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2. Prozessorauslastung zeigen 


Unten im Fenster können Sie die aktuelle Auslastung in fünf Be- 
reichen anzeigen lassen. Unter „CPU“ sehen Sie Benutzer- und 
Systemlast, mit unterschiedlichen Farben im zeitlichen Verlauf 
markiert. Für mehr Details zur Prozessorauslastung, können Sie 
im Menü „Fenster“ größere Darstellungen der aktuellen CPU-Last 
oder des zeitlichen Verlaufs aufrufen. Hier werden auf Macs mit 
mehr als vier (virtuellen) Kernen auch alle separat gezeigt. 


Verlauf der CPU-Auslastung 


CPU-Prozente 


Die Last wird in der Pro- 
zessliste pro CPU-Kern 
angezeigt, 100 Prozent 
bedeutet, dass ein Kern 
voll ausgelastet ist. Auf 
einem Core i7 mit vier 
Kernen und Verdopplung 
per „Hyper-Threading“ 
sind dementsprechend 
acht virtuelle Kerne vor- 
handen und somit ein 
aximalwert von 800 
Prozent möglich. 


4. Netzwerk-Traffic verfolgen 


Klicken Sie auf „Netzwerk“, um den Empfang und Versand von Da- 
ten zu kontrollieren. Hier lässt sich zum Beispiel kontrollieren, ob 
ein Download noch langsam läuft oder eingefroren ist. Auch die 
reale Übertragungsrate kann man ablesen. Über den Befehl „Dar- 
stellung > Symbol im Dock“ lässt sich übrigens die Aktivität von 
CPUs, Festplatten oder Netzwerk auch im Docksymbol einblenden. 


= Mal harKE 
ÜD) Boxcrvotor are 


ayalogeı 

Gi OneDrive 

6 Google Drive 
apsa 

© creative Cioud 
mp 720 Byte 


Com appia, audio.Drivarieieer OByie 
Calıhistoryriugnkeiper oByıe 
ecuntyd Oayıe 


Einpfangene Daten 121.2 MB 
Gesendete Daten: TB 


Empfangen Pakete: 
Gesendate Pakots 
Emplangene Paketess: Empfangene Datenvs; 21,3K8 


Gesendete Pakete/s Gesendete Ostens 25 KB 
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Weitere Dienstprogramme 


SYSTEM-INFOS PRAXIS 


DE IE EEE EEE De ee Eee ee er ee ee ee ee ee ge ee ee 


1. Protokolle anzeigen 


Mit dem Dienstprogramm Konsole haben Sie Zugriff auf diverse 
System- und Programmprotokolle. Hier hält OS X zum Beispiel 
fest, wer sich wann angemeldet hat, welche Dienste gestartet wur- 
den oder ob das Backup mit Time Machine gelaufen ist. Konsole 
listet die Protokolle auf und zeigt sie an. Über das Eingabefeld lässt 
sich nach Stichworten suchen. Die Protokolle helfen vor allem bei 
der Fehlersuche. Beim Verfolgen eines Protokolls können Sie einen 
Zeitstempel als Markierung setzen. Außerdem lässt sich Konsole 
bei neuen Einträgen automatisch in den Vordergrund bringen. 


..o Alle Meldungen 
L] a 6 jel ‘ © 
Protokailiste ausblondan Forster \öschen Nou Iadon ‚Absender Apnarieren Markierung. Informationen Fior 


SYSTEMPROTOKOLLAN 
Ale Moisungen 


AGEN 


Connected to Dropbex on "can. getdronbex.dropbox.garcon.cate_501°. 
wolidating watch set. 
tch set is now: dl 


Boxcryptor) is missing volume type when setting new pr- 
15 Adobe InDesign CC 2014: plugin com.getdropbox.dronbox.garcon Änterrupted 


» Benutzer-Din; 


volune type when setting new p-. 

»pc.launchd: (com. spple.Actävityfunitor.8665212324]) Service exited. 

P 12:23:07 coreservicesd: SFLIten (Boxeryptor) Is missing volune type when setting new p- 
12:23:19 locatäond: Location icon should now be in state 'Active' 

» 12:23:20 locationd: NETWORK: requery, 9, ®, 0, @, 3, items, füueryRetries, ®, fLasthet. 

1:23:20 sandboxd: (1365]) can.apple.metada(365) deny rach-Loskup can.apple.ctnetwa f 

23:21 sendbord: (1365)} con.apple.netads(365) deny mech-lockup com. apple. cfnetwa. 

22 coreservicesd: SFLEten (Boxcryptor) Is missing volune type when setting new D- 

(6SConnectäonsyID: ® is not a valid connection ID. 

valie Connection 10 ® 

icon shauld now be in state 'Regian Manitoring' 


10.2322 log 
16-56-38.109 


nect (_consolek) outl 


et from (NSkppliestion) to (Consol- 


xpc.launchd: (cam. apple. xpc. launchd.user.501.102008.Aqua) Caller no. 
atellite: Failed to allocate communication port for con.apple.CFpas.. 
30 sandboxd: (129841) QuickLooksatell1[2984) deny mach-register com.apple.CrPa.. 


23:37 coreservieesd: SFLItem (doxeryptor) is missing volune type when setting new p- 


P 12:23:53 coreservicesd: SFLItem (Boxcryptor) is missing volume type when setting new p-. 
[n A001 Einige von 15.17.14 11.0914 Bin 151114122850 Arne 7 } 


Festplatten Überprüfen 


ÜLLELELTIITESEEETEITESTERETEITETEEELEITESTERELEIEETEEELEITEIEEEEITEN 


Mit Systeminformationen lässt sich eine Menge über Vo- 
lumes und deren Belegung erfahren. Zum Überprüfen 
der Datenintegrität benötigt man das Festplattendienst- 
programm. Unter „Erste Hilfe“ lassen sich die Verzeich- 
nisstrukturen auf Fehler untersuchen und oft auch repa- 
rieren. Außerdem kann das Programm die Zugriffsrechte 
von Apples Software überprüfen und durch Reparieren 
auf die vorgesehenen Werte zurückstellen. 


..o Macintosh HD 


10200. 5 Do = 


Löschen _Wecerhermtalen 


ZU Macinmorn HD 
nee „Volume sopürkren" FIENE verfügt st. Käse Si ul „Vohame Uberprufon“. Wonn one Valuma renurert 
Asrawo werden musa. erhalten Ele Anwenurges für die Roparatır mil der Wioderhurstellungapartiton [Aavavary HD) 


Brady Warn Sie Probleme mit den Zugrftarachten einer Datei haben, Ge vor OB K-natnlatnsprogramm inataliert 
Barawo wurde, kicken Sie auf „Zugrimerechte Joa Volumen raparieren“ 


B Timo Machine 


Reparatur der Zugriffsrechte abgeschlossen 


Überprüfung ger Zugmmanscnte stoppen 


Zugrifisrschte überorüfun, Gnschiätete Zeit: weriger ala 1 Minuno am 


2. Netzwerk kontrollieren 


Das Netzwerkdienstprogramm versteckt sich in Yosemite in „Sys- 
tem/Library/CoreServices/Applications“. Am schnellsten starten 
Sie es über Spotlight. Es zeigt unter „Informationen“ Daten zu al- 
len Netzwerkschnittstellen. Hier können Sie überprüfen, mit wel- 
cher Verbindungsgeschwindigkeit die WLAN- oder Ethernet-Karte 
tatsächlich gerade arbeitet. Zudem dient das Programm als gra- 
fische Oberfläche für diverse Internet-Tools wie etwa Ping, Lookup 
oder Portscan, mit denen sich Verbindungen und Dienste testen 
lassen. Deren Einsatz setzt allerdings etwas Grundwissen voraus. 


..e Netzwerkoenistprogramm 


WEITEN Neretet Pins Loskun Traoe Wnois Finger Portscan 


Wählen Sie die Netzwerkschnittstelle, über die Sie Informationen erhalten möchten: 


WLAN (ent) B 
Schrittstelleninformationen Übertragungsstatistik 


Hardwareadrasse: cBn. \uduet rn Gasendete Pakete: 78.880 


IP-Adrasse: 192,168.1.13 Sandefehler: 0 

Verbindungsgeschwindigkeit: 1 GBitis Empfangene Pakete: 89.539 
Verbindungsstatus: Aktiv Empfangsfehler: 0 
Horstellor: Applo Kallisionen: 0 


Modell: Wireiess Network 
Adaptor (802.11 aftuigin/ 
ac) 


Geben Sie die Netzwerkadresse für das „Ping“ ein: 
nee ren 


Undegrenzte Anzahl von „Pings“ senden 
‚© Nur Senden 10 Pings 


- 


Ed So 7 


„Ping” wurde gestartet 


PING ur ,macwelt.de 
54 bytes from 62,14 
54 bytes from 62.14 


64 bytes 
64 bytes 


from 62.146. 91.240: icrp_seg=d LLI-2EB t. 


3. Passwörter nachschlagen 


Bei der Eingabe von Passwörtern fragt OS X in der Regel, ob es 
diese im Schlüsselbund speichern soll, um später automatisch da- 
rauf zugreifen zu können. Mit dem Dienstprogramm Schlüssel- 
bundverwaltung können Sie auch selbst in den Schlüsselbund 
schauen. Jeder Nutzer erhält ein Bund „Anmeldung“, das mit sei- 
nem Kennwort geschützt ist. Öffnen Sie darin einen Servereintrag, 
sehen Sie dessen Adresse und können als Administrator das Pass- 
wort einblenden lassen. Sie können auch weitere Schlüsselbunde 
oder geschützte Notizen mit jeweils eigenen Passwörtern anlegen. 


..e Schlüsselbunaverwaltung 


ED ‚Seren sie mir, um den Schlüssuibund „Anmeidung“ zu schätzen 


Schuusseibunde 


= — shop.nachtt era iase 

rn — Art: Internetpasswort 

ao Account: 1 Baupiun Brei 

& System c https J//shop. nacht.) nel») Angie na 


© System-Rosts 


31.10.2014 18:30:30 


Scnlüeseibuna 


passwort ung 
Intemetpasewort Anmelaung 


Kategone ate Kay Programmpasswort 24.09,2014 21:11:08 Anmeldung 


Ä Alle Objekte 2, Safari Extensions List Programmpasswot Gestern, 09:09 Anmeldung 
du Passwörter }. PratoctacioudstoragePublie Programmpasswort 2014 16:22:47 Anmalsung 
"> Sichere Notizen j ProtectesCioudßtorage Programmpasswort 20.10.2014 16:22:47 Anmeldung 


nn age mpesswot 29.08 um . Aumeiung 
r achtsChDuch.de 
? Schlüssel Op. 

& Zertiikate Zugriff 

L. |Ptone Backup Ort: mipesHenop.nachn}weaye ) weg 

iPone Backup s 

L, IProne Backup 

fr} +7 Tkonioren 
1 r 
Fazswart einsiencen ? 
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PRAXIS 


Workshop 
Yosemite 


In dieser Serie stel- 

len wir grundlegende 
System-Funktionen vor 
und zeigen, wie Sie 0S X 
10.10 optimal nutzen. 
Folge 1: Fenster 

Folge 2: Tabs 

Folge 3: Tags 
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WORKSHOP YOSEMITE, FOLGE 2 
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Alles uber Tabs 


In der zweiten Folge unseres System-Workshops beschäftigen wir uns 
mit Tabs im Finder und in Safari. Richtig eingesetzt, sorgen sie für mehr 
Übersicht auf dem Desktop und beschleunigen dadurch viele Arbeiten 


achdem wir uns in der ersten 
Folge unseres Workshops in 
Ausgabe 1/15 mit verschiedenen 
Darstellungsmöglichkeiten für 
Fenster im Finder beschäftigt ha- 
ben, folgt im zweiten Teil der Serie 
ein eng damit verwandtes Thema: 
Tabs. Tabs sind eine praktische Er- 
weiterung der Fensterdarstellung, 
die Apple zunächst im Browser 
Safari eingeführt und dann mit OS 
X Mavericks auf den Finder ausge- 
dehnt hat. Mithilfe von Tabs kann 
man mehrere Fenster in eines zu- 
sammenfassen. Der Vorteil ist klar, 
man spart Platz, da man Inhalte, 
die zusammengehören, in einem 
Fenster sammeln kann. Benötigt 
man für die Arbeit an einem Projekt 
drei Ordner oder arbeitet man pa- 
rallel an drei Aufgaben, öffnet man 
alle drei als Tabs in einem einzigen 
Fenster. Das spart auch Zeit, da die 
Fenster nicht mehr hintereinander 
liegen oder durch andere verdeckt 
sein können. Man findet einfach 
schneller, was man gerade braucht. 
Mit dem Öffnen mehrerer Ver- 
zeichnisse in einem Fenster ist 
aber noch lange nicht Schluss. Bei 
der täglichen Arbeit muss man 
Dateien direkt in Tabs kopieren, 
Tabs in Fenster umwandeln und 
umgekehrt Fenster in Tabs. Mit 
nützlichen Tastenkombinationen 
springt man schnell von einem Tab 
zum nächsten oder schließt alle 
anderen Tabs eines Fensters. Mit 
all diesen Funktionen beschäfti- 
gen wir uns im Folgenden, denn 
Sie machen die Tabs zu einem 
nützlichen und effektiven Werk- 
zeug. Außerdem gehen wir noch 
auf den Einsatz von Tabs in Safari 
und iCloud ein, die noch ein paar 
Extras mehr zu bieten haben. In der 
nächsten Ausgabe der Macwelt be- 
schäftigen wir uns dann mit Tags. 
Matthias Zehden 


Allgemeine Einstellungen 


Finder-Einstellungen 
| Ne 


Algemein Tags Seitenleiste Ermeitert 


1. Tab oder Fenster? D 


Ordner standardmäßig als Tab öffnen 
Voreingestellt in OS X ist, dass ein 
Ordner durch einen Doppelklick 
mit gedrückter Befehlstaste als Tab 
im gleichen Fenster geöffnet wird. 
Dieses Verhalten können Sie än- 
dern, indem Sie den Befehl „Finder 
> Einstellungen“ aufrufen. Dort 
finden Sie unter „Allgemein“ die 
Option „Ordner in Tabs statt neuem Fenster öffnen“. Schalten Sie diese 


Diese Objekte auf dem Schreibtisch anzeigen: 
Festplatten 
Externe Festplatten 
CDs, DVDs und iPods 
Verbundene Server 


Neue Finder-Fenster zeigen: 
@ matthias B 


Ordner in Tabs statt neuen Fenstern öffnen 


aus, erzeugt „Befehl-Doppelklick“ auf einen Ordner grundsätzlich ein 
neues Fenster. In der Regel ist es aber praktischer, die Voreinstellung für 
das Öffnen in Tabs zu behalten und sie nur bei Bedarf einmalig umzukeh- 
ren. Hierzu halten Sie beim Doppelklick auf den Ordner zusätzlich die 
Wahltaste gedrückt. Dann öffnet der Finder den Ordner in einem Fenster 
und schließt dabei gleichzeitig den übergeordneten Tab. 


2. Tableiste einblenden 


Leiste mit Tabs immer anzeigen 

Wenn Sie ein neues Fenster öffnen, ist die Tab-Leiste zum Wechseln der 
Tabs normalerweise nicht aktiv. Sie erscheint erst, wenn Sie einen zwei- 
ten Tab öffnen, zum Beispiel mit einem Doppelklick auf einen Ordner oder 
einfach dem Befehl „Ablage > Neuer Tab“ (Kurzbefehl „Befehlstaste-T“). 
Im zweiten Fall zeigt der Tab dann den gleichen Inhalt wie das aktive Fens- 
ter. Sie können sich die Tab-Leiste aber auch dauerhaft einblenden lassen. 
Das ist etwa von Vorteil, wenn Sie Tabs von einem Fenster zum anderen 
bewegen wollen. Darauf gehen wir gleich noch näher ein. Mit dem Befehl 
„Darstellung > Tab-Leiste einblenden“ (Kurzbefehl „Befehl-Umschalttaste- 
T“) wird die Tab-Leiste auch in Fenstern mit nur einem Tab stets aktiviert. 
Der Befehl wirkt nicht 
nur auf das aktive 
Fenster, sondern auch 
auf alle in Zukunft 
geöffneten Fenster. 
Der Menübefehl än- 
dert sich daraufhin in 
„Tab-Leiste ausblen- 
den“, wodurch neue 
Fenster wieder ohne 
Tab-Leiste erzeugt 
werden. 


Pfadl 

Statusleiste ausblenden 
‚Seitenieiste ausblenden 
Vorschau einblanden 


Symbolleiste ausblenden 
Symbolleiste anpassen ... 


Darstellungsoptionen einblenden 3.) 
ÜVolhild ein “ur MM 


® Drestivs Cloud Files 
Gerhte 


18. 1,91 TB verfügbar = 


Macwelt 02/2015 


Arbeiten mit Tabs 


Sonsnnnnennnenenennnenenne DEE ee 


1. Tabs sortieren 


Reihenfolge ändern und Tabs in andere Fenster bewegen 

Haben Sie mehrere Tabs geöffnet, werden diese in der Tab-Leiste in 
der Reihenfolge angezeigt, in der Sie sie geöffnet haben. Sie können 
die Tabs aber neu anordnen, indem Sie sie einfach mit dem Maus- 
zeiger in der Tab-Leiste bewegen. Auf diese Weise können Sie die 
Tabs sortieren und in eine bestimmte Reihenfolge bringen. Außer- 
dem können Sie einen Tab auch von einem Fenster in ein anderes 
bewegen. Dazu greifen Sie den Reiter des Tabs und ziehen ihn auf 
die Tab-Leiste eines anderes Fensters. Das klappt auch mit Fenstern, 
die noch gar keine Tabs haben. Ziehen Sie dazu den Tab auf die 
Fensterleiste oder in den Fensterinhalt und warten Sie eine kurze 
Zeit, bevor Sie loslassen. 


voo = @ matthias 
EJ= m ıoı u. #- Sr Q 
matthias Bier Filme Data) 
Favoriten 

© iCloud Drive = Su _ a 
® AirDrop 
Ai matthias Bilder nn a Dokumente Do, 
& Schreibtisch 
er TH u 3 
Dienstprogramme © 
[R Dokumente Dropbox Filme Library | 
© Arbeit 

Screenshots 
an m m m I 
Jane Öffentlich Programme Schreibtisch n 
23 Dropbox 


& Creative Cloud Files 


12 Objekte, 1,01 TB verfügbar 


2. Als Fenster öffnen 


Offene Tabs in Fenster umwandeln 

Es gibt außerdem verschiedene Möglichkeiten, Tabs als eigene 
Fenster zu öffnen. Die einfachste und häufigste Methode ist wohl, 
einen Tab aus der Tab-Leiste heraus auf den Schreibtisch ziehen. 
Dabei verwandelt er sich automatisch in ein Fenster. Außerdem 
können Sie mit der rechten Maustaste oder gedrückter Control- 
Taste auf den Titel des Tabs klicken, um das Kontextmenü aufzuru- 
fen. Hier finden Sie den Befehl „Tab in ein neues Fenster bewegen“, 
der das gleiche bewirkt. Halten Sie dabei zusätzlich die Wahltaste 
gedrückt, werden gleichzeitig alle anderen Tabs geschlossen. Das 
erste Fenster zeigt dann ebenfalls den gerade herausbewegten Tab. 


3. Tabs schließen 


Einzelne oder alle Tabs schließen 

Der einfache Kurzbefehl des Finders zum Schließen („Befehlstaste- 
W“) wirkt seit Mavericks auf den aktiven Tab. Um einen beliebigen 
Tab zu schließen, fahren Sie mit dem Mauszeiger auf die Tableiste. 
Der jeweils unter dem Zeiger befindliche Tab wird dunkel markiert 
und zeigt ein kleines Kreuz am linken Rand des Titels. Klicken Sie 
darauf, um den Tab zu schließen. Rufen Sie das Kontextmenü zu 
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einem Tab auf, finden Sie darin nicht nur den Befehl zum Schließen 
des Tabs, sondern auch einen zum Schließen aller anderen Tabs 
dieses Fensters. Außerdem können Sie über „Ablage > Schließen“ 
oder den Kurzbefehl „Befehl-Umschalttaste-W“ das komplette Fen- 
ster schließen. 
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& Creative Cloud Files 


| 12 Objekte, 1,01 TB verfügbar 


Schnelle Navigation 


Mit den Kurzbefehlen „Controltaste-Tabulator“ und „Control-Umschalt- 
taste-Tabulator“ kann man in einem Fenster schnell einen Tab nach 
rechts oder links springen. Kommt man dabei an einen Rand der Tab- 
Leiste, geht es am anderen Ende weiter. So kann man die vorhandenen 
Tabs sehr schnell durchblättern. Die zugehörigen Befehle finden Sie 
auch im Fenstermenü des Finders. 


4. Fenster sammeln 


Alle Finder-Fenster in Tabs verwandeln 

Der Finder kann nicht nur Tabs in Fenster verwandeln, sondern un- 
terstützt auch den umgekehrten Weg. Wird es auf dem Schreibtisch 
unübersichtlich, weil zu viele Fenster geöffnet sind, können Sie mit 
dem Menübefehl „Fenster > Alle Fenster zusammenführen“ mit 
einem Mausklick alle offenen Fenster als Tabs in ein Fenster bewe- 
gen. Das ist auch praktisch, wenn man im Laufe der Arbeit diverse 
Ansichten des gleichen Ordners geöffnet hat. Als Tabs in einem 
Fenster gesammelt, kann man die doppelten Verzeichnisse schnell 
und einfach schließen. Der Befehl holt übrigens auch ausgeblen- 
dete Fenster aus dem Dock in das Sammelfenster. 
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5. Auswahl öffnen 


Mehrere Ordner gleichzeitig als Tabs öffnen 

Man kann auch mehrere Ordner gleichzeitig als Tabs in einem Fens- 
ter öffnen. Dazu markieren Sie die Verzeichnisse und machen mit 
gehaltener Befehlstaste einen Doppelklick auf einen der Ordner. 
Alternativ können Sie auch die Ordner auswählen und im Kontext- 
menü „In neuen Tabs öffnen“ aufrufen. Auch in diesem Fall funkti- 


oniert der Wechsel zwischen neuen Tabs und neuen Fenstern ganz 
leicht mit Einsatz der Wahltaste. 
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Tabs in Safari 


1. Einstellungen anpassen 


Auswahl für neue Fenster und Tabs 

Der Ursprung der Tabs ist Safari, entsprechend tief sind die un- 
terteilten Fenster hier verankert. Das fängt schon mit den Safari- 
Einstellungen an. Hier können Sie unter „Allgemein“ festlegen, was 
Safari in einem neuen Fenster oder Tab zeigen soll. Dort können 
Sie im Aufklappmenü „Neue Fenster öffnen mit:“ nicht nur die 
ausgewählte Homepage oder die Übersicht der Top-Sites wählen, 
sondern unter anderem auch alle Favoriten oder die URLs in einem 
beliebigen Ordner Ihrer Lesezeichen in Tabs öffnen lassen. Da das 
Laden vieler Tabs etwas dauert, sollte man genau überlegen und 
dann einen passenden Ordner für diesen Zweck anlegen. Darunter 
finden Sie eine eigene Einstellung für den Inhalt neuer Tabs. 


® ‚Allgemein 
5 EL u *\ ) 2 
1 \ u U E> 
Allgemein Tabs Autom. ausfüllen Passwörter Suchen Sicherheit Datenschutz Mitteilungen Erweiterungen Erweitert 
Neue Fenster öffnen mit: Top Sites 
Neue Tabs öffnen mit:  Lserer Seite 


Homepage: |https//www.macwelt.de/ 


Aktuella Seite auswählen 


Objekte aus Verlauf entfernen: | Nach einem Jahr B 

In Favoriten: | [T] Favoriten B 

Top Sites-Anzeige: 12 Websites 

Downloads sichern in: | [W Downloads fe 

Downloads aus der Liste entfernen: | Nach einem Tag B 


„Sichere“ Dateien nach dem Laden öffnen 
„Sichere“ Dateien sind beispielsweise Filme, Bilder. 
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35 Objekte, 1,01 TB verfügbar 


6. Dateien kopieren 


Auswahl auf Tab ziehen 


Man kann Dateien und Ordner im Finder direkt in einen Tab ver- 
schieben oder kopieren, ohne diesen vorher zu aktivieren - ziehen 
Sie einfach die ausgewählten Objekte auf die Tab-Leiste. Der Finder 
markiert den Reiter des als Ziel erkannten Tabs mit einem blauen 
Rahmen. Bei dieser Operation gelten die üblichen Funktionen zum 
Bewegen von Dateien. Halten Sie die Objekte kurz über den Tab, 


wird er durch die Funktion „Aufspringende Order“ aktiviert, sodass 


Sie auch Ordner darin als Ziel wählen können. 


® Tabs 
Lo 2 28 
e f Q 
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Seiten in Tabs anstelle von Fenstern öffnen: | Automatisch B 


3#-Klick öffnet einen Link in einem neuen Tab 
Neue Tabs oder Fenster Im Vordergrund öffnen 


&#-Klick: 

& -Umschalt-Klick: 

& -Wahl-Klick 

8% -Wahl-Umschalt-Klick: 


Link wird in neuem Tab geöffnet. 
Link wird in einem neuen Tab im Vordergrund geöffnet. 
Link wird in einem neuen Fenster geöffnet 

Link wird in einem neuen Fenster im Vordergrund geöffnet. 


2. Tabs nutzen 


Öffnen und Verwalten von Tabs 

Die meisten Befehle für Finder-Tabs funktionieren nicht nur in Sa- 
fari, sondern sind auch in den gleichen Menüs beziehungsweise 
über die gleichen Kurzbefehle aufzurufen. Das fängt beim Ein- 
blenden der Tab-Leiste oder der Erzeugung eines neuen Tabs an. 
Sie können aber auch Tabs umsortieren, von einem Fenster in ein 
anderes ziehen oder mit „Control-Taste-Tabulator“ springen. In der 
Voreinstellung öffnet Safari Links per „Befehls-Taste-Klick“ in einem 
neuen Tab. Wollen Sie stattdessen lieber ein neues Fenster öffnen, 
können Sie das in den Einstellungen unter „Tabs“ ändern. Um nur 
einmalig von der Voreinstellung abzuweichen, benutzen Sie zum 
Öffnen des Links das Kontextmenü, das Tab und Fenster als Ziel an- 
bietet. Außerdem öffnet Safari Tabs und Fenster im Hintergrund. 
Wollen Sie diese auch gleich aktivieren, wählen Sie das Öffnen im 
Vordergrund in den Einstellungen für Tabs aus. Oder Sie halten 
beim Klick auf den Link zusätzlich die Umschalttaste gedrückt. 
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3. Lesezeichen speichern 


Alle Tabs als Lesezeichenordner sichern 

Haben Sie in Safari mehrere Tabs in einem Fenster geöffnet, können 
Sie in der Tab-Leiste im Kontextmenü eines Tabs auswählen, nur die- 
sen oder auch alle neu zu laden. So bringen Sie nach einer längeren 
Pause sämtliche Tabs in einem Rutsch wieder auf den aktuellen 
Stand. Außerdem können Sie via Kontextmenü Lesezeichen für alle 
Tabs anlegen. Dabei erzeugt Safari automatisch einen Lesezeichen- 
ordner. So lässt sich eine komplette Surf-Umgebung für ein Thema 
wie OS X oder aktuelle Nachrichten speichern und diese dann später 
bei Bedarf schnell wiederherstellen. Im Lesezeichenmenü finden Sie 
nicht nur den Befehl zum Sichern der Lesezeichen, sondern auch ei- 
nen, um alle Tabs in der Offline-Leseliste zu speichern. 
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4. Favoriten Öffnen 


Favoriten-Ordner in Tabs öffnen 

Haben Sie wichtige URLs zu einem Thema gesammelt und in einem 
Favoritenordner gespeichert, bietet Safari eine sehr schnelle Mög- 
lichkeit alle auf einmal in Tabs zu öffnen. Dazu Klicken Sie auf den 
Ordner in der Favoritenleiste und wählen im Kontextmenü „In Tabs 
öffnen“. Schon werden alle Lesezeichen in dem Ordner jeweils in 
einem Tab geladen. Um das Ganze noch weiter zu beschleunigen, 
wählen Sie im Kontextmenü „Automatisch in Tabs öffnen“. Sie se- 
hen dann neben dem Namen des Favoritenordners anstelle des klei- 
nen Dreiecks ein Quadrat (2. Bild). Klicken Sie nun auf den Ordner, 
öffnet Safari nicht mehr das Menü mit dem Ordnerinhalt, sondern 
lädt sofort alle enthaltenen Favoriten in separaten Tabs. So lassen 
sich zu unterschiedlichen Themen Umgebungen mit den wichtigen 
Websites anlegen. Eine Auswahl an Tabs auf diesem Weg zu öffnen, 
ist in der Regel sinnvoller und effektiver als der Eintrag für neue 
Fenster, den wir im ersten Schritt vorgestellt haben. 
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1. Übersicht der Tabs 


Alle offenen Tabs anzeigen 

Safari bietet ebenfalls über den Menübefehl „Fenster > Alle Fens- 
ter zusammenführen“ die Möglichkeit, alle offenen Tabs in einem 
Fenster zu sammeln. Suchen Sie einen bestimmten Tab, rufen Sie 
schnell die Übersicht auf, die alle Tabs eines Fensters zeigt, über 
den Menübefehl „Darstellung > Alle Tabs einblenden“ oder über 
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iPhone 6 Pad Air 


die Taste oben rechts in der Befehlsleiste. Sie sehen nun verklei- 
nerte Versionen der Tabs, jeweils zu kleinen Stapeln zusammenge- 
fasst. Dabei können Sie über die Titelleisten der Miniaturen Tabs 
aufrufen oder durch einen Klick auf das Kreuz darin schließen. 


2. iCloud-Tabs 


Zugriff auf Tabs anderer Geräte 

Haben Sie in den iCloud-Einstellungen „Safari“ aktiviert, so sehen 
Sie in der Tab-Übersicht unter den Bildern Ihrer Tabs auch die 
iCloud-Tabs. Das sind Tabs, die auf anderen Geräten in Safari geöff- 
net sind, die mit der gleichen iCloud-ID verbunden sind. Sie sehen 
die Tabs, die Sie zuletzt auf Ihrem iPhone oder iPad geöffnet hatten. 
Ein Klick auf einen iCloud-Tab öffnet den Tab auf dem Mac. Sie kön- 
nen auch iCloud-Tabs auf anderen Geräten schließen. Dazu fahren 
sie mit dem Mauszeiger auf den entfernten Tab und klicken dann 
auf das Schließfeld, das rechts vom Namen erscheint. 
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Standard-App 


Microsoft hat zwar im 
November eine neue 
Version von Outlook 
herausgebracht, Mail- 
Programm der Wahl ist 
für Mac-Anwender aber 
weiterhin Apple Mail. 
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Apple Mail im Griff 


Verbesserungen in der Mail-App von Yosemite erlauben es, vor allem An- 
hänge noch komfortabler zu verwalten. Mit den richtigen Entscheidungen 
für Ihren Workflow wird Mail zur Arbeitsumgebung 


ngeblich lenkt selbst eine kurze 

Mail bei der Arbeit derart 
ab, dass man eine Viertelstunde 
braucht, um wieder zum Ausgangs- 
punkt seiner Tätigkeit zurückzu- 
kehren. Den Mail-Client ausge- 
schaltet zu lassen, ist aber keine 
Option. Um produktiv arbeiten zu 
können und von Mails nicht gestört 
zu werden, empfiehlt sich das An- 
passen der Arbeitsumgebung an 
die eigenen Wünsche. Wenn Sie 
unsere Tipps beherzigen, wird Mail 
zu einem Werkzeug ohne großes 
Störpotenzial. 
Bastian Gruber 


01 Symbolleiste anpassen 


Keine Zeit in Menüs verschwenden - 
schnelle Klicks auf das Fenster 


Schon das Programmfenster von 
Mail lässt sich optimieren. So öff- 
net etwa ein Rechtsklick auf die 
Symbolleiste ein Kontextmenü. 
Nach dem Auswählen der Option 
„Symbolleiste anpassen ...“ lassen 
sich verschiedene Schaltflächen 
per Drag-and-drop im oberen Teil 
des Mail-Fensters platzieren. Dort 


sollten Sie also diejenigen hinle- 
gen, die sie oft benötigen - und 
Mauswege in die Menüs ersparen. 
Wichtige Funktionen sind „Archi- 
vieren“, „Bewegen“, und „Zugehö- 
rige E-Mails einblenden“. Das Na- 
vigieren durch Untermenüs entfällt 
dadurch, und spart wertvolle Zeit. 
Neben Symbolen gibt es auch die 
Felder „Zwischenraum“ und „Fle- 
xibler Zwischenraum“. Diese schaf- 
fen Platz und ermöglichen eine 
unsichtbare Trennung zwischen 
einzelnen Symbolgruppen - Verkli- 
cken wird unwahrscheinlicher. 


Bewegen Sie Ihre Favoriten in die Symbolleiste .... 
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02 Postfächer erstellen 
Nachrichten thematisch gruppieren 


Das Erstellen eigener Ordner bringt 
Ordnung in den E-Mail-Verkehr. 
Ab Werk stattet jeder Anbieter den 
Nutzer mit den Standardpostfä- 
chern wie Eingang, Gesendet und 
Archiv aus. Ein Klick auf das Plus 
im linken unteren Eck von Mail 
erlaubt das Erstellen eines „Neues 
Postfachs“. Dies führt zu einer bes- 
seren Struktur. Verschieben Sie 
konsequent die zu einem Projekt 
gehörenden E-Mails in den entspre- 
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Anzeigen Nur Symbol re 


Per Rechtsklick auf die Symbolleiste lässt sich diese um beliebige Symbole erwei- 
tern. Sie ersparen den mühseligen Umweg über Untermenüs. Eine angepasste Sym- 
bolleiste verringert Bearbeitungszeit und hebt den Spaß im Umgang mit Mail. 
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chenden Ordner, erleichtert das 
später die Suche nach relevanten 
Informationen enorm. Bietet der 
Provider das Postfach im Format 
IMAP an, was das Synchronisieren 
von Ordnern und E-Mails auf meh- 
reren Geräten erlaubt, erscheinen 
die neu angelegten Ordner auch 
auf Smartphones und auf der Web- 
oberfläche des Anbieters selbst. 
IMAP ist Standard bei den meisten 
Anbietern, auch Apple, Google und 
Yahoo arbeiten damit. 

Postfächer erlauben die Gruppie- 
rung von einzelnen E-Mails zu be- 
stimmten Themen. Das Nebenpro- 
jekt „Hochzeitsplanung“ kann also 
einen eigenen Ordner bekommen, 
um dort alle relevanten Nachrich- 
ten vorzuhalten. Auch gesendete 
E-Mails lassen sich dort hin ver- 
schieben. 


03 Automatisch weiterleiten 


Mails schnell aus dem Eingang raus- 
bekommen und schlau sortieren 


Die beschriebenen Postfächer be- 
ziehungsweise Ordner lassen sich 
auch automatisch befüllen. Mail 
bietet unter „Einstellungen > Re- 
geln“ die Möglichkeit, Aktionen für 
eingehende Nachrichten festzule- 
gen. So gelangen Mails sofort in die 
für sie relevanten Ordner. 

Definiert sind Regeln schnell: Die 
Schaltfläche „Neue Regel“ öffnet 
ein Aktionsfenster. Das Fenster 
gliedert sich in drei Teile. Die Be- 
schreibung der angelegten Regel 
ist gleichzeitig auch deren Titel in 
der Übersicht. Legen Sie anschlie- 
ßend fest, ob alle Kriterien oder 
nur eine einzelne erfüllt sein muss, 
um die Aktion auszuführen. Diese 
veranlasst etwa, die Nachricht in 
einen bestimmten Ordner zu ver- 
schieben, an ein anderes Konto zu 
senden - oder sie gleich zu löschen. 
Das Pluszeichen am Ende der ers- 
ten Zeile erlaubt das Hinzufügen 
weiterer Kriterien. Der Aufbau ist 
immer gleich: Das erste Ausklapp- 
menü legt den Teil der E-Mail fest, 
der überprüft werden soll. Hier bie- 
tet sich die Möglichkeit, eine Nach- 
richt in allen Einzelteilen zu durch- 
leuchten und bestimmte Begriffe 
etwa im Absender, Betreff oder 
Inhalt zu filtern. Das zweite Menü 
bezieht sich auf die Genauigkeit 


Neues Postfach ... 


Neues intelligentes Postfach ... 
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Hochzeitsplanung 


Über das Pluszeichen erstellt man eigene Postfächer. Wählt man „iCloud“ 
(oder den zugehörigen Anbieter der E-Mail-Adresse) aus, so erscheint der 
erstellte Ordner auch auf anderen Geräten. IMAP macht es möglich. 


der Suche. Zur Auswahl stehen die 
Optionen „enthält“, „enthält nicht“, 
„beginnt“, „endet“ und „ist“. Diese 
Aussagen beziehen sich auf den 
Text im freien Eingabefeld dane- 
ben. Eine E-Mail kann also anhand 
des Empfängers (erstes Ausklapp- 
menü), der den Namen Müller 
(Textfeld) enthält (Ausklappmenü 
in der Mitte) gefiltert werden. Ein 
weiterer Klick auf das Plussymbol 
lässt Verfeinerungen vornehmen. 
So lassen sich alle E-Mails, die an 
den Empfänger Müller gehen, jetzt 
noch auf den Inhalt überprüfen 
oder weitere Kriterien festlegen. 
Eingehende Nachrichten lassen 
sich durch diese Filterung in die ei- 
gens angelegten Unterordner oder 
direkt in den Papierkorb verschie- 
ben. Dies legen Sie im Abschnitt 
„Folgende Aktionen durchführen“ 
fest. Während des Arbeitstages 
bleiben Sie so vor E-Mails ver- 
schont, die eher in die Kategorien 
Freizeit oder Nebenprojekte fallen. 
Abends am heimischen Mac kön- 
nen Sie sich die entsprechenden 
Ordner separat ansehen, während 
der Arbeitszeit lassen Sie sich da- 
durch nicht ablenken. 


04 Intelligente Ordner 


Häufige Suchen in der Seitenleiste 
immer griffbereit halten 


Google hat mit Gmail als einer der 
ersten Anbieter das Löschen von 
E-Mails durch Archivieren ersetzt, 
mittlerweile sind bei allen Provi- 
dern die Postfächer groß genug, 
um Mails länger aufheben zu kön- 
nen. Es gilt das Prinzip: Alle Nach- 
richten können zu einem späteren 
Zeitpunkt noch einmal wichtig 
sein. 

Wenn es Ihnen trotz Unterordnern 
schwer fällt, den Überblick zu be- 
halten, ist eine funktionierende 
Suche der beste Weg, um einzelne 
Nachrichten wiederzufinden. Auch 
Apple hat sich dem Archivierungs- 
gedanken angepasst. Schon seit 
jeher sucht die systemweite Suche 
Spotlight auch in Mails. Innerhalb 
des Mail-Programms können Sie 
einzelne Suchen sichern und sich 
in der Seitenleiste anzeigen lassen 
- und damit immer wieder rele- 
vante Informationen finden. 


Störpotenzial 


Will man konzentriert 
arbeiten, lenken Mittei- 
lungen über neue Mails 
nur ab. Die aufpop- 
penden Fenster lassen 
sich in den Systemein- 
stellungen > Mitteilungen 
einfach deaktivieren. 


Dieses Prinzip nennt Apple „In- 
telligente Postfächer“. Der erste 
Schritt besteht auch hier darin, auf 


® Regeln 
@ 7 
A 00 % 
a +8 t ) Regeln 
Beschreibung: | Designvorschläge 
Bei Erfüllen der folgenden Bedingungen: 
Ein Empfänger fe enthält 91 Müller (+ 
Anhangstyp B ist PDF B — (+ 
Folgende Aktionen durchführen: 
E-Mail bewegen ins Postfach: [DU Hochzeitsplanung + 


Regeln dienen als Verteiler eingehender Nachrichten. Designvorschläge vom Hoch- 
zeitsgestalter landen so im eigens dafür erstellten Postfach. Dies hilft beim Fokus- 
sieren auf bestimmte Themen und Projekte. 
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Name des intelligenten Postfachs: | Macwelt | 


Enthält E-Mails, die alle 
Absander 


E-Mails im Papierkorb mit einbeziehen 


© E-Mails im Postfach „Gesendet“ mit einbeziehen 


Ähnlich wie bei Regeln 
ist das Einstellungsfens- 
ter für intelligente Post- 
fächer aufgebaut. Alle 
zugehörigen E-Mails sind 
anschließend mit einem 
Klick auf den entspre- 
chenden Eintrag in der 
Seitenleiste auffindbar. 


BD der folgenden 


B  entnar 


BD macwet.de + 


Abbrechen 


das Pluszeichen am linken unteren 
Rand des Programmfensters zu kli- 
cken. Nach dem Klick auf „Neues 
intelligentes Postfach“ öffnet sich 
ein kleines Fenster, das an das 
Menü „Regeln“ (siehe Abschnitt 
Automatische Weiterleitung) er- 
innert. Das Textfeld in der ersten 
Zeile enthält den Namen, der nach 
dem Sichern in der Seitenleiste er- 
scheint. Die Art der Verknüpfung 
der erstellten Filter regelt Zeile 
zwei. Zur Auswahl stehen „alle“ 
und „eine“. Die Auswahl „alle“ be- 
schreibt eine Und-Verknüpfung der 
darauf folgenden Zeilen, bei „eine“ 
muss nur eine einzige Regel erfüllt 
sein, um die E-Mail anzuzeigen. 
Wie gewohnt legt das erste Aus- 
klappmenü den Teil der E-Mail fest, 
der mit Hilfe des zweiten und drit- 
ten Feldes charakterisiert wird. Das 
Plus am Ende der Zeile fügt weitere 
Einträge hinzu. Die Kontrollkäst- 
chen am Ende beziehen E-Mails 
im Papierkorb und im Gesendet- 
Ordner mit ein. Ein Klick auf „OK“ 
speichert die Auswahl. Anschlie- 
ßend erscheint diese in der linken 
Seitenleiste unter dem Eintrag „In- 
telligente Postfächer“. 


05 Suche mit Schlagwörtern 


Integrierte Suche nutzen und Mails 
nach Personen sortieren 


Wenn Unterordner, intelligente 
Postfächer oder Markierungen 
nicht reichen, bleibt als vierte Op- 
tion noch die integrierte Suche üb- 
rig. Apple bietet hier Schlagwörter 
an. Beim Eingeben eines Suchbe- 
griffs erscheint eine Liste von vor- 
geschlagenen Ergebnissen. 

Eine der häufigsten Suchen fangen 
wohl mit einem Namen an. Beim 
Suchen von „Bastian Gruber“ er- 
scheint ein Personen-Vorschlag. 
Wählen Sie einen dieser Vorschläge 
aus, erscheint ein neuer Baustein 
in der Suchzeile. Eine neue Suche 
mit anschließender Auswahl eines 
Vorschlags erzeugt einen neuen 
Baustein. 

Die einzelnen Bausteine bieten 
noch weitere Optionen an. Bei Per- 
sonen sind dies „von“, „an“ oder 
„Gesamte E-Mail“. Dadurch kann 
eine Suche sehr schnell zur ge- 
wünschten Nachricht führen. Zu- 
sätzlich erscheint unter dem Such- 
feld eine Schaltfläche „Sichern“. 
Der Vorgang erinnert nicht nur 
an den zum Erstellen intelligenter 
Postfächer, er ist sogar fast der glei- 
che. Der Unterschied: Die Optionen 
und der Titel sind bereits ausge- 
füllt, und ein Klick auf „OK“ erstellt 
ein solches Postfach in der linken 
Seitenleiste. 
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06 VIP E-Mails 


Wichtige Freunde von unwichtigen 
Absendern unterscheiden 


Enge Freunde sollten in der Rang- 
ordnung Ihrer Mails weiter oben 
stehen als Newsletter einer Kauf- 
hauskette. Auch sind solche Nach- 
richten vielleicht länger von Bedeu- 
tung, Apple hier mit der VIP-Mail 
weiter. Fahren Sie in einer Mail 
mit der Maus über den Absender- 
namen, erscheint ein Pfeil, der ein 
Untermenü öffnet. Der Eintrag „Zu 
VIPs hinzufügen“ markiert den Ab- 
sender als wichtige Person, in der 
Seitenleiste ist fortan ein promi- 
nenter neuer Ordner eingetragen. 


07 E-Mails kennzeichnen 


Mit bunten Flaggen für noch mehr 
Ordnung im Archiv sorgen 


Sendebestätigungen, Adressen von 
Freunden oder Arzttermine: Viele 
E-Mails dienen nur noch als Refe- 
renz und erfordern keine weiteren 
Aktionen. Ein Ordner mit allen je 
gewesenen Arztterminen ist eher 
nutzlos - wichtige Informationen 
sollten dennoch nicht verloren ge- 
hen. Für solche Fälle bieten sich 
Etiketten an. Apple bietet diese in 
sieben verschiedenen Farben an. 
Ist einer E-Mail ein solches Etikett 
zugewiesen, taucht eine Flagge in 
der entsprechenden Farbe neben 
dem Betreff auf. Außerdem legt 


Bearbeiten und Verwalten von E-Mails stellt so ziemlich jeden vor eine 
große Aufgabe. Erhalten Sie täglich viele Newsletter oder Link-Empfeh- 
lungen von Freunden, ist die Wahrscheinlichkeit groß, den Überblick zu 
verlieren. So bringen Sie Ihren Posteingang dauerhaft auf Null 


1. Zeitfenster 

E-Mails müssen Sie anders als Telefonate nicht sofort beantworten. 
Zeitfenster während des Arbeitstages können helfen, sich konzen- 
triert 10 bis 15 Minuten durch den Posteingang zu arbeiten. Mor- 
gens, mittags, abends, je nach Ihren Bedürfnissen. Auch Kollegen 
können sich so an die eigene Routine gewöhnen und rechnen erst 
gar nicht mit einer Antwort vor diesen gesetzten Zeiten. Sie selbst 
werden nicht durch den ständigen E-Mail-Verkehr abgelenkt und 
können sich in der Zeit des E-Mail-Checks voll und ganz auf die 
eingegangenen Nachrichten konzentrieren. Wichtig ist natürlich, 
dass Sie den Überblick in Ihrem Posteingang behalten. 
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2. Zwei-Minuten-Regel 

E-Mails, die nicht länger als zwei Minuten zur Bearbeitung benö- 
tigen, sollten Sie jedoch gleich beantworten oder weiterreichen. 
Dem Freund für den nützlichen Link ein nettes Danke zu schrei- 
ben, kostet kaum Zeit, zudem ist die geöffnete Website schnell 
unter den Lesezeichen oder mit einem Später-Lesen-Service gesi- 
chert. Dafür erweist sich die Mitteilungszentrale von OS X Yose- 
mite als praktisch, eine E-Mail können Sie schnell innerhalb der 
Mitteilung beantworten und müssen Ihre Arbeit nicht verlassen. 


3. Aufgabenverwaltung 

Ein E-Mail-Programm ist eine Anwendung zur Bearbeitung von 
Nachrichten. Aufgaben, Notizen oder weitere Anwendungsfälle 
gehören nicht dazu. Bestätigt etwa ein Restaurant Ihre Reservie- 
rung, sollte diese Nachricht sofort als Termin in den Kalender wan- 
dern. Das Anlegen einer „Warten“-Liste schafft Abhilfe, wenn sich 
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das Mail-Programm automatisch 
ein neues Postfach mit dem Namen 
„Markiert“ an. Haben Sie Ihren 
Mails Markierungen in mehr als ei- 
ner Farbe verpasst, ist dieses Post- 
fach aufklappbar, und Sie können 
einzelne Kategorien auswählen. 
Die Zahl im grauen Oval gibt die 
Anzahl der markierten E-Mails an. 
Ein kleiner Trick erlaubt die Um- 
benennung der einzelnen Flaggen. 
Haben Sie mindestens zwei unter- 
schiedliche Etiketten vergeben, er- 
scheint das bereits angesprochene 
Ausklappmenü unter dem Postfach 
„Markiert“. Nach einem Rechtsklick 
auf eine der Flaggen öffnet sich ein 
Untermenü: Die Option „Umbe- 
nennen“ ermöglicht das Vergeben 
eines neuen Namens für die ent- 
sprechende Farbe. 


08 Anhänge bearbeiten 


Anmerkungen mit Text und Bild neu 
in Yosemite-Mail 


Apple hat in OSX 10.10 Yosemite 
für Mail die „Markierungen“ ein- 
geführt, einen einfachen Weg, An- 
hänge mit Informationen anzurei- 
chern, ohne das Mail-Programm 
verlassen zu müssen. Fahren Sie 
mit der Maus über einen E-Mail- 
Anhang, erscheint ein kleiner Pfeil 
im rechten oberen Eck des ange- 
hängten Bildes beziehungsweise 
des mitgesandten PDFs. Ein Klick 
auf den Pfeil öffnet ein weiteres 


Krautreporter Morgenpost 
w 1° Stinen 
Erneut sanden 

‚Antworten 

An alle 

Weiterieiten 

} Als Anhang weiterleiten 

Umleiten ( 


Active Med 
Saturday: G 


Acting in® 


Markieren 5 
Löschen 


E Archiv 


wiilgtocusi Archivieren 
Picking you Bewegen in > 
“ “] Kopieren in > 
Ebenfalls in „Eingang” bewegen 


Macwe 


Krautrepor 


Discs Woch Regeln anwenden 


Untermenü mit dem Befehl „Mar- 
kierungen“, der die neue Werk- 
zeugleiste aufruft. 

Ähnlich wie im Programm „Vor- 
schau“ erscheint auch hier eine 
zusätzliche Leiste, die Werkzeuge 
zum Bearbeiten anbietet. Die 
Schaltfläche „Abbrechen“ setzt die 
getätigten Änderungen zurück, die 
Auswahl „Fertig“ daneben sichert 
das Bild. Das Schöne dabei: Ände- 
rungen am PDF oder am Bild wer- 
den nur innerhalb der E-Mail gesi- 
chert und haben keine Auswirkung 
auf die Originaldatei. 

Zusätzlich zum Markieren von Bil- 
dern bietet Mail die Möglichkeit, 
diese in einer reduzierten Größe 
zu senden. Dies spart Speicherplatz 
und unterwegs auch wertvolle Zeit. 
Die Optionen sind „Klein“, „Mittel“, 
„Groß“ und „Originalgröße“. Hängt 
man mehrere Bilder an, zeigt Mail 
jedoch nur die Gesamtgröße der 
Nachricht an, getrennt voneinan- 
der lassen sich die Bilder nicht un- 
terschiedlich verkleinern. 


Neues Postfach 


Gelöschte Objekte endgültig löschen 
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09 iCloud Drive nutzen 


Große Anhänge über Apples Cloud- 
Dienst verschicken 


Große Anhänge brauchen nicht nur 
Speicherplatz, sondern auch viel 
Zeit beim Empfangen und Versen- 
den, was unterwegs lästig ist. 

Seit OS X 10.10 bietet Apple die 
Möglichkeit an, größere Anhänge 
über iCloud zu senden. Unter den 
Postfacheinstellungen (Mail > 
Einstellungen > Accounts > Erwei- 
tert) müssen Sie dazu das Kontroll- 
kästchen „Große Anhänge mit Mail 
Drop senden“ aktivieren. 

Apple prüft vor dem Senden die 
Maximalgröße, die der Provider 
des Empfängers akzeptiert und 
bietet beim Überschreiten die Mög- 
lichkeit, die gewünschte Datei über 
iCloud zu verschicken. Yosemite- 
Anwender erhalten den Anhang 
wie gehabt, Nutzer älterer Macs 
oder anderer Systeme bekommen 
einen Downloadlink, der 30 Tage 
lang gültig ist. 
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Erneut senden 
} Antworten 
An alle 
Weiterleiten 
Als Anhang weiterleiten 
Umierten 


Markieren » 
Löschen 


Etikett: 
xeirmmum 


Etiketten lassen sich über 
einen Umweg umbenen- 
nen. Dadurch gewinnen 
diese an Bedeutung und 
sind einfacher ausein- 
anderzuhalten. Nach 

dem Hinzufügen zweier 
unterschiedlicher Farben 
können Sie diese in der 
Seitenleiste umbenennen. 


E-Mails anstauen. Falls eine E-Mail eine Aufgabe anstößt, ver- 
schiebt oder enthält, sollten Sie das besser an ihr Aufgabensystem 
delegieren, etwa in die Yosemite-App Erinnerungen. 


4. Intelligent Archivieren 

Dank Google ist uns die Suche nach Inhalten in Fleisch und Blut 
übergegangen. E-Mails sind hier keine Ausnahme. Durch das kon- 
stante Archivieren sämtlicher E-Mails ist der Posteingang erst ein- 
mal leer. Intelligente Postfächer bringen alle relevanten Informati- 
onen zusammen, sie lassen sich bei Bedarf ändern und verfeinern. 
Feste Unterordner verhindern, dass eine Nachricht in zwei oder 
mehreren Postfächern auftaucht. Eine Kaufbestätigung kann bei- 
spielsweise also entweder nur im Ordner „Lieferstatus“ oder unter 
„Geburtstagsplanung“ auftauchen. Intelligente Ordner schaffen 
hier Abhilfe. Auch projektbezogene E-Mails müssen dadurch nicht 
dauerhaft im Posteingang verweilen. 


5. Weniger ist mehr 

Wagen Sie einen ersten Schritt aus dem Mail-Chaos, indem Sie 
den Posteingang einfach mal volllaufen lassen. Nach zwei bis drei 
Wochen sehen Sie sich aber jede Mail an und fragen sich, ob die 
jeweilige Information wirklich relevant war. Falls nicht: Zur Quelle 
des Übels gehen und den Newsletter oder die Benachrichtigung 
deaktivieren. Womöglichen entdecken Sie bei dieser Überprüfung 
aber auch neue Archivierungsoptionen für sich. 


6. E-Mails sind Informationsquellen 

Nachrichten sollten nicht als Referenz etwa auf Adressen, sondern 
vielmehr als Quelle angesehen werden. Arbeiten Sie an einem Pro- 
jekt, extrahieren Sie die Informationen, die eine bestimmte E-Mail 
enthält, anstatt sie als Referenz zu halten. So kann sie im Archiv 
landen, ohne dass Sie wichtige Erkenntnisse etwa über die Postan- 
schrift des Senders verlieren. 
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Sicher Ins Internet 


Wer zu Hause eine Fritzbox mit dem aktuellen Fritz OS 6.20 nutzt, rich- 
tet den Router als VPN-Server ein und surft unterwegs sicher auch von 
öffentlichen Hotspots oder im Hotel 


Ist die VPN-Verbindung über 
die Fritzbox aktiviert, erfolgt 
die Internetkommunikation von 
iPhone und Notebooks 

- de verschlüsselt am Hotspot. 


seoo0 02-de * 


= iPhoneWelt © 


16:05 0,67%) 


WasserdichteiPhone=ß- 
Hülle von LifeProof verfüg- 


ittlerweile finden mobile Zeit- 
M genossen mit iPhone, iPad, 
Macbook oder Windows-Notebook 
unterwegs fast überall einen Hot- 
spot zur Verbindung ins Internet. 
Manchmal kostenpflichtig, oft 
auch kostenlos bieten Hotels, Ca- 
fes, Flughäfen oder andere Einrich- 
tungen WLAN-Zugang. Das spart 
jede Menge Datenvolumen, beson- 
ders im Ausland, und ist meist auch 
schneller als eine Verbindung über 
die Mobilfunkkarte. 

Allerdings ist diese bequeme Art 
der Verbindung nicht ganz unge- 
fährlich, wenn etwa der Hotspot 
nicht gut vor Angriffen gesichert 
ist oder gar von einem kriminellen 
Mitmenschen betrieben wird. Ob 
Sie sich in ein Forum einloggen 
oder schnell den Kontostand ab- 


fragen - oft lassen sich Benutzer- 
daten wie Zugang und Passwort 
mit speziellen Tools am Hotspot 
„mitschneiden“. Sicherheit unter- 
wegs bietet Business-Kunden schon 
lange die Nutzung eines Virtuellen 
Privaten Netzwerks, kurz VPN. 
Dabei wird die gesamte Kommuni- 
kation zwischen dem Client (i0S- 
oder Android-Gerät, Mac oder PC) 
und dem VPN-Server verschlüsselt 
wie durch eine gesicherte Leitung 
im Internet abgewickelt, man 
spricht auch von „Tunneling“. 


VPN als Schutz vor Mithörern 


Am Beispiel-Hotspot bekommt ein 
neugieriger Zeitgenosse dann statt 
der erhofften Zugangsdaten nur 
Buchstabensalat, der sich auch 
nach heutigem Stand der Tech- 
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nik nicht knacken lässt. Die Daten 
laufen verschlüsselt im Tunnel und 
dann optional vom VPN-Server 
aus weiter im Internet zum Ziel. 
Lange Jahre waren VPN-Server 
aus Kostengründen nur eine Alter- 
native für Business-Kunden: Der 
VPN-Server steht im lokalen Netz- 
werk der Firma, auf diese Weise 
verfügen Nutzer über eine komplett 
verschlüsselte Verbindung zum lo- 
kalen Firmen-Mailserver und an- 
deren Diensten. Seit ein paar Jah- 
ren gibt es meist kostenpflichtige 
Lösungen, die sich zumindest des 
Problems der Mithörer an Hotspots 
annehmen und somit auch für Pri- 
vatanwender hilfreich sind. Kun- 
den bekommen die VPN-Zugangs- 
daten und surfen unterwegs über 
den VPN-Server des Anbieters - ein 
Beispiel für einen guten Service ist 
Cyberghost, das Unternehmen bie- 
tet sogar einen kostenlosen Basis- 
service. 


Der eigene VPN-Server 

Noch besser ist natürlich ein ei- 
gener VPN-Server, das Aufsetzen 
setzt allerdings einiges an tech- 
nischer Fertigkeit voraus. Fein 
raus ist, wer über ein 6000er- oder 
7000er-Modell von AVMs Fritzbox 
verfügt. Unter dem bei Redaktions- 
schluss dieser Ausgabe aktuellen 
Fritz OS 6.20 bieten die Modelle 
einen integrierten VPN-Server, der 
sich extrem einfach einrichten und 
nutzen lässt. Laut einer Studie von 
2010 sind die AVM-Router extrem 
verbreitet. Europaweit erreicht 
die Router-Familie 21 Prozent, in 
Deutschland erreicht AVM gar 68 
Prozent Marktanteil und ist unan- 
gefochtener Marktführer. Die mei- 
sten deutschen Internet-Provider 
stellen ihren Kunden eine Fritzbox 
zur Verfügung. 

Ist der VPN-Server aktiviert und 
iOS-Gerät oder PC konfiguriert, 
baut das Endgerät einen IPsec- 
verschlüsselten Tunnel zwischen 
Gerät und Router auf (siehe Kasten 
rechts). Die gesamte Kommunika- 
tion ist sicher verschlüsselt. Der 
Router bietet in der Folge Zugriff 
auf Geräte Ihres Netzwerks und 
leitet Internetanfragen weiter, etwa 
die Ihres Mailclients am iPhone. 
Der Router wird dann zur Vermitt- 
lungsstelle. 


DynDNS-Anbieter 
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Die Adressen im Internet bestehen nur aus Zahlen, doch wer kann sich schon die ganzen Nummern mer- 
ken? Zur Erleichterung hat man daher Namen eingeführt, die ein DNS-Server wieder in Zahlen übersetzt 


Da Internetprovider meist täglich die Verbindung zum Router trennen und mit einer neuen (öffentlichen) 
IP-Nummer wieder aufbauen, benötigen Sie einen DynDNS-Dienst, der Ihrem Router einen festen Host- 
und Domain-Namen zuweist. Der Dienst DynDNS ist nicht mehr kostenlos, kostenlosen Service bieten 
aber auch andere. Wir empfehlen Noip oder den Dienst DNS Home. Eine Liste mit weiteren Anbietern gibt 
es online bei den Kollegen der PC-Welt. Legen Sie einen Account an, und tragen Sie Host- und Domain- 
Namen samt Account-Daten und Passwort im Webinterface der Fritzbox ein. 


Create Your No-IP Account 


DNS-Problem lösen 

Damit das Szenario klappt, muss 
Ihr iPhone, iPad oder Notebook 
unterwegs den VPN-Server erst 
einmal finden, um die Verbindung 
aufbauen zu können. Dazu muss 
im Beispiel das iPhone unterwegs 
die IP-Nummer Ihrer Fritzbox 
kennen - und die ändert sich bei 
Privatnutzern mindestens einmal 
täglich: Um IP-Adressen und Band- 
breite „zu sparen“, hängt Sie Ihr 
Provider täglich ab vom Internet, 
um Sie sofort wieder zu verbin- 
den, falls das Gerät (in dem Fall 
der Router) weiter aktiv ist. Dabei 
erhalten Sie eine neue IP-Nummer, 
man spricht von dynamischer Zu- 
teilung. Mithilfe einer IP-Nummer 
bekommt Ihr iPhone unterwegs 
den Router folglich nicht zu fassen. 
Abhilfe schaffen Dienste, die Ihnen 
einen Host-Namen zur Verfügung 
stellen, der automatisch und stets 
aktuell mit Ihrer jeweils zugeteil- 
ten IP-Adresse verbunden ist. Das 
Ganze funktioniert automatisch. 


nutzen können. 


Host-Namen, Ihren 
das zugehörige Pas 
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Übersicht 
Internet 


Dienste wie Noip (im Bild) bieten 
kostenlose Host- und Domain- 
Namen an, die Sie an der Fritzbox 


Account und 
swort tragen Sie 


im Webinterface der Fritzbox ein. 
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VPN und Verschlüsselung 


age VPN-Funktionalität in ihre Geräte, die 
unterstützen das als sicher geltende IPsec, 


selung. Die Fritzbox-Modelle erlauben VPN 
für Clients wie iPhone oder Notebook sowi 
öffentlichen IP-Nummer ist der über einen 
bezogene Host- und Domain- 


Daten gegen unbefugtes Mitlesen, Authenti 


okollen AH und/oder ESP betrieben werden kann, mi 
ohne Authentifikation sowie DES- oder TripleDES-Verschlüs- 


ame zu verwenden. 
Psec umfasst vier Sicherheitsfunktionen: Verschlüsselung der 


Hersteller von Markenroutern wie AVM integrieren heutzu- 


Fritzbox-Router 
das mit den Pro- 
oder 


-Verbindungen 
e die Kopplung 


von ganzen Netzwerken. Statt der im Internet verwendeten 


DynDNS-Dienst 


fikation der Nach- 


richt und des Absenders und Schlüsselverwaltung. Das Kern- 


stück von IPsec sind die „Security Associati 
zwischen zwei Kommuni 


ons“. Sie existieren 


ationspartnern und entscheiden, 


wie mit den Daten zu verfahren ist. Um einen sicheren Tunnel 


aufzubauen, genügt es, wenn die beteiligte 


n Router eine IP- 


sec-Security-Association besitzen. Auch bei der Einwahl eines 


mobilen Anwenders wird eine Security Ass 


ociation zwischen 


dem Client und dem Router im Zielnetzwer 
Fritzboxen bieten beide Verbindungsarten: 


definiert. Die 
Die Kopplung von 


zwei Netzwerken oder die Verbindung vom Client zu einem 
Netzwerk über den Router. Dank der starken Verschlüsse- 
lungsalgorithmen wie TripleDES gelten VPN-Tunnel als sicher. 
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VPN-Zugang einrichten 


Ein VPN-Zugang ist ein verschüsselter Weg nach Hause, die Einrichtung ist jedoch nicht ganz einfach 


Femzugang für einen Benutzer einsichten 
Gerat wählen 


Wählen Sie dee Gerat aus, mit dem der Benutzer a. das FRITZ!Box Netz zugrefen sol 


@ PCmt FRITZIFemzgang 


© iFrone / Pod tauıch /ıPad 


Die Programme zur Konfiguration für Win- 
dows und OS X bieten identischen Funkti- 
onsumfang, die Bedienung ist kinderleicht. 


Konfiguration wählen I 


oo VPN!Assistent 
Fernzugang zwischen i0S-Gerät und FRITZ!Box 
VPN-Zugangsdaten 


‚Accountname: 
IPhone6Volker 


= Kennwort: 


Gruppenname: 


Shared Secret: 


Gruppenname und Shared Secret ände, 
Abbrechen Zurück | 
4 ’ 


Für Windows-Nutzer bietet AVM ein kostenloses Tool zur Einrichtung an, das Konfigurationsdateien für 
den Router und das mobile Endgerät erzeugt. Für Mac-Nutzer gibt es im Mac App Store ein Programm für 
2,69 Euro, das in denselben Schritten wie die AVM-Lösung die benötigten Dateien erzeugt. Die Konfigura- 
ion kann auch manuell erfolgen, davon raten wir aber dringend ab, hier kommt es leicht zu Fehlern. 


VPN!Assistent 


Konfigurationsart wählen 


Dieser Assistent hilft Ihnen dabei, VPN-Zugang für Ihre 
FRITZ!Box einzurichten. 


| Wählen Sie eine Konfigurationsart aus: 
= a — a —— 


_ | VPN-Zugang zwischen Mac OS X und FRITZ!Box 
© VPN-Zugang zwischen IOS-Gerät und FRITZ!Box 


<Zurück Abbrechen. | De Dr 8 Verbindung zwischen zwei FRITZ!Box-Netzwerken 
- 


Weiter 


Nach der Verbindungsaus- 
wahl vergeben Sie einen 
Account-Namen und ein 
sicheres Passwort für das 
Profil des Endgeräts. 


VPN!Assistent 
Fernzugang zwischen iOS-Gerät und FRITZ!Box 


Geben Sie an, über welchen DNS-Namen die lokale FRITZ! 
Box Im Internet erreichbar ist: 


Falls Sie noch keinen Dynamic DNS-Namen eingerichtet 


4 5 4; BB haben, erstellen Sie jetzt einen Dynamic DNS-Eintrag in der 


Im zweiten Schritt tra- 
gen Sie Ihren Host- und 
Domain-Namen des 
DynDNS-Dienstes ein. 


Zur FRITZ!Box-Oberfläche 


Abbrechen 


.o VPNlAssistent 


Fernzugang zwischen iOS-Gerät und FRITZ!Box 


Geben Sie das IP-Netzwerk Ihrer FRITZ!Box an: 
Werkseinstellungen der FRITZ!Box übernehmen 
O Anderes IP-Netzwerk verwenden 
IP-Netzwerk: 
192.168.1.0 
Subnetzmaske: 


24 -255.2552550 
Beispiel: 192.158.178.0, Subnetzmaske: 24 - 255.265.255.0 


Dre: 


IP-Adresse des Benutzers im Netz der FRITZ!Box: 


192.168.1.201 


® Alle Daten über den VPN-Tunnel senden ? 


Abbrechen Zurück Weiter 
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Zurück Welter 


Falls Sie ein eigenes IP- 
Netzwerk nutzen, tragen 
Sie dessen IP-Nummer ein. 
Die IP-Adresse des Be- 
nutzers muss aus diesem 
IP-Netz stammen, nicht 
aus dem für DHCP reser- 
vierten, also eine feste IP- 
Nummer in Ihrem lokalen 
Netzwerk sein. 
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Der bekannteste Dienstleister 
dieser Kategorie ist DynDNS, das 
Unternehmen stellt aber leider 
keine kostenlosen Host-Namen 
mehr zur Verfügung - das tun wei- 
terhin andere. Sie benötigen einen 
Host- und Domain-Namen, den Sie 
in der Folge nutzen. Zwar bietet 
auch AVM mit MyFritz einen Dyn- 
DNS-Dienst, uns ist aber dessen 
Handhabung zusammen mit VPN 
zu undurchsichtig und schwierig. 
Haben Sie sich bei einem der ge- 
nannten Anbieter Host- und Do- 
main-Namen besorgt, tragen Sie 
die Zugangsdaten im Webinterface 
der Fritzbox ein, in der Übersicht 
wird dann angezeigt, dass Verbin- 
dung besteht. 


Fernzugang einrichten 

Ist das geschehen, ist nur noch 
der Fernzugang einzurichten. Das 
geschieht in zwei Schritten bezie- 
hungsweise an zwei Orten, der 
Fritzbox und dem Endgerät, das 
sich unterwegs verbinden soll. Was 
normalerweise recht kompliziert 
ist, erledigt kinderleicht das kos- 
tenlose Windows-Programm Fritz- 
box Fernzugang von AVM. Für OSX 
bietet AVM die Lösung leider nicht 
an, hier empfehlen wir das Pro- 
gramm VPN Assistent (2,69 Euro 
im Mac App Store), das identisch 
funktioniert. 

Nach dem Start legen Sie einen 
Account-Namen für die VPN-Ver- 
bindung eines Gerätes fest, etwa 
„iPhoneVolker“, dazu ein sicheres 
Passwort mit mindestens zwölf Zei- 
chen. Im zweiten Schritt sind Ihr 
Host- und Domain-Name vom Dyn- 
DNS-Provider einzutragen, dann 
der IP-Nummernkreis Ihres lokalen 
Netzwerks, falls Sie das voreinge- 
stellte der Fritzbox geändert haben. 
Beim folgenden Abschließen der 
Einstellungen müssen Sie noch das 
Zugangspasswort Ihrer Fritzbox 
angeben, die Router-Konfiguration 
erfolgt automatisch. 

Auch der Eintrag der Daten am 
iOS-Gerät ist kinderleicht, beide 
Programme erzeugen das benötigte 
Profil, das Sie sich auf Ihr iPhone 
oder iPad per Mail schicken und 
dann installieren. Am Windows- 
Notebook oder Macbook sind die 
Zugangsdaten aus einer dargestell- 
ten Übersicht manuell einzutragen 
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- fertig. Richten Sie für jedes Gerät, 
für das Sie unterwegs einen VPN- 
Zugang nutzen wollen, ein eigenes 
Profil an. Wir haben drei Profile, 
für iPhone, iPad und Notebook, 
in weniger als fünf Minuten ange- 
legt und installiert. Wir empfehlen 
die Nutzung der genannten Pro- 
gramme. Sowohl an der Fritzbox 
als auch am iOS-Gerät lässt sich 
das zwar auch alles manuell erledi- 
gen, es gibt aber haufenweise Mög- 
lichkeiten, Fehler zu machen und 
in der Folge genervt aufzugeben. 


VPN im Einsatz 


Am iOS-Gerät schalten Sie unter- 
wegs die VPN-Verbindung über die 
Einstellung ein, am Mac wählen 
Sie die angelegte Umgebung, unter 
Windows VPN aus. Die Internet- 
verbindung (über Wi-Fi oder Mo- 
bilfunkverbindung) unterscheidet 
sich bei der Nutzung nicht von ei- 
ner unverschlüsselten ohne VPN. 
Sie können Ihre Mails abfragen, 
surfen, Apps nutzen und so wei- 
ter. Die Verbindung geht immer 
verschlüsselt von Ihrem Gerät un- 
terwegs über Ihre Fritzbox in das 
Internet. 

Klasse auch: Sie haben außer- 
dem geschützten Zugriff auf Ihr 
Netzwerk. Setzen Sie etwa die App 
Fritzapp Fon am iPhone ein, kön- 
nen Sie von unterwegs die Tele- 
fonliste der Fritzbox einsehen und 
sogar via VPN vom iPhone über den 
Festnetzanschluss zu Hause Telefo- 
nate führen. 


Vor- und Nachteile 

Die skizzierte Nutzung des VPN 
ist absolut sicher, wenn Sie ein si- 
cheres Passwort gewählt haben. 
Nach außen sind keine Ports der 
Fritzbox geöffnet, das hatte in der 
Vergangenheit immer wieder zu 
Dateneinbrüchen geführt. Unter- 
wegs können Sie sicher sein, dass 
kein mieser Zeitgenosse Ihre In- 
ternetkommunikation am Hotspot 
abhören kann, und das VPN ist kos- 
tenlos. 

Einen Mini-Nachteil wollen wir 
nicht verschweigen, er betrifft Nut- 
zer mit Apple-Umgebungen. Apple 
verwendet das Zero-Konfig-Pro- 
tokoll Bonjour zur einfachen Nut- 
zung von Netzwerkgeräten ohne 
Konfiguration. Bonjour findet nor- 


VPN-Zugang nutzen 


FRITZBOX-VPN 


Ist der VPN-Zugang fertig konfiguriert, sollte man ihn ausgiebig testen 


PRAXIS 


Die Software übernimmt nicht nur die Konfiguration, sondern überträgt diese auch auf Ihre Fritzbox. 
Das geschieht mit einem Klick auf „Weiter“. Im folgenden Fenster müssen Sie das Zugangspasswort zur 
Fritzbox eintippen. Sehr cool: Mit der Option „Konfigurationsdateien per E-Mail versenden“ schicken 
Sie sich das am iPhone benötigte Profil selbst zu und installieren es dort. Dabei müssen Sie Ihr festge- 
legtes Passwort eingeben, VPN für das iPhone ist einsatzbereit. 


.o VPN!Assistent 


Nächsten Schritt auswählen 


Wählen Sie „Konfiguration fertig stellen“, 
und klicken Sie auf „Weiter“, oder legen Sie 


zusätzliche Profile an. 


Wählen Sie aus, wie Sie fortfahren wollen: 


= = Konfiguration fertig stellen 
ig 'g 


= u ddl — 
VPN-Bonutzor für Mac OS X hinzufügen 
- VPN-Benutzer für iOS hinzufügen 
n 
wi De ri Verbindung zwischen zwei Netzwerken hinzufügen 


Abbrechen 


Tragen Sie das Passwort für den Zugang 


VPN!Assistent 


Nächsten Schritt auswählen 


Für Ihre FRITZ!Box und für Ihre VPN-Zugangssoftware 
werden zwei Konfigurationsdateien erstellt. Importieren Sie 


diese Dateien nach Erstellung in Ihre FRITZ!Box und VPN- 


Zugangssoftware. 
Speicherort für die Konfigurationsdateien auswählen 


Zurück Weiter 83 FRITZ!Box Host / IP: 
TERN 


fritz.box 


FRITZ!Box Passwort: 


o Konfigurationsdatelen per E-Mail versenden 


Konfiguration in der FRITZ!Box aktivieren 


zu Ihrer Fritzbox ein, und wählen Sie die 
Option zum E-Mail-Versand des Konfigu- 


rationsprofils an das iOS-Gerät. 


“ FriTZ'Box 7490 va 


Argemeldat = | 


Übersicht 
Internet 


FRITZIBOR-DIeNSIn 


Abbrechen 


FRITZIBox | FRITZINAS | MYFRITZI [’} 


Drramkons | vPN 


Online Monitor 
Zugangasaten omzugang zu Ihrem Natzwork horgesiilt worden. Walterführende Hinweise, Werkzeuge und Tipps zu 
Far eaurr 
Freigaben. VPN-Verbindungen 
MeRITZ: 
Ak Na aaa ım jokats Noc= ee 
Telefonie D Vokapasaı = ® 
Aeeal © Ihomsvaker a [X 
DECT 
Diagnose 
System 
“o.co02-de 5 1719 E27 m; so.oo02-de = 1720 22277 = 
Abbrechen Profil Installieren Abbrechen Passwort 
(©) FRITZ!Box VPN Profil iPhone6Vo... BEE 
lert vom Profil „FRITZ!Box VPN Profil 
tvon Nicht signiert /olker Sparten 
Beschre Dieses Profil enthält die VPN-Konfiguration für 
ı Ihre FRITZ!Box 
t VPN-Einstellungen 
Mehr Details 


malerweise keinen Weg über ein 


VPN, hier lauern gewaltige tech- 


nische Herausforderungen, dazu 
ist ein eigener DNS-Server nötig. 
Sie können somit von unterwegs 
am iPhone nicht per Airprint zu 
Hause drucken oder auf die iTunes- 


Mediathek zugreifen. Dieser kleine 
Nachteil ist jedoch leicht zu ver- 
schmerzen. Wer eine der genann- 
ten Fritzboxen nutzt, sollte sich die 
Zeit nehmen und die VPN-Verbin- 
dung einrichten, es lohnt sich! 
Volker Riebartsch 


Weiter 


Fertig stellen 


Das VPN-Profil ist automatisch 
auf Ihrer Fritzbox installiert und 
der VPN-Server einsatzbereit. 


Öffnen Sie Mail, 

und tippen Sie auf 
das Profil-Icon im 
Anhang der E-Mail. 
Wählen Sie bei 
geöffnetem Profil 
„Installieren“, tippen 
Sie das von Ihnen 
vergebene Passwort 
ein. Ihr Profil ist jetzt 
installiert, Sie können 
die Einstellung „VPN“ 
nutzen. 
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Quasi-Standard 


Wordpress ist ein mäch- 
tiges Tool, um Webseiten 
zu schaffen. Es eignet 
sich nicht nur für ein- 
fache Blogs, sondern 
auch für umfangreiche 
Websites mit vielen mo- 
dernen Funktionen. 
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.oe< DI ®| 


@B MeinBlog 9 + Neu 


MeinBlog 


Beispiel-Seite 


cmoeller.selfhost.bz 


MeinBlog | Eine weitere WordPress-Seite 


Theme Tour Edit Home Page 


Vantage lsResponsive 
To The Very Last Pixel 


Editable Home Page 


Loads of Icons 


Mein eigener 
Wordpress-Blog 


Eine eigene Website ins Internet zu stellen, ist weder teuer noch kompli- 
ziert. Zumindest dann, wenn Sie die folgenden Tipps und Tricks kennen. 
Hier erfahren Sie Schritt für Schritt, was Sie dafür brauchen 


ür Ihre eigene Website nutzen 

Sie am besten die Gratis-Soft- 
ware Wordpress. Sie ist extrem 
vielseitig und leistungsstark und 
lässt sich dennoch einfach bedie- 
nen. Die Macher von Wordpress 
betonen gern, dass man mit ihrer 
Software bereits nach fünf Minu- 
ten eine fertige, befüllbare Web- 
seite hat. Das stimmt sogar, wenn 
man sich bereits etwas auskennt 
und schon mal ein Wordpress-Blog 
gestartet hat. Als Anfänger benö- 
tigt man ein wenig länger, ist mit 
der Installation und Konfiguration 


jedoch ebenfalls nach kurzer Zeit 
fertig. Im Ergebnis wird Ihre per- 
sönliche Webseite nicht nur im In- 
ternetbrowser auf jedem Mac oder 
PC tadellos aussehen, sondern 
auch auf jedem Handy eine gute 
Figur machen. Die ersten Versionen 
von Wordpress waren für Blogs 
optimiert, doch mittlerweile ist 
Wordpress eines der mächtigsten 
Content-Management-Systeme 
überhaupt. Mit dieser Software 
lässt sich fast jede Art von Website 
erzeugen. Bevor Sie starten, müs- 
sen Sie eine wichtige Entscheidung 
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Willkommen, gundrabur 2 Q 


Call me! Maybe? 


Saves You Time 


treffen: Soll Ihre Website auf Ihrer 
eigenen Domain liegen, also etwa 
auf www.mustermann.de, wenn 
Sie Herr Mustermann sind, oder 
genügt es Ihnen, wenn Ihre Web- 
site lediglich als Unterseite von 
Wordpress erscheint. Die Adresse 
wäre dann www.mustermann. 
wordpress.com. Das sonstige Aus- 
sehen und die Leistungsfähigkeit 
sind in beiden Fällen weitgehend 
identisch. Sollte Ihnen eine Unter- 
seite bei wordpress.com genügen, 
dann können Sie die nun folgenden 
Punkte 01 und 02 überspringen. 
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01 Voraussetzungen 


Domain beantragen und Platz für die 
Homepage schaffen 


Eine eigene Webadresse (Domain) 
müssen Sie erst beantragen. Das 
geht beispielsweise über die Fir- 
men, die Ihnen auch Webspace, 
also den Platz für Ihre Homepage 
anbieten. Das sind etwa 1blu 
(www.1blu.de), 1&1 (www.1lundl. 
de), Host Europe (www.hosteu 
rope.de) oder Strato (www.strato. 
de). Die Preise für den Webspace 
und den Antrag für eine eigene 
Webadresse (Domain) liegen 
derzeit zwischen 3 und 30 Euro 
pro Monat, meist zuzüglich ei- 
ner Anmeldegebühr zwischen 5 
und 20 Euro. Bei den günstigen 
Homepage-Paketen bekommen Sie 
meistens lediglich einige Gigabyte 
Speicherplatz sowie begrenzten 
Traffic auf die Seite. Für eine ein- 
fache private Homepage genügen 
jedoch in der Regel die günstigen 
Pakete. Wichtig ist, dass der Web- 
space PHP ab Version 5.2.4 unter- 
stützt und eine Mysql-Datenbank 
ab Version 5.0 bietet. Die Macher 
von Wordpress empfehlen ein PHP- 
Speicher-Limit (Memory Limit) 
von mindestens 32 Megabyte. Die 
Anbieter von Homepage-Paketen 
machen hierzu auf ihren Webseiten 
leider zumeist keine Angabe. Aller- 
dings sollten bei neuen Verträgen 
stets 32 Megabyte bereitstehen, 
normalerweise sogar weit mehr. 
Bis Ihre gewünschte Webadresse 
für Sie freigeschaltet ist, vergehen 
in der Regel lediglich ein paar Mi- 
nuten. In seltenen Fällen dauert es 


Datorams 
WP-1OgM.pnp 
wPp-load.pnp 
wp-Iinks-opmi.php 


index.php 


einige Stunden, bis die offizielle 
Registrierungsstelle die Adresse 
freigegeben hat. Wenn alles fertig 
ist, können Sie Ihre Website bereits 
im Internetbrowser aufrufen. Meist 
hat Ihr Webhoster eine Standard- 
Website mit dem Text „Hier ent- 
steht eine neue Webseite“ oder 
ähnlich lautend für Sie geladen. 

FTP-Software: Damit Sie später 
die Software Wordpress auf Ihren 
Webspace laden können, müssen 
Sie noch einen FTP-Client instal- 
lieren und konfigurieren. Mehr er- 
fahren Sie dazu in diesem Heft in 
unserem Test ab Seite 76. 

Nach der Installation des FTP- 
Clients geben Sie dort die Log-in- 
Daten für Ihren Webspace ein. In 
der Regel sind das andere Daten als 
die, mit denen Sie sich bei Ihrem 
Konto auf der Internetseite Ihres 
Webspace-Anbieters anmelden. 
Aber dort können Sie die FTP-Log- 
in-Daten einsehen. Suchen Sie 
nach dem Begriff „FTP-Zugang“. 
Sie benötigen den Benutzerna- 
men und das Passwort. Als Drittes 
müssen Sie noch den „Server“ im 
FTP-Client eingeben, das ist Ihre 
Webadresse nach dem Muster „mus 
termann.de“, ohne vorangestelltes 
„www.“ und zumeist auch ohne vo- 
rangestelltes „ftp.“. 

Haben Sie die Werte in den FTP- 
Client eingetragen, testen Sie die 
Verbindung. Sind die Angaben kor- 
rekt, zeigt der FTP-Client die Ord- 
nerstruktur Ihres Servers an. Bei 
den meisten Webhostern landen 
Sie direkt in dem Ordner, in dem 
die Dateien der Website liegen. Er- 
kennbar ist dies meist an der Datei 


onen 99 backupwordpress 
aus v Download fertig 
© 98.0 K8 von 7E.0KB 
Änderungedatum 10. Dezember 2014 14:25:56 MEZ 
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„Index.htm/“, die den Hinweis ent- 
hält, dass an dieser Stelle bald eine 
neue Website entsteht. Bei man- 
chen, etwa 1blu, gehören Website- 
Dateien in den Ordner „www“, der 
aber schon existiert. Dateien und 
Ordner lassen sich bei den meisten 
FTP-Clients mithilfe von Drag-and- 
drop auf den Server kopieren. 
Sie können nun gleich die Datei 
„Index.htm“ und, falls vorhanden, Datenbank 
die weiteren Dateien im selben jjcht sichtbar im Hn- 
Ordner zur Sicherung auf Ihren tergrund arbeitet eine 
Mac verschieben, denn sie werden Datenbank, die sämtliche 
unter Wordpress nicht mehr ge- jnhalte Ihrer Word press- 
braucht. Präsenz speichert und 
Mysql-Datenbank: Zum Ab- verwaltet. Die einfachste 
schluss der Vorbereitungen benö- und zudem kostenlose 
tigen Sie noch den Namen Ihrer variante ist MySQL. 
Mysql-Datenbank sowie die Log- 
in-Daten. Loggen Sie sich über 
den Internetbrowser wieder in Ihr 


Konto bei Ihrem Webhoster ein und 
suchen Sie nach Infos zu „Mysql“. 
In den allermeisten Fällen existiert 
noch keine Datenbank, sie lässt 
sich aber an derselben Stelle er- 
zeugen. Notieren Sie sich die Daten 
inklusive Passwort. Sie benötigen 
diese für die Installation von Word- 
press (Punkt 2). 


02 Wordpress-Software 


Aktuelle Software-Version aus dem 
Internet laden und installieren 


Laden Sie sich die Software Word- 
press am besten direkt von der 
Hersteller-Seite herunter (https:// 
de.wordpress.org/txt-download/). 
Es ist ein Zip-Archiv, das Sie in ei- 
nen beliebigen Ordner entpacken. 
Laden Sie nun den Inhalt des Ord- 


Um die Wordpress- 
Installation auf den 
Server hochzuladen, 
benötigen Sie einen 
FTP-Client. Gut eignet 
sich beispielsweise der 
kostenlose Cyberduck. 


5.0KB 20.08.14 18:30 ra URL: ftps//cmoolier,seifn...ebook-comments ®.- 5 
FERNER N ee HR 


8.4 KB 21.11.14 19:12 
19.9 KB 10.04.14 00:50 
418 8 25.09.13 01:18 

Pr 
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In Schritt 3, der nur fünf 
Schritte umfassenden Ins- 
tallation von Wordpress, 
geben Sie die Infos zu Ih- 
rer Mysal-Datenbank ein. 
Das ist aber auch schon 
das Komplizierteste an 
der ganzen Installation. 


Wenn Sie auch mit einer 
Webadresse wie www. 
meinblog.wordpress. 

com zufrieden sind, dann 
fällt die Installation einer 
eigenen Website noch 
mal einfacher aus und Sie 
brauchen keinen eigenen 
Webspace. 


W WordPpress.cor 


Werspresa.com: Entache Webaites oder Bioge 
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ners „wordpress“ auf Ihren Web- 
space. Ist der Kopiervorgang abge- 
schlossen, starten Sie die server- 
seitige Installation, indem Sie in 
Ihrem Internetbrowser die Adresse 
www.mustermann.de/wp-admin/ 
install.php eingeben. Den Teil 
„www.mustermann.de“ ersetzen 
Sie natürlich durch den Namen Ih- 
rer eigenen Webadresse. 

Die Installation startet mit der 
Auswahl der Sprache. Anschlie- 
ßend erscheint der Hinweis, dass 
Sie die Daten zu Ihrer Mysql-Daten- 
bank benötigen. Geben Sie diese 
Daten im nächsten Fenster ein. Sie 
erhalten sie aus Ihrem Konto bei Ih- 
rem Webhoster (siehe dazu Punkt 
1). Im nächsten Schritt geben Sie 
noch den Namen der Website sowie 
wenige andere Infos an und schlie- 
ßen daraufhin die Installation ab. 

Hinweis: Wenn Sie bei der Ein- 
gabe von www.mustermann.de/ 
wp-admin/install.php die Fehler- 


da wordpresa.zom [u 


Erstelle kostenlos deine neue Website! 


WordPress.com ist die optimale Plattform 


für deinen privaten Blog, oder Uhternehmens-Website 


MeinBlog 


Sobald es für Ihre Wordpress-Installation ein Update gibt, wird 
das oben in Ihrem „Dashboard“ angezeigt. Wichtige Updates für 
den Wordpress-Kern holt sich die Software automatisch. 
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meldung 404, Website nicht ge- 
funden, bekommen, haben Sie die 
Wordpress-Dateien wahrscheinlich 
in den falschen Ordner kopiert. 
Häufig ist etwa der Fehler, die Da- 
teien inklusive des Ordners „word- 
press“ zu kopieren. Dann wird Ihre 
Website jedoch nicht unter www. 
mustermann.de erscheinen, son- 
dern nur beim Aufruf von www. 
mustermann.de/wordpress. Ent- 
sprechend startet die Installation 
auch lediglich beim Aufrufen von 
www.mustermann.de/wordpress/ 
wp-admin/install.php. 

Sollte es bei Ihnen zu Proble- 
men mit den Daten für die Mysql- 
Datenbank kommen, lassen sich 
diese später über die Datei „wp- 
config.php“ ändern. Hierbei han- 
delt es sich um eine Textdatei für 
die zentrale Konfigurationsdatei 
für Wordpress. Sie lässt sich mit je- 
dem Texteditor bearbeiten. Kopie- 
ren Sie sich diese Datei von Ihrem 
Server auf den Rechner, tragen Sie 
die passenden Werte ein und kopie- 
ren Sie sie zurück. Sollte die Datei 
von Wordpress noch nicht erstellt 
worden sein, verwenden Sie die 
Datei „wp-config-sample.php“ und 
benennen Sie diese nach der Bear- 
beitung entsprechend um. 


03 Wordpress einrichten 


Ein Blog läßt sich auch auf den Ser- 
vern von Wordpress betreiben 


Ist Ihnen eine Domain wie www. 
mustermann.de nicht wichtig, 
dann benötigen Sie auch keinen 


...:< D ® » 
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eigenen Webspace. Sie können 
Ihre Website bei Wordpress selbst 
starten. Rufen Sie dazu die Seite 
www.wordpress.de auf, geben Sie 
Ihren Wunschnamen ein und kli- 
cken Sie auf „Website erstellen“. Als 
Nächstes ist eine Registrierung mit 
Mail-Adresse und Passwort fällig. 
Wenn der gewünschte Name noch 
frei ist, erscheint darunter ein gut 
sichtbarer Knopf, der zum Kauf 
der Domain für 15 Euro auffordert. 
Dahinter erscheint außerdem ein 
kleiner Link, mit dem Sie kostenlos 
starten. Er lautet „Nein Danke. Ich 
nehme die kostenlose Adresse“. Ein 
Klick auf „Blog erstellen“ am Ende 
der Seite bringt Sie zu einem Assi- 
stenten, mit dem Sie direkt mit der 
Konfiguration der Seite beginnen. 
Diese können Sie allerdings erst 
abschließen, nachdem Sie auf den 
Bestätigungs-Link in der Mail von 
Wordpress geklickt haben. 

Wenn das erledigt ist und Sie 
sich bei Wordpress eingeloggt ha- 
ben, klicken Sie auf „Dashboard“ 
und landen damit in der Konfigu- 
rationszentrale Ihrer Wordpress- 
Installation. 


04 Updates 


Aktuelle Updates installieren für eine 
sichere Website 


Nach der Installation von Word- 
press loggen Sie sich über www. 
mustermann.de/wp-admin in die 
Konfiguration Ihrer Webseite ein. 
Das ist auch zukünftig Ihre Log- 
in-Adresse für Wordpress! Nach 
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dem Einloggen landen Sie auf dem 
Dashboard. Sollte es ein Update für 
Ihre Wordpress-Software geben, 
wird dieses gleich oben aufgeführt. 
Sie sollten daraufhin als Erstes die- 
ses Update einspielen, denn über 
Sicherheitslücken in älteren Ver- 
sionen von Wordpress gelingt es 
Hackern häufig, einen Server zu 
übernehmen und dann beispiels- 
weise Viren über Ihre Website zu 
verbreiten. Seit der Wordpress- 
Version 3.7 werden wichtige Up- 
dates für die zentrale Software au- 
tomatisch installiert. Das trifft aber 
nicht auf Plug-ins zu, die ebenfalls 
oft von Sicherheitslücken betroffen 
sind. Damit Sie über alle Updates 
für Ihre Installation informiert wer- 
den, sollten Sie deshalb das Plug-in 
WP Updates Notifier laden. Gehen 
Sie dafür von Ihrem Dashboard zu 
„Plug-ins/Installieren“ und suchen 
Sie dort über das Suchfeld nach 
„WP Updates Notifier“. Ein Klick 
auf „Installieren“ lädt das Plug- 
in, ein Klick auf „Aktiviere dieses 
Plug-in“ schaltet es scharf. Es über- 
nimmt die Mail-Adresse, die Sie in 
Wordpress hinterlegt haben. Konfi- 
gurieren lässt sich das Plug-in über 
„Plug-ins/Aktualisierungsalarm/ 
Einstellungen“. 


05 Themes 


Das grundlegende Layout der Website 
bestimmen Sie über Themes 


Nun ist es an der Zeit festzulegen, 
wie die Website aussehen soll. 
Hierfür steht eine Vielzahl von kos- 
tenlosen Themes zur Verfügung. 
Gehen Sie in Wordpress auf „De- 
sign/Themes/Installieren“. Word- 
press zeigt als Nächstes eine Liste 
mit empfohlenen Layouts. Eine 
große Auswahl finden Sie über „Po- 
pulär“. Nicht alle gezeigten Themes 
sind gratis. 

Doch die meisten lassen sich 
zumindest mit begrenztem Funkti- 
onsumfang kostenlos verwenden. 
Klicken Sie auf „Installieren“, um 
ein Theme zu laden und nach- 
folgend auf „Aktivieren“, um das 
neue Layout live gehen zu lassen. 
Sie können auch Themes von an- 
deren Webseiten laden, etwa von 
www.freewpthemes.in. Diese lan- 
den dann als Zip-Archiv auf Ihrem 
Mac. In Ihre Wordpress-Installation 
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übertragen Sie sie über „Design/ 
Themes/Installieren/Theme hoch- 
laden/Datei auswählen“. Wer kos- 
tenlose Themes sucht, ist aber auf 
der offiziellen Seite https://word 
press.org/themes oder über die 
Suche innerhalb der Wordpress- 
Software noch am besten bedient. 
Weiterführende - jedoch englisch- 
sprachige - Tipps zum Thema kos- 
tenlose Themes gibt es darüber hi- 
naus über http://goo.gl/Xfdwfo 

Sie können später die Themes 
mit wenigen Klicks wechseln. Al- 
lerdings bieten komplexe Layouts 
mehrere Bereiche, etwa Textkästen 
und Bildergalerien. Beiträge, die 
Sie in einem Theme in diese Be- 
reiche eingepflegt haben (siehe 
Punkt 6), werden meist nicht in 
die neuen Bereiche des anderen 
Themes übernommen. Das lässt 
sich zwar nachträglich ändern, kos- 
tet aber einiges an Zeit. 

Die Auswahl an verfügbaren 
Themes ist groß und mit jedem 
neuen Theme, das Sie ausprobie- 
ren, lernen Sie eine neue Funktion 
eines Layouts kennen. Und dann 
beginnt oft die Suche nach dem 
einen Theme, das alle bisher für 
toll befundenen Elemente vereint. 
Doch bis man dieses eine Theme 
findet, kann einige Zeit vergehen. 
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Unsere Empfehlung: Für den An- 
fang muss es nicht gleich das per- 
fekte Theme sein. Verwenden Sie 
eines, das Ihnen gut genug gefällt, 
und lernen Sie, dieses mit Ihren 
Inhalten zu befüllen (Punkt 6). Zu 
einem späteren Zeitpunkt können 
Sie immer noch nach dem per- 
fekten Theme suchen. 


06 Responsive Themes 


Ob Mac, iPad oder iPhone, perfekte 
Optik auf allen Geräten 


Für eine einfache Website lässt 
sich ganz flott ein Theme nach Ge- 
schmack aussuchen. 

Wollen Sie, dass Ihre Seite auf al- 
len Geräten, also auf einem Mac, 
PC, Tablet und einem Smartphone 
gleich gut aussieht, wählen Sie 
besser ein Theme aus, das als „re- 
sponsive“ gilt. Denn eine respon- 
sive Website liefert eine optimale 
Darstellung auf allen Display-Grö- 
ßen. Die Elemente einer Website, 
etwa zwei nebeneinanderliegende 
Kästen mit Text, passen sich in der 
Breite so lange an einen kleineren 
Bildschirm an, wie es noch gut aus- 
sieht. Wenn der Bildschirm zu klein 
wird, erscheinen die beiden Text- 
kästen nicht mehr nebeneinander, 
sondern untereinander. 


PRAXIS 


Die Auswahl an nützlichen 
Plug-ins für Wordpress ist 
riesig. Die kleinen Tools 
erleichtern die Arbeit mit 
der Software oder fügen 
neue Funktionen zur Web- 
site hinzu. Sie lassen sich 
meist in sekundenschnelle 
installieren und nutzen. 
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Das Wichtigste für einen 
ansprechenden Blog ist 
ein passendes Design. 
Über die so genannten 
„Themes“ kann man das 
Aussehen der Webseite 
grundlegend verändern. 
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MARLA 


So finden Sie responsive Themes 
in Wordpress: Setzen Sie bei der 
Suche nach responsive Themes 
die Filterfunktion der Theme-Seite 
ein. Gehen Sie etwa auf https:// 
wordpress.org/themes/tag-filter 
und wählen Sie „responsive-layout“ 
und danach „Find Themes“. Unten 
erscheinen im Folgenden alle pas- 
senden Themes. 

Wenn Sie sich über weiterge- 
hende Designfragen informieren 
wollen, etwa darüber, was die Un- 
terschiede zwischen einer respon- 
sive Website und einer adaptive 
Website sind oder was fixed, fluid 
und elastik Layout bedeutet, finden 
Sie über http://pcwe.lt/h/65alf in- 
teressante und aktuelle Infos. 


Alexis 


Nu White 


Details & Helle world 
Vorschau 


07 Beiträge 


Nun steht Ihre eigene Website bereits 
online im Internet 


Was noch fehlt, sind Inhalte, also 
Texte, Bilder, Videos. Grundsätz- 
lich ist das Verfassen von Beiträgen 
mit Wordpress extrem einfach. Nur 
bei anspruchsvollen Themes muss 
man ein Auge auf die Platzierung 
der Beiträge haben. Denn solche 
Themes haben unterschiedliche Be- 
reiche, die bestückt werden wollen. 

Zunächst zum einfachen Ver- 
fassen eines Beitrags: Loggen Sie 
sich dafür wie gewohnt über www. 
mustermann.de/wp-admin in Ihre 
Wordpress-Seite ein. Klicken Sie 
auf „Beiträge/Erstellen“, und es 


Ihr schneller Einstieg zur eigenen Webseite 
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nutzen Sie Tumblr. 
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nutzen S 
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nutzen S 


ie ganz schnell einen einfachen Blog haben möchten, 


ie schnell eine extrem flexible Website haben möchten, 
ie Wordpress über www.wordpress.com (Punkt 3, Seite 98). 


ie schnell eine professionelle Website haben möchten, 
e eine, die etwas kosten darf, Homepage-Baukasten, etwa Wix. 


ie eine eigene, extrem flexible Website haben möchten, 
ie Wordpress wie ab Punkt 1. beschrieben. 
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öffnet sich eine Seite, in der Sie 
den Titel des Beitrags und den Text 
dazu eingeben können. Über „Datei 
hinzufügen“ lassen sich Fotos, Mu- 
sik und Videos bis 8 MB Größe zu 
dem Beitrag hinzufügen. Sind Sie 
fertig, bringt ein Klick auf „Veröf- 
fentlichen“ Ihre Schöpfung online. 
Der Beitrag erscheint im Hauptteil 
der Seite mit der Überschrift, den 
ersten Zeilen des Textes, oft auch 
einem Bild und einem Link, der 
zum kompletten Beitrag führt. 


08 Startseite 


Die Startseite mit Bildern und Texten 
befüllen 


Haben Sie ein Theme mit Be- 
reichen für Textkästen, Bilder, Bil- 
dergalerien (Slider) und Ähnliches 
gewählt, müssen Sie diese meist se- 
parat bestücken. Gehen Sie hierfür 
auf „Design/Theme Options“. Alle 
besonderen Elemente, die Sie auf 
der Homepage des Themes sehen, 
sind dort gleichnamig aufgeführt 
und bieten Eingabefelder für Über- 
schriften, Texte, Bilder und Links. 
Tatsächlich ist aber die Orientie- 
rung, wo man welchen Bereich be- 
füllen kann, oft nicht einfach. Der 
größte Stolperstein findet sich in 
Themes, die nur in der Basisversion 
kostenlos sind. Will man etwa den 
„Slider“ bestücken, also eine dyna- 
mische Bildergalerie auf der Start- 
seite, muss man bei vielen Themes 
eine kostenpflichtige Version la- 
den. Sollten Sie mal unter „Design/ 
Theme Options“ keine Eingabe- 
möglichkeit für ein Element der 
Startseite finden, fehlt dieses wahr- 
scheinlich in der Gratisversion. 


09 Kommentare 


So stellen Sie Kommentare ab und 
Facebook an 


Kommentare und Diskussionen zu 
Beiträgen auf Ihrer Website kön- 
nen ungemein bereichernd sein. 
Allerdings müssen Sie auch dafür 
sorgen, dass etwa keine beleidi- 
genden Beiträge auf Ihrer Website 
zu finden sind. Wenn Sie mal keine 
Zeit haben, neue Kommentare zu 
prüfen, lässt sich die Funktion für 
neue Beiträge komplett deaktivie- 
ren. Dies erledigen Sie einfach über 
„Einstellungen/Diskussionen/Stan- 
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Wer es eilig hat: Nutzen Sie Tumblr oder Wix 


Nicht jeder will sich auf eine komplette Wordpress-Installation ein- 
lassen. Zum Glück gibt es Service-Anbieter im Web, die noch simplere 
Möglichkeiten bereitstellen, um an einen eigenen Blog zu kommen. 


Über die Seite http://de.wix.com erstellen Sie professionell wir- 
kende Webseiten innerhalb von wenigen Minuten. Wix bietet da- 
rüber hinaus Vorlagen für Ihre Website. Diese lassen sich dann zu 
einem großen Teil direkt mit eigenen Texten, Bildern und Navi- 
gationspunkten befüllen. Zur Starthilfe finden Sie ein Video, das 
die Bedienung der Vorlage innerhalb weniger Minuten erklärt. 
Der Dienst ist in der Basisversion kostenlos. Möchten Sie die Ein- 
schränkungen der Basisversion loswerden, müssen Sie zu einem 
kostenpflichtigen Paket greifen, das etwa die Werbung von Ihrer 


Webseite entfernt. Sie können Ihre Seite auf Ihre eigene Domain 
stellen und erhalten mehr Bandbreite. Die Paketpreise begin- 
nen bei vier Euro pro Monat. Eine Übersicht dazu finden Sie auf 
http://pcwe.lt/h/tprdwreg. 

Tumblr: Wer wirklich nur einen einfachen Blog betreiben 
möchte, der setzt am besten Tumbir ein. Auf der Website www. 
tumblr.com erstellen Sie in wenigen Minuten Ihren eigenen Blog. 
Das Online-Stellen von Beiträgen ist sehr einfach. Ähnlich wie bei 
Wordpress kann man auch bei Tumblr einige Zeit damit verbrin- 
gen, das schönste Theme herauszusuchen. Wer keine Webadresse 
wie www.mustermann.tumblr.com haben möchte, sondern den 
Blog auf seiner eigenen Webadresse (Domain) sehen will, findet 
dazu eine Anleitung über http://pcwe.lt/h/uf311df. 


dardeinstellungen für Beiträge/ 
Erlaube Besuchern neue Beiträge 
zu kommentieren“. Infos dazu, wie 
Sie die Kommentarfunktion für 
schon veröffentlichte Beiträge de- 
aktivieren, finden Sie auf http:// 
pcwe.lt/h/f2l4xku. Sie können sich 
auch jeden Kommentar zur Geneh- 
migung zeigen lassen. Nur wenn 
dieser in Ordnung ist, schalten Sie 
ihn frei. Das geht über die Funk- 
tion „Einstellungen/Diskussionen/ 
Bevor ein Kommentar erscheint/ 
Kommentar muss manuell geneh- 
migt werden“. Wordpress bietet 
Ihnen auf der Seite „Einstellungen/ 
Diskussionen“ noch etliche wei- 
tere, nützliche Einstellungen, die 
einen Blick lohnen. Soziale Netze: 
Sie können zusätzlich oder auch 
statt der Wordpress-Kommentar- 
funktion Facebook-Kommentare 
auf Ihrer Website ermöglichen. Ein- 
fach geht das per Plug-ins. Laden 
Sie sich etwa das empfehlenswerte 
„Facebook Comments“-Plug-in he- 
runter. In Wordpress installieren 
Sie es über „Plug-in/Installieren/ 
Plug-in hochladen/Datei auswäh- 
len/Aktiviere dieses Plug-in“. Da- 
nach findet sich automatisch unter 
allen Beiträgen ein Facebook-Kom- 
mentarfeld. 


10 Plug-ins 


Die besten Plug-ins für Ihre Word- 
press-Website 


Plug-ins ermöglichen interessante 
Zusatzfunktionen für Ihre Website. 
Sie lassen sich innerhalb von Se- 


kunden einbinden und müssen oft 
kaum oder gar nicht konfiguriert 
werden. 

Ein Beispiel ist das Facebook- 
Plug-in von Punkt 9. Ein weiteres 
Beispiel ist das Backup-Plug-in 
Wordpress Backup to Dropbox, 
das regelmäßig eine Sicherung der 
Webseite in Ihre Dropbox erstellt 
(siehe Schritt 11). Oder Sie nut- 
zen WP URL Shortener, um lange 
Weblinks in Beiträgen automatisch 
kürzen zu lassen. Eine Liste von 
beliebten Plug-ins gibt es bei Word- 
press selbst über https://word- 
press.org/plugins oder in Ihrer 
Wordpress-Software über „Plug- 
ins/Installieren“. 


11 Sichern 


So sichern Sie Ihre Wordpress-Instal- 
lation für den Notfall als Backup 


Zu einer kompletten Sicherung Ih- 
rer Wordpress-Installation gehören 
zwei Teile: Die Mysql-Datenbank 
und Dateien auf dem Webserver. 
Fehlt eines von beidem, ist das 
Backup nicht vollständig. Am ein- 
fachsten erledigen Sie die Datensi- 
cherung mit einem Plug-in. Emp- 
fehlenswert ist etwa Backupword- 
press. Sie installieren es in Word- 
press über „Plug-in/Installieren/ 
Plugin hochladen/Datei auswäh- 
len/Aktiviere dieses Plug-in“. Von 
nun an wird jede Nacht um 0:00 
Uhr eine Sicherung auf dem Server 
angelegt. Die Einstellungen lassen 
sich unter „Werkzeuge/Backups“ 
ändern. 


Alternativ können Sie auch 
das Plug-in Wordpress Backup 
to Dropbox nutzen. Nach seiner 
Installation findet sich links das 
neue Menü „WPB2D“, über das Sie 
zu „Backup Settings“ gelangen. 
Beim ersten Aufruf müssen Sie per 
„Authorize“ dem Plug-in Zugriff 
auf Ihre Dropbox gewähren. Über 
„Fortfahren“ lässt sich jetzt ein- 
stellen, wie häufig und wann die 
Sicherung erfolgen soll. 


12 Suchmaschine 


Gefunden werden: Optimierungen für 
die Suchmaschine von Google&Co 


Die meisten Internetnutzer suchen 
nach einem Thema über eine Such- 
maschine - in Deutschland ist das 
fast immer Google. Es lohnt sich 
daher für Ihre Seite, wenn Goo- 
gle sie als besonders wertvoll ein- 
stuft. Dann erscheint sie bei den 
Google-Suchtreffern weiter oben. 
Allerdings versucht fast jede Web- 
site, gut für Google auszusehen. Es 
ist also nicht leicht, mit den vielen 
anderen Webseiten bei Google zu 
konkurrieren. Zwei Tipps können 
dabei helfen. Der Erste stammt von 
Google selbst: Gestalten Sie Ihre 
Webseite inhaltlich so, dass Ihre 
Leser dort die besten Informatio- 
nen finden. Dann wird auch Goo- 
gle Ihre Seite gut finden. Zweitens 
können Sie einen der vielen SEO- 
Tricks anwenden, die Sie etwa in 
diesem ausführlichen Ratgeber fin- 
den: www.pcwe.lt/b/211416. 
Arne Arnold/cm 


Hilfe und Support 


Als Open-Source-Projekt 
ist Wordpress kostenlos 


und es wird ständig 


weiterentwickelt. Bei 
Problemen oder Bugs be- 
kommen Sie Hilfe unter 
http://de.support.word 


Press.com 
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PEER-TO-PEER-AIRPLAY 
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[4] AirPlay 


1 Netzwerkkonfig 


Mit WLAN verbinden 


Apple TV 3 Rev. A 


Profi-Trick fur Apple TV 


Dank i0OS 8 kann das neuere der beiden Apple-TV-3-Modelle 
direkt von Macbook oder iPad für Airplay genutzt werden, die 
Geräte müssen nicht in einem Netzwerk funken 


LILT 


iPadwelt 


Dieser Trick stammt aus 
der aktuellen iPadwelt. 
Die komplette Ausgabe 
erhalten Sie in unserem 
Aboshop unter shop. 
ipadwelt.de oder in un- 


serer iPad-App Macwelt. 
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as Apple TV 3 ist die einzige 

Settop-Box von Apple, die auch 
von iOS 8 unterstützt wird, wenn 
auch die Firmware-Version in der 
Namensgebung eine Versionsnum- 
mer hinterherhinkt. Bei Redakti- 
onsschluss dieser Ausgabe war iOS 
8.1.2 aktuell, intern am Apple TV 3 
heißt sie Apple-TV-Software 7.0.2 
(6915). Ein kleiner Tipp: Tippen 
Sie in „Einstellungen > Allgemein 
> Über“ ein zweites Mal auf den 
mittleren Knopf der Remote-Taste, 
dann wird auch der OS-Build ange- 
zeigt: 8.1.1. Das Apple TV 3 wurde 
im März 2012 vorgestellt. Ein Jahr 
später, im März 2013, wurde es 
überarbeitet, laut Apple nur das in- 
terne Design und das Chipdesign. 
Bei der Vorstellung des Apple TV 3 
Rev. A genannten Modells betonte 
eine Apple-Unternehmensspreche- 


rin gegenüber The Next Web, hier 
seien nur ein fälliger Komponen- 
tentausch vorgenommen und keine 
neuen Features implementiert wor- 
den. Mit iOS 8 änderte sich das, die 
in der Rev. A eingesetzten Chips 


Airptay 
0) id 


I Apple Tv Am. A 


bieten mit „Peer-to-Peer-Airplay“ 
iOS-Geräten unter i0OS 8 und Macs 
unter OS X 10.10 zusätzliche Funk- 
tionen. 


Apple TV 3 mit Extrafunktion 

Seit März 2013 verkauft Apple nur 
noch das Modell Rev. A. Die beiden 
Modelle des Apple TV 3 unterschei- 
den sich optisch nicht, lediglich 
an der Unterseite trägt das Modell 
Rev. A die Nummer 1469, das „alte“ 
Apple TV 3 die Nummer 1427. 
Zwar verkauft Apple nur noch das 
neue Modell, bei vielen Wieder- 
verkäufern und bei Online-Platt- 
formen sind aber auch noch viele 


Obwohl das iPad nicht mit einem WLAN 
verbunden ist, lässt sich das Apple TV 
3 Rev. A dank Peer-to-Peer-Airplay 
nutzen. 
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alte Versionen im Angebot. Wer das 
Apple TV 3 nur zu Hause mit sei- 
nen iOS-Geräten nutzt, hat keinen 
Nachteil, wenn das alte Modell ein- 
gesetzt wird. Die Funktion „Peer- 
to-Peer-Airplay“ wird aber auch 
hier interessant, wenn Freunde mit 
Macbook oder iPad zu Besuch kom- 
men: Wenn jemand Fotos, Filme 
oder andere Medien von seinem 
Gerät auf Ihr Apple TV 3 streamen 
möchte, kann er das per Airplay 
auch dann tun, wenn er keinen Zu- 
gang zu Ihrem WLAN hat. 

Das Apple TV 3 Rev. A bietet eine 
Art Hotspot, mit dem es sich verbin- 
den kann, es taucht ganz normal 
als Airplay-Gerät auf. Damit nun 
nicht jeder in der Nähe Ihres Apple 
TV beliebig streamen kann, wird 
vor der Verbindungsaufnahme am 
mit dem Apple TV 3 verbundenen 
Fernseher ein vierstelliger Code 
angezeigt, der am iOS-Gerät einzu- 
geben ist, erst dann steht die Ver- 
bindung. Apple nennt die Funktion 
auch in den Übersichten zu iOS 
8 und einem Support-Dokument, 
geht aber nicht weiter darauf ein, 
wie das am Apple TV 3 technisch 
geregelt wird. 


Standalone-Präsentation 


In unseren Tests haben wir festge- 
stellt, dass neben WLAN zumindest 
zum ersten Kontakt am iOS-Gerät 
oder Macbook auch Bluetooth ak- 
tiviert sein muss, hier könnte die 
Verbindungsaufnahme über Blue- 
tooth Smart 4.0 initiiert werden. 

Richtig spannend und für rei- 
sende Präsentatoren einfach klasse 
ist eine weitere Option: Die Verbin- 
dungsaufnahme und Nutzung von 
Airplay klappt auch, wenn nicht 
einmal das Apple TV 3 mit einem 
Netzwerk verbunden ist. Trotz der 
entsprechenden Warnung auf dem 
Bildschirm lässt es sich für Präsen- 
tationen via Airplay unterwegs ein- 
setzen - ein Fernseher oder Beamer 
mit HDMI ist natürlich Vorausset- 
zung. Für professionelle Präsenta- 
toren ist das Modell Rev. A das Pro- 
dukt der Wahl. 


Apple TV 3 und Homekit 

Apple TV 3 wird auch bei Homekit 
eine wichtige Rolle einnehmen. Die 
Settopbox soll als Relay zwischen 
Smart-Home-Geräten und dem 


PEER-TO-PEER-AIRPLAY 


Peer-to-Peer-Airplay nutzen 


Egal ob jemand Inhalte auf Ihr Apple TV streamen möchte oder Sie selbst Inhalte auf ein Apple TV aus- 
spielen wollen - etwa bei einer Präsentation - dieser Trick hilft immer! 


Der Eigentümer des Apple TV 3 Rev. A muss keine Extraschritte unternehmen, um die Peer-to-Peer- 
Funktion anzubieten. Einem Besucher mit i0OS-Gerät unter IOS 8 oder einem Mac mit OS X 10.10 muss er 
keinen WLAN-Zugang mehr anbieten, Airplay steht zur Verfügung. Als Schutz wird automatisch ein vier- 
stelliger Code am TV eingeblendet, der am iOS-Gerät einzutippen ist, dann funktioniert Airplay. Das Ganze 
klappt sogar, wenn das Apple TV keine Netzwerkverbindung hat. Dann stehen aber natürlich keine Inhalte 
aus dem Internet am Apple TV 3 zur Verfügung. 


Gerät ins WLAN zu lassen. 


Nach der Auswahl des Apple TV 3 Rev. A wird am TV ein 
Code eingeblendet, der ist am i0OS-Gerät einzugeben. Dann 
steht die Peer-to-Peer-Verbindung, auch ohne das iOS- 


[4] AirPlay-Code 


2320 


Ihr Apple TV ist nicht mit dem Netzwerk verbunden. 


Zum Überprüfen Ihrer Notzwerkenstellungen, wählen Sie 
„Einstellungen“ > „Allgemein“ und dann „Netzwerk“. 


Addicted 


Internet arbeiten, spätestens mit 
iOS 8.2. Die Smart-Home-Geräte 
benötigen kein eigenes Gateway, 
sie können über Bluetooth Smart 
4.0 oder WLAN das Apple TV 3 
als Relay nutzen. Das Apple TV 3 
ist dann der Mittler in iCloud. Auf 


Airplay klappt sogar, wenn auch das Apple TV keine Netz- 
werkverbindung hat, im Bild das Streaming von Musik. Das 
funktioniert auch mit Filmen, Präsentationen und so weiter. 


die Daten greifen unterwegs iOS- 
Geräte zu und nutzen die Smart- 
Home-Geräte auch aus der Ferne. 
Hier ist nicht klar, ob beide Modelle 
des Apple TV 3 die Funktion bieten, 
die alte Version sollte man heute je- 
doch nicht mehr kaufen. vr 


ZI Apple TV Pen. Ald v 


= ..a 
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Tıpps & Tricks 
OS X Yosemite 


.n. < 23 Netzwerk 


Umgebung: Automatisch B 


WLAN deaktiviere‘ 
k 


o Ethernet 


Status: Verbunden 


WLAN-Probleme 


„WLAN“ ist mit „Maz WLAI 
hat die IP-Adresse 10.0.1.48. 


Zugangsdaten löschen und 5-GHZ-Nutzung erzwingen 0 Bluetootn-PAN [} EEE Tanz WLAN B 
. Thunderbolt Bridge 4 Auf neue Netzwerke hinweisen 
Einige Anwender klagen nach dem Umstieg auf Yosemite _n Fa kn ara vomansen u masse 
{| über Probleme mit der Stabilität und Geschwindigkeit ih- 


rer WLAN-Verbindung. Sie sollten als erstes das Update auf OSX 
10.10.1 installieren, das unter anderem WLAN-Probleme behe- 
ben soll. Führt das nicht zum Erfolg, könnte es helfen, die Zu- 
gangsdaten des WLANs zu löschen und neu anzulegen. Dazu öff- 
nen Sie die Netzwerkeinstellungen und wählen in der Liste der 


WLAN-Status in der 
7 Weitere O) ” 
+8 © Menüleiste anzeinen MEET | 


Schnittstellen „WLAN“. Dann schalten Sie das WLAN oben rechts 2 aueet 

im Fenster mit „WLAN Deaktivieren“ aus und klicken unten auf i Wan 

„Weitere Optionen“. Nun wählen Sie unter dem Reiter „WLAN“ in A: en Bus 
der Liste der bevorzugten Netzwerke Ihr WLAN aus. Löschen Sie = PER ERIESENE ——— 

die zugehörigen Einstellungen mit einem Klick auf die Minustaste oa T.No1z Breiten NER 


unterhalb der Liste. Bestätigen Sie das Löschen und verlassen Sie 


= on ’ersönlicher WPA2 
= * * “ . . Ei il Persönlicher WPA2 
die Optionen mit „OK“, um die Anderungen zu speichern. Da or ee stehe 
nach klicken Sie unten rechts auf „Anwenden“. Nun schalten Sie ae Ei aha Walzer ii bavarzu Ralkardakıe 
das WLAN wieder ein und melden sich erneut am WLAN an. Es EB Ai Netzworko merken, mit denen dieser Computor verbunden war 


gibt auch Berichte, dass in einigen Fällen der Umstieg von 2,4 auf 2 

, , s f j Um die Zugangsdaten neu anzulegen, schaltet man das WLAN aus 
5 GHz hilft. Normalerweise bieten Router ihr WLAN auf beiden und wählt „Weitere Optionen“ (oberes Bild). Dann kann man den 
Frequenzen an und der Mac entscheidet nach Empfangssituation, alten Eintrag für das WLAN löschen. 
auf welcher er sich anmeldet. Um die Nutzung von 5 GHz zu er- 
zwingen, muss Ihr Router unterschiedliche Namen für 2,4 und 5 


GHz erlauben. Bei den meisten halbwegs aktuellen Modellenist m 2: 

das kein Problem. In Apples Airport-Dienstprogramm klicken Sie Er FRITZ!Box 7390 En 

zum Beispiel bei der Bearbeitung der Konfiguration auf den Rei- Agemelii» | FAMZIBEN | FRTZINAS | ayrmımzı | @ 

ter „Drahtlos“ und dann unten im Fenster auf den Knopf für wei- Oeamien« 

tere Optionen. Hier können Sie gleich in der ersten Zeile einen = 

eigenen Namen für das 5-GHz-Netz festlegen, zum Beispiel den 

normalen Namen mit angehängten „5 GHz“. Mit „Aktualisieren“ er] 

aktivieren Sie die neuen Einstellungen. Auf einer Fritzbox mit ak- Sn 

tueller Firmware können Sie das 5-GHz-Band unter „WLAN > Sr 

Funknetz“ separat anschalten und ihm einen eigenen Namen ge- Se 

ben. Hier wird die Einstellung mit „Übernehmen“ aktiviert. Da- = 

nach melden Sie sich mit dem Mac am neuen 5-GHz-WLAN an. Do —_ 

A Optionen für drahtloses Netzwerk 
5 GHz Netzurerkname: |Maz WLAN 5 GHa| = 
Land: Deutschland be} 
Tipps in dieser Ausgabe 9 Unsientbaros Notzwork ertelien 
Sendermodus: | Nur 802.11n {6 GHZ) - nur 802.11n (2,4 CH) 
0S X Die besten Systemtipps 106 e2 en eu - 
Forum Libre Office, Automator und iTunes 108 ern 
iPad-Apps Tipps für essentielle Apps 112 
iOS Siri, WhatsApp, Nachrichten 116 Damit der Mac die Frequenzen unterscheiden kann, vergibt 
man für beide eigene WLAN-Namen (im Bild die Konfiguration 

iLife Pages, Numbers, Keynote und Garageband 118 einer AVM Fritzbox und einer Apple Airport Express). 
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Fntonito MER 


AirPlay-Monitor: | Aus 


& Sync-Optionen bei Verfügbarkeit in der Menüleiste anzeigen 


2560 x 1440 
2048 x 1152 


1600 x 900 
1344 x 1008 


Helligkeit! 


Helligkeit automatisch anpassen 


Klickt man in den Monitoreinstellungen mit gedrückter Wahltaste auf „Ska- 
liert“, bietet OS X zusätzliche Auflösungen für den Mac-Bildschirm an. 


Mehr Auflösungen 


Zusätzliche Auflösungen für die 
skalierte Darstellung aktivieren 


Um die Monitorauflösung 
zu ändern, öffnen Sie die 


Systemeinstellungen und darin 
das Kontrollfeld „Monitore“. Ne- 
ben „Auflösung“ ist dort norma- 
lerweise „Optimal für diesen 
Monitor“ aktiviert, also die na- 
tive Darstellung des Monitors 
bei dem ein Bildpunkt des Desk- 
tops einem Pixel des Monitors 
entspricht. Um die Darstellung 
zu vergrößern, klicken Sie da- 
runter auf „Skaliert“. Nun kön- 
nen Sie kleinere Bildschirmauf- 
lösungen auswählen. Auf Macs 
mit internem Monitor sehen Sie 
hier Auflösungen mit dem glei- 
chen Seitenverhältnis wie die 
native Auflösung. Um weitere 


Schriftgröße in iTunes 


Auflösungen zu aktivieren, Kli- 
cken Sie mit gedrückter Wahl- 
taste auf „Skaliert“. Ein iMac 
bietet dann zum Beispiel auch 
4-zu-3-Auflösungen an, die mit 
schwarzen Balken an der Seite 
dargestellt werden. Externe Dis- 
plays unterstützen oft noch viel 
mehr Auflösungen. 


Bluetooth 


Namen der verwendeten Blue- 
tooth-Geräte ändern 


Benutzen Sie mehrere 

/\) gleichartige Bluetooth- 
Geräte, zum Beispiel mehrere 
Tastaturen, so können Sie die- 
sen sehr einfach eigene Namen 
geben, um sie besser unterschei- 
den zu können. Auch auch die 
kryptischen Produktnummern, 
die einige Hersteller als vorein- 


Mehr Übersicht oder bessere Lesbarkeit 


N% 


Die Schriftgröße in der Listendarstellung von iTunes lässt sich 


/\ | verändern. Dazu öffnen Sie die Einstellungen des Programms, 
wo Sie unter „Allgemein“ das Aufklappmenü „Größe der Liste“ finden. 
Hier ist normalerweise die mittlere Schriftgröße eingestellt. Ist Ihnen 
die zu klein, wechseln Sie auf „Groß“. Umgekehrt können Sie mit 
„Klein“ mehr Titel auf den Bildschirm bringen, um eine bessere Über- 


sicht zu bekommen. Die Änderung der Sch 


iftgröße wirkt auf die An- 


sicht als Liste, also die Darstellungsoption „Titel“ für Musik oder die 
verschiedenen Listen in den anderen Bereichen. Unverändert bleibt 


dabei die Schriftgröße in de 


Seitenleiste. Diese wird vom System 


vorgegeben. Sie lässt sich in den Systemeinstellungen in „Allgemein“ 


ändern. Dort können Sie im 


enü „Größe der Seitenleistensymbole“ 


die Icon- und Schriftgröße ebenfalls in der drei Schritten einstellen. 
Diese Änderung wirkt allerdings auch im Finder und in anderen Apps. 


05 X YOSEMITE 


.o 9 
SE BT Tastatu 
Magic Maus 
Trackpad 
Nicht verbi 
Bluetooth: Ein [%) iPhone 
Bluetooth deaktivieren INOIRYEH! 


Jetzt sichtbar als 


„Mac“ 


Bluotooth in der Menüleiste anzeigen 
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Bluetooth 2 


Weiters Optionen ... | 2 


Um den Namen eines Bluetooth-Gerätes zu ändern, markieren Sie es in den 
Einstellungen und wählen im Kontextmenü „Umbenennen“. 


gestellte Namen verwenden, las- 
sen sich auf diese Weise durch 
etwas verständliches ersetzen. 
Um den Namen eines Bluetooth- 
Gerätes zu ändern, muss es am 
Mac angemeldet sein. Dann öff- 
nen Sie „Bluetooth“ in den Sys- 
temeinstellungen, was am 
schnellsten über den Befehl im 
Bluetooth-Statusmenü oben am 
Bildschirmrand geht. In den 
Bluetooth-Einstellungen markie- 
ren Sie nun das gewünschte Ge- 
rät und öffnen mit der rechten 
Maustaste oder Control-Klick 
das Kontextmenü. Darin finden 
Sie den Befehl zum Umbenen- 
nen. Der neue Name wird im Ge- 
rät gespeichert. Er gilt also auch 
dann, wenn Sie zum Beispiel Ta- 
statur oder Kopfhörer an einem 
anderen Mac oder an einem 
iOS-Gerät benutzen. 


... > [ro 


ABOA Meine Musik Wi 


rn «=: 


Interpeeten) 


npilations 


„Name au0r Indepeet Atom 
# A Massage 445 Colchpkay xav 
# Abgrund (Rap Version) 5:01 Kavler Naldoo 
# Above Ground 3:44 Norah Jones 


“ Anwerts 3:30 Unheiig 


© 2% 


Modiathek-Name; |Maz Mediathek 


Darstelung: € Angmmasste Farben 3 Alben, Filme usw 


_ BEE ER EN 


Mintellungen: {0 Atusller T 


Titsiver tralo behaltarı 


Beim Einlagen einer CD; CD Importieren und aı 


Telegramm für X Pop 
Fools Like Home Vocal 


Grosse Freiheit (Deluxe V... Rock 


Alkgemarı Wnesergae Nragabe Sue Mindeucheung Gerte Ermeilr! 


B_imonens 


Bildschirmfoto 


Schatten beim Aufnehmen eines 
Fensters weglassen 


Für den Screenshot eines 
Fensters drücken Sie „Be- 
fehl-Umschalttaste-4“ und an- 
schließend die Leertaste. Dann 
klicken Sie auf das gewünschte 
Fenster. Dabei speichert auch 
Yosemite weiterhin den Schat- 
ten. Um ihn wegzulassen, halten 
Sie beim Anklicken des Fensters 
die Wahltaste gedrückt. Um ihn 
dauerhaft zu deaktivieren geben 
Sie im Terminal ein: „defaults 
write com.apple.screencapture 
disable-shadow -bool true“ und 
„killall SystemUlServer“, jeweils 
gefolgt vom Zeilenschalter. Für 
den Urzustand schreiben Sie im 
ersten Befehl „false“ statt „true“. 
Matthias Zehden 


N 
AN 


O Mathias » 


Alle (169 Alben) 
A Hokklay Gift far You - EP 


Gekaufts AAC-Audiod... 256 kBits 


Gokaufte AAC-Audlad... 280 kBitis 


Gekaufte AAC-Audlod. 56 Kite 


Gekaufte AAC-Audlad... 256 kBit/s 


Rock MPEG-Audiodatei 180 kBivs 


Pop Geksufts AAC-Audiad... 256 kBile 


Keteinamerikanisch... Gekaufte AAG-Audlod... 256 kBit/s 


Easy Listening AAC Auckodatei 241 Kite 
verwenden Rock 


r 


Gokaufte AAC-Audlod... 296 kBitis 


Große Schrift macht 
Listen und Spalten- 
browser besser lesbar. 


tedlungen 
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Tıpps & Tric 
Forum 


Die besten Video-Tipps 
Energieverbrauch unter iOS überwachen, Schrift ändern 


Ein bewesgtes Bild sagt mehr: Wer auf seinem Rechner 
OS X Yosemite noch nicht installiert und I0S 8 auch 
erst vom Hörensagen kennt, für den sind unsere Video-Tipps auf un- 
serer Heft-CD genau richtig, um sich einen Eindruck von den neuen 
Betriebssystemen für Mac, iPhone und iPad zu verschaffen. Erfahren 
Sie in dieser Ausgabe unter anderem, wie Sie den Batterieverbrauch 
unter iOS analysieren und was die neue Tipps-App von Apple alles 
kann. Außerdem erfahren Sie, wie Sie unter OS X 10.10 die alte Stan- 
dardschrift „Lucida Grande“ wiederherstellen. Unsere Videos finden 
Sie auf der dem gedruckten Magazin beiliegenden Heft-CD oder im In- 
ternet unter www.macwelt.de/video/list in der Rubrik „Tipps“. 


Libre Office 


Claris-Works-Import 


Mit Claris Works erstellte Dateien 
auf neuen Macs öffnen 


D) Wer Claris Works, das Of- 
fice-Paket mitsamt Text- 
verarbeitung, Grafikprogramm, 
Tabellenkalkulation und Daten- 
bank noch selbst kannte, weiß, 
dass man damit wirklich kreativ 
und leichtfüßig zugleich zu 
Werke gehen konnte. Die rah- 
menbasierten Module waren be- 
stens aufeinander abgestimmt 
und arbeiteten fast perfekt zu- 
sammen. Später wurde aus dem 
Produkt des Tochterunterneh- 
mens Apple Works. Und Apples 
Pages konnte bis Version ’09 
(4.3) respektive iWorks viele der 
alten Dateien sogar noch recht 
zuverlässig öffnen - freilich 
längst nicht alle. 

Besser geht es mit dem Open 
Source-Paket Libre Office 
http://www.libreoffice.org/, 
und einem Trick. Zunächst öffnet 
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man im Finder mit „Befehlstas- 
te-F“ ein Suchfenster, gibt dort 
oben links im Pulldown-Menü 
ein „Art = Andere“ und schreibt 
in das Suchfenster rechts davon 
„AppleWorks“ (ausdrücklich 
nicht „ClarisWorks“!). Hier wer- 
den nun sowohl Apple- als auch 
Claris-Works-Dokumente aufge- 
listet. Was eine echte Zeitreise 
bedeutet: Auf unserem iMac von 
2010 finden wir teils längst ver- 
gessene Dateien, die bis ins Jahr 
1995 zurückreichen. Aber das 
Beste kommt noch, man will die 
Dateien ja auch wieder nutzen 
können. Und das geht so: 

In Libre Office (aktuell ist Ver- 
sion 4.3.4.1) startet man den 
Öffnen-Dialog („Befehlstaste- 
O“) und zieht ein Claris- oder 
Apple-Works-Dokument in die- 
ses Fenster. Hier zeigt sich nun 
der dazugehörige Ordner, aus 
dem man die Datei zum Konver- 
tieren auswählt. Und tatsäch- 
lich, sogar Grafiken („ClipArts“) 
und alte Vorlagen aus Claris 
Works anno dazumal zaubern 


> 
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$ Vosemito-Systemschrifl_andern mp4 


GitHub 


schreiberstein / Iucidagrandeyt 


Mit einem Hack nutzen Sie die Schrift aus OS X 10.9 auch unter Yosemite. 


sich auf den modernen Flach- 
bildschirm, ebenso selbst er- 
stellte Dateien. Libre Office star- 
tet automatisch das passende 
Modul für Text oder Tabelle 
und so weiter. Nur manchmal, 
etwa bei eingebetteten Grafiken 
oder manchen Tabellenkalkula- 
tionen, ist die Darstellung unter 
Umständen nicht sauber oder es 
fehlen Elemente. Dennoch, un- 
sere Claris-Leichen leben noch! 


2- Bü se er et | 


ums 
amı% 
Bi Beaosa Brumssäpä re 


Es ist ein echter Nostalgie-Trip, 
und mehr: Wir finden durchaus 
noch nützliche Arbeitsunterla- 
gen, die als längst verschollen 
galten. Digitale Archäologie, ge- 
wissermaßen. Übrigens, es geht 
mit dem Öffnen noch einfacher: 
Man kann die gefundenen cwk- 
Dateien aus dem Finder auch di- 
rekt auf das Dock-Icon von Libre 
Office ziehen. Es ist beeindru- 
ckend, wie schnell das geht. tha 


Saczen Kemenı) . ß 1206 


Alte Claris-Works-Dateien enthalten oft Überraschungen. 
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Zufall auf bestimmte Genres 
beschränken: Die Option ist in 
iTunes 12 ein wenig versteckt, 

aber noch vorhanden. 


iTunes 


Zufall im Genre 


Songs eines Genres im Zufallsmo- 
dus abspielen 


In iTunes 12 hat sich viel 
an der Bedienung geän- 
dert, erst allmählich gewöhnt 
man sich daran und findet verlo- 
ren geglaubte Features wieder. 
So ist auf den ersten Blick nicht 
zu sehen, dass man die zufällige 
Wiedergabe von Musik nach wie 
vor auf bestimmte Genres be- 
schränken kann. Zu dieser Op- 
tion gelangt man nun nach Aus- 
wahl der Musikbibliothek (Klick 
auf das Notensymbol links 
oben) über das Ausklappmenu 
rechts oben im iTunes Fenster. 


Dort wählt man „Genres“ aus 
und bekommt einerseits eine 
Seitenleiste eingeblendet, die 
Musik nach Genres ordnet. In 
der Mitte des Fensters sind Wie- 
dergabeknopf und der für den 
Zufallsmodus nun nicht mehr zu 
übersehen. Die Einordnung in 
Genres ist ein wenig vage, hier 
hilft nur die Nachbearbeitung in 
den Metadaten der Songs. pm 
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System 


Feststelltaste deaktiv 


Zwei Tools gegen fortlaufende 


Großbuchstaben 
Die Feststelltaste hat 
/S) schon so manchen TEXT 
RUINIERT, ähh, Text ruiniert. In 
OS X lässt sich die Funktion 
leicht deaktivieren, über die 
Systemeinstellung Tastatur. Kli- 
cken Sie auf „Sondertasten“ und 
wählen im Ausklappmenü hin- 
ter „Feststelltaste“ einfach 
„Keine Aktion“. Nie wieder wird 
ein Fehlgriff mit einer Folge von 
Großbuchstaben bestraft. Nun 


How To Ba Imwistsle 


gibt es aber von Drittherstellern 
Tastaturen, die sich von der Sys- 
temeinstellung nicht beeindru- 
cken lassen und zudem auf der 
Feststelltaste keine LED haben, 
die ihre Aktivierung anzeigt. Zur 
Lösung beider Probleme haben 
wir Tools gefunden. Die kleine 
Software CapSee von Three 
Imagination zeigt das Symbol 
der Feststelltaste kurz auf dem 
Bildschirm, sobald diese betätigt 
wurde. CapSee hat jedoch kein 
Entwicklerzertifikat, Sie müssen 
das Tool also an Gatekeeper vor- 
bei öffnen - mittels eines 
Rechtsklicks auf das Programm- 
symbol. Mit Zertifikat kommt 


Die Apple-USB-Tastatur (Aluminium) 


Helligkeitsregelung 


Mission Control 


Launchpad iTunes/Player- 


Steuerung 


Lautstärkeregelung 


Auswurftaste 
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05x“ 
Feststelltaste deaktivieren * 

Zwei Tools gegen Großbuchstaben * 

‘ 

Die Feststelltaste hat schon so manchen TEXT RUINIERT, ähh, Text 
ruiniert. In OS X lässt sich die Funktion leicht deaktivieren, über die 
Systemeinstellung Tastatur. Klicken ® veinfach auf „Sondertasten" und 
wählen im Ausklappmenü hinter „üstste, "aste“ einfach „Keine Aktion“. 
Nie wieder wird ein Fehlgriff mite ner Fı Evon Gro@buchstaben bestraft. 
Nun gibt es aber von Drittherstelle 'n Tas turen, die sich von der 
Systemeinstellung nichtbeeindrüt wem {en und zudem aufder 
Feststelltaste keine LED haben, die ihre Aktivierung anzeigt. Zur Lösung 
beider Probleme haben wir Tools gefunden. Die kleine Software CapSee 
von Three Imagination zeigt das Symbol der Feststelltaste kurz auf dem 
Bildschirm, sobald diese betätigt wurde. CapSee|* 


CapSee.jpg und Seil.png, BU: Wenn 
die Feststelltaste (Caps Lock) nervt, 
helfen zwei Tools weiter. 


hingegen das Tool Seil (pqrs. 
org), mit dem man die Feststell- 
taste (Caps Lock) umprogram- 
mieren kann, sodass es jede Tas- 
tatur versteht. Dazu klicken Sie 
einfach die Option „Change the 
caps lock key“ im Programm- 
fenster an, nachdem Sie in den 
Tastatureinstellungen „Keine 
Aktion“ für die Taste gewählt 
haben. Vorsicht: Per Werksein- 
stellung macht Seil aus der Fest- 
stelltaste eine zweite Löschtaste, 
der Keycode 110 (der letzte in 
der Liste) macht aber am Mac 
nichts. pn 


Platz sparen 


Nicht benötigte Schriften vom 
Rechner löschen 


OS X Yosemite unterstützt 
/\) viele Sprachen, und bei 
jeder Systeminstallation werden 


Entfernentaste 
fn-Taste 


Escape- 
Taste 


Tabulatortaste iR | Q 


Feststell- 
aste 


Umschalttaste —-© 


Control-Taste 


Wahltaste 


Leertaste 


€-Taste 


@-Taste 


Befehlstaste Zeilenschalter Sondertasten Eingabetaste 
Rückschritttaste Pfeiltasten Separater 
Zahlenblock 
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Papierkorb 


e&om'=./8./#- {am} e 
Favoriten Papierkorb 
& Alle meine... Nams Änderungsdatum “ Größe Art 
BE Schrobtsch STETIIRURREG AT 11. Mai 2012 06:37 I7KB Posts. 
. Zusammengefasste Infon ; ] 
ERREER «. STIXIntUpSmBal.ott 9 TKB PostS. 

«. STIIntUpSmReg.olf | =) 141 Objekte 874,7 MB 17KB  PostS...- 
© Domloods « STIXNonUni.otf L_J 55KB PostS.. 
21 nusi « STIXNonUniBel.otf 26KB PontE.. 
Bilder » STIXNonUniBollte.ot 41KB  Postß.... 
Gt tnomas « STIXNonUnilta.oti 46KB PostS.... 

T Allgemein: 
8 Fiime « STIKSIZFINESYMAEg, nun nik 13KB  PostS.... 
_ - umente 
rer » STIXSIZFourSymBol) (,51«: 974.722.224 Byte (681,1 MB auf dem 12. KB ER FOBBS 

s STIXSIzFoursymReg Volume) 16 KB PostS...- 

HE u STIXSIzOneSymBol.« Ort: Daten » Benutzer » thomas » 13KB PostS...- 

Sekt u STIXSizOneSymRag. ee 1@KB PostS...- 
ED NyBockLive « STIXSIzThreeSymBaol 13KB  PostS...- 
« STIXSIZThreeSymAsi 16KB PostS...- 

STIXSIzTwoSymBol.e ” Name & Suffix: 13KB PostS.. 


STIXSIZTwoSymReg. ” ‚Öffnen mit: 
STIXVar.otf 
STIXVarBol.otf 


» Freigabe & Zugriffsrechte: 


16 KB 
22 KB 
15 KB 


Post... 
PostS...- 


11. Mai 2012 06.37 PostS...- 


Zusätzlicher Speicherplatz lässt sich auf dem Datenträger des Mac frei- 
schaufeln, wenn man nicht benötigte Zeichensätze löscht. 


auch die für nicht-lateinische Al- 
phabete notwenigen Zeichen- 
sätze mit installiert. Diese sind 
in der Regel sehr groß und bele- 
gen deshalb viel Platz. Zusätz- 
licher freier Platz lässt sich auf 
dem internen Datenspeicher 
schaffen, wenn man die nicht 
benötigten Zeichensätze ent- 
fernt. Am schnellsten findet 
man die großen Speicherfresser, 
wenn man den Ordner „Library/ 
Fonts“ öffnet, sich die Zeichen- 
sätze in der Listendarstellung 
anzeigen lässt und dann die 
Liste mit einem Klick in den 
Spaltenkopf nach Größe sor- 


tiert. Mit wenigen Ausnahmen 
wie „Arial Unicode“ und „Sera- 
vec“ handelt es sich bei allen 
Zeichensätzen über 5 MB um 
Schriften für nicht-lateinische 
Alphabete und man kann diese 
bedenkenlos löschen, wenn man 
sie nicht benötigt. Weitere zu lö- 
schende Zeichensätze findet 
man am besten über das Pro- 
gramm Schriftsammlung, da 
man hier über die Vorschau kon- 
trollieren kann, um welche 
Schrift es sich jeweils handelt. 
Über das Kontextmenü lassen 
sich die nicht benötigten Zei- 
chensätze dann löschen. Man 


Bildbearbeitung als Ordneraktion 


Bilder automatisch in schwarzwe 


iß wandeln 


Manche Bilder wirken besser in schwarzweiß, für die Umwand- 
lung benötigt man auch kein extra Bildbearbeitungsprogramm, 


Apple liefert alle benötigten Werkzeuge mit. In Automator erstellt man 
dazu schnell einen Workflow, der die bekannten Ordneraktionen für 
sich nutzt. Zunächst richtet man auf dem Desktop zwei Ordner für das 
Vorhaben ein: Einen für die zu konvertierenden Originale und den 


zweiten für die bearbeiteten Bild 
wählt man für einen neuen Work 
m Automator-Fenster oben steht 
eien und Ordner, die hinzugefüg 


vertieren“. Der nächste Schritt fü 
eien und Ordner“ 


or fragt nun, ob die Aktion „Find 


werden soll, dies ist zu bestätigen. Diese Aktion 


in der linken Spal 
Bereich zieht man nun die Option „Get Folder Contents“. Darunter 
ommt nun „Apply Quartz Composition Filter to 


er. Nach dem Start von Automator 
flow die Option „Ordneraktion“ aus. 
nun „Die Ordneraktion empfängt Da- 
werden zu:“, daneben ein Ausklapp- 


menü, über das man den Ordner auswählen kann - man zieht ihn ein- 
fach auf das Menü, in unserem Fall den Ordner „in schwarzweiß kon- 


hrt in die Automator-Bibliothek „Da- 
e des Fensters. In den Workflow- 


mage Files“. Automa- 
er Objekte kopieren“ hinzugefügt 
ommt zwischen 


„Ordnerinhalt abfragen“ und der Bildkonvertierung zu liegen, man 


zieht einfach noch den Ordner fü 
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r die bearbeiteten Bilder darauf und 


kann dabei nichts falsch ma- 
chen, da bei den vom System be- 
nötigten Schriften die Löschop- 
tion nicht verfügbar ist. th 


Nur Lokal 


In Spotlight die automatische Su- 


che im Netz ausschalten 
Unter OS X Yosemite 
/S) sucht Spotlight standard- 
mäßig nicht nur auf dem inter- 
nen Datenspeicher des Mac, 
sondern auch im Internet. Bei 
der ersten Suche wird auf diese 
Einstellung im Suchfenster auch 
darauf hingewiesen. Wer diese 
Online-Suche nicht verwenden, 
sondern nur auf dem Mac su- 
chen möchte, öffnet die System- 
einstellung „Spotlight“ und de- 
aktiviert unter „Suchergebnisse“ 
„Spotlight-Vorschläge“ und 
„Bing Websuchen“. In dieser 
Liste lassen sich auch weitere 
Suchkriterien deaktivieren, 
wenn man sie nicht benötigt, 
und man kann durch Anordnen 
der Einträge festlegen, in wel- 
cher Reihenfolge die Suchergeb- 
nisse angezeigt werden sollen. 
Verwendet man zur Suche im 
Finder, wird grundsätzlich nur 


.. © Onne Tre. warkiow 


Bei dieser Aktion werden die Übergebenen Bilddateien 
‚geändert. Möchten Sie die Aktion „Finder Objekte kopieren“ 
geändert warden und die 

? 


hinzufügen, damit die Kopien 
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lokal gesucht, egal, ob die Opti- 
onen in der Systemeinstellung 
aktiviert sind oder nicht. th 


Pages 


Vorsicht Falle 


iWork-Dateien von Yosemite nicht 
unter Mavericks zu öffnen 


Wer auf mehreren eige- 
nen Macs teilweise Yose- 
mite und teilweise Mavericks 
installiert hat, muss bei der Ar- 
beit mit iWork-Dokumenten auf- 
passen. Denn Pages, Numbers 
und Keynote verwenden unter 
Yosemite ein neueres Dateifor- 
mat, das sich in den iWork-Pro- 
grammen unter Mavericks nicht 
öffnen lässt. Unter Mavericks 
kann man nämlich nicht auf die 
neuesten Versionen der Anwen- 
dungen aktualisieren, sie er- 
scheinen dort im App-Store als 
„Nicht-kompatible App-Up- 
dates“. Wer iWork-Dateien unter 
Yosemite erstellt und diese unter 
Mavericks weiter bearbeiten 
möchte, muss sie über „Ablage 
> Exportieren“ zuerst in einem 
kompatiblen Format sichern. th 


\ulomater-Worklows » __ m achnnrennib ko 


$% Add Photos to Album 


Man muss nicht jedes Bild in iPhoto schwarzweiß färben, mit Automator 
lässt sich einfach eine Ordneraktion dafür erstellen. 


wählt noch „Schwarzweiß“ in der Aktion für die Bildbearbeitung aus 
und speichert die Aktion. Fortan wird jedes Bild, das man in den Ord- 
ner „in schwarzweiß konvertieren“ zieht, kopiert und bearbeitet. pm 
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Birkenstraße 94 
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mehr als 40.000 Produkten für 
Apple und PCs mit europa- 
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| Güitelstraßg/BßFeT 200 ET 
D-10247 In Montag-Freitag 
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Ein Basiseintrag im 
Service Guide kostet nur 


Pro Insertion erhalten Sie: 
5 Zeilen für Ihre Anschrift und 
5 Zeilen für Ihr Dienstleistungsangebot. 


Kontaktdaten: Claudia Jeck TIEREN EIN BESSERES LEBEN. 


SEIT 20 JAHREN SCHENKEN WIR 


uns auch in Zukunft dabei. Mit Ihrer Spende. 


Telefon: 089-360 86 770 » Mail: cjeck@macwelt.de Helfen Sie 


Immer auf dem neuesten Stand 


Mit dem kostenlosen Newsletter von Macwelt 


Jetzt anmelden unter: 


Dews Ellen mag geld 


Macwelt Newsletter 
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TIPPS & TRICKS 


SPEZIAL TOPP-APPS 


IPad-Apps 


Desktop-Site in 


Safarı laden 
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Safari, Mail und Face- 
book sind drei wichtige 
Apps im täglichen Um- 
gang mit dem iPad und 
I0S 8. Auf den folgen- 
den Seiten stellen wir 
einige nützliche Funkti- 
onen dieser Apps vor, 
die man sonst nicht un- 
bedingt auf den ersten 
Blick sieht, die aber die 
Arbeit mit ihnen er- 
leichtern und vielsei- 
tiger einsetzbar sind 


Mobile Version einer Website verlassen 


ende ® 777 


< sm & mobile.twitter.com © 


In 


+09 


Viele Websites bieten eine spezielle 
Oberfläche für Mobilgeräte an, die 


| a 
4 wende mus rn 


Deine Timeline ist fast fertig. Du folgst zurzeit 3 Accounts, 


112 


Wem folgen? 


LAN in Deutschland 
CZ 
DEE 
evenote © 
[73 


Mailbox & 


ende wa 
https //mobile.twilter com 


%* Als Favont sichern 


[I Desktop-Site anfordern 


Wir zeigen den Wechsel an der Twitter-Site 
(die mobil prima funktioniert). Die Mobil- 
version (oben) ist deutlich einfacher als die 
Desktop-Version (rechts). 


mit einfachem Layout und redu- 
ziertem Umfang auf kleine Bild- 
schirme und langsame Mobilfunk- 
netze abgestimmt ist. Die Unsitte, 
auch iPads auf diese mobile Web- 
site umzuleiten, lässt zwar nach, 
aber die iOS-8-Version von Safari 
bietet die Möglichkeit, die Desktop- 
Version anzufordern. Dazu tippen 
Sie auf das Adresseingabefeld, wo- 
durch sich die Favoriten öffnen. 
Hier streichen Sie mit einem Finger 
nach unten. Direkt unter dem Ein- 
gabefeld erscheinen nun der Befehl 
zum Sichern der aktuellen Website 
als Favorit und der Befehl „Desk- 
top-Site anfordern“. Mit diesem 
sendet Safari eine andere Browser- 
Erkennung und lädt dadurch die 
große Version der Seite. maz 
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URL per Airdrop senden 


soo... Konsnnsonenenenene nn en E En ELSE EEE ELLE ER EEE LEE EEE EEE EEE EL EEE EEE EEE EEE RE EEE ER EEE EEE EEE Eee 


Website für anderes Gerät bereitstellen 


ArDrop 


Verwendet man im 
Menü „Bereitstellen“ 
Airdrop, um eine URL 
aus Safari zu Übertra- 
gen, wird die zugehö- 
rige Website auf dem 
Zielgerät sofort gela- 
den, wenn es die glei- 
che iCloud-ID nutzt. 


Matthias Zehden steilt die Website 
a ok.com” bemit 


ICloud-Tabs in Safari 


Tabs auf anderen Geräten schließen 


Die neue Tab-Übersicht von iOS 
8 zeigt nicht nur die gerade in Sa- 
fari auf dem iPad geöffneten Tabs, 
sondern darunter auch die iCloud- 
Tabs, also Fenster, die auf ande- 
ren Geräten geöffnet sind, die die 
gleiche iCloud-ID nutzen. In i0S 8 


© iPhone 6 


Hotels in Neustadt in Holstein günstig buchen - Deutschland 


salladegerät 


können Sie diese über iCloud syn- 
chronisierten Tabs nicht nur durch 
einfaches Antippen auf dem iPad 
öffnen, sondern sie auch auf dem 
anderen Gerät schließen, damit 
sie dort beim nächsten Aufruf von 
Safari nicht wieder geöffnet wer- 


Test: Full-HD-Beamer mit drahtloser HDMI-Übertragung - F 


ir Elektronik & Foto, Filme, M... öschen 


äünstige Preis 


Cloud 


SPEZIAL TOPP-APPS 


Mit der praktischen iOS-Funktion 
zum Bereitstellen von Daten kann 
man in Safari die URLs von Web- 
seiten weiterleiten. Dabei lässt sich 
auch Airdrop als sehr eleganter 
Transportweg wählen, um die Seite 
auf dem Zielgerät sofort zu laden. 
Hierzu öffnen Sie die gewünschte 
Website auf dem iPad und tippen 
oben rechts auf „Bereitstellen“. Im 
zugehörigen Menü erscheinen in 
der obersten Zeile Geräte mit ak- 
tivem Airdrop. Wählen Sie eines, 
auf dem die gleiche iCloud-ID 
eingetragen ist, öffnet sich Safari 
sofort und die übertragene URL 
wird geladen. Das Ganze funkti- 
oniert auch in der anderen Rich- 
tung und auch mit einem Mac mit 
OSX 10.10. Dabei reicht es, wenn 
auf dem Mac Bluetooth 4 aktiv ist. 
Auf dem Mac wird - bei gleicher 
iCloud-ID - ebenfalls sofort die 
Website in Safari angezeigt. maz 


den. Wenn Sie von rechts über den 
Namen des iCloud-Tabs streichen, 
blendet iOS 8 eine rote Taste „Lö- 
schen“ ein. Ein Tipp darauf schließt 
den entfernten Tab. Beim nächsten 
iCloud-Sync verschwindet er aus 
der Übersicht des iPad. maz 


Die neue Tab-Übersicht 
von iOS 8 zeigt unten 
auch die auf anderen Ge- 
räten geöffneten iCloud- 
Tabs. Sie können sie vom 
iPad aus schließen, wenn 
Sie von rechts nach links 
darüberstreichen und an- 
schließend die rote Taste 
„Löschen“ betätigen. 


TIPPS & TRI 


Gesten für Ta 
Übersicht 


Die Tab-Übersich 
nicht nur über die Taste 


in der Befehlsleis 
rufen, sondern au 


CKS 


b- 


lässt sich 


e auf- 
ch über 


die Zwei-Finger-Geste zum 


Verkleinern. Knei 


en Sie die 


Finger so weit zusammen, 


dass das Fenster 


leiner als 


der Bildschirm wi 


rd, wech- 


selt Safari automatisch zur 


Tab-Übersicht. Au 


ch zum 


Schließen geöffneter Tabs 


gibt es eine Geste 


. Statt auf 


das Schließfeld zu tippen, 
können Sie das Vorschau- 
bild auch zum linken Bild- 


schirmrand (Bild) 


aus der 


Übersicht schieben. 
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Schreibkomfort in Mail 


ÜLZLIITERTERTEIEEIIELEETEETEITERTERTETEELEETEETERLENTERTELTETEELEILIETERLELEELTELIETEELEELERLELTETEETEETEETERTEITERTEREELEETEEETIELERLERTIRTERTELEERLEETEETERTEITEUDEIETN 


E-Mails ausblenden und mehrere Nachrichten bearbeiten 


ner 


<Posttächer Ana 


+ Erika Muster 
Manyen wird 
Hal alas, ma 
Warn 21 Um 


WICHTIGER TERMIN 


WICHTIGER TERMIN 


VRiebartsch 
-—— 


Wann: 21 Uhr 
io: Bei Volker 


. Marl 


Morgen Abend ist Party 


An: Matthias Zahlen ma 


Morgen wid getelart 
25 Nowenher 2014 22:48 


Kiato Maz 


WICHTIGER TERMIN 


WICHTIGER TERMIN 


organ Aband ist Party: 


WICHTIGER TERMIN 


WICHTIGER TERMIN 


BET 2 


Senden 


Streicht man beim Schreiben ei- 
ner E-Mail (links) von der Titel- 


@ zeile nach unten, wird sie nach 
unten geschoben, wodurch man 
andere Nachrichten lesen oder 
etwas kopieren kann (unten). 
ST — ma 
O|f Postfächer Ale Bearbeiten Bad 
Erika Mustormann 
IHR: a, a 
Moraon Van KPotarE Morgen wird gefelert 
25 November 20142248 
| nn. ©. a I 
g ——— jorgen Abend ist Party: 
= Be 


Quittung für Ihron |Cioud-Speicherplar 


Kloud 
iCloud-Speicherplan 


V Riebartsch, S Sonder... 
Heuie Abend und morgen 


eb: 


ay 
Was ist Click & Coliant7 


Mail mit Zip-Archiv 


Angehängte Zip-Archive öffnen und Dateien anzeigen 


ende # 


< Postfächer Alle Bearbeiten 


Matthias Zehden 
Gesuchte Dateien 


XING 
Ihr persönlicher XING-Newsletier 48 
[ 


Erika Mustermann 
Morgen wird gefeiert 


V Riebartsch, M Busch. 


Cloud 


Quittung für Ihren |Cioud-Speicherplan 


Cloud 
ICloud-Speicherplan 
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Matthias Zehden 
An: Matthias mehr 


Gesuchte Dateien 
25. November 2014 00:15 


Hi, 
im Anhang sind die gesuchten Dateien. 
Grus Maz 


=} 


IMG_0001 
PNG-Siks (Portable Network Graph 


> mypadot 
PDF (Portabie Dozument Format) -. 


Apple-Famiiy 


PEG-BId 


IOS 8.1 Beschreibung 
Formatlatar Text (TE) 


Ohne Tech-Sprech, 
ohne dumme Fragen 


Wir hleihen/' 


WICHTIGER TERMIN 


Sag Hokger, Dirk und Simone Bescheid . 
Bis dann! 
Erika 


Hat man mehrere E-Mails ausge- 
blendet und tippt unten auf den 

Stapel, erscheint eine Übersicht 

der offenen E-Mails (links). 


Tippen Sie auf ein angehängtes Zip- 
Archiv (links), um dessen Inhalt zu 
sehen. Die Vorschau öffnet das Archiv 
wie einen Ordner (unten). Sie können 
einzelne Dateien ansehen und über 
„Bereitstellen“ aus Mail exportieren. 


lesen, wenn ich w 
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Das Schreiben von E-Mails ist in 
iOS 8 komfortabler geworden. Man 
kann jetzt besser mehrere Nach- 
richten parallel schreiben und die 
E-Mail, an der man arbeitet, aus- 
blenden. Dazu wischen Sie von 
der Titelleiste der E-Mail, an der 
Sie gerade schreiben, nach unten. 
Die Nachricht wird runtergescho- 
ben und bleibt, auf die Titelleiste 
reduziert, am unteren Rand des 
Bildschirms liegen. Sie haben nun 
freie Sicht auf die vorhandenen 
Postfächer. Tippen Sie auf die aus- 
geblendete E-Mail, um daran wei- 
terzuschreiben. Sie können auch 
mehrere E-Mails anfangen und aus- 
blenden. Die Titelleisten der ausge- 
blendeten Mail-Fenster bilden dann 
einen kleinen Stapel am unteren 
Bildschirmrand. Tippen Sie darauf, 
sehen Sie alle offenen Nachrichten 
in einer Übersicht. Tippen Sie darin 
einfach die gewünschte E-Mail an, 
um sie wieder hervorzuholen und 
daran weiterzuarbeiten. So lassen 
sich E-Mails parallel schreiben. maz 


Erhalten Sie eine E-Mail mit Zip- 
komprimiertem Anhang, können 
Sie die darin enthaltenen Dateien 
in iOS 8 einfach ansehen, ohne 
das Archiv erst mit einer anderen 
App auszupacken. Wenn Mail den 
Anhang zeigt, tippen Sie darauf, 
um ihn zu laden. Durch erneutes 
Tippen können Sie das Zip-Archiv 
wie einen Ordner öffnen. Mail zeigt 
nun eine Vorschau des Inhalts. Sie 
können die enthaltenen Dateien 
ansehen, soweit die Formate unter- 
stützt werden. Das Ordnersymbol 
links zeigt diese Dateien in einem 
Menü. Hier wählen Sie eine Datei 
aus. Zudem steht oben rechts die 
Funktion „Bereitstellen“ zur Verfü- 
gung. Durch Tippen sichern Sie das 
geöffnete Dokument oder öffnen es 
mit einer anderen App. Mit „Fertig“ 
verlassen sie die Vorschau. maz 
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Facebook optimieren 


Sonnnnenenenenennennnenenenenee Sononnnonennnnnennenennnenence .onennsenennnnnennene .non0s. 


Videos stoppen und Strom sparen 


automatischen Download zu stop- 
pen, öffnen Sie „Einstellungen > 
Facetime“ und tippen darin wieder 
auf „Einstellungen“. Nun können 
Sie „Autoplay“ deaktivieren oder 
auf Wi-Fi beschränken, damit es zu 
Hause im WLAN noch funktioniert. 


Die Facebook-App spielt in der Vor- 
einstellung Videos auf Facebook- 
Seiten automatisch ab. Das nervt 
nicht nur, sondern belastet auch 
noch den Akku und das mobile Da- 
tenkontingent, da die Filme ja erst 
geladen werden müssen. Um den 


ru 


Menu oe # 


1 


Einstellungen < Facebook Einstellungen 
ACEBOOK ZUGRIFF ERLAUBEN 
Standort Beim Verwander 
Fotos [© 
®® Flickr 
@ Kamera © 
Vimeo r 
ittellungen 
© !Passwora (E) Hintergrundaktualisierung 
= Airport [1%] Mobile Daten verwenden « 
men 
y Amazon OK EINSTELLUNGEN 
e ‚Amazon Music 
®) AroundMe 
2 Upload HD 
T AudioNotiz 
Auto-play M 
& ‚or 
®@ Bamboo Paper Version 
@® barcoo About 
= Bubbles 
[ — - EEE 


Facebook im Browser 


Safari anstelle der FacebookK-App benutzen 


Wer Facebook selten nutzt, kann 
die App lassen, wo sie ist, und die 
Website von Facebook in Safari öff- 
nen. Damit Sie die Zugangsdaten 
nicht jedes Mal eintragen müssen, 
können Sie diese sicher im iCloud- 
Schlüsselbund speichern. Beim 
nächsten Aufruf der Seite stellt 
iOS sie dann zur Verfügung. Die 
Website lässt sich, wie vom Rech- 
ner gewohnt, nutzen. Die oben ge- 
zeigten Einstellungen gelten nicht 
nur für die App, sondern allgemein 
für Ihren Facebook-Account. Wenn 
Sie sie in den iOS-Einstellungen 
vorgenommen haben und sich im 
Browser anmelden, werden auch 
beim Betrachten von Facebook- 
Seiten in Safari keine Videos mehr 
abgespielt. Alternativ können Sie 
die Einstellungen auf der Website 
Ihren Bedürfnissen anpassen. maz 


® Sicherheit 


Wer kann meine Inhalte 
sehen? 


& Berashrehinungen 
B Hanay 
EI Abonnenten 


Wor kann mich kontaktieren? 


Ara 
IE Werbeanzeigen 


© Zahlungen 


«9 Supportkansole. Wer kann nach mir suchen? 


Die Facebook-App hat den Vorteil, 
dass sie alles rund um den Dienst 

für Sie sammelt und bei neuen Infos 
Mitteilungen verschickt. Haben Sie sie 
iPad-App nicht zu Hand, rufen Sie die 
Facebook-Seite einfach in Safari auf. 


& facebook.com 
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Um den Stromhunger der App zu 
mindern, schalten Sie die Hinter- 
grundaktualisierung aus. Bei Auf- 
rufen der App, aktualisiert diese 
eh die Inhalte. Die Standortbestim- 
mung sollte auch nur beim Verwen- 
den der App erlaubt sein. maz 


Die Facebook-App ist als 


ne ER 
Batteriekiller verschrien. 

Bu Cr Fa 
Dafür sind unter anderem (f} 3 
die laxen Voreinstellungen >= en 


verantwortlich. Mit ein 
paar Änderungen lässt 
sich der Stromhunger 
der App schnell merklich 
dämpfen. 


Facebook-App laden 


Apple hat Facebook gut in iOS 8 integriert. Diverse 
Systemdienste, wie zum Beispiel die Weiterleitung von 
Dokumenten, können direkt auf Facebook zugreifen. Damit 
das funktioniert, müssen Sie in den Einstellungen unter 
„Facebook“ den Benutzernamen und das Passwort für den 
Zugriff auf Ihr Konto eintragen. Außerdem finden Sie dort 
auch gleich noch einen Link zum Laden der Facebook-App, 
falls Sie die noch nicht installiert haben. Tippen Sie einfach 
oben rechts in den Facebook-Einstellungen auf „Installie- 
ren“, damit das iPad die App lädt. 
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2 Startseite 


Freunde finden 


Privatsphäre-Einstellungen und Werkzeuge 


iPad 
Welt 


MM rensanen I Beitrag D) Fetomiceo 
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05 


Backups per iCloud und am Mac 


Whatsapp-Unterhaltungen sichern 
® Trotz schlechter Presse wegen verbesserungsbedürftiger 
Sicherheit, dazu der Übernahme durch Facebook, ist der 
Messenger Whatsapp auf fast jedem iPhone installiert, dazu auf 
Android, Windows-Phone-Geräten, Blackberrys und mehr. Ge- 
rade bei jüngeren Nutzern ist Whatsapp das Kommunikations- 
Tool der Wahl. Um so wichtiger ist die Frage, wie vergangene 
Konversationen zu sichern sind, wenn ein neues iPhone ange- 
schafft, das alte gestohlen oder schlicht eine Neuinstallation des 
iOS notwendig wird. 
Schon länger verfügbar, aber oft nicht bekannt, ist die Option, 
zum Sichern der Konversationen Apples iCloud zu nutzen. Dazu 
öffnen Sie in der App „Einstellungen > Chat-Einstellungen > 
Chat-Backup“ und erstellen ein erstes Backup. Unter „Automa- 
tisches Backup“ können Sie sich für tägliche, wöchentliche oder 
monatliche Backups entscheiden oder die Automatikoption aus- 
schalten. Beim iCloud-Backup werden auch die gesendeten und 
empfangenen Mediendateien mit gespeichert, mit Ausnahme von 
Videos. Ist ein neues iPhone einzurichten, stellen Sie die Konver- 
sationen einfach per iCloud wieder her. 
Wer einen Mac besitzt und bereit ist, knapp 30 US-Dollar zu in- 
vestieren, der erhält mit Phoneview von Ecamm (www.ecamm. 
com/mac/phoneview/) eine tolle Backup-Software, die neben 


©: > o2.de ® (2) o02-.de = 


Phonav 


low - VolksPhones 


- 89 © 


Copy Fram nano FrerSwacton Semmgs Aranues (Tunes Backupa 


Sant ta pad} nt. \adon una 2012 z1:0742 
Aicnte ion aus 
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... Schöne kobe Grüße 


vun“ EERTEHTRTTT 
«7 Music Viele Grüße auch an Barmara aus. 
EI Wiens 
[Il Boos 
Podcasts 
M Aingtones 
& Protos 
® voice Moos © 


0 [] voiksPnones Connected vie USB (6478 Messages) 


Mit Phoneview lassen sich am Mac auch Whatsapp-Konversationen 
betrachten und sogar speichern. 


SMS-Konversationen und iMessages auch alle Whatsapp-Kon- 
versationen visualisiert und speichert. Phoneview kann direkt 
auf ein verbundenes iPhone zugreifen, alternativ auch auf ein 
iTunes-Backup. Zusätzlich zu den Konversationen bekommen Sie 
darüber hinaus Zugriff auf Kontakte, Anruflisten, Notizen, Voice- 
mail und mehr. vr 


©: o02-de = 


& Der Messenger bietet 


10:53 Biss 10:54 Biss 11:00 Bis 
< Chat-Einst. Chat-Backup Abbrechen Autom. Backup Fertig < Speicher Speicher verwalten die Option, alle Kon- 
versationen inklusive 
3 ones 134,1 MB Mediendateien (jedoch 
SuM Aus außer Videos) per iCloud 
Täglich er 3 iPhone von Volker Riebar... 83,2 MB zu sichern. 
Sichern Sie Ihren Chat-Verlauf auf iCloud. Sie 
können den Chat-Verlauf wiederherstellen, falls Wöchentlich g ; R 
Sie WhatsApp neu installieren. Ihre Medien- VolksPhone£plus 62.1 MB [2] Am sichersten ist 
Dateien (außer Videos) werden auch gesichert. Monatlich die Nutzung des auto- 
DOKUMENTE & DATEN ' M matischen, täglichen 
: Tägl Ihr Backup ist in iCloud gesichert. Um erhöhten i 
Autom. Backup iglict IE REN Be In Rue on WiatsÄpp Messenger g14MB Backups, dann geht nichts 
Backup jetzt erstellen Mn LION y verloren: 
automatische Backup noch mit WLAN verwenden $T iMovie 20.2 MB 
Letztes Backup: gestern, 17:57 Phone Einstellungen 2 lose m) Orkan TEE © Unter der Einstellung 
eilen Sie sicher, dass Ihr iPhane mit einer Stromquelle Dokumente & Daten > Mobile Daten verwenden „Cloud > Speicher > Spei- 
a a E) Proto 14,9 MB cher verwalten“ können 
Sie den Platzbedarf des 
#] Pages 12,9MB 
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Backups einsehen. 
Alle einblenden 


485 GB verfügbar von 500 GB auf iCloud 
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00000 o2.de # 12:22 Bir 
< Mail ... Kurzname 
Kurzname «) 
Vorname, Initiale (Nachname) v 


Initiale (Vorname), Nachname 


Nur Vorname 


Nur Nachname 


Bevorzugt Spitznamen 


anden, Spitznamen verwenden 


Die Einstellung unter „Mail, Kon- 
takte, Kalender“ gilt nicht nur für 
die App Mail, sondern auch für 
Nachrichten. 


Nachrichten 


Darstellung des Namens 


Kontakten einen Kurznamen oder 
Spitznamen zuweisen 


In der Einstellung „Mail, 

Kontakte, Kalender“ kön- 
nen Sie unter „Kurzname“ festle- 
gen, wie Namen der Absender 
eingegangener Mails dargestellt 
werden sollen. Etwa Vor- und 
Nachname, nur Vor oder Nach- 
name, optional ein Spitzname. 
iOS 8 greift dabei natürlich auf 
die Daten Ihrer Kommunikati- 
onspartner in Kontakte zu. Die 
Einstellung hat auch Auswir- 


Details 


Paddington 


Aktuell in 6 Kinos 
14:00 14:15 14:30 15:00 17:00 17:15 


Regisseur 
Paul King 


In den Hauptrollen 
Ben Whishaw 
Nicole Kidman 
Hugh Bonneville 
Sally Hawkins 
Julie Walters 


Laufzeit: 
35 Min, 


1 St: 


seco o2-de F 11:53 LE 


< iCloud Standortfreigabe 


Standortfreigabe 


FREUNDE 


Christian Möller 
Nox nde © Min: 


& Matthias Zehden 
N 1 Ainut 


In der Einstellung zu iCloud finden 
Sie alle Standortfreigaben, die Sie 
für einzelne Personen auch abschal- 
ten können. 


kung auf die Darstellung in den 
Konversationen der App Nach- 
richten. Hier fehlt jedoch eine 
entsprechende Einstellung. vr 


Standortfreigabe 


In unbekannten Umgebungen ei- 
nander leichter finden 


Mit iOS 8 und der Hilfe 

von iCloud können Sie 
Freunden und Kommunikations- 
partnern Ihren Standort mittei- 
len. Das gilt für die Apple-App 
„Meine Freunde suchen“ ebenso 
wie für Nachrichten. Bei Nach- 
richten können die beteiligten 


Mit Siri ins Filmtheater 


Verfügbarkeit von iOS 8 Features 


Einige 105 8 Features gibt es noch 


Karten Siri QuickType 
atur 


Spotlight 
Vorschläge 


Spotlight Vorschläge 


Karten: Standard 


iOS TIPPS & TRICKS 


Apple CarPlay 
Anple CarPlay 
iTunes Store 
Musik 

Füme 


Fernsehsendungen 


App Store 
Asps 
sgiele 


Auf seinem Webportal listet Apple akribisch alle 
wichtigen iOS-8-Dienste, die nicht in allen Ländern 


zur Verfügung stehen. 


Kommunikationspartner sehen, 
wo Sie beziehungsweise Ihr 
iPhone sich gerade aufhalten - 
praktisch, will man sich in einer 
fremden Umgebung treffen. 
Dazu wählen Sie in der Kommu- 
nikation „Details“ und legen 
über Standortfreigabe fest, ob 
die Freigabe für eine Stunde, bis 
zum Ende des Tages oder unbe- 
grenzt gelten soll. Letzteres wol- 
len Sie sicher nur sehr guten 
Freunden anbieten. Im selben 
Fenster können Sie die Freigabe 
auch wieder beenden. Einen 
Überblick über alle gewährten 
Freigaben erhalten Sie in der 
Einstellung zu iCloud. Wählen 
Sie hier „Standortfreigabe“, und 
beenden Sie diese für einzelne 
oder alle. vr 


Kinoprogramm in Deutschland verfügbar 


© 


Zu den in Deutschland ursprünglich fehlenden, aber in den USA 
schon lange angebotenen Siri-Funktionen gehört das Kinopro- 


gramm. Seit Dezember kann Siri jetzt auch bei uns Auskunft geben, 
wenn Sie nach aktuellen Filmstarts in Ihrer Stadt suchen. Siri ist hier 
enorm auskunftsfreudig. Als Ergebnis bekommen Sie nicht nur die ak- 
tuellen Filmstarts angezeigt, etwa auf die Frage „Welche Filme laufen 
im Kino in Hamburg‘. Zu den gelisteten Filmen gibt es auch eine in- 
haltliche Beschreibung und eine Liste der Kinos, in denen der Film 
läuft, inklusive Anfangszeiten, Altersfreigabe und mehr. Über Karten 
lässt sich dann der Ort anzeigen, natürlich auch die Route zum Kino. 


Angetippt bekommen Sie weitere 
Informationen zum ausgewählten 
Film, Altersfreigabe und mehr. 


I0S 8 


Nationale Besonderheiten 


Nicht alle i0S-8-Funktionen sind in 
jedem Land verfügbar 


dieselben Features - aber eben 
nur grundsätzlich. Viele Funkti- 
onen sind nicht in allen Ländern 
verfügbar, andere nur einge- 
schränkt. Ein schönes Beispiel 
ist Siri: Während Benutzer in 
den USA das Kinoprogramm 
und Filmkritiken abfragen kön- 
nen, klappte das bisher hierzu- 
lande ebenso wenig wie die Re- 
servierung in einem Restaurant. 
Flyover-Maps sind nur für einige 
Länder beziehungsweise Städte 
verfügbar, echte Navigation 
auch nicht überall. Spotlight- 
Vorschläge, Carplay und die 
Diktier-Funktion gibt es nur in 
ausgewählten Ländern, ebenso 
wie das Nachladen gekaufter 
TV-Sendungen aus dem iTunes 
Store. Die gute Nachricht ist, 
dass Benutzer in Deutschland 


Zwar bietet i0OS 8 grund- 
sätzlich allen Benutzern 


bei fast bei allen Funktionen da- 
bei sind, mit wenigen Ausnah- 
men. Wer mit dem iPad unter- 
wegs ist, sollte sich vorab infor- 
mieren, was im Reiseland an 
Funktionen zur Verfügung steht. 
Stets aktuell ist Apples deutsch- 
sprachige Website mit einer Auf- 
listung der Services und der 
Länder, in denen die betreffende 
Funktion unterstützt wird. vr 
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Schwarzweiß-Fotos 


Fotos mit Schwarzweiß-Effekten stilvoll gestalten 


Obwohl eigentlich in ihrer Anmutung ziemlich „retro“, hat 
“@| Schwarzweiß-Fotografie nie ihren Zauber und ihre Popu- 
larität verloren. Wenn Bilder auf Grautöne reduziert werden, lie- 
fern viele Motive eine viel intensivere Stimmung ab - egal ob 
Landschaften, Porträts oder Objekte fotografiert wurden. Mit 
dem iPhone und anderen Kameras ist es heute möglich, schon 
vor Ort im Schwarzweiß-Modus zu fotografieren. Doch flexibler 
ist es, die Farbe vom Motiv mitzunehmen und dann am Mac die 
Bilder in Schwarzweiß umzuwandeln. Klingt ganz simpel, doch 
tatsächlich lässt sich hier einiges gut oder schlecht machen. 
Grundsätzlich ist es ratsam, das Foto vor dem Umwandeln zu 
duplizieren, um das Farbfoto und damit alle Möglichkeiten zu 
erhalten. Markieren Sie also das Foto und wählen Sie „Fotos/ 
duplizieren“, um eine Kopie zu erstellen. Zum Umwandeln in 
Schwarzweiß gibt es grundsätzlich zwei Methoden. Die simple: 
Klicken Sie auf „Bearbeiten“ und dort „Anpassen“ und ziehen 
Sie den Sättigungsregler ganz nach links, um dem Bild die Farbe 
komplett zu entziehen. Das funktioniert zwar, ergibt aber ein we- 
nig spannend aussehendes Schwarzweiß-Foto. Der andere, bes- 
sere Weg läuft über die Effekte in iPhoto. Unter Effekte finden 
Sie oben links schon einen für „S/W“. Einmal draufklicken liefert 
auf den ersten Blick einen ähnlichen Effekt wie mit dem Entsät- 
tigen und über der Effekt-Miniatur erscheint „Ein“ (noch einmal 
draufklicken kehrt wieder zum farbigen Bild zurück). Tatsäch- 
lich sind hier aber auf Anhieb die Kontraste schon besser einge- 
stellt als beim manuellen Entzug der Farbe. Jetzt gilt es, das Bild 


Mit ein wenig Feinjustierung am Kontrast sehen Schwarzweiß-Bilder 
nicht flau, sondern stilvoll und spannend aus. 


noch etwas spannender zu gestalten. Das geht am besten, indem 
man den Kontrast noch etwas erhöht. Unter „Anpassen“ können 
Sie zum Beispiel die dunklen Bildstellen durch Verschieben des 
Kontrastreglers (zum Beispiel ungefähr auf den Wert „50“) etwas 
kräftiger, aber nicht so, dass alle Details nach Schwarz abkippen 
und die Lichter etwas deutlicher mit Belichtung auf zum Beispiel 
0,20 einstellen - ohne dass die Zeichnung, also Details zu Weiß 
werden. Wie man mit einem Automator-Workflow mehrere Bil- 
der gleichzeitig in Schwarzweiß wandelt, lesen Sie auf Seite 110. 


iMovie 


Lautstärke anpassen 


Mithilfe der Wellenform den Ton 
von Clips gezielt aussteuern 
| Guter Ton ist ein wich- 
P* tiges Qualitätsmerkmal in 
jedem Video. iMovie bringt 
grundlegende Bearbeitungs- 
möglichkeiten für den Ton mit. 
Die einfachste und wichtigste 


betrifft die Lautstärke der Clips. 
Sie lässt sich einfach direkt in 


118 


der Timeline anpassen. Zu- 
nächst kann man sich über „Dar- 
stellung > Wellenform einblen- 
den“ die Audiospur anzeigen 
lassen. So erscheint unter dem 
Clip eine grafische Darstellung 
der Laustärke. Ein hoher Aus- 
schlag bedeutet laut, niedrig ist 
leise. Über eine Linie lässt sich 
die Lautstärke steuern. Entwe- 
der gleichmäßig durch das nach 
oben oder unten Schieben der 
Linie (dabei werden Prozent- 
werte zur Orientierung ange- 


zeigt. 50 Prozent heißt zum Bei- 
spiel die Hälfte der ursprüng- 
lichen Lautstärke). Beim Ver- 
schieben der Lautstärke verän- 
dert sich die Darstellung der 
Audiowellenform des Clips ent- 
sprechend der Änderungen. 

Ziel beim Einstellen der Video- 
lautstärke ist es, einen ausrei- 
chend lauten Ton anzubieten, 
der etwa Sprache leicht ver- 
ständlich macht oder Musik und 
Sound-Effekte gut und kräftig 
klingen lässt. Also stellen Sie am 


besten die Lautstärke möglichst 
hoch ein, stellen aber sicher, 
dass möglichst keine Spitzenbe- 
reiche gelb oder rot dargestellt 
werden. Die farbig dargestellten 
Bereiche heben Verzerrungen 
hervor (gelb = leicht und rot 
= stark verzerrt), die Sie unbe- 
dingt vermeiden sollten. Also 
gilt es, die Lautstärke so zu re- 
duzieren, dass die farbigen Be- 
reiche verschwinden. Sollten 
Verzerrungen in einem Teilstück 
eines Clips auftauchen, so lässt 
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sich dieser gezielt bearbeiten. 
Dazu klicken Sie auf den Anfang 
des Teilbereichs in der Time- 
line und ziehen mit gedrückter 
Maustaste bis zum Ende des 
Teilstücks. Es erscheint darauf- 
hin ein gelber Markierungsrah- 
men. Jetzt lässt sich die Linie 
für die Lautstärke nur in diesem 
Teilbereich nach unten oder 
oben verschieben. Die Laut- 
stärkelinie ist damit nicht mehr 
durchgängig gerade, sondern 
wird zu einer Kurve mit mehre- 
ren Anfassern. 


Keynote 


Optik schnell ändern 


Präsentationen ein neues Thema 


zuweisen 
Ab und zu muss man ei- 
» ) nen Vortrag zu einem be- 
stimmten Thema noch einmal 
halten. Dabei besteht meist die 
Aufgabe nicht nur darin, den In- 
halt auf den neuesten Stand zu 
bringen, sondern auch das vor 
ein paar Jahren noch topmo- 
derne Folien-Design nicht mehr 
altbacken wirken zu lassen. Was 
also tun? Alle Farben, Schriften 
und Grafiken noch einmal an- 


fassen? Nein, denn zum Glück 
lässt sich in Keynote das Thema 
einer Präsentation über „Ablage 
> Thema ändern ...“ jederzeit 
verändern, auch nachträglich. 
Es reicht, bei der geöffneten Prä- 
sentation in Keynote ein neues 
Thema aus dem Dialog anzukli- 
cken um allen Folien eine kom- 
plett neue Optik, zum Beispiel 
durch Hintergrund, Schrift- 
farbe, Größe und Layout zu ver- 
passen. Ratsam ist es dabei, die 
Option „Stiländerung beibehal- 
ten“ ausgewählt zu lassen. Sie 
stellt sicher, dass zuvor ge- 
machte, manuelle Stilände- 
rungen durch die Stile des neu 
gewählten Themas überschrie- 
ben werden. 

Aber Vorsicht: Da ein neues 
Thema oft massive Änderungen 
bei Schriftgröße und im Layout 
bedeutet, kann der Wechsel ge- 
nau so massiven Aufwand beim 
Nacharbeiten mit sich bringen. 


Zum Glück ist Herumexperi- 
mentieren leicht möglich: Neues 
Thema zuweisen, Folien durch- 


sehen und wenn die Nacharbeit 
zu viel wäre, einfach mit „Bear- 
beiten > Wiederrufen“ den The- 
mawechsel wieder rückgängig 
machen. Mit Glück steht aber 
auch das neue Thema dem In- 
halt gut und mit nur etwas Fein- 
arbeit sind die Folien in kurzer 
Zeit auch optisch auf dem neu- 
esten Stand. 


Numbers 


Tabellenaufbau 


Verschiedene Zeilen- und Spalten- 
arten kennenlernen 


Für Neulinge der Tabel- 
lenkalkulationen sehen 
bis auf farbig hinterlegte Titel 
eigentlich alle Zeilen und Spal- 


Auch Teilbe- 
reiche kön- 
nen gezielt in 
der Laustärke 
reduziert 
werden. 


ten einer Tabelle gleich aus. Da- 
bei gibt es jedoch grundlegende 
Unterschiede. Grundsätzlich un- 
terscheidet man drei Arten von 
Zeilen und Spalten: 

Titelzeilen und -spalten werden 
zur Beschreibung des Inhalts der 
Zellen oder Spalten verwendet. 
Das Wichtigste: Die Daten in 
Titelzellen werden in Formeln 
nicht verwendet. Man muss 
nicht zwingend einer Tabelle 
eine Titelzeile oder -spalte (oder 
mehrere, bis zu fünf sind mög- 
lich) hinzufügen, aber das hilft 
natürlich sehr, sich im Inhalt zu 
orientieren. 

Standardzeilen und -spalten 
enthalten die Daten der Ta- 
belle. Ohne mindestens eine 
Standardzeile ist die Tabelle in 
Numbers keine Tabelle. 
Abschlusszeilen (auch hier sind 
maximal fünf möglich) werden 
am Ende einer Tabelle angezeigt 


Wählen Sie ein neues Thema für Ihre Präsentation: 


Lorem Ipsum Dolor 


A) 


Lorem Ipsum Dolor 


Schiefertafel 


Improvisation Ausstellung 


Stiländerungen beibehalten 


Breitbild 


Fotoalbum 


Auswählen 


Renaissance 


Abbrechen 
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Farbig hervorgehobene Bereiche 
zeigen damit an, dass sie Übersteu- 
ert sind. 


und enthalten zum Beispiel 
das Ergebnis einer Liste, in der 
Werte summiert werden. 

Bei jeder Tabelle lässt sich ein- 
stellen wieviele Titel- und Ab- 
schlusszeilen dabei sind. Dazu 
markiert man die Tabelle und 
wählt dann über „Tabelle > Ti- 
telzeilen“ oder „Spalte > Titel- 
spalten“ wieviele Titelzeilen, Ti- 
telspalten und Abschlusszeilen 
die Tabelle haben soll. Darüber 
hinaus lässt sich eine Titelzeile 
markieren und anschließend 
über das Kontextmenü eine 
Titelzeile oberhalb oder unter- 
halt hinzufügen. Praktisch ist 
noch die Option „Titelzeilen 
fixieren“. Wenn sie eingeschal- 
tet ist, sorgt sie dafür, dass die 
Beschriftungen von Zeilen und 
Spalten auch dann immer noch 
im Blick bleiben, wenn der Bild- 
schirmplatz nicht mehr zum 
Anzeigen der kompletten Ta- 


fr Tabellennamen anzeigen 
| V Titelzeilen fixieren 


Titelzeile oberhalb hinzufügen 
Titelzeile unterhalb hinzufügen 


ı Zeile löschen 


Zeile ausblenden 


Sortier- & Filteroptionen 


Fixierte Titelzeilen sorgen 
für Orientierung, auch 
wenn der Platz nicht reicht. 


Ein neues Thema ist der 
schnellste Weg zur frischen 
Optik für eine Präsentation. 
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belle ausreicht. Sie bleiben also 
kleben und scrollen nicht — wie 
normalerweise - aus dem Bild- 
schirm. Damit verhindert man, 
versehentlich einen Wert in die 
falsche Zeile oder Spalte einer 
Tabelle einzutragen. 


Garageband 


Instrumente einpegeln 


Lautstärke vor der Aufnahme 


einstellen 
da Die Aufnahme echter Ins- 
trumente (dazu gehört 
zum Beispiel auch die Stimme) 
ist im Vergleich zu den elektro- 
nischen Midi-Instrumenten die 
schwierigere Disziplin in Gara- 
geband. Die echten Instrumente 
bringen jedoch in Songs eine Le- 
bendigkeit, die man mit Midi- 
Tönen aus dem Rechner kaum 
erzielen kann. Bei der Auf- 
nahme kann jedoch viel schief- 
gehen. Eine zu leise aufgenom- 
mene Akustikgitarre kann beim 
späteren Mix viel Ärger bereiten, 
weil man die Spur bis zum An- 
schlag aufreißen muss, was wie- 
derum Nebengeräusche wie 


Textersetzung 


Rauschen bringen kann. Zu laut 
aufgenommene Spuren können 
an lauten Stellen verzerrt klin- 
gen, was die Aufnahme im Ex- 
tremfall komplett unbrauchbar 
macht. 

Wichtig ist es also, die Instru- 
mente möglichst gut aufzuneh- 
men, dann wird auch der Mix 
einfach. Gut aufnehmen be- 
deutet, so viel wie möglich von 
der Schallquelle aufzunehmen 
ohne dass es zu einer Übersteu- 
erung kommt. Das ist gar nicht 
so einfach wie es sich anhört: 
Beim Singen wird man bei der 
tatsächlichen Aufnahme zum 
Beispiel gerne mal lauter als 
beim Einpegeln mit dem gern 
gesprochenen Soundcheck-Klas- 
siker „Test eins zwei“. Zudem 
gibt es diverse Regler zum Ein- 
stellen der Lautstärke: Wer zum 
Beispiel ganz simpel mit dem 
internen Mikrofon aufnimmt, 
kann über „Systemeinstellungen 
> Ton > Eingabe“ die Eingangs- 
lautstärke einstellen. Bei der Ar- 
beit mit einem Audio-Interface 
kann bei vielen Modellen noch 
am Gerät der Gain, also die Vor- 
verstärkung, eingestellt werden. 
Beides sollte so eingestellt sein, 


Oft gebrauchte Texte automatisch eingeben 


Jeder hat bestimmte Textelemente, die er immer wieder 
braucht oder die einfach anstrengend einzutippen sind. Zum 


Beispiel eine Grußformel für einen Brief oder ein Copyright-Zeichen. 
Pages lässt sich zum Glück so einstellen, dass bestimmte Texte auto- 


matisch ersetzt werden, zum Beispiel „VG“ durch „Viele Grüße", „ 


dre“ 


durch „der“ (auch gern gemachte Vertipper können so automatisch 


ausgebügelt werden) und „(O“ durch ©. 


TEXTERSETZUNGEN Zunächst wählen Sie „Bearbeiten > Ersetzungen 
> Ersetzungen einblenden‘. Mit „Texteinstellungen“ gelangen Sie unter 


„Text“ zu der Liste der Texterse 
Hier lässt sich die Liste der sys 


zungen in den Systemeinstellungen. 
emweit eingestellten Textersetzungen 


überblicken. Änderungen gelten also nicht nur für Pages, sondern auch 


für Mail, Textedit und andere S 


andardprogramme. 


LISTE ERSTELLEN Mit „+“ lässt sich ein weiterer Eintrag in der Liste 
hinzufügen. Links in die Spalte „Ersetzen“ tragen Sie den zu erset- 
zenden Text und rechts unter „Durch“ den ausgeschriebenen Text ein. 
Wenn „Text ersetzen“ aktiviert ist (dann wird im Menü ein Häkchen 
neben dem Menüeintrag angezeigt). Übrigens: Vorhandener Text ist 
von Änderungen nie betroffen, erst bei neu eingetipptem Text werden 


Textersetzungen aktiv. 
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oo < FH Ton a 0} 
Toneffekte Ausgabe MEITELEH 
Wählen Sie ein Gerät für die Toneingabe: 
Name Typ 
Internes Mikrofon Integriert 
Ripcorder Capture Device 
Einstellungen für das ausgewählte Gerät: 
Eingangslautstärke: |) UF 
Eingangspegel: 
7 
Gesamtlautstärke: ))) Ton aus 


Lautstärke in der Menüleiste anzeigen 


Für Garageband wichtig ist die Systemeinstellung Ton, insbesondere der 
Reiter „Eingabe“. Hier erkennt man sehr gut, ob eine Tonquelle Üübersteuert 


oder ob das Signal ausreichend laut ist. 


dass ein kräftiger Ausschlag vor- 
handen ist, der allenfalls in den 
gelben, aber nicht in den roten 
Bereich kommt. 

Ein guter Pegel lässt sich auch an 
der Wellenform einer Probeauf- 
nahme in Garageband beobach- 
ten. Die Ausschläge sollten das 
volle Spektrum der Spur ausfül- 
len (von unten nach oben), aber 
nie oben abgeschnitten werden, 
was Übersteuerung anzeigt. So 
würde viel von der Dynamik ver- 
loren gehen. Stefan von Gagern 


® < Tastatur 
Tastatur DU Kurzbefehle 

Ersetzen Durch 

(c) © 

(pl ® 

(0) ® 

adw Auf dem Weg 

adw Auf dem Wag! 

«/o % 

mig Mit freundlichen Grüßen 

TM m 

vg Veele Grüße 

vig Auf dem Weg! 

vig Viele liebe Grüße! 

ng [Hein O3 S 


Batteriestatus: E1:20 % 


Fetter Sound 


Bei manchen Instrumenten wie 
Bass und Gesang kann nachträglich 
ein Kompressoreffekt die Laut- 
stärke konsistenter machen und 
die Instrumente präsenter und 
damit besser klingen lassen. Es gilt 
aber, den Effekt sparsam einzuset- 
zen, sonst geht dabei die Dynamik 
durch Lautstärkeunterschiede 
beim Spielen oder Singen verloren. 


Eingabequellen 
‚Automatische Korrektur 


Rechtschreibung: 
‚Automatisch nach Sprache 


Typografische Interpunktion 
Für doppelte Anführungszeichen | „abe“ 
Für einfache Anführungszeichen | ‚abc‘ 


Während die automatische Rechtschreibkorrektur oft abenteuerliche 
Ergebnisse liefert, hilft die Textersetzung vor allem Tippfaulen weiter. 


Unser Service für Macwelt-Leser 


Die Inhalte der Redaktion sind in vielen Formen 
und auf zahlreichen Kanälen verfügbar. Klicken 


Macwelt auf Twitter 
Lesen Sie wichtige Meldungen hier zuerst. 


Sie doch mal rein! 


iPhoneWelt 


Macwelt-News-App 

Alle News rund um Apple jeden Tag 
auf Ihrem iPhone - jetzt mit Morgen- 
magazin. http://apps.macwelt.de 


Top-News für das iPhone 

Wichtige Infos zu iPhone, iOS und Apple 
komfortabel auf dem iPhone lesen. 
http://apps.macwelt.de 


Mac-Tipps 

Die besten Tipps rund um Mac, iPhone 
und iPad in kompakter Form für iPhone 
und iPad. http://apps.macwelt.de 


iPhone-Tipps 

Mit unserer Gratis-App haben Sie die 
wichtigsten Infos und Ratschläge immer 
dabei. http://apps.macwelt.de 


LT Tube) 


Macwelt-Kiosk-App 

Lesen Sie die Macwelt komfortabel 
direkt auf iPhone und iPad. http://apps. 
macwelt.de 


Ei 


Macwelt auf Facebook 

Hot-News und mehr: Diskutieren Sie 

mit anderen Lesern und fragen Sie die 
Redaktion. www.facebook.com/macwelt 


Der direkte Draht zum Macwelt-Team 


idgtech.d So erreichen Sie den Kundenservice 
Redaktionsassistenz: shop@macwelt.de 
a Stellvertretender Manuela Kubon, Macwelt Kundenservice: 
Chefredakteur, Leiter manuela.kubon@ Zenit Pressevertrieb GmbH 
Tests, Macs, iPhone, iPad: idgtech.de Postfach 810580 


christian.moeller@idg 


2 marlene.buschbeck@ 


Christian Möller, cm, 


ech.de 


redaktion@macwelt.de 


mschelhorn@idgtech.de 


iPhone, iOS, Internet, 
Apps: 

Patrick Woods, pw, 
patrick.woods@idgtech.de 


OS, Apple TV, WLAN/ 


Chefredakteurin: [4 Mac-Apps, Software, 
arlene Buschbeck- Office-Lösungen: 
Idlachemi, mbi, Stephan Wiesend, sw, 


So erreichen Sie die Redaktion 


Chef vom Dienst Telefon: 089/3 60 86-183 
print/online: IDG Tech Media 

Peter Müller, pm, Lyonel-Feininger-Str. 26 
peter.mueller@idgtech.de 80807 München 

Tests, Digital Imaging, Freie Mitarbeiter 

Peripherie: Thomas Armbrüster, th; Thomas 
Markus Schelhorn, mas, Bergbold, tb; Marc Buchser; Sabine 


www.twitter.com/macwelt 


Macwelt-Testcenter auf Twitter 
Schauen Sie unserem Test-Chef bei der 
Arbeit über die Schulter. www.twitter. 
com/macweltTestlab 


Macwelt-Newsletter 

Täglich die wichtigsten Meldungen, App- 
Tests und Tipps direkt in den Posteingang. 
www.macwelt.de/newsletter 


Macwelt-Morgenmagazin (Premium) 
Die ersten News des Tages, pünktlich 
zum Frühstück und im Abonnement. 
www.macwelt.de/premium 


Macwelt-TV auf Youtube 
Hier finden Sie die Video- 
Empfehlungen der Redaktion. 
www.youtube.com/Macwelt 


Macwelt-Forum 
Hier haben die Leser das Wort: 

einungen, Fragen, Erfahrungsaustausch. 
www.macwelt.de/forum 


Macwelt-Shop 

Der direkte Weg zu unseren 
Publikationen, Abos, digitalen Ausgaben, 
Reklamationen. shop.macwelt.de 


Bildnachweis Fotos 
Wenn nicht anders angegeben 
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swiesend@gmail.com 


70522 Stuttgart 
Telefon +49 (0)711/72 52 248 
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ISSN 2193-4509 mit CD/DVD 
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Ole Leitloff, Itl; Holger Lipp (DTP- 
Layout); Maria Melhorn, mm; Kerstin 
Möller, km; Nikolaus Netzer, nn; 
PC-Welt, pcw; Christian Rentrop, cr; 
Holger Sparr, spa; Bernd Weeser- 


ler Ausgaben in der Macwelt-App: 


Österreich/EU: € 94,80 (€ 86,52), 
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Inland: € 82,80 (Studenten € 74,52), 


Jahresvorzugspreis für MUS-Mitglie- 
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Weitere Publikationen der 
Redaktion 


Sie interessieren sich für das OS X Yose- 
mite, iPhone oder iPad? Dann sind Sie 
hier richtig: 


Macwelt XL 

Der große Ratgeber zu 
0S X 10.10 Yosemite. 
Lesen Sie auf Über 200 
Seiten alles, was Sie 
über das neue Mac- 
Betriebssystem wissen 
müssen. Am Kiosk oder 
unter shop.macwelt.de 


iPhoneWelt 

News, Apps und Tipps 
zu Apples Smartphone, 
alle zwei Monate am 
Kiosk oder unter 
shop.iphonewelt.de 


Power-Tipps 
fürs iPhone : 


iPadWelt 

News, Apps und Tipps 
zu Apples Tablet, alle 
zwei Monate am Kiosk 
oder unter 
shop.ipadwelt.de 


Zahlungsmöglichkeit für Abonnenten: 
Postbank Stuttgart 

BLZ 600 100 70, Kto: 31 17 04 
IBAN-Nummer DE 43 6001 0070 
0000 3117 04 

BIC Code PBNKDEFF 
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Mitglied der Informations- A 
gemeinschaft zur Feststellung /I\ 
der Verbreitung von Werbe- / Vv \ 
trägern e.V. (IVW) IW\ 
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anzeigen@macwelt.de 
Telefon 089/3 60 86-108 
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Mediaberatung: Petra Beck (-108) 
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VORSCHAU 


Macwelt 02/2015 


M Die nachste Macwelt erscheint am M 
| Dienstag, dem 3.2.2015 


Pe 


m —- 


OS X Yosemite 


So beeindruckend, wie es aussieht. 


Aktuell 
Trends von der CES 


Die Consumer Electronics Show (CES) in Las Vegas hat sich in den 
letzten Jahren zu einem der wichtigsten Treffs für die IT-Industrie 
gemausert. Insbesondere vernetzte Lösungen für das Smarthome 
stehen im Januar 2015 auf dem Plan. Wir haben uns umgesehen. 


Praxis 
Fit mit dem iPhone 


Selbst Bewegungsmuffeln kann das iPhone in Verbindung mit Tra- 
ckern und passenden Apps zu mehr Fitness verhelfen. Wir haben uns 
die uterschiedlichsten Lösungen angesehen und sagen, ob sie ihr 
Geld wert sind und wo Apps und Hardware an Grenzen stoßen. 


Praxis 
Yosemite im Griff 


Drei Monate nach seiner Veröffentlichung ist OS X Yosemite auf den 
meisten Macs installiert, die das aktuelle Betriebssystem ausführen 
können. An kleineren Problemen hat Apple gearbeitet, wie man die 
Untiefen des Systems umgeht, zeigen wir in unseren Workshops. 


Aus aktuellem Anlass kann es zu Themenänderungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis. 


AKTUELL Im Handel, am iPad, im Webshop 
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Neu! 
iPadWelt1/15 


Die iPadWelt erklärt die geheimem 
Funktionen von iOS 8. Entdecken 
Sie, wie Sie Ihr iPad zum Telefo- 
nieren benutzen können oder wie 
der Akku des Tablets bis zu doppelt 
so lange hält. Auf der beiliegenden 
Heft-CD finden Sie alle Ausgaben 
des Jahrgangs 2014 als PDF. 


shop.iphonewelt.de 


Sonderheft 
Macwelt XL 


Das große Kompendium zu OSX 
10.10 Yosemite. Lesen Sie auf über 
200 Seiten alles, was Sie über das 
neue Mac-Betriebssystem wissen 
müssen. Unsere Apps, Tipps und 
Ratgeber erleichtern Einsteigern 
und Umsteigern die tägliche Arbeit 
mit dem Mac. 


1000 Tipps, 
| Apps & Workshops 
zu OSX 10.10 


shop.macwelt.de 


Macwelt 
1000 Tipps zu OS X 10.10 


Alles neu! 

Wir machen 
Sie zum 
Yosemite-Profi 


» Update für den Mac: 
0SX 10.10 clever installieren, 
Yosemite optimieren, 
Einstellungen anpassen 


« Bessere Apps: 
Was Safari, Mail, Mitteilungen 
& Co. jetzt können 


« iTunes 12 & iCloud Drive: 
Erste Schritte in Foto- 
mediathek, alle iCloud- 
Funktionen nutzen, iTunes 
als Mediacenter 


«Mac & iPhone vernetzen: 
Geräte und Daten 
_ synchronisieren, Apple TV 
und Handoff nutzen, 
telefonieren an Mac & iPad 


_ « Mehr Sicherheit: 
Benutzer und Rechte anlegen, 
\  Sicherheitsfunktionen 


it cD es 
besten 


& 
® 


2] inklusive 


- iPhoneWelt und . 
82] Ipadwelt 6/14 2 Sonderhefte zu I0S8 


J als PDF 10 Yosemite-Videos LINNIM] ill 


141 234 567 891 1234 


Erobern Sie 
Windows 8.1 
auf Yosemite 


Genießen Sie die neuesten Betriebssysteme auf Ihrem Mac. 
VMware Fusion 7 ist für Windows 8.1 und Yosemite optimiert und.erMöglicht 


VMWARE 


£ Ihnen das ultimative Virtualisierungsabenteuer. Durch die Adaptierung Von 

B Key-Designmerkmalen von Yosemite, wie die Fenster-Transluzenz, rationellere 

2 Cr Werkzeugleisten und neue Steuerungsfunktionen, ermöglicht Ihnen VMware 
BE, Fusion 7 den Zugang zum Besten aus beiden Welten. 


Erfahren Sie mehr unter 


J 
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